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Sturz der lellischeu Regierung.
 Einwand! des: Regenwürmer in

dcoiiuscliweig
Das Wolffbureau melden In B r a u nschw ein ist am

Donnerstag, den 17. Musik, das L a n d e s i ä g er: t� u r p s von
ssielmstedt her unter dem Iubcl der Bevölkerung einaeriickn Es
ist alles ruhig.

Die kommuwitstisclie Braunschtveigcsr «Regier.ung« hatte nioch
im letzten Augenblick den Versuch gemacht, durch Verhandlungen
den Vormarsch der Regiernngstriippen aufzuhalten. Gjenesral
-Msmercber hatte jedoch das Ansinncn znrückgsewiesen und seinerseits
die Bedingungen mitgeteilt, die von desr Reichsregicsrung

den aufriihvcrischen Braunschweiger Kommuniiten gestellt
werden. Diese betreffen die E n t w a f f n n n g d e r
Bevölkerung, Auflösung der Volks mari1ie-
Division und der Vollswehr und Aufstellung von
neuen Freiwilligenverbänden aus Nur-Braun-
schweigertu Aufiserdem hat General Maercler den Auftrag, die bis-
herige Regierung in Vraunschweig abzusetzen
und eine neue Regierung entsprechend der Zusammensetzung der
Landessvsersamniluiig einzurichten. Auch der Braunfchweiger
Arbeiterrat soll ausgelöst werden.

w. Brnuufrlnueig, I7. April. Gegen Mitternacht sind die
�er ften Regie rn nigstru loben m die Stsadt eingerückt Zu-
gsammen mit ehemaligen aktiven Vraiinschtveiger Rtlilitävpsevsonen
bezogen sie an· mehreren Stellen Posten. ·V-sor dem Hauvtvostunit
ist ein Maschinen-gewahr aufgestellt. Die V»o l k s w e h r istv e r s ch w u n d e n. Ihre Posten sind unhesetu ihre Kaiser-neu List
wie geräumt. Vioin Widerstand isst nichts bekannt geworden. m
Laufe des Vormittags unt! Mittags sind weitere Truppen sowie
General Forese-r selbst anae·kommeu. Die T r u p v e n werben
mt�ben Straßen von der Einwohnerschaft freudig be.
grußh mit Blumen ge schmückt mild beschenkt. Vom
Ministerium wehen zwei seh wars-met irote Fahnen,
auch auf dem Schlosse, das ebensialls von Regierungsttruppen besetzt
ist, wehrt anstelle der roten Fahne die R e i eh s f la g g se. Ver-
schiedene Privathäuser haben in den Reichs. und L and-es-
sarben qeflagat. Oraunschweig atmet aus.

If
M. Berlin, 17. April. General M aercker lief: heute

früh in der Stadt Braunsihweig bekannt machen, das: das· Reichs-
vräfideut über das Gebiet des ganzen Freistaates sBraunsctiwctg
den Belagerungskustaud verhängt nnd cm ausser«
ordeutlicheg Or» egsgericht eingesetzt hat. Bier! mit
Waffen betroffen wird, wird nach Kriegsrecht bestraft. übte
Zeitungen unterliegen der Vorzenfuu Es stehen et w a 1 o 0 0 0
M n n n u m B «: a n n f ch w et g herum, weitere Truppen trcffeu
im Laufe des Tages ein. Die Dukaten· nnb bte Jnfan -
terickaserne werden nicht betreten, da sie uuteuminiert
find. Auf dem Bahnhvf sind z w e t P a n z e r z �n e eingetroffen.
Genera; M n e r ck e r ab bekannt. das; er im Einvsnebiuen mit
der Rcichsregiernng olgende Maßnahmen treffe: Die B e -
v blke r u u g wird nach Maßgabe eines noch zu vecbffentlicbeiiden
Befehle; cntwaffnet Die beftehende V olksmarines
d i v i f i o u »und die V o» l k an! e b r werden aufgelöst. Nicht-
braiinscliivcigische Angehörige d·es er Verbände werden: abgcschobeiu
Anstelle der bisherigen aufgsilsstcu Regierung wird eine n e n e
R e g i»e r u n g entsprechend de: Zusammensetzung des Landtages
eingerichtet. Der Braunscliweiger Arbeits-trat wird
a u f g e l ö it. Der frühere Präsident M e t a e s und die kommu-
uiftischen Volkslommtfsaee O e r t e r und E cf n r d unb »der
frühere sorgt-ruhe des Arbeiter- und Soldaten-kais S d! t ff
werden in d! n v h a f t genommen, bis über sie entschieden ist.

Ä
w. Brnuuftlnnetg, IT. April. Ztoischen der wirtschaftlich-en Ver-

�einbaut: der Brannschttseigerscxidiisttceii um!; Vertretern der Arbeit-
nehme: wurde gestern die Vereinbarung getroffen, die A r b e i t
am Dienstag und! Ostern in allen Betrieben wie der auf-
zun e h m e u. Eber Eisenbahnbetrieb hat heute vormittag noch

geruht 
Ell-vorn beschattet·

bbl. Der frühere Berliner Polizetpräsidrnt Eichhorm die:
vor den aurückcnden Mgkerungstriippen aus Braunschnseig in
einem Flugzeuge geflüchtet war. ist des: »Voss. Ztg.« zufolge bei
einer Notlanduug dieses Flugzeiigcs in der Nähe von Holz-
miuden von Regieruugstrnppen festgenommen worden.

». - 7A.s�·-i.-»««i�..· . « s. «. » «» .

Sturz der lettischen Rate-Regierung.
Aus Lib an, 17. April, wird gemeldet: Die provisori sche

lettländische Regierung, die am 18. November in Riga
die Räterepublik Latwija aussgieriufen und disk: Herrschaft

gestern nachmittag durch Teile der
ba l ti s cf! en Lan de swehy die von der Front zur Erholung
nach Libau zurückgezogen waren, g e st ü r zt worden» M i n i ft e r-
präsident Amiris flüchtete zu der englischen Kom-
mission, der Minister des Jnnern W a l t e r s wurde, v e r h a s t-e t.
Das Schicksal der anderen Minister ist unbekannt. Das
Gouvernement hat erst einige Zeit nach dem PUksch NO Skchsklmig
der bisherigen lettischen Rcgierunigsgeliäiiide übernommen. » Die
Stadt Lsbau hat die Ereignisse bisher völlig ruhig -ausgenoiimi«cn.
E n g l i fch e T r u p p e u lsaindeten und besetzten den Fdriegshafeiu

=I= Die lettische Räte-Regieruucg ist dem verdienten Geschick
verfallcn Ihre nach Moskauer Muster geführte Willkürherrsschaft
war durch den glühenden Haß gegen allesDeutsche
gekennzeichnet, der den meisten · Lctten im Mut; seht, obgleich sie

hoffen, das;

die lionimuiiiheiiberrsclml in Wänden.
w. Yiiinchety 17. April. Der Generalstreik dauert

an. Dei« gesamte Post« Telegrapbeuziiiid Telcphonverkehr und�!
Sudbayern ist gesperrt. Die Grcnzlcnie verläuft von Eifeusteim
Vlattlmgsälicgensbiirg und Jngolstadt nach der sch»ioiibtscli-
bavrisclien Grenze. München ist vollkommen in der
Hand der Roten Arbciterivelicz Seit den Vorgängen
am Sonntag hat M! nichts besonderes ereignet. Teile der Re-
gierungstruppen werden bei Dacham wie ein Anschlag in» Miinchrn
besagt, von der Roten Armee in Schach gehalten. Ein Ratsch-
verfiicli »in Roseuheim wurde von do« Roten Garde unterdrückt.
Roscnhetm ist und! auf der Seite der Riiterepiiblih dagegen haben
Aug-Murg, »Hei-muten, Jngolstadt und Passau sich wieder· von der
Rätcrcpubltk abgewandt, während sich Landsliut neutral verhält.
In Miiiicben ist eine große Anzahl von Geißeln veikhaftet worden.
Es finden fortgesetzt Haussuihungen nach Lebensmitteln und Be-
fchlagiiahinc von solchen statt. Die Bauten find wieder! geöffnet.

w. München, 17. April. Eine Verordnung des Volliiiigsrates
der Bett-sehs- und Soldatenräte besagt: Von Streiks sind aus-
genommen: Bauten, Svarkassem Post, ·Eissenbalzn, Ei.senls.rhn-
werkstättem Telegraph, Telephon, Speditiom Elekrizitätsa Gas-
nnd Wassertverke alle mit der Nahrungsmittelherstielluncp und
Versorgung be chästigten Betriebe, Hotelbcitriebiz Artillerieweix
tätteii usw. nbvitoreien, Kasse-es, Konzertlokale sind geschlosseii
zu halten und die Herstellung von Konditoreiwaren ist untersagt.Bügel Unternehmer find angewiesen, Lohn für die Strieultage zu
za en.

w. Regensburg, N. April. Geftern abend 1-1 Uhr. If! Nin. kam
nach mehrtägige: Pause der erste Personienzug aus München an.
Ein Reisender berichtet der »P«vfl7ieituii-g«, bei Dachau ftån d en
die Truppen der Regierung Hoffmann, denen
600 Soldaten und 10000 bewaffnete Arbeiter gegenüberstanden.
Die Haltung des Militärs? in München sei sehr unsicher. Es Rheine,
als ob es sich im Fall eines Erfolges der Regiserungstruppeii zu
ihnen schlagen würde. Wogen des Bargesldmangels wurde in
München die Offnung sämtliche: Depots im Beisein der Eigen-
tümer angeordnet. Die Besitzer erhalten Gutscheine Im Falle des
Richterscheineus erfolgt zwangstveise Öffnung. Der Mmigel an
Lebensmitteln beginnt �t?! fühlbar zu machen.

Nach weiteren Meldnngen aus Pkiinckzeii ist die. Prole-
tarische Rote Garde Herr· der Stadt. Das Proletariat
wird weiter bewaffnet. Die Rote  Strebe ist bereits auf 12000Mann
angewachsen und in Abteilungen bis 600 Maria fosrniiert Es
herrscht angeblich stoairime Disziplim

M�
w. Auges-barg, 17. April. Von· einem aus Ntünckien zurück-

gelehrten Augsburger wird drin ,,Augsburge·r Neuesten Nachts«
mitgeteilt, das; Dienstag abend und Mittwoch frtüh in Miinchen
Sturm geläutet wurde, da es hieß, die Weiße» Gar-de scsi im An-marsch Ysei Pagemnng und an der ganzen nördlichen Peripherie
eten Schutzengra und Drahtverhaue angelegt. Von demfssiihrer derRegierungstriippen soll ein Ultiniatum _au _Die

kommunistische Regierung gestellt sein, das bis gestern
abend bedingungsloses. Übergabe forderte. Heut-e morgen sollte bei:Kcmiv beginnen. �man rechnet und! auf einen Anäzriffder
Jta teuer von Tirol ans. Das Hotel »Sta««dt ten« tft in
ein Lazarett unweit-anhebt. -

« t

w. Eine Berliner Wolffmeldung besagt: Dise Nachricht, das;
die Bamberger Regierung preusiische Truppeu migefosrdsert
hat, treffe nicht zu.

D Den ,.Leipziger Neu-est. Rachrk wird aus Jngolstadt ge-
meldet: In einer Versammlung von 8000 Personen spvach der
Mehrheitssozialist Sänger über die wahnsimiige Wtethode gewisse:
Personen, welche glauben, daß Bayern von ihnen an der Nase
herumgeführt werden könne. Die Tagung sprach sich für die
T r en n u u g v on Mü n ch e n und für den Zusammsenschluß von
gcmg Nord-dauern mit Niirnberg als Hauptstadt ans.

Witttcmliergifclie Staunen und! öllnbtmeta.
»in. Stuttgart 17. April. Auf eine Bitte der bavrkscheit

Regierung bat die Staatsregiwungt beschlossen, »Freiwillige
württcmbergtfche Truppcn zur Hilfelei ung nach Sudbaveru zu
entsenden; n der Stuttgarter Arbeiters-haft« machen» sich
Sympathien n: Die Münchener Kommunisten geltend, dort! iit zu

Greif vermieten wird.

dazu keinerlei triftigen Grund haben. Die lettische Rate-
Reigierung bestand aus ganz Unfähigen Gesellen, die u. a. durch
willkürliche Festsetzung des Rubclkurses die Bevölkerung um
Millionen geschädigt haben. Noch kurz vor ihrem Sturze hatte
die lettische Regierung, um dem großen Geldmangel abznhelfeiu
den Druck eigener Staatskassenschieine im Gesamtbetrage von
26 Millionen Reihe-In angeordnet, für die keinerlei Deckung vor-
handen war.

die mm der Lebensiiiiuelscliisse
ledernen Vorgehens.

§§ Trotz des Gencralstreiks in »Brcui»cu ist, wie dein ..Lkwqv:
wärts« aus Brcmen gemeldet »wird,» etne Lbschung der im
Hafen befindlichen und Der noch eint-reisender: L»ebe«nsnii»ttel-schiffe sicher gestellt.  �baut dfzn isforugen ovferwilliaeu
Eingreifen der bi rgerlichen Kreise Brennus, die fit!! zum
Entladcn der Sclftffe zur-Verfügung stellten. �- Rein!
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K"! l l! u"a e oiigreß im atesyslem
_ * Die Beschlüsse des Rätekongresses haben zunächst nur

die Bedeutung eines nnverbindlcckzeii Gutachtens zu der Röte-
verfafsung», denn Der Eltattouttltgerfatnntlnu-g fällt die Aufgabe
zu, das Ratelystem IF» gesetzniaßige Formen zu kleiden, sie kenn-
zeichnen aber die Richtung, »in Der Die Gesetzgebung aller Vor-
Aiussicht nach sich· bewegen wird. �Dar Schwergewicht zugunsten
der vom Fispoxigreß angenommen-en Antrage liegt so iiberwiogend
bei den Atehrheitsxozicilistem daß es»d1esen nicht schwer fallen
durfte, Den von ihren eigener: Llnhangern eingebrachten und
durchgefochstenen Vornhlagen zur Einordniing Der Räteorganis
sationen in die Verfaf1uiig» auch im verfasiunggebenden Parla-
ment die Jtlirnahuie zu sichern. »D«a1»nit würde die Volks-
Vertretung »ein Nesbscnpcirlaiiieiit legitimieren, gegen dessen Auf-
richtung die aus allgenisciiien und direkte« Wahlen Humor-
gegangene parlamentarische Vertretung niit Recht bisher sich ge·
straubt hat, in »der klaren Erkenntnis, daß die zu einem ge-
waltigen Niachstfaktor· Jusamnieiigebiallten Arbeiterräte in
steigseiisdeni tlliciße eine Veeinsfliissunki der politischen Ge-
schafte fur sich beanspruchen und durchsehen würden. Bekannt-
Ltd! hat auch die. Regierung EberbScheideinsann grundsätzlich
»den Standpunkt vertreten, daß die Räte mit dein Zusammen-
tritt der Nationalrseriainmlung« ihren Daseinszweck erfüllt
hatten nnd daher getrost von der Schaubühne abtreten könnten.
Ein ·Weiterbi·estchen·der Rat-e follte höchstens auf wirtschaftlichem
Gebiet und»m gewisjeni Umfange tn den Genieinden zugelassen
werden. Diese veccftandige Auffassung» Der Regierung stieß aber
auf den erbitterten Widerstand der Linkssozsialistem Die in Den
Raten die brauchbaren Stiitzpiinkte fiir ihr-e niachtpolitischen Be�-
strsebiingen erblickten» und einen »Agitiationssturm entfesseltem
Der »Tau1»e.nd»e wider ihren Willen m die Abgiründe Der General-
streiks hmeinstieß Die Regierung in ihrer schon oft be-
kundetenRatlosigkeit wußte keinen anderen Ausweg als mit
Zusgeständnissen in Die erregten Wogen der auf ihre Aiandcite «
erpicht-en Herren Räte hinzoinziisteuserm »Sie» mußte in die Ein-
berufung des zweiten Ratekongvesses einmaligen, nachdem sie
schon vorher Dte ,,Verankerung«»des Ratesystems in der Ver-
fassung durch entsprechende Zusatze zum Art. 34 der Reichs-
Verfassung  »Die Arbeitskraft steht unter dem besonderen Schutz,
des Reichs-«! zicgestandeii»hatte. _ ·

»Ein wesenstliches Strick der gsetletzgebserisclien Initiative »der
Regierungsgewalt ist durch dies-e Scheu vor Zerwürfiiisscn mit
den radikalinerten Genossen in die Hunde eines Kongresses
übergegangen, dessen Wahlordnung und Zujammensetziing ge-
radezu �ein Hohn auf demokratische» Griindsatze sind. An diese
Vorgscsclnchte des Ratekongresses mochte man im Regierungs-
lager ietzt ungern erinnert werden, zeigt sich vielmehr von dem
Verliarufe der Tasgung befriedigt, weil in ihr dasjenige Aktions-
psrogramm gesiegt· hat, welches von» den Mehrheitssozialisten ent-
worfen war. »Die Befürchtung, daß eine radikale Strömung
Dte Kongsveßteilneshmer unt sich fortreißen könnte, ist vorerst
segenstandslos geworden, womit naturlich noch keineswegs
estgiestellt ist, _

Grimm gegen die »Waschlappen-Sozialisten« auf der Rechten
in sich verbeißen werden. Die vom Kongreß wieggsebliebenetil
Komnntnisteirdenken gar nicht» daran, und die unabhängigen,
dieden Eintritt in den tieugetoahlten Zeutralrat abwiefem sinid
gleichfalls nicht gewillt, die Flinte ins Korn zu werfen, weil sie
im Kongreß überstiniinst wurden. Immerhin glauben die
Organe der Rechtssozialcsten aus dem ganzen Verhalten der Ge-
nossen schärferer Tonart folgern zu dürfen, daß in ihnen die
Einsicht aufdaminerhwske bisher könne es nicht fortgehen, wenn
nicht der ganze Sozialismus von einer herannahensden Raten
strophe in einen das Wirtschaftsleben vernichtenden Strudel
verstrsickt werden »soll». Jn diesem Sinne wird besonders eine
Rede dies unabhangigen Wortführers Däumig gedeutet, der
davon sprach, daß nur durch Arbeit der wirtschaftlichexRuin
Deutschlands abgewendet werden könne, auch sonst eine ver-
söhnliche Stimmung gegenüber den feindlichen Brüdern zur
Rechten dusrclziblickeii ließ. Wie wenig ernst aber der Ver-
standigiingswillse gemeint ist, ergibt sicb aus dem Aufruf der
unabhängigen Qlrbeiterrcite, m dem der Gegenseite vorgeworfen
wird, daß sie den geistigen Inhalt des Rätegedankens verkanut
und Die Fortentwickelung der Revolution zum Sozialisnms
hin unterbunden habe, um ihre Parteigrößen in Amt und
Würden zu erhalten. Nur eine solche Räteorganisation sei
annehmbar, die den Hand- und Kopfarbeitern das« volle Selbst-
bestimmungsrocht im Staats- und» Atirtsihaftsleben sichern.
Dieses Ziel dürfe unter keineallmstanden aus den Augen ver�
loreu werben, Dem würden dise Unabhangigeii auch fernerhin
unentwegt nachgeholt.

Im Re g 1 e r un gsantrag e,»der fiir die Riiteversassiititg
das Fundament bereit stellte, war die Frage, einer reichsgessetzs
lieben Regelung vorbehalten· word-en, wie die angekundcgten
Arbeiters· und Wirtschafts-raste» zu einer zusammenhangeniden
Einheit aiifzubauen und m ihren. Vesugnissen zu den·
stehenden staatlichen und berufsstandiichen Organisationen
abzugrenzeii wären. Hier nun hat der Rau gr,·e ß eingesetzt
und ein abgerundetes nienngleicli bedenklich« verzwicktesz Srhema
an Papier gebracht. Durchweg werden, wie in Nr. 195 dieser
Zeitung bereits niitgeteild eme allgemeine Volks-
kammer und eine Kammer Der Arbeit nebeneinander
gestcllt Die Volkskaiinnser erstreckt ihren orgziniisatorisckien
Lliufbcni bis in Die kleinsten« Selbstverwaltungs»korper» herab,
findet ihren Ausdruck zunaclist m der Gemeindevertretung,
Dann aufsteigend im Krecsausschusg in der Provinzialtiertretuncs
im Landtag und schließlich im Reichstag. »Ihr sollen m der
Regel Die Gefeveiitwicrfe allgemein politischen und bulturellen
Charakters» zugehen; sie Der Interessen Her Gesamt«
bevölkerung wahrzunehmen und stutzt sich auch in ihren unteren

demokratiiche Wahlrecht. das

daß die Sturmgesellen von links her ihren.

be- ·



perblltni�e in Varmenscslbcefeld find its! flieht.

schon seht« für alle iienmiiiken Verkrekunggkdrtier Ungefähr!
ist. �Seile an alle ilill Der slkollixskiiiiiiiier soll sich iiuii die
M" ci iii iii e i« Der «.«l rbeit glisirlisciflgs im Stufeubiiii .«rhebcii.
Alle ltleiiierbe iiiid Berufe bilden einen Arbeiterrah in
Den Die iiiiiieitzicitc de: ask-eile, «f-ioviiizcii. Lande: und der  Sie.
saiiitrepiiblik ihre Vertreter Mitte! entsenden. Die Dele-
gierten der verschiedenen Arbeiterräte sind alsdann die Mit«
glicsdsrr iii der tiainiiier der Arbeit. Diese hat alle
Geselzeiitiiiiirse wirtschaftlichen Charakters in erster Reihe zii
begiitaclyeiu ins-besondere die Sezialisieriingsgcsfetza doch wird
ihr neben der cinderen Flciiniiier iii der Gefelziiebiing die volle
Gleichberechtigung eingeräumt, indem jedes  �liefen Der Zic-
fiiiiiiiiung beider Flauiineiii bedarf, iim Gleiche-straft zu er-
lauen. Nur in einer Beziehung soll der Volkskaiiinier eine
gewisse Überlegenheit sieiniilirleistet werden: ein von ihr in
drei auseinander folgenden Jahren unverändert angenommene;-
 Dielen erhält« Gültigkeit auch ohne die Zustimmung der
Kammer ver Arbeit.

Das auffällig-it.- Monteur in diosem Organisationsplan ist
der doppelte Vorspann der Gefsepgebuiizi in Gestalt von zwei
Parlamenten, die nach ihrem Wesen. ihrer Zusammenfe ung
nnd Zweckbestimmung so ungleich wie nur niöglich sind. an
könnte hierüber hinweglfehen, Denn auch �ieichstag unD Bundes-
rat hatten eine ganz verschiedene Prägung, zu energifchem
Widerspruch fordert aber eine Ergänzung »der Verfassung
heraus, die allen Verficheriingen vondemokratisclier Gleich-holt
grob ins« Gesicht schlägt. Die als mitbestimiiiender Faktor in
Die Verfassung einzuschaltriide zweit-e Kamme: soll zwar das
ganze werktätsige Volk zur Tzeilnaliuie ·an der Gesetzgebung
heranziehen, wird aber in Bbirklichkcit einer einzcliien Volks«
klaffe, de» Arbeitern, eine Machtfiille verleihen, die von einer
Diktritur Des Proletariats nicht mehr weit entfernt ist. Wie
das vom Zenitralmt noch auszuarbeiteriide Wahlrecht auch be«
schaffen sein mag, seine Verpslaiiziirigwauf den Boden der Be-
triebs· und Vezirksräte würde n Hrndarbeitern ein
ahleiirnäßizqiiss Ubergeiviiiyt sichern, durch Das der Einfluß derBetriebsleiter iind bürgerlichen Vertreter von· vornherein in

enge Grenzen gebannt werden Winde« Die Gliederung unseres
Volkskärperg naai großen Wirtfcliastsgruppen wurde manche
Vorteile bieten, zumal einer Volkskamnier .lk�lJVUITbek. deren
Fmktioirkn nach fertig zugeschnitten-en Parteiprograiiinien die
Problems des praktischen Wirtschaftslebens abzuhandelm ges«
wohnt sind, sie wird aber �an einer fchreienden Ungerechtigkeit,
wenn alle anderen Berufsstände nur die Foliie zu dein Block der
organisierten Arbeiterschaft» bilden sollen. Dein Breslauer
Beispiel follten überall die spburcierlichen Beruszvertvetiingen
folgen und ihre gleiclwewclitigtie Einordnung in Das Rate-
fyftem fordern, Denn fie haben Anrecht auf einen vollen Anteil
an den gefetzgeboviickien Aufgaben. Die Der Kaszmmer der Arbeit
Vrgedaclxt smd. »Arbeiter« find fglbstverstandli Mc! D«ekgknikkdekfcaeuioeriske mit-muste- als to «hört
hier

Der Vergciibeilerflretk im Erlöschen.
Wie Das Wolffbnrtuu nickt-et. Haut dek Bergarbeiter-

steck! weiter ab. Ja Essen arbeiten 2·7 Serben, U arbeiten
nicht. In Dortmniid arbeiten alle Sachen ander Zwei tn
Ober-hassen arbeiten 90 Pkszent der Arbeiter. Ju I6!!!
machi sich ein langfames Abflauen bemerkbar. In Elbotseldift Die iibrrrviegrube Mehrheit gegen den Streit. Die Käf-fiktive-

I o
II Bande« wird Its«Sarg arbeiten du Beben ich: Ists.

stttlk»?
Stretkbeweguiig is Rahel-blessiert«-
in der bei-Mist MUMM� �erhalten. Ums Da: vorliegende« IV·
gebntfsen find heute früh U Skkschcstvlsuss DIE« h! VIMO III
sollt! Bergarbeiter wieder atbeltswtlllg Unter diesen Un-
ftäuden lügt sich der Bevgarbettetsttekk nicht
wettet fortfetcn. Es i9 an errmrtm. MD Csl det beste
in Dorturund ftattfindeuden Konstanz· U; sum 801d: von
Einigungwerhandliingeri einberufen worden iß. dct Abbruch Des
Streits in Die Woge geleitet wird. Auf Der Sbnfereng nehmen Die
Vertreter der geformten Bergarbeitetschvft des Raserei-irrt» m.»
gierungsvertreter nnd der Retcbskoirimissar Berning teil. Bann
nicht alles täuscht. wird und Den Oflerseiertagui tm Ruhr-kohlen-
bergbau Die Arbeit wieder ausgenommen. deute finden auf einer
ganzen Reihe von Einmachen weitere Belegschastdversarnmliingon
statt. in denen über die Wiederaufnahme der Arbeit beschlossen
wir!. Vermutltch wird die Sah  Der Aibeitswklllgen im Laufe des
Tag« und! weiter steigen. Im übrigen beginnt Der Ausstand der
a n d e r e n B e r u s e im rDeinifcE-roeftfälifdien Jndustrierevier
merk-lich abauflauen. Jm südlich-en Teile Des Bergtfiben
Landcs streiken die Eisenbabnarbeiten wähnend die Arbeiter in
Barsmen-Elberfeld und in Den umliegenden Städte-i durch Ab«
fti-mmungen den von den unabhängigen geforderten Genieralstrcisk

° abgelehnt haben. In �Duisburg nahmen Deut: Die streikenden Giferv
babriaxbeiter Die Arbeit völlig wieder auf.

Aus-stände tin besetzten» Gebiet.
v. tksln a. Rhein. 17. April. Da die ztveitägigen Vermittlungs-

verhanblungen beim Regierungepräsidenten zwischen den Organi-
sationen der augftändigen Angestellten der Siölner Jn-
dustrte und den in Frage kommenden Arbeitgeberverbänden zu
keiner Einlgung geführt haben. beschlossen die Angestellten«
organifcitionem den Schtedsfpruch Der britifdgen Behörde
anzurufen.

O
D. G Die Frenidenleglon im Elsas. Berti, 17._ April.  Eigener

Sbrahtbericht.! Ein Regiment der Fremdenlcgion wurde von
Colmar nach Mülhaufen gesandt. vermutlich zur kliiierdriickung
dort ausgebrochen» Unruhen. Daraus gebt hervor. Dag Die Frau·
zofen bereits Legionäre nach den .Reichogrenzen« rntfenbag

Von der Berliner Strcllbewegiiiiip
59 �Die Streiks der Angestellten Der Oroboßrrlimr Geistes«

{im und! nicht beigelegt. Doch bat sieh. wie von verschiedene«
Seiten berichtet wird, tm Laufe De: Doimerstags die Lage
gebessert. Man erwartet sowohl bei den Bcinken wir bei
den indufkriellen Betrieben, daß Die für Donnerstag
iiiictchmktkssg Mit-fehlen weiteren Verhandlungen zu einem günstigen

- Ergebnisse führen werden. Ein Teil der streitenden, nämlich die
Dem Gkttsktksckpftsbunde angefchlofsenen Angestellten. haben am
Donnerstag- Die Arbeit wieder aufgenommen, so daß
verschiedene Ladengeschäfth die in den legten Tagen hatten schließen
müssen. wieder geöffnet waren. Jm ganzen waren 120000 An«
gestellte in den Strrtk eingetreten. Im; Diefrr großen Bai!!
konnte von einem Generalftreikie der Ansgeftellten im vollen Sinne
Des Wortes nicht gesprochen werden. Verschiedene Geschcift5z-tveige.
z. B. Das lierfieherungsgewcrbe, waren von dem Streite frei ge.
blicken, weil die Leitungen sich vorläufig bis zur gesetzlichen
Regelung zur Bewilligung der von ihren Angestellten erhabenen
Forderungen, namentlich betreffs Des Wlitbcftinimungsredytes, ver-
standen hatten. Die Gefahr der Ausdehnung Des Streits der An«
gestellden auf das ganze Reich darf wohl bereits als beschworen
selten.  sog« �im gis-sie. deascoogeigiiu m loser 1911i

f ckslelkke von Sfiialsbelrkeüeiy z. B. mehrere laufend Mann lrif
l.-»«f»-;:iit-.-gi. siih neu Dem Streit cingesciiliifsen haben.

{wir Widerspruch zu der vorfteheiideih den Auffassungen ver-
schiedene: beteiligter Streife entsprechenden Darstellung berichtet
iiiisiider giiziftig die »Voss. zktgk über eine weitere Ver-
schärfung-lier Streiktage in Berlin: Die Versammlung sämt-
licher Olsleiite aller Liaiidclsztiieiga Die heute, Donnerstag, vor:
iiiittag iini J0 Uhr, ftattf-.iiid, lieschloß nach erregter Debatte, sofort
iii den verfchärften Gjeiieralstreik einzutreten. Dem Antrage Des
Vollzugsrates auf Beteiligung an nochmaligen Verhandlungen mit
der Idxgierung wurde zugeftininit Alt; Verhandlungsgriindlage
sollen Vorschläge Des Generaldireltorö Brüclmann gelten. Am
sbdfterdieiistage sollen zehn große Demonftrattonsvevsamniluiigen
unter freiem Himmel stattfinden.

t
_ w. Thematik, 17. April. Die hiesigen �Da n la n g e ft e l l t e n
baden mit Rückficlit auf das?- über Sachsen verhängt-e Staiidrecht die
Arbeit wieder ausgenommen.

Arbcitskiimiiicrn und Röte-stillem.
w. Berlin, 16. April. Dei· deiitsckie Wirtschaftsfaktor-eß ver.

auffallen heute feine dritte Slwnbgebrmg, Die fichi mit Den im
Mittelpunkt Des Interesse:- stehenden Etagen Der Kammer der
Arbeit sind Des iliätcfnfttms beschäftigte.
· Generaldirektor V r i�: cl m a n n eröffnete Die Versammlung init

einer Anfprcichg in der ei: auf die Notwendigkeit einer Aussprache
uber·die Fragen, die augenblicklich alle bewegten, hinwies, unD Die
�JJcrDrenfte hcrtvorhob, Die sich der deutsche Wirtschaftskongreß durch
Schaffung der Sllkdglichleit dazu erworben habe. Ein V ert r et e r
Des iliieidysnvirtfchnftsminlifteriums� begriimDcte
darauf Den von der Regierung eingebrachten Gcfetzeuttviurf und
fiichte die gegen diesen erhabenen Voriviirse zu wider-legen. Ihm
trat scharf Mai; Gehen-Neigt. der Vorfitzende Des Zentrcrslrats
der dentsiheii sazialiflisilsen Ripublih errang-gen, Der Das lange
Zaudern und Gaumen Der Regierung und die zu spät erfolgten
Flonzesfionen taDelte, Die nur neue Begehrlichkeit aotveclt hätten.
Auch bemängelt: er Die Beschränkung der Kompetenz des Reichs-
wrrtfclmftsrates, die die Regierung vornehmen wolle. Okonoinies
rat Dr. von A ltrock warnte davor. Gedanken, die für die in-
dustriellen Berufe gelten, auf die Landwirtschaft zu übertragen
iiiid dadurch ihre Produktionsfähigkeit zii verringern. Dr. H o e f l e
sprach für Die Angestelltenverbändr. fi·ir Die er ebenfalls Das Recht
der Mitbestimniiing beim Prodiiktionsprozeß unter Bezugnahme
auf den gegenwärtigen Ausstand in Anspruch nahm. Richard Miillser
vom Vollziigsrat der Arbeiter- und Soldatenrätw betonte, das;
auch er Den Wicsderaufbaii der deutschen Wirtschaft durch seine
Arbeit zu fördern beabsichtigt. Er rechne es sich. als besonderes
Verdienst· an. daß er in einer Bett, in der Die Handarbciterfclicift
die Verbinbiin mit den Jntellektiiellen von sich weisen wollte,stets für die · eichiberechtiaiing von Kopf« und gandarbeitern
eingetreten set, und Die Notwendigkeit, auch Die Fllbcllcllllkllkll
zur Mitarbeit am Produktionspriozeß niit heranzuziehen. immer
verfechten habe. Er begrüßte, wie Die anderen Redner, die
Moglickikeit einer versöhnenden Aussprache durch« beii deutschen
Wirtschaftbckonavesk Rcrclidcm A efsvt R oehl Den Standpunkt Der
ckyrbftlichen Gewerkfclmften brgelegt hatte trat· Direktor
Krämer in wirlrrngsbollen Worten für Die Industriellen und
den Wert der Unternehmerarbeit ein, die heute zu Unrecht zur-tück-
gtsevt würden, und Deren Scbtoäcksiing einen schweren Schaden für
as Wirti ists-leben« bedeute. Generaldisrektor Vrückmann

schloß. die iidaebiincy indem er darauf hinwies. dafi sich sämt-
liche Redner aller Gegensätzliclikeiten ungeachtet grundsätzlich auf
den Standpunkt der Schaffung eines Wirtschafts«
parlaments gestellt hätten und von diesem Förderung und
Gesund-us bei Wirtschaftslebens erwarteten.

Renbeiieiiuiiiig der Fretwilltgeiikorpk
II Infolg- Der Aufnahme Der Hrclwtlkkgets

Euros in Die neue Reichs-seht fallen die bisherigen Ba-
iskchnrmgah wie z. B. nur»! 21111313, Regt-mit Reinbarbt usw»
weg. Die größeren Tricppentekle werden als �Stauraum! Der
Rarichnnehr mit einer Nin-wire. die kleineren als Brigaben mtt
einer Stimmen, zum Tit! unter Beifügung eine! Rknriiens kn
Klar-einer- bezeichnet. So heißt es z. td.: Die bisherige Aliteslinig
Mtkwttz seht Retchstocbrguippeiikoaitricrndo 1  Ilbteilu s««·««ivih!;
Das Frrikorps Oiilfen mit dein Frieikows Potsdsam rht Reichs«
webrbrigade 8  Botsbam!; Das Lsandesfchüdenkorpg seht Reichs«
wchkbrigiaidse 4 fLcindesschütiettkorrsfz Die Brigade Reinhardt fehl
Reicbstvchrbrtgade l6 kBerlinfz Das ßanbrsfägerlorps seht Reich-Z-
webobrtgade 10 fLandevfägnkorpssk Die deutsch: Schühendivislon
seht Reiohstvebtbrigade 2:5  ßranltnburg!.

I
Auch eine Wirkung Der Sclietdeinannsclien Reden. am Der

sägt. Rundschau« aus Meldeftellen der F r e i n» l l i g e n l o r v smitgeteilt, unD durch Briese _ufw. belegt wird, haben za hl r e i cb e
Of lziere und; Der befchimpsenden Art, mit der Herr Scheidei
smririn als Regierungsvertreter nicht nur einen Ludeiidorff als
Hiafardeiir gebrandrnarky sonder-n auch Die Demonstvanten Unter
den Linden als Qanbesnerrötcr iii-zeichnet hat, i b r e M e l d ii n g e n
z u r ü d g e z o g e n. Gerade ihre. von Osten Scbcideinsann an·
gqzweifelte oder doch beschimpfte Ehre verbiete ihnen. so beißt es
in einem dieser Schreiben. für Fiißtrittie u dienen, noch dazu
einer Regierung, Die wohl wisse. da ß sie i r B e stehe n D o r -
anregen}: Dem Eingreifen der zahlreichen
Dffiarere, die zum großen Teil als gewöhnliche
Soldaten gekämpft hatten. verdanke.

Entführung bis Handel-verkehrt iiilt Den lleiitrulrn.
w. Hang, 17. April. Dem Ftorrespondenzbiireau zufolge teilte

Das intcralliierte Handelskomitee im Haag mit, daß
fortan. um Deiitfchland in die Lage an schen, in den n e u t r a l e n
Ländern für den Einkauf von Lebensmitteln
l? r e d i t z u erhalte n, feine Firma im einem neutralen Lande
durch Geltung auf die Schwarze Liste bestraft wird. wenn sie
innerhalb der kxstiminten Grenzen L e be n s mi t t e l nach
Deutschland ausführt unD Deutschland für den Anlauf von
Lebensmitteln Kredit gewährt oder Waren, deren Aus«
fuhr au! Deutschland Die assoztierten {Regierungen bewilligt haben,
ein-ffihrt. Die bestehenden Anordnungen. die Die Aussuhr von
Lcbensrnttteln verbieten. werden aufgehoben. Die Ausfuhr muß
fand; in übereinftimmmvg mit den Anordnungen geschehen, Die
von der Lebensmittelabteilung Des oberst-en wirtschaftlicher: tllates
outeebciism sind.

Die Vereinigung Württeiiikiergg und Bodens.
w. Stuttgart, 16. April. In der Württemberglschen

Landesverfammliing schnitt heute der Abgeordnete
Haiifzmann fDeirifchidemokratifchc Partei! bet der zweiten Be-
ratung Des Verfcisfungsentiviirfg die Frage der Vereinigung
von Württemberg und Baden an. Er betonte, wenn
Geneigtheit auf Der anderen Seite vorhanden ift, fei Das württeim
berigische Volk für die Lösung dieser Frage bald zu erwärmen.
Bpürttemberg und Waben Diirften Die Frage nicht mit den Augen
der Vergangenheit. sondern mit denen der Zukunft ansehen.
Staatspräftdent Blois erwiderte, die Regierung habe die
Vorgänge zwischen Baden und Württembersg mit dem größten
Interesse beobachtet. Es beftänden allerdings noch Meinung-ver-
fchtedsenheiten Die Regierung habe sich nicht für befugt gehalten.
der Beivegiing vorzugreifen. und welle mitten, bis Die Bewegung
in der beidcrfeittgcn Bevölkerun ausgereift fei. Sie set Der
Meinung, daß wirtfchaftlt e Vorteile mit Der Vereint-
gung verbunden seien, und werde Stellung nehmen,
arrangiert man neuem iii-

sobcild die ·

Saturn Du Hialitviiiliaiiiiei iii slieiitltliiiiiiliiniitrii f
Drittmittel

Ja! der zsweiten Sitzung Der Tagung Des Haupworstsandes d»
Deutschnationsalen Volkspartei wurde eine Entschließung Ah»
Deutfchilsterrcicli angenommen, der wir folgendes entnehmen: i

Der·staiatsrechtliche··Ziissicinimeiiscliliiß der deutsch bcfiedeltem
geographiscb zuiamsiiieiihcingenden Gebiete in Mitteleuropa is: �im

runDlegcnDe Forderung völkifcher Gerechtigkeit. Dis deutsch-
« olk lau-n uiid wird nach Den iincndlichen Lvsern der Kriegsfahkk
das gleiche Recht für sich in Anspruch nehmen, Das Den kleinste»
Slkolksfplittern heute zugebilligt wird. Die Partei wird niit aller:
Kräften danach streben, da; aus Dem Rufanvrnenhrucb dieser Tage.
ein einiges Dentschlaiid sei-ergeht, o weit die deutsche Zunge
klingt. Sie wird nicht aufhören. diose kcotderung mit aller Energie.
zu vertreten bis zur endliche-i Herstellung großdcutfclier staatsrecht-
licher Einheit.

über die Welfeiifra e berichtete Landrat von Wahn« Da:
die Haiiptvarteilcitung ie welfisclken Ansprüche ciblehna und auch
Die Abtrenniiiig Lsaiinoverg von Preußen als unmöglich bezeichnet

t, niüffe die Erörterung der Frage auch für Die Dannaoerfdxn
rtcigenossen als abgeschlossen gelten.
·Der Bewohner der besetzten Gebiete wurde in folgender Ente

schließung gedacht: · ·
Der Haiiptvorstand der Deutsclinationalen Volkspartei gedenke«

bei seiner Tagung in Berlin am 15. und 16. April teilnahmsvollft
der deutschen Stämme, Die in West und Ost unter dem �Druide Der
fllefcitzungötruvpeu und der Eroberungsliist feindlich-er ildzichliarn
zu leiden haben. Er erblickt besonders in der bereits monatelang
währen-den Belccning der Rheinlcmde mit Ententetriippem die an
Zahl in vielen Ortschaften die Einiwolinerziihl um mehr als Das
Doppelte übertrifft, eine unnötige Hatte und einasclistvere  De.
fährdung in wirtschaftlicher und hhgieiiisclser Hinsicht. Rhein-län-Dcr, wir riifen kuchLziit »Harret crust« Nicht vergessen soll eitel:
die schwere Zeit der iefadiing durch Freiii-dlinge, nicht vergessen
sollen die Kämpfe für euer Tdeiitfclitiim fein. Der Rhein· soll.
Deutschlands Strom, nicht Deutschlands! Grenze fein iind bleibe-til,

Darauf erfolgte u. a. eine Aussprache nber die Eichung, die
landesfrernde Elemente sich in den letzten· Monaten in.
äeäninmerpolitifchen Entwickelung Deutschlands zu sichern gewußt

n.

Die Organisation der Kohlciiioirtfchiift
w. Der Ssachverständigenrat für die. Kohlcnivirtfchiist

hat feine erste Tagiiiig cibgefchlosssem die vom l4. bis 16. April unter
dem Vorsih Des Sliiinifterialbireliors Dr. Vkehdenbcuier ftattfmid Ei:
hat die Vorschläge des Rcichsssivirtsschaftsinsinsifteriuing zur Regelung
der Kohlenivirrksfilicift durch-beneiden und sich auf folgxnsde Grundlagen
geeinigt:

Ein Reichskohlenrat von 60 Vertretern Der
kiergbciulichen Arbeitgeber: und Aubeitnehmey Der Verbmiichcr les
�bllyrle�tfnnbels lmo der Wissentsclpfst leitet die Ksdshlsknivirtfslxift
Den Vertrieb Der Ksoble iiibeoriiebnien Stindikate. die in
den einzelnen Bevgbaubezirken zu errichten sind sofern fit nicht
schon bestehen. Jn jedem Shndiltrt stell-m Die Arbeitnehmer szzioei
bis Drei ur:iiiH-1-uri<.r.  c strich-ists-
füsliscsenden Vorstands. Die Gasaustcvltm welche Siels erzeuge«
und abf-eten, litt-den ein iii e i in �.- «» c. -.� i o i g i i! ii d i l a t. Die
Sviildikate werben in dem Reicligkohlenverbaspnd zu.-
fianimengefrißh in dessen Auifsichtsmt die Arbcritnohiner drei Scbcllen
und die Aiiigeftellten eine Stelle besehen. Auch hier sie-Um Die
Arbeitnehmer ein Mitglied Des gefchäftsfiihrmben Eorftanbes.
Alle wichtigen Fragen können im Wege der Berufung an diesen
Reichskoblerirat gedruckt werden. Der Kohlenhanbel wird
nicht in gebunden: Oruanisationen über-geführt. Die Beseitigung
de« umoirtscikqsiicbea Weins-werde und de: Schuh de! Ver-bravste:-
wirr; durch die Zusamrimisedung De! mit weitgehenDen Rechte«
ausgeführten Reichbboblerirats unD außerdem durch foiqends
besondere Bkstimmursgeu gesichert:

Jedem Verbrauch« wird rrmöglic�. feinen Bedarf von mirs«
Defizits einem Eisinbahnwsagkri zu Den dcrsür feftzuseizeiiden zu vor-
öfsentlichenden Preisen, Zeiten und sonstigen Bedingungen gegen
Bcirzcibliina zu beziehen. Die oberste Instanz fiir Die
Preisfestfedung ist Das liieicbswirtfcbaftsm kni-
fterium unter Mitwirkung Des iiieicbslohlrnmts. Jn den Be«
dingunaen wird auch Die Nokroendiakcit berücksichtigt, das; der Bezug
möglichst in der verkehrsgünstsgen Frühiabres und Soninierzeit er-
folgt. Gemeinden mit weniger als 10 000 Einwohnern und Slums
munalverbände können weitere Prcisfscftfeviinaev für den FULL»
bandel vornehmen. Die volle Dffentliclskeit der Preisbildung ist Das
beste Mitte! arg-m Mißstände. Die Verbraiichergenoffkuftbsften und
deren Verbände werden ebenso wie alle Wiedeiokrkaufer un Ein«
[auf bei Den Shndikaten unter den gleichen Bedingungen gleich-
mäßig behandelt. .

Neben den Vertriebsorganifationen werden eine technisch·
wirtschaftliche Gesellschaft für Kohlenver-
wendun und eine sozialpolitische Gesellschaft:
f ii r Ko l e n b e r g b a u gebildet. die in lofer Organisations-
form der Saniinelpunlt für alle Bestrebungen sein sollen. die
Kenntntsfe auf diesen Soiiderciebieten in Forschung und Praxis zu
fördern. Die Mitglieder Des Slieichslohlenrats teilen ficb auf diese
Drei Gescllschaften auf und bilden ihren Kein. Daneben beruft Der
Nechcskohleiirat ansdcre Mitglieder in diese Gesellschaften, so daß
auch weitere an der slohlenwirtschast beteiligte Streife initarbciten
können, deren Berufung in Den Reichskohlenrat nicht möglich ist.
weil eine allziigrofie Mitgliederzahl dessen Arbeitsfähigkeit beein-
trächtigen würde.

Die Overaulsicbt Des Reichewtrtschastsmlnis
st e r i u m s über die Selbfttverwaltiingsilörper der Zlohlemvirtscbaft
beschränkt sich auf die Abordnung eines Veoollniächligtem der �Bes
fcbliiffe beanftaiiden kann. die dein Genieininterisse zuniiderlauseiu
Dadurch können  V. auch Preioerhöliiingen hintangehcilten werden.
auch kann Das eichsivirtschaftsminiiterium Preishcrabfetzurigm
vornehmen.

Der nächsten Tagung Des Sachverständige-makes am 1b, unD
w. Mai wird dir inzivifchen in Gesehessoriii zu dringende Entwurf
vorgelegt werden. so daß mit der frisbgeiiiäßen Erledigung im
Laiise Des Juli gerechnet werden kann. Jnzivisclieii beginnen Die
Kommisfionsberatiingen über die R ca e l u n g d e r f i n a n-
ziellen Beteiligung Des Reiches an der Kohlen«
wirtschaft Auch die Frage der Rechte an den Liigerstädteii
lPrivatregales wird in Verhandlungen mit den Viindesftaaten in
Gang gebracht. Da die Frage Des unmittelbaren Einflusses der«
Arbeitnehmer in den Betriiben im Reichsarbeitsininisteriiim bei
arbeitet wird. fo wird Das gesamte Gebiet der Kohlemvirtfchafi in
Bälde seine geschart-erstehe Regelung im Sinne Der Gemein-
mirtltbnit gefunden haben.

Die Einladung an Deutschland.
D. St. Amsterdam, 17. April.  Eigener Drcihtbertchv »Damit«-

maldet aus Paris: Mittwoch naclziniittag 8 llbr. waren im from«
zösifclien Kabinette die »Bevollmächtigten aller Mächte zugegen, Die
Deutschland den Krieg erklärt hatten. Auf Der Tagesordnung stand
die an Deutschland zu richtiende Einladung zwecks Ltsliseiiidung von
Abgeordneten nach ilierfcrillcs. -

Die Verantwortlichkeit am Kriege.
D. St. Amsterdam, 17. April.  �Eigener Drahtbcrickiu �Satans�

meldet aus Paris: Nach« dem Tempo« hat der Rat der V l er
folgende Punkte betreffs Der Verantwortlichkeit am Kriege bekannt-
gegeben: l! Es muß ein Verfahren gegen die Männer
eingeleitet werden, betreffs Deren Die Untersuchung ergeben hat,
daß sie für den A usbruch Des Krieges verantwortlich
sind. 2! Personen. die Verbrechen während Des Krieges
begangen haben, sollen vor slrtegsgericlzte in Den Säubern, W 

Rief« �eißigen begonnen Puppen. seltsam! wgxdeus



« forgniffe.

Ptlfffltllss ssclskfk kflljklllfllcskfjs
O Fürst Lichnowskii hatte gegen den früheren deutschen Vot-

schikifter iii Pctersbuig Graf Poiirti-.1les, den �Boriviirf erhoben,
tr hätte während der Krisis des Ssoiiiiiiiers i914 berichtet. das; Rufs-
tand Reh iin Falle eines: österreichischen Liorgeliens gegen Serbien
,uiiter keinen llinstäiideii rühren werbe�. Aus der Berichterstattting
des Grasen ifsottrtalås �hab: bie Haltung der deutschen Re-
gierung getilgt".

Gras Pourtalds nimmt nunmehr in seinem in den nächsten
5in0"!  Uldxiiienben fliuctke  �Seitliche Bertagvgesellfchaft fitr
Politik und  Befdiicliie! über die Pcterobuiiger VorkrisegsikVerhandi
�langen in entschiedener Weise gegen jene Vorwürfe Stellung, und
veröffelllllkht einen bisher noch tiiibekiaiiiit gebliebenen Erlaß des
»Gut-sen Hertling vom 80. März i018, in dein es u. a. heißt:

seh bestätige Euerer Exzellenz ausdrüctliclx dasi nach Ausweis
der Aktien des Auswäriicien Aiiites Ihre Verichterstattuiig aus
Pttkkslsllkit dom Jahre 1014 itirgeiids dein lstedciiikeit Ausdruck gibt.
Rufzlciiid werde sich iin KW�: eincs iisteireicliisclteii Vorgehens arti-St!
Serbien �unter keineii lliusiändsen riihreii«. Die weiteren kritischen
Veiiierkungem die Fürst Lichiioitsskv an die diploillotlsche Tällltleit
Euerer Erzeliem in Petercibiiig knüpft. entsprechen in ihrer außer«

itvöbnlidien Schärfe gegen  �wirre Erzclleiiz ebensowenig ben
lieziialeii Rücksichten wie ben Tatsachen.

Richti ist vielmehr, dafi Euere Erzellenz in den Jahren 1913und 1914 gis in die letzte Zeit vor Ausdruck! des Krieges in Ihren
Liericlitseii ii.iid Schreiben wiederholt auf die Gefahr hingewiesen
haben, die darin liege, das; die zwar verhältnismäßig kleine, aber
iiiächtige und sehr riihrige Gruppe der vcinflawistischsen � �eser die
öffentliche Tllieinitn in Rufzlaiid iiiii sich ortreifien könne. falls
ses _ einem ernten Konflikt zwischen sterreiclyglliicicirn und
Se en käme. Hinweis-L aiis die zuncliiiteiide Sdtsioasclse der ritsflschen
Regierung gegeniilser dein Treiben der iicitionalistischem iind auf
den wachsenden ins; einflufireiclier russisclter Kreise grasen öfters
reiclixliiigarn enthalten verschiedene Ihrer Berichte. Kurz, aus
Ihre: gesamten lzisericliterftattiiitg erai-bt sich, das; die A n g r i s se,
die Wirft Lichnoiiiszkti gegen Euere Exil-Effekts richtet, teils den
Tatsachen direkt widersprechen. teilst der Bei«
gründung entbehren.

Anerkennung dir Deutschen Reiieritnn Durst! die einen.
w. Ver-u, 17. April. Scbtoeizcrisclie DepesctiemAaenturJ Der

Bundesrat hat die derzcsitige Deutsche Regierung amtlich
anerkannt, ebenso den gegenwärtigen diplomatischen Vertreter
«Müller.

Siniiiiiiiiiiiftifrlie ltintrfeltc in Wien.
D. Wien, 17. April. lckigeiier Dralitbcrichtl {in den legten

Tagen ist eine wesentliche Steig e r u n g be r to m iii u ii i-
st i s ch c n P r o p a g a n -da durch die hier lebenden
usng a risch e n It o ni m u n i ste n zu verzeichnen Namentlich
rege ist die Aigitatison unter den Invaliden, unter ben aus der  Sie.
fiaiigeiifchaft Lseiiiigscikrbiieii iin-d den Aobeitslosixtx Naheliegssnd
ist, daß bie Wsietner Fltommunisten der: gestern hie estngetroffenen
tiii.isdscisc.i.scheci vioiuuiiiiiisteirsiihrevn Sithim, �liomrii, Lengyel und
Boehm reale Elgklllllifssc �feigen wollen. Für morgen ist eine groß
Konimunistenversaiiiinlung vor dem Rath-arise
ein-gesagt worden, an der die V o l t s weht, die zum großen Teil
den Sozialisten nicht mehr gehorcht, teilnehmen will. Die
absolut unfähige Wiener Regierung steht diesen
Umtrichesn untätig utnid oatios gegenüber. Die geriffene tsche cho-
ähnliche tltegieru ng sucht aus viele« Zuständen Vor-
teil s- �rächen. Si« hat ver  Entente eine Note überreicht, in
der auf vie ksomsnitiiiiistiisclien Umsturzvläne am l. Miit hingewiesen
Im! an: Schutze der dsavtrrch gefährdet-tu Vierter Tische-then die
Seseyiing Wien« durch sofort zu erwjerwmds Enteatcv
xzsppeiiveirlangttotrv ,

Die Teskheiier Frage.
V· Ein Ailtarlseiter der �Oftrauer Morgenzeitung« in Besehen

hat von dem dortigen Vertreter der Ententekoinrnifffvw
Major Marshalh über die Zukunft bel oftmåhkischs
schlesischen Jndustriegebiets folgende Ausklärungen
erhalten: Bereits in der letzten Märziwoclie traf ein von Cle-
tnenecau im Nanien der Pariser Friedenskonserenz gezeichnetes
Telegrctinm ein· in welchem die Entsentekomniisfion als oberste
Instanz für das genannte Gebiet eingelebt. beziehungsweise 615
solche bestätigt wird. Die Ententckvinniission habe das am iidi en
Polen und Tscheckien strittige ostmährifchs
sch ! e si scbe G e biet bereits seit ihrer Ankunft 015 okiitkolks
Gebiet behandelt und werde dies auch bis zur wllstänsdigen staats-
rechtlichen Resgelung desselben tun. Eine Entscheidung über bie
Staatsziigehörigkeit oder Staatssorm dieses Jndttstriegebietes sei
in Paris noch nicht gefallen. Dke bei der Ankunft der Ettfeiiizjs
Xonimifsion bestehenden Ämter und Behörden bleiben weiter auf-
recbterhalten Als der ktorrcspondent seine Verwunderung darüber
ausdrückt« bei: d:e Deutschen Ost fcbl efiens, die doch
in wirtscltafilkclier wie in kultuieller Hkossickit ff???� sehr wichtigen
Faktor bilden, von den Regierungsgesckiäften gänz-
lich aus g e s cb l o f s e n seien. versprach Maior Marshall die
Prüfung dieser Frage und bat um etwaige hierauf bezügliche
Anträge der Deutschen.

f

pur

Die mininiiine Liisisefsssiiiisiki nniesneiiemnn
IX» An der Nordfront fMiirmanliiste, Archctncielskt hat

der auaekündigte grosie Angriff der Volscltcwistcsn gegen die
Eiitentetriipven noch nicht begonnen. örtliche Vorsstösie sollen nach
englischen Meldungen abgewiesen worden fein. Die EUEVUM
intimen scheinen aber nicht nielir ganz zuverläslig zu sein. Denn
»Nc!tvvork Hier-nd« meidet, das-i eine amerikanische � Fonts
pagnie in Arclongelsk gemeiitert holte! froh allen Zit-
roden hätten die Ernte sich geweigert, in Stellung zu gehen und
mit einem allgemeinen Lltifriihr gedreht, wenn sie nicht die
binden-de Rats-ign- so s ortig e r Hei mich ciffitn g erhellen«

Fiir bie Ost s ront hegen die txicilscslscwisten zur Zeit Ve-
Ein in Fsclsingsors eingetrosfencr Funksprucli

aus Moskau besagt: ·
Die Lage aus unserer Ostfkvtlf tff tschi be·

drohliclt Die �Belebung Sterlitantciks ift eine starke Gefahr
für Orenbiirg und die Verbindung mit Turknstaw Die vielen
Getoeidelager im Bezirk Dugtiriislcim Vugiiliina und Tschistpolici
sind i» groß» Gefahr. Die Aiifendiing von Oilfstriivpen kann
jedoch nur von Erfolg sein. wenn alle Varteien und Organi-
sationen sich zur iniensiven Llrbeit aufraffen. Alles must zurück-
gcsettt werden, iim den Osten zu seh-litten.

Die Liolsclieiiiiften hatten ihre Oftfnont für den Vormarsckt
im Süden gcscbtoäclth Die Armee Koltfsllofö hol sich das
zu Nitiie gemacht und rückt in Orc nb u rg und Sam a ra zwei
strategisch wichtige Punkte, vor. Deshalb fordert T kohls-
Braunstein in einem Aufrufe »An das! Prole-
tariat« die Arbeiter, Bauern iin-d kltoniinunisten zu einem
einigen Vorriicken gegen den lircil zur Vscrniclttiiiig der Armee
Koltsktxiks auf: Tootzki gibt zii, das; der Roten Armee auf der
Oftfront its-sc bsdsiiicodsten Firäste der riissischen Gegen-
revolutionäre gegeniiberstäiidem deshalb müsse der Hauptfchlag
gegen die Oftsrctiit gerichtet werden, und darum müßten alle ent-
behrlichen Truppen an die W olgafront iind gegen den liral
geschickt werden. An ver Westsront hätte der Bolfchettiismus
zur Zeit nichts ZU befürchten; so«-

1 »�sIIITt b e d e u te n T! e E r f o I g e erzielt. Die Sotoietstkriiuxikkk
sind in V e s; n ra b i e n eingeriickt und dringen in der Richtung
St« e lz i! - Ja f s v vor. Nach einein uns aus Amsterdam zu-
geheiiden eigenen Drahtbericiit sind in Paris sllicldungen ein-
getroffen, leiten zufolge der b o l fcl! e wi fI i ich e V o r iii a r f d!
bit der siriiu und iii Galizien anbiiueri. Ju der
FTVEUU iinb Si M se r o b o l und J a l t a von den Volscbeiitifteii
genommen worden, während Sewastopol von Worten iinb Ofteii
h« Vkdkvltt toird. {in G a l i zi e n rücken die B o l i ch e w i st e n
durch das Tal de s Dniestr vor.

träumen du: litiediniiinge in dir itnnzltilisiien
Kammer. i

»» w. Paris, 17. April. lAaence Judas! Aus airie {infrage ek-
klcirte Pichon iii der Fiaiuiiiey das; »die Fricrdciisprciliiuiiuiricn
dsin Pcirlaiiieiit zu: Ratifizicsriiiig vorgelegt werden sollen, sobald
sit» die liiiterschrift aller Vertragfiltliefieiideii tragen itierbeii. Jm
Grunde genommen ergehe· sich immer toictker dieselbe Frage. bie
Fsrcige des ·Vertratiens in die linterliciiidler bono. in die Sie:
äterung. Die Kammer hat uns das Vcrirciiieii bewahrt Diese
sesrstclliiitg ich wicttztigz wenn sie der Regierung tvciitcrliin Tier-

trauen frebenft, fo wirb biefe baftreltt sein, idie Mitglieder des
Jsarlaiiients nach Pkogliclzkeit zu unterriili-ten. Die hierhin-d-
imgen, bie tagt eh» fortgcfuhrt werden, sich-en vor dem flibfcbliifi.

Es ist wahrfcbriiilicl!, das; der Feind in ten nächsten Tagen ein:
geladen wird. die von den Alliierten aufgestellten
siiedingumgcii anzunehmen. De Regierung stellt zu
does-er» Erklärung »die Vertraiienssragr. Franklin
Vouillv n, der Präsident des Ausschusses der auswärtigen An-
czelegenhriteiiz bellngte das Sehn-rügen tdcsr Regierung. Er stellte mit
iiscdciiikirn fest, »das; insbesondere: die Polenfrage anscfoinciiv
[tritt in der wniiscbeiisniertcsn Its-esse geregelt werde. Ohne ein
starkes Polen niit Danzig sei ein dauerder Friede in Eurova
Ujscht illpiillchsz Der Redner kritisierte das Ausbleiben von Nach-
richten iiber die Lage Rus;laiids, Mitteleuropas und dcs Orieuts
tind schlosi mit der Bemerkung, das; weder· er noch feine Freunde
iJFr Regierung ihr Vertrauen noch weiter schenken könnten.
Sodann betrat Pichon wieder die Tribiinr. Er beantragte
offeiitlcche Debatte »und stellte die Vertrauensfrage, indem e:
erklärte, daß. wenn in brni verbiindseteii»Varlaiiient iinzeitciemäsie
Erklärungen· gemacht wurden, die franzofiscbe Kammer ihrerseits
weiter Lltificbliisie verlangen burfe. Sie könnte iedevzeit diese
Debatte wieder aufnehmen. Der Antrag ließ Sozialisten
«. �ran »Von auf Einberufung der Fisaiunier zu einer geheimen
Siviing wurde daraufhin abgelehnt. Die Vertcigung aus morgen
wurde mit 3.04 gegen 1»66 Stimmen abgelehnt. Bei der Ab-
stimmung ain Nachmittag wurde, wie biercitsz gemeldet, der
Regierung mit 360 gegen 126 Stimmen das
Vcrtraiiein aiisg-.gsprocl7.on.

sttlYEs klingt etwas merkwürdig, wenn Pichson sagt, der Feind
solle eingeladen werden, die Bedingungen anzuncehmsem Das
wäre ein Diktatsriedem Vielleicht heißt es aber in der Ein-
lakdsiing zii ber Friadenskoiifvreng auch etwas critders Pichon hat
friiher schon von einem Diktatsrieden gesprochen, ist aber dann
descivoittcrt worden. Vondeiitschcr Seite iift bereits erklärt
worden, daß wir einen Dtktcitfricden nicht underzeichtven werben.

Die: Rede Lloiid  S3eorges.
{in soiiner tliode im englischen llnterhaiise kVcvgl.

Nr. 198 b. Zur! sprach Llohd Georige weiterhin über das Ver·
spkecheth  er bei ben flßribbrn OTHER-reden hat. und tagte: n. a., das;jeder gioklitisckie mehre: jede politische Partei ver gleichen Ansicht
nur, er hatte. E: erinnerte deiiracn das; er dafür ge e:
sei, bis zum �lebten Pfennig den Ersav fiir die help-name- Mi e:
taten an mnlarngcn rmb das; Asgititih der gleichen Auffassung ge·
wesen ist. Lloyd  ärmere feierte, das; er nicht geneigt wäre. das
Unterhatts �an Stimmen, dmnit es die Angelegenheit nochmals be·
trachten nzochte ober daß er von seinem Versprechen entbunden
use-com mochte. Jede« Versprechen. sagte er. da« ich angeben habe.
ist formuliert in der Forderung, die die Alliierten vorle en
werden. Ich werbe eine iiriternehrnende Zeitung anffnrbeni. n
Mfmlifckl Wortlaut der Frieidensbediriicriingsn in einer Erhalte zum
Alforiick zu bringen und daibei in einer Licirallelsrtciltie die Ver«
sprech-nagen, die die Rkigsierung untd ich gegeben haben. Das ift
alles, was ich Silber die Bedingungen feigen lann.

über dskrs Deutschland aus Ibelaffenitve Heer sagte Llohd Georget
Die Strcitkräfte Detitificltilciiirds werden zu eineiioveere herab-
ge"-«»etzt. das eben ausreicht, um den Polizeioinitt in feinen
Stadien durchiutiihven und seinen Hunde! zu schildert. Wir iind
Europa niiifsen daraais �Flirten ziehen. Die Gefahr besteht nicht,
dasi es in Deutschland noch zu einem neuen Ausbrush kommt. denii
Deutschland könnte nur mit Mühe 80000 beio-affnelie Männer
aufbringen, tiin die Ordnung aufrechtziierlxsciltsem Die Gefahr
beftetbt ietzt, das die Welt in Sstticke geht, wenn das befreite Gespenstbei; Hunger; fturch oas Lan-d stät-leicht. Lloiid George betonte
schließlich, das; egzjliflitltt aller Sticuiitsmäiiner der Parlamsentie iinb
ber Fiiphrer der ottenilicben Meinung sei, den Triumph des Rechts
nicht disrcft Naclniiebsigkeit zu ver.derb:ii.s? Jn den letzten Tagen hatte sich in England eine starke
Mifzst inutiiiui gegen bie Politik Lloyd Georges geltend gemacht,
die u. a. am! ihren Ausdruck in bem Sigg ides liberalen kvrtnividciten
in Hull fand. Des weiteren tocir man iiiiigehalien über die beab-
sichtigte englische Jntervention in Nishi-and. Liotid Geopge hielt
es desshalb fiir a-ngt.«zeigt. aus kurze Zeit nach England ziiriicks
zukehren, und bcniihte die Clelegeiiiheih iiin iin liriterhaitse tuich
eine Rede berinhigeiid zii tote-ten.
wie schon gestern mitgeteilt, vornehmlich mit dem rusfisclyrn
Problem und bezeichnete eine Jnierrentiocn in tliiiszland als den
�größten Un�nn". Mit dieser Ekläriing wiinschte ei vor allem die
Gegner des siocislitionskiriliinctts ztt l7e«i«cl!wicliti«zen, vie in solch»
Jniervention eine Fsortsettting des Krieges und damit die Fort
dictiuser des Dienstzwaiiges sehen. Auf der arti-deren Seid: aber
mais« » »»cl« d e silnliäiiiissr sein» Vstlitik besänfiisten iin-d erflsstfe
sdeslsallx das; er sein gegebenes Versprechen in bezug auf die Ent-
schädigung eiulöfen ooeribe. Der Schluß feiner Elbe!: klingt deshalb
in den iiblicken Ton des Gewsaltfieges actis Von einem ,.Triiirnststh
des Rechtes« zu sprechen, der nicht dttirch Naclsgsebigkeii verdcsrbrii
werden dürfe, ist angesichts der ausgestellt-en Forderungen reiner
Hohn. Llovd lsjeorge solle sich hüten, durch übertriebene Anstzrtiche
den Friclesznslsiclyliisz zu verzögern und den Vsolschetikszsititts zu ftcttkeil
der auch vor dem Etrmeltanasl nicht halt niiachen wird.

-p-o-C--·--·--o

Die llnrnlien iii Mailand.
D. G. Veto, l7, April.  Eigener �trnhiberitbhl Die

besorgniscrrmktide Schwere der llnrulien iii Mailand liifit ficli an
der dkqkogifclien Strenge d«r von der, Regt-iin« ltctroffvllkll Müß-
regeln erkennen. Jede Anscttttmfiiiittz is! fklbff jedes Siestri!-
bleibeii ans den Strafieii Piatlcinds ·isl itrentt vkrboteiiz Miljicir
ist über die ganze Stadt verteilt. Die Zkitungeii e«·sclie·neii nicht.
Akt; Tkkkckckkikg link» militärifcli belebt iinb durch Mosis-licen-
aewehrc iiiid Vorrikaden in kleine Festungen riet-wandelt. Auch in
Bologna, Titeln, Genug nnd anderen Stiidten
wurde de« Oieneralstretk verkündet. Es kam zu
schweren Ausscltreitungem

Niederlage derwsfiiiiiicr in Mai-ekle.
D. G. �Bern, 17. April. lEigener Drahtvericbnl Die

spanischen Trupoen erlitten in der Gegend von Tetuan eine fehr
schwere Niederlage. Die Nattriclit rief in Lliadrid größte Be«
stiirziing bernor. Dei· tilkinisteipräsident erklärte, das; vie militäris
schen Aborvniingen in Marotko sofort abverufen werben müßten.
und! die französischen Tiuppen sind nach verschiedenen Meldungen

l

An ver Silsfrvnk haben vie Volsckietvlsten in kckkeeff

E: befchåftigte  deshalb mich, z Regt. il. v. Avf0. den-til. �- Bericht: bie 3eughaiiptlente: Szenen, l

in Marolko in schwere Kämpfe mit den Eingeborenen vertvickelt.»i»»

. Verschiedene Ansstellungen.
D. Svnriaki

Nachts« titcldeii: � in der Nacht zu Donnerstag drang ein großen:
Ost-se in ztoei Villen der Flottbcclcr Chaussee ein. Die Telephon-
leitungett tourdeu durchschnitten, der ciefainte Inhalt der Villeit
teils ausgeraubt teils z.rtt«iiiiiiiiert. Unter der Bande befanden
sich auch einige �matten. Die herbcigeriisieiie Sfcherlyeitssioehr griff
scharf zu unb es gelang. im!; Personen ber Bande z« verhaften.
Anschliesieiid an die Plündcrungeii wurde das Schctufseufter eines
Juwelietladeits vollkommen ausgeraubv

sit
» W- Hkfmleltr dkutfiftkr Tkitprcn aus dem Effekt.
uoibagen, die» im Orient, im Schwarzen Pater-Gebiet
slaukattis itkfdiiittft hatten. sind von Nikolaiieiv unter
Oauptiuaniis Lindiier in Hamburg eingetroffen.

_ unb im
Führung de«

O I&#39;m� Der! �UNI: »Zum kommend-it filme-mein�, �Kiefer: unb Uusgasks in
Arvelterrktte bat ilieattsanivait ist� Wilhelm Ibiele. ltltiigliev des It·
vetierratcs von otros««tleriin, ein Scisriftctsen herausgegeben iiiertag ver
tsiiiisensTiuaeiet und Lieriogsgelellfcttaft in Berlin. Preis l Mart! Eine gute
liversicttt kivei vte ikiitwiaeiuiig des utctteioeieiis In �leuilihiano gtvt bei Beet
lullct. Tit itkfkktkkkit Klüfte der Vcnieaiiiict Unabhängige und ieoininitntlieth
ebenso wie bie  initiierte ber Regierung Ihnen gegenüber treten deutlich hervor.
Ave! auch bei Westasien der ber veuifcvsvenioiraitsivisii Partei angehört. erwärmt
ftdi lflr das Iklitestiliein als wtitschaftltche Organisation, obne genügende Schau«
wehren gegen vie tctittfche Betätigung der state an fordern. ovroebl et voch
selbst nun· verlernt das! das Eitel ber Nkltebeweguiig tin Sinne bez unab-
hängigen bie Dtktatur des Vroletartats ist.

Sport.
Für Breslauer Rennen.

I» Der Schlefisclte Rennverein hat in eine: Eingabs
an das Landtorrtschastsniinisteriiiin unt nachträgliche Bewilligung
von drei Rcnntagen für bic töreslauer Bahn nach:
_e f u ch t. Er weist darin init stieclit darauf h it, dafi in Sschlesieir
te Vollblutzttckit in hoher Blute steht, toälireiid in Haniiover kaum

ein Vollbliitpfcrd und in der Mark Bsrciiideitburg nur wenige ge-
ZWTU lvetden. TckCfser tuichtige Ztreig der Volkstuiitscliagt isthier sehr rege. erade kleinere suchte: und tliennftallvksfitzer obenfiel! in sder let; en Zeit nett· eingefunden. Die Vorbei-ge s
Kiesengebirges und· auch cindere Gecieiiden der Provinz produ-
zieren ein »vort»resfliclt»c«s Pferd, wie sich auch die von Trakehnen
nach Schlesien iibergsefiitlirten iungen Hengste hier hervarrageiid undviel bcsfer als in Trakeliien entwickelt haben. llnrfiiidlåch ist es,
das; Ftö n Renntage erha ten hat, da es tdoch in deui von dein Feinde
tscsetzten  Siebter Hat ain&#39;t feine Rennen nicht auf eigener Bahn,
sondern im Grunettialsd abhalten inuf;. Jkn Interesse der reellen
PTtlflillct liegt es, wenn in ·Vrseslau mehr Rennen abgehalten
werden, denn seine Bahn eignet sich in hohem Grade zur ein-
toandfrcien Prüfung der Pferde. während das z. B. in warne:
Ivalb iinb besonders Hannotier ireniger oder gar nitht der {Stall ist.
Die Riesens-Ader. die im Grunewald und in Oannover an der
To esiordnung find, können keine gute Prüfung dies Materials get«ioährleiftem da solche Riesenfelder große Rufälligkeiten durch Be«
hinderun , Anreiten und andere Vorkommnisse mit sich bringen
und die mit verbundenen Aufrcsgungen vonehnilich bie iun enPferde fürs Leben verderben. Es ware daher nur zu begriifsen
iind iin Jntere se der Sache liegend. wenn an ben genannten
Plätzen die eli er etwas kleiner würden und dafür einige kleinere
Rieinrstallve er, bie gerade gern bie Vreslaiier Bahn deutschen,
auch einmal Gelegenheit finden könnten, ihre Pferde in �Breslau
laufen zu lassen, um dabei den großen Ställen, von denen fie
nieiftens an die Wanid gedrückt werden, aus dem Woge zu gehen
und einmal hier einen Preis zu gewinnen. Der Schlesisch
Reiinverein hat 1018 fiir jeden der beiden Reiintage 96000 Alt-a
an Preisen ausgesetzt und ift auch »in dieser Beziehung ebenbürtig an
die Seide der größten Rennvlätze getreten. Auch der Einwand«
das; die Rennen in Breslart und der Pferdetrattsvort vor!

rten dorthin bie Eisenbahn  u: fehr belaste- möchisea un! .
ohlen verbrauchtm dürfte n ctt stxct ltig sein. beta bis Pfade,

einmal in egartaen oder Fsriedri vagen verleihen imdeinen Güters ellzug angehängt. verbrauchen weniger �inken
als die Vendolextr uge von Boot-matten nach Brunett-old.

Aber auch in Beziehung ist die Versagung dar Nessus«
an Sehlesieii unter den gegenwärtigen Verhältnisse« besonders
iinverständlieh iin-d bedenklich. Der Schlefier fühlt sitt! nicht Its!
ilnreckyt von ieher anderen Vrovsinzen gegenüber zurückgesevi. Es
kann nicht Wunder nehmen, dcisi auch diese lkieizandlitng der Reim-
frage in weiteren Streifen -- bis zum Arbeiteritande �r hier vo-ieher ein lehne reges Interesse cin Pserderennen bekundet hat, -·
lebhafte Iinzufrie enheit unid Misistimniung erregt. So ist den 
Verein ans den städtischen Breslaiier kiswtsen ohne sude Anregung
kürzlich das Anerbieten zugegangen, ihn bei einer scharfen
Agitation gegen die Zuriicksedung Schlesiens bei ber Vergebung
der Renntcige zu untcrftfiben. -� Jn der Tat ioird �el! auch das
städtisclie Verkehrscimt von Vreslau mit einer Eingcibe an das
Landwirtscbaftsminifteriitm wenden, in der die berechtigten For·
derungen des Schlesiscltsen Rennvereins unter-stirbt werden sollen.

Militärisckie Personalverätiveruiigex »,
lAits dem Militarivocvenvlatpl

Breitß. stinkt. 20. wenn. auf ihr Geiucv n v. Reh-OHN- k Betreff.
Birgit. litterar-f« bie Dbltßu fsrhr. v. Rtchthofen Drum-R. 2, O  filme! Irattts
Art. b. O Mit-erlag. Dbit. Team-Abt. 3, auf fein  �Beitrag zu d. Ostia v Ovid.-
Trauis L. �liifgeb. flbergefilhrt. O Schönticg. Blut» tut Fried. i.  binär. B. v.
Dir-la, in. b. seiest Pension it. der  Eriaubn, s. Te. fein. Ums. u. Ztvtivieniisstts
stell. ten til. - Auf ihr an b. ließ-Lilie. b. aacbgcn. iruvveiii, sauget« It 
Stdn: arm syst. l9, unt Verteilt. eines Patente sein. Dieuiigiatk v. M. Les.
i917, O sovstdt gut-m. R, Arno: 11.-91. sit, Bohlen; 13.-31. I55, unt. Verleih-
etn. Bat. fein. Stieiiiigrab. v. 24. Juli i918, O v. Beim-e Tlig.:lt. 5. Pf t, O
unt. ver ttsorghi Troja-Abt. 5. -� Lange, Zähne. Instit. 50, in b. Eitel �Bßftbmll�-
übctqciiibl� I v« stund. Alten, List. Trag-R. 7, auf Ihr Gelt-it «« s. dies.-
Lffts t dsegis itveigefiihrr O staut-us, ist. J.-R. As. O v. �braun, m. U.-

man. I.
Art-Der. Polen, z. 2. Urheber-Dir» O Sind-tu. i. Fried. v. riet-Deo. Grauvenh
z. Art-Deo. Anstatt, O Pauletum i. Fried. v. Steh-Leb. Reine, zum tun-ben.
Gproiiau. O Gesicht. tin Fried. v. Vieh-Den.  Emotion, z. Vier-Deo. Altona O
storiee t-. wiafchaGetoptager Sprottau. iin Fried. v. Art-Deo. Reihe it. konnt.
a. �iehen-unnützen. Neustadt DE» zum Art-Text. Reine: « vie Zeug-Linien:
Dis-tin. i. Fried. v. Art-Tod. Gsiogau u. Iombi. a. Siebert-meinten. Lärm, zum
Arn-Deo. Magvevurg. O heisses, i. Fried. v. Art-Tod. tnrealau, o. Art-Vetter
Brandenburg a. H» O Gottheit, iin Fried. b. isten-Deo. Boten, z· sitt-Der.
siiiim, O Drum, im Fried. v. Art-Deo. Magvevitrcu z. Art-Den.  Slogan
 tiiebenälirn-�Iev. �tfia!: O die Zeug-Eis« Bett! b. Yltl.cTep. Polen. z Art.-
wer!. Stettin  �Reben �litt/Seit. �iioibergi, Nitiiter  Granat b. YirL-�E-yp, Situation,
z· v«»,.s«t".-v. In Reihe. Christian v. Art-Deo. In ttvnigsverg I. Nr. n. ionibt.
b.  t-cii.«.touido. l. 21.-31., o. mrL-Eev. Reihe. O Zagen-rann, üeuerinerts-Dblt.
im Fkide b. Art-Deo. Ludwige-barg, unt. Itnibeb. von v. ttotitvo. und! Wttrttettts
vers. o. Art-Gebot Altes-lau.

et; winkt. Saaten, Wien. i. ttr-Tt1iiii!ii.. In b. Säubern-m. l8 oeeiezt v. an
beluno. Berti-end. o. �Eieniiieiit. v. sir.-9Jlin., vefien Ums. er zu tragen hat.
keine: �- Zut Ttenfth vet v. Gen-Quid. v. Lilith-Erz.- u. Vtivungsivesesis
ionilstu v. Teuivelvofh Mai. von b. Armee, b. GleiL-itoinbo. 3. Ratt. z. Ver«
sag. gestellt. unter. Wertes. in v. Fett-geholt. 3: O �noch. Haiivtnu 3.0i. e� «
vix-seiden hab. wübreiib viel. �omboe. die  -«izen.-St.-tiiicf. an trag. �-.� Evioa .
zzqu,piui. von d. Armee. mit v. 3|. Platz i919 aus all. Mii.-Verdctinifl. entlaff.
«« �bavig, nimm. Sag-R. a. Pf. 6, b, flibfd!. m. b. gelebt. Denk. von-til. O von
Ruvnoilllnvzinsth Sehr. v. Ehren it. Adler-sum, v. Dotter-fee, As. t. Denn.-
m, S, auf ihr  bei. au b. mei-Dliia. b. Regt-s. Obergef. m. v. Hokleiifer hat
cm Bat« fein, Die-nirgend. v. I5. Aug. link! erhalten. -- Der ubfib. mit v. se·
seiilicheii Beut. veivillJ Beben. baut-tin. Ilion-is. 3o. im Fried. in v. I. Jng-
Zntv.. 111. b. dass. auf rlniieu. tin 8ivi!v. u. v. Erlaubn a. Trag. v. i&#39;m f.
v, Plan-B. 80. « Wolfs- Et. Viert-B. l4. fest bei b. 3. Viert-stillt» mit b.
Griaubn. o. Trag. v. unIf. v. gen. Bote. «�- Auf lvr Gelitch zu v. ach-Diät. b.
let-·. Truuvenieiie itvergefz vie m6.: Hat-sie Atome-v. 2. O Bciriiina Ilion-B, 8.
v man; fßfon_.ß�.f0, O Scrröver Blum-V. it. « Wunderitcv Ilion-B. |7
O Wicckigg Plan-B. l8, O  bewarb: Plan-V. 20, O tltltile «litoii.·2b. 2?, O
Lqshuiann Plan-V. 30. O Vacano Ilion-B. 3o, O Gdrges Tetegr.-B. 3 O
nuctuk Teiegk.-B. 6. �� Der Livius. von-til.- ßcific, Duft. April. 28, mit v. cr-
iauin. o. Te. b. illegfßnllliii. -- Aus ihr Oel. an v. Stiel-Oliv. v. animiert.
Reine. tivergef.: die m4.: tßoebbingbmiö. Haut-am, Lcbus 23.-91. 28� O Saul-euer
p.nr..m. A, O flink-rege, v. Hugo. Stelle! Stigma. a. Pf. 7, O Wititenioeveiz
�lciiiert, tsrewel, Block siiufiart.sili. 9. O« Danco, Rost Just. 70, O Sachiie Feld«
mt.,:!e, 3|, gut. v. Fe!dart.-:!t. 2|, vers. hat ein Bat. fein. Dteni.giciv. von«
30 Rvtff Im? erholt. O Foerstee Tonart-R, 4.

Jiii Sanitiltskorvv Versetzt. vie cberitabsltrztu Prof. di: Kleine,
vor v. kirtege b. 3.47%. I71, als Ideale-Arzt z. o!«irve«i««tr.-R. 4, O D: uielegmg,
vor v. Kriege v. Juli. 55, aio iltesttsgtitlirzi z. J.-i3i. I05; s Dr Keller. Einmal,
vor b. Kriege v. Sag-Bat. 3, als Abt-Arzt a. Strom-Abt. 3. -� Auf ihr Gesucv
itvergefllvrtt Dr: Gras. Stxtlrzt Anstatt-R. 3. O bie Eberdrate: In: barst v
Fug· g; Schqkskkg 3.91, Im, « Helirtcd Feidari.-7ii. 25, O Aruns Just-ist.-
Rage. is, �- an ben Sein-Ostia. v. files; �- vte txt-kratzte: billiger Gan-Ist. *0,
O Wurf 3.4i its» zu v. Sau-Stint. v. Ovid. i. einigen; O De Dreher, St.-
Arsii vor b. ttriege Vater-Arzt sitt-R. 80. an b. Eunuillin. b. usw. 2 Aufs.
O Its: Konrad, 0b.-St.-Arzt. vor d. Kriege Regtsitlirii Zeitwort-Eli. <2. in We-
nehm. fein. unfdi- Stef. in. b. gefeiii. �Üelii. a. Dieb. gestellt v. m�! bei ilrlaiibn.
o. Trag. feiner bist!. Ums. e. vtensttuendeit Sau-Hinz. beim Demo-matte. ««

 �Entziehung iin arbeiten thesi-N.

stifche Pliitideriiiigen in Hamburg. Die �ßambntaftv

2200 deutsch· «



liueiliilicämix�? %i33ä�oeii?l5i   Laßt Ettch Etikc Rcchfchoben Saal. Bitte um Preis« g Oannabe, Breite nnd Höhe. �
Hase! zur Glutin-et,Pelz4Aufbewahrung Max nkeitvkuvekaeu zutraut-end. den 19. Zweit, abends· 8 Uhr, findet im großen graute des

»»Ovck-Pktkksiuaciiau.»·« genannt�: zsituzrrtliiiiisety edinberixixfsesn vom Military�: zu Altes-lau eines« "M" sss««»-·"s«sss««� »wer amiii m: er . kniete«- tcii-« its ii"eSorgfältigste Pflege durch Fachleute. C, Glikils Hilf!� BGB-EIN« statt. Habt seh: überall  den Bett-ists« �mit 2o �Jlzlgcitelltieftiautlg darüber
�""9°b°�° m« VVETHUIJSCHE Eure Ansscklü se gewählt? LBenn nicht ruft sofort Eure Organisationen anu U 858 cui-ist. Schrei. Z. u Untex de» Anschlllhnumtzerlj

HshkFMijZzeU g�j�rt �5040, 1201, 9804, 4023, 1632, 3713, Stils, 4438, 12880, 5486.
man zu höchste« Preise« � Sie werden  Sud! Hilfe bringen! erlernt unbedingt die Versammlung!

Bart!» Neumntkt  Beim-at die Attsiuskisetf

Volle Garantie

gegen Motten, Feuer und Diebstahl.

l « T� Reparaturen und Umarbeitungen bitte schon jetzt »  FYHMMUM    J!
E zu bestellen, da diese wegen Mangels an Arbeits- Dikiifskskgs P911532- TM«- VVU Vptmktkugs 9Uhr «
; k »He »   «« h » tm» d k ab berate: ere m Leerlieuteh Dotninium, bestimmt Ja rette» man erscheinen· N «« V El« er SC Viel· aus-ge tkt Wer e� CONSE- den Bitt! efchen Nachlaß als: Dir. Möbel, statis- imd in allen Vuchlicmdhmacn zu habest sein
; nnd Kiicheklneräth 1 Billard 1 Flügel, Gas been, · »

gitldkeltz l! Sgrehlxghf  Gartentische und D  Z;  . Z  «im- U e. an wir at. a inen und Geräte «« k l  «« «  s- « -aller Art, 1 Schleifste , Milch« d W· tsrh ts- �wagen; Mcglcbkannem giilstizihlmatftekiineiikf Waasieu V d Jun �gau epumnen, a ers und Janchewagem eror nnng voin13. anuar1919
 »« » t _ » ßreslgu Z båklrkglttjlår glrvöß Kgtenü igikiåfchFassettxl - 1 t tadellos _ über die Aufstellung vonr . I cl r. l I&#39;d � · oo o o· _ Schweidnltzer Str.21 Eiskiitnschkaut für MicchwiktschafZ By; YFDFZFFTscliweidnstzer Straße Will. 1 Lsagektkkssehsihä ilfititgai mit Ladetsttafei sit: wenn. l s! ö «« · l«

S «  » » un u erae g e« i, · O , G - · __ »Mitglied des Schlee. Landesverh. d. Kürschner s. PelznL-Fabrlkanten. �J�w�m�m��m Ölen, 1 große Emailleebtsttixwaiiiisrlinit fcesnasofctteå m« Angfqnrnkggvejtimrgungev
«? zum Umzm-W  dto. Krivpen und alte Bretter n. a. m. genau« mm de« way, fekgcspfzteu Steuemmeu Ei!

_�._ __� sz »»  Barzahliina öffentlich meiftbietgnd freiwillig. Die II: ?g�*;;:��?�°,;�1;g:;�;�:;�?°,::::::��33ä
  Sarhen sind gebraucht nnd Tonnen eine Stunde«· H T» o s» »»»«»»»-J» »BEMMUUMN is; packt» vestchtsat wkkåexaspw »» « B » »F: Rettitsaitwiilt Dr. Stuf! am  eri do zie er u s , -«   S�; im tctx einem. ßßngner, Sonnensttqße ä M« P"ET-2IT-"YT-TsT-«ZLTT«I.TZJ F:I?";ksk�F-�L««

. . .� a «,    N d 3 on- o .f,� » -  «  laut Tiæusinxisptllajixercsm  HiYFberOllZFFigitnfzgitilsixkixs VMCS w� ANY« �m� Um« i« EVEN«�°&#39; , « SESSEL.  sein wisse. kiindiaen wir hiermit den Reftbetrag
«; _ z. » »« » _ . 1 Speisezimmer� H obiger Anleihe im Betrage von" « ·- « · 1 giedermeler, &#39;_ now. 225 000,- Max!

� . lnallenAuslÜhrungen « .z 1 Nbnzimmsk »Es? ver 1 Oktober 1910 zu: Rückzabtuu uud wes «   « s E"�«"s""«&#39;««  darauf hin. das; mit des T d« V · He««« » »· « Htzkfespspsfsesschh    als beendet anzusehen ist. Cm We W �am um_ _  � Zimmer » »· P t g Die Einlosiing der Obligationen erfolgt it-
, «« iiidenbiir O«�.« bei dersGefellschaftpt ff .pkeiswekksmddkkb « z«  Zerliiisilirecißeercioksirma Jarislowskyn.CL,kIniversität-

Anstellung it« Etagen «. B l b ZVS B f b l bJulius ouendo Älßfedvl- Exsäcfltiowsxiiilliiäfskgseågslssgkzs r« 33m3 oifikuusgtrtesxknektzgdtiseeonttnosssiisiiuh
_ �Satan � .-   « bei dem Sohnes. Bankverein Sitten der

· Deut chen Bank,

. l «  s Hirdäihiif g::::k«.:«.iiits.ge.skgsxgsgsxtssuii.tstst2»». ». W
sakswtitwtituttttutslatttittittttstaaitutsusuwu ausbauen;  sisisisissississiiississchsisiischssigsiiissiisiiiiiisisiis

.�I&#39; -i- �»« - .-

St

ä is« H«s�ikä�zx;"«�iss»des-Fahrs- E: i: is; IN? Its: DIE? Ist: Z: lst8k TM Zktläsäz  khvtsujrcl es: Use-eint, l! 1. 10 10l� Nr. 2389 sbsflälü. 1916 Nr. 3362,Z?   3.� i: is!  NFJ a2: es! as; seesoiöss 1354 zosoI" »» «»  - « « 2031 2761 8888 3414 Zeig.
Zu HYFMMH Htudeuksukg Oe» de» 1. Apis! 1919.

». "4.-
xlmuersmarclsliiitte

sz ;ix- z«- Paul », Olietltlilevlilie Eisen· und Stellenwert:
Si. «  selituetg»ieeroor, YWEEVGEIEIUUIM

K«
Junlcernstr. 22/24., n°°h59°��d&#39;
�°�&#39;5"&#39;°&#39;��..&#39;3.�"°�3*�&#39;* Eiiitaiifsäsertgeiiofsenfchaft i? «« «  Bresluncr TiipfermeifterKostenfreie Abholung.

�O 
OF; «»
 &#39; i  ein n: G is ich n it i- m; zarte: «     ««. . . , «  ge eigene eiio en a m e r  z; jWodemzszerunge/z und Reparafuren   altv�idlt.       »
 . » . · . ».     D er   . ,,-«,-- cctsszwi �I. o .  oF « j « « L« :  «« « «« « l« uoiauitzer
z: 24 f� KWMFZMZI st b n90 n! Gegr�W   ÖUOOOOO I
IT   Bwdsiittsaveu . . 54550 »«
{t D. «;·; gesandter-Kauti-M  H« W  o o o o o o i
DE &#39; - THE!  ». -. EVEN&#39; m!�  zu»?  s« s«  -  i _____ _ Beftande It. Aufnahme . 88l 80. _ . - «; « 9 eS! g  . LEQER Fabrikations Konto« � Beitande lt. Aufnahme . 1035340 nassmuxt 2aF;  CottptssKoffetz stontoiKorrentzKontoz; F mm1� rwh" F« und NR« m IS Zkxzfettäsähety GMVIEIZEZFIILM � � � � &#39; � "m98 Mcisicrwcrkc moderner Kunst.

4 o or �o of« o �o ZU« clppen BUchWc . � · . « . . « Is2000"· -  Schultkkschgky « »V- % Abichreibnng . . . ___Z_6_9: 151 Mo� IN?  «« .-«:-.«.s.k-:. «     s« « ��é°éZI   Damals-heu- � maldnnemgonto Wo  Its«- sish «
«: «« ..  o o· o o 0 o 0 2 «�· Rucksacke c _ 10% nbldarezäung . z« . 270; Im�

E L M «« F««Z·""Z«Z-«ZCIZJ«"M" änbengggfgggg 118020 l Gcmälclejungcr zulcunftsrciclxcr Künstler·. Reus clirftrafze 41. Tel. 1932. 20 »» Abscks Ah« · · : : : 236 20 AS� _ _mnr  l Mesps»t,,,k» «« W i� M GRADHlK zksgszisggzksxxklaigsgxsse
, �. �s. E eeiiungen..... �-. Gegrundet 188 JJZT  Kautlosäxsxåfon W· ,, nkauf.� �Verkauf.�
 " If« «! | hl illl l . « · · · . . :--------« Is- ---- --------� -��--· «·-�«««
 -·� . . . Summa IZJGSZ  «« - -  �3   m - ««  »
  Die tlüsslge _ »«
 ék���..�..� Wachspolitur Punk� »« »» »« «»  «
ileuzeitliedeiwlustiges-Einrichtungen  ssssssttitstggnstsat..sp. M, i s» «s  »Es« WOLEUM Hupotltekevsfivxste · «
-«»- z Stahlspäne last uberflüsslg Gkundstitcklchuldeu . . . 157000- &#39;7? . .. n . . 9 Zutazzlsåasßtzekzsxlcsszz ResettzsfsndszKontol n65 werden durch Umformen wie neu in derz. gediegener Ausfuhrung zu soliden Preisen fg/�Lgzelgänows-x-o n Refewkfeotjkzkz ». . . . . . . . . 2 g�mcnbmhm�i, m l«
Ei? . . Bestand . · . . . . . . . 61666 o n · · - - · . . D· °d d «K B l E L  Bledermeler und Rekoko Möbel am Lager! ���.���_ «»..,«,k,.,. 76 �xe: HEXE: erlangen: Dividende m1   G w . g
« . _ _   «» ..  l , »        _ _ g "m" = orrents on o «» _ _ H v   »Es. �é.M./�,���.92;�..�..I �    m� H�  « ._ ; _  on o  . . . · . . . · 6  �
        .  - s &#39;   s«  ·-  «�   «s« . 7. s� -- «« « · » 2x115; beste  Jkuisig 11.56:: Summa 180154 « s- r. «. «. .
 . -  «« W« «« ° � e a" « « Summa Aktiva . . . . . . . . 183 500 85 « «
s« Schutzet Haus, Hof und Geräte vor Verfall mit «« V:sk·..8«sch--. .LTS..SEOU- Summa Passiv» , · » , , · » 18015416
 GENUS« in! s « ··»,- - er chtiß 334669
�t � ! s t s- d Glerna-Wostsehulziardegi. 31;;:·s;;s;;»s;gk;
 sloklssstsostscssutzfarde verhütet Fäulnis, Rost und Schwamm, ggfgelal� »» �mmmt. ask-Hex. bleibt Reingewinn· 1918 « 18755
III� wird streichfertig geliefert und ist von jedermann leicht setzt. wenig gstrstgåzeäiztszxtrttasi Gevruft und im: richtig befunden.
 aufzustreichen. Die {Farbe ist in allen Tönen zu haben und Mszm Exisäfzes «« �h,� es: Eises-Im!- d,en 97- Mal-&#39;s 1919-
 eignet sich zum Anstrich von Eisen, Holz und Wänden. : z« �mm a-«...7«.s,. zu, Die Revistonskoiiiinisfion
g; GIoria-Rost-Schutz-Lack, schwarz, verhläet da: mstenKvcn Use? rings-n I  Hi? Am Zäzijkxltsiedlåzskdeschästgfghgätixxzkskten der He» Eisen und gibt hochglanzende Anstriche. eis: . je · i p. Je e en e H  » 22 » » , t t . I Der Versand erfolgt m Gefäßen von 25 und 50 kg, sama m �mag: gamncin�anung ggggellgigl�dlgäärcg gclszxclkåsikkelsekkhkliso la�ßöuamt�üägräg
Fik- Fässern von 300 kg. kleinere Mengen 4,50 Mk. je Kilo. tq zu verlaufen. Zuschr

Bremer Börsenledem
. an  J«; · . chlusse 27 Geno sen vorhanden waren. Das -   » Sortlment-Sendungen von mindestens 4x25 lig in verschledenen Farben » ""�""����"�°1"�"7 iichäftstäificthaben ileträgt 16200 Mk» die Haftsumnle  »Es-sit»F werden lranko gellefert.  «  10 200 k.    »«

» Der Vorstand.
gez. Jnl. Peter. Los. Unterberger. Fritz Herzog.». ». «·····-«k
 L Titel«  e ensmn .

33:51:55� Kältemascnincn
liefert reiewert  9

z. szxzz «  Hist-E· . ..

Figur. Just.-
 Material,
 Robrdraht K.G.8. 2Xl�5
I4 dto. 8Xl�5
; Jsollerrohr 11 mm

 dto. 5 mm f,
 fotvie alle anderen klltates
 rialien gegen sofortige L:
III Kasse, lebst Posten sofort s·
z. llcferlaar, zu taufen ges. «

Hans dort, Krummhllbel, schlossen.
Fernrul Nr. 40. Telegramm-Adresse Dosterheus, Krummhlihel. � DE« 1,. .«« � Jst«0-..-O« 

L.i im. itaitlrttftwigtitiil
Wegen Betricbsiindcrung ist ein fast neuer, ich: wenig �

geirautiiter Anhänger von Hist! kg tiutzlaft
. preiswert sit verlaufen. �anfragen unter W 22l Geschäfts-

Maschinenfabrik . A. lliodlnger Aal}. ktttlt V« SOMUMU »Um«-Berlin W Z. U. d. Linden sc. Zentrum SICH.  Gjchkn Hjanwnkjsszkk Und xqisgrichknl Kisfsktsssicckhcls W größere und kleinere Posten. inöghchst frei Batittstutivtss 8g

E ««
H;L 
-

k 2 . is: a« « ;./. .�I 935 x 135, Seh-suche n. Decken, « « « a "
cum de etL Ketten. Rings! Näh· sofort zu taufen gesucht. An. Er. 3x4 zu kaufen gesucht.
mal . abrtöbenmaml .utles gebote mit Preis untw 209 r. Schröder,most che lauft lolotl. ..ulchks Glchfh d. Schlef Ztg. erst. [2 Gottfchallstraize S0. l. Et. �
u.»» 152 CHOR. Sch1·»·8z·»� sp ·åchgskåsx ü?
Waffen. leicht. Benzin Kragensammetet . txxxiszWkgit..a-»at..»Tai-E:«· «im .-vt.11 ..«Gv1iii.n leidet-i. wen. keck: sitt-I.  . r. status. s:i8»-:».:.;:-l.

Links-Hättst? Fig-« in roßen Posten wa onwei e sofort kaum« �um�i� an  llcfgrbar, als Devutrstgolz sit; Guts- Hk77chbe79« H«««h«v«stszie �v� Rudolph «« 0°"--s Wirst-tu. l _ _ Hkschikng in Bdylo�cn.
«  lvev«v"wms«"&#39; eben« «« ZEIT-ist««- 1s- Sei. Ost? Es folgen Bogen Z. B und b «



zusammensetzen und in ihren Reihen

If. 199 �smarte Vvgkll -
Hicdxisteöiähssilesssets c«  L«

�uns erstaunt. � Der solch. seit d. gehst. sent. n. d Gemein z. trage«
m, btsb. sitt. bereut: De Silbe.  sein-Ural, vor d. Kriege Bin-Arzt d. u. Tim,
D, Gtabtlanber, vor d Kriege seltsam-R. 59; sagt. sind dieselben bei d. Sau.-
pz Voller-sing, C·-.n.-Dd.Urzt, vor v. siriege Divxeirzi d. 13. Bin; �- den Oder�

neuesten: D: Student, vor d. Kriege Regt-»Am: 3.4l. IT, D: koste, vor b.
zkkiege Reste-Itzt Feldern-R. 4, · D: Auster, vor d. Kriege Beim-Arzt �man,
�a1, I. � Der llbfcnieb mit d. erlebt. Beut. aus b. an. deere bewilligt: den
amüsanten: Dr Lerchen-sen, vor d. Kriege Puls-sitzt stillt. 50. · D: DIE·

z, ver b. Kriege Seht. As, « Dr Gdallebting, vor d. Kriege Feldern-R. u, O
m Stabtlltnt-er, vor d. Kriege Feldart.-R. 59: zagt. find bielleben bei b. �San.-
psisz b. Uns. 8. Ehvfgeb. angestellt, O den Ober-treten: D: Bischofs 8.-8. W, «
D; tkranle Felder-us. 48: anal. flnb dieselben bei d. Sinn-Akte. d. Uns. L Auf·
geb. INDEMNI-

Schlesiein
Mauretanien In bhrrltlllellen.

IN« Ver-then, 17. April. J« apchipwcix kam es
gesterii zu wüsten Aiisschreitungen nnd Plünde-
rnnsen. Etwa 40 Nimm erschienen vor dem Gemeindehaiise
imd verlangten mehr Lieferung von Lebensmitteln, besonders
Kartoffeln. Da diese nicht geliefert werden konnten, rotteten sich
gegen 3000 Nkenschen zusammen nnd begannen einen R a u b - n n d
Plklttdkkttttg szug durch den Ort. Niehrere Geschäfte
wurden total ausgrvliindisrt Die Gemeindcvorräte an Bekleiduiigss
EIN« km Wkkte VII! statt! 79 000 Max: warben fast vollständig
entwenden e«

Jan obevfchlesischen Jndustriebezirk mehren sich die Fälle, das;
die Arbeiter die Entsevnung leitender Persönlichkeit-en fordern.
Außer der Beseitigung des Geh. Bergrats Hilger wird die Gut-
fernung folgender Beamten. verlangt: Geneuaildirekdok Stiele
Giäinarckhiitte OS.!, Direktor N i cmeyer Czriederishlitte OS.!,
Direktor Schroer  Gleiwitzer SteinkohliengrubeL Geheionrat
Wiggerd Oberbsergrat Wende. Bergmt Steinhofß die
legten drei von den fiskalischen stohlerekrritbeiu rmd Ober-direkter
Vogt lizürst Henckel von Donnersnrarcksclye �BermaItumgJ.

Fkeilvilllge eigne-zuordnen
sie Bunt Schuve gegen bie Unsicherheit in Stadt und

Land, gegen die aus dem Anwachsen bes Berbrechertums
entstehende größere Gefahr sur Leben und Eigentum, gegen
bewaffneten Aufruhr, Plunderimg und Bandendiebstahh ist
man in einer Anzahl von» schlesischeii Orten bereits zur
Gründung freiwilliger Einwohnerwehren geschritten.
Die Errichtung derartiger Wehren wird in einem Erlaß
der preußischen Regierung vom 15. b. M. als Pflicht
und Recht der Einwohner bes Staates »bezeichnet. Für
diesen Selbstschutz sollen, wo die Verhaltnisse es erfordern,
in möglichster Lllnlehniing an schon »bestehende ähnliche
Einrichtungen Einwohnerwehren gebildet werden. Die.
Organisation dieser freiwilligen »Seihut»zwehren soll sich den
örtlichen Verhältnissen und» Bedürfnissen anpassem jedoch
müssen in jedem {falle die nachsteheaden grundsätzlichen
Gesichtspunkte Llirtvenduug finden.

1. Die zum Zweck bes Selbstsclwlsos geschaffenen Csiirtvohnm
wehren sollen sich aus allen Schichten der Bevölkerung

» im gcigensädliche
Betätigung politische: Richtung oder wirtschaftliche: teressm
aus-schließen. · »

2. Sie Bildung der Ginwohnkrtvsehreri erfolgt dirs-h die
örtlichen Kreis« und Gemeindebehörden unter »Mit-
wirhmg der A.- und der B» imd L-Räte.

8. Bei der Bilduir von Einwohner-bohren am: Schutz
ößerer industsriieller rbe oder landwirtschaftlicher Güter

ollen vor allem die� Arbeiter nnd Angestellte-n der
Werke oder Gtüter beteiligt werden.

4. Sie Mitglieder her Sinwoh ffen mgicb
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 Das des Kaisers Zahnarzt erzählt.
Der anierikanische Zalmarzt David, der von 190B bis 193.7in Berlin angässig gewesen war, und während dieser ganzen Zeit,

also auch wä rend des Krieges bis zum Bruch mit Amerika, den
Kaiser ständig behandelt hatte, gab kürzlich seine Esiizdriicle aus
jener Zeit in einem Buch heraus, das den Titel tragt: Der
Kaiser, wie ich ihn kannte. lLoiidon 1918.! Er habe»
zunächst Bedenken gehabt, so erklärt er» im. Vorwort. Ein-
drücke uwd positive Tatsachen aus jener Zeit zu versoffentllchciu
deren Kenntnis er schließlich· doch nur seinem· Beruf her:
banfte. Aber die Wichtigkeit dessen, was er glaube zur Auf-
{Tötung der Weltkatiaftrophe beitragen zu können und lebhaftes
Dr· en seiner ange ehenften Berufsgerisossen habe ihn bewogen,
eine enken dann och zuoückzgissisellen und ur Veroffentlicliiing
es Buches zu schreiten. Nun wir können au Grund des Bsiichcs

f , daß er die-e Bedenken dscmn auch trrirklich sehr weit zurück-
�e ellt hat, so da von einer Sorgfalt, die Grenze des eigentlichenBerussgeheimnisses nach Möglichkeit auch dann noch u wahren.
kaum mehr etwas zu verspüren ist. Weiter muß glei von vorn-am betont werden, daß das Buch zur Zeit bes Höhepunkt-Z des

�eges illmerilas gegen uns geschrieben und daher durch und
durch ein politische-s Machwcrk ist, dessen hederischcrsskweck fast auf
jeder Seite sich kjimdgtbt Wenn wir irgendein von ihm hiierjlkotiz
nehmen, so gcschieht es aus zwei Gesunden. Einmal, weil» es
immer niitilich ist, sich dariiber zu unterrichten, wie unsere» Feinde
über uns denken nnd namentlich auch zu sit-dicken, wie» ihre
Meinung über uns zur Entstehung kam. Zweitens aber, weal für
einen aufmerksamen Leser das Bild vom Kaiser, das sich aus
Santa� Buch ergibt, eigentlich doch etwas anderes herauskommt,
als der Verfasser beabsichtigte. Das Bild nämlich, das aus den
rein sachlichen Schilde-einigen des Buches zu entnehmen oft, nach
Ausscheidung der Auslegnngen und Butaten, die unter der Kriegs-
stimmung hinzugekommen sind.

Inn-ersinnt ist da schon. was der Verfasser einleitend �. w!
sagt: »Wäre ich aus Deutschland tmfianuar 1914 weggegangen
unb nicht im Januar: 1918 used heute ist, bann über ben Eindruck
geschrieben, den in�! vom Kaiser in den zehn Jahren gewonnen
hatte, während deren ich ihn kannte. was für ein falsches Bild
hätte ich von dem  dann entworfen! Jschi hätte ihn ge-
zeichnet als Mann, der in seiner allgemeinen Ersclieinungound in
seinem Betragen jeder Zoll ein Kaiser war und dabei ach alle
Höflichkeit, Lentseligkeit und Bornehmhcit eines libel t demo-
kratischen Gentleman »ai»i den Tag legen konnte: als . arm mit
milden Augen und gutigem »An-Druck, als Mann von große:
Belesenheii und Kenntnissen, 1a vielleicht mit der vielseitigsisen Be-
gabnn , die man �el! nur denken kann: als Mann von höchst-
betveg ichzem Geist, beincrkenswervisin Siedächtnis schärfster
Beobachtimgsgabcu als III-Inn, ber ohne eigentlich edel von »An-lage
« i fein, doch von anderen dafür gehalten werden- konniex alsBlum: von winnenber Persönlichkeit und Liebenswürdigkcit
Mein Bild "·tte einen Mann von Selbstbewußtsein ohne gleichen
gezeigt, der von niemand eines besseren belehrt sein wollte, undkeinen Widerspruch vertruze In dein Bild wären vielleicht gewisse
Vorahnungen der schreclli n {hege gewesen, auf die er noch
geraten.sollte, aber eben nur Borahniingein Und insoweit wäre
das Bil»»d auch ganz zutreffend»gewc-sen; aber es wäre eben sehr
unvolllsiandig gewesen �- die Lichte: wären darin wohl vertreten
gewesen, aber die »Schatten hatten gefehlt.� Wenn David nun
werter sagt, dar Krieg» habe ihm erst die wahren Eigenschaften besKaisers enthüllt und amit die Tendenz seines Buches rechtferticken
will. so kann uns bas mcht von der Annahme abhalten, daß ie
Änderung tin Urteil des Vorteile« mindestens zu einem sehr
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flelische Zeitung

Eh« ZJEJahre alt nnd vertrauenswürdig sein. »Auf
IF» VEEUYINIMA Ttprobter Feldzugsteilnehmer ist wegen ihrer

Vskktttuthssit mit den neuen Nahkampfmitieln besonderes Gewicht
U Teilst» Bei der· Auswahl »und»»bei» der Bewertung der Ver-
ranenvwuiidigkart sollen die ortlielien Bowfsorganisationeiy
Gcwerkschafteii imd Gewerkscbaftskartclle zur gutachtliclfen
Äußerung! herangezogen werden. Durch die ihnen« beiwohnende
Fersonenkenntnns wende-n sie hierbei wertvolle Hilfe leisten
oeinen.
» 5.» Die Mitglied-ne der Gietivohnarwehreti müssen sich bei« �öten:

EVEN« »durch Handschlag verpflichten, der repa-
VIJkCUlfchenStaatsform und der »von: Volke ge-
wakilten Regierung ihre treuen Dienste zu widmen
Ukiig b�? VOM VII-IN {unebenen Geists-e und  öffentliche» Ordnung
Uö»geii-fall8 mit Waffengewalt zu verteidigen. über die-se Ver-
p »icotung ist eine Niederschrift aufzunehmen nnd von den Mit-
� EVEN! an vollziehein Wer diese Erklärung nicht abgeben will,
darf nicht aufgenommen werden.

»» s. Dir Skititgltader der Ei ahnet-weht wählen ihre
F1!br»erselbft: ihnen sind c- nn Dienst-e zum Gehorsam
verpfliaitze

» 7. Sie Ekssckvvkinekwebren hasliieirAppelsle ab. Die Mit-
glieder sind verpflichtet, daran teilzunehmen. Auf die Berti-fä-
arbeelit bez Sdeilnnbmer ift Rldcksiikit zu nehmen.

8. Der Dienst in der Einst! erweise: ist ehre mtkich jedoch
soll auf Anton-i der durch die Te nähme am �Dient unb an den
Appellen nachweislich entgangene Arbeits: sveridienst

erstattet werden.
9. Für die entltehenden Unkosten hat die Gemeinde

cinyutredeiu m beten Interesse die. Weibe: e tot wird. Die.
Vers  erung de: Mitglieder: gegen Densdbesschädigiing
blciibt be andere: Regelung vorbehalten.

10. Sie Eznwohneriuehren sind dem Oberpräfidenten
unterstellt. Dei· Oberprasident hat zu prüfen, ob eine Ein-
wobnerwehr den Ricbstlinien beefes Erlasses entspricht unt! ob ihr
Waffen cziiszii sagen find. Er hat danqxnsd durch Pers-einen,
Je das offentl cbie Vertrauen genießen, date Eisnivohnerwehreii
uberwccchen»zii lassen.

11. Die für bis Einwobiixertvdbven notwendigen
Waffe _n worden bang Vermittlung des Kricszsminifteriiims
auf Anfordern des bervrässisdeisiten zur Verfügung gecftcllt
Gegen Tlldilzbrancb ber »Waffen und gegen die Gefahr, daß fie- bei
Ilnriiben m falsche Haut-e kommen könnten, sind Sicherheiten zu
schaffen· Wo bre- Berhaltnisse es xulafien, siiitd den Mitgliedern
die: Ginwolinserwchr nur die Giesioehrsibslfzfser in Verwahrung zu
Oben. die Sjseiwehre »iellist und die Miso-man aber an einem
unter Aufsicht bes Fiuhrers de: Wehr stehenden sicheren Erbe auf:
aubewahtjtfm an sie bei: Alarm in Srnpfang genommen
werben kennen.

Bier-lauer Stadtoerordnetenversammlung
Aufhebung der Straßenbahnabonnemeritm

12 1/2 - PsennigsFahrscheine
8 Die gestrige Sitzung der Stadtverordsneteiiverfatiinnlnng war

errtscheidend für die mit dem Stadthausshciiltkkxplan zusammen-
hastig-enden Tariffraigeim »Diese let-strecken fiel! auf Straßen-
bahn,  hab, Wasser irr-d elektrischen Strom, allesKett, die für jacdesn einzelnen von Bedeutung fiirid und für die
- &#39; ngtserhältn� e der Scbadt ins Gewicht fallen. Bei der
Straße nb a« n hatte der Btagifirat dur g die Verdoppelung
aller Preise unter Beiliehaltiing der vers ebenen Seitlarten be-
antragt. Jm Haushaltsausschuß war man aber des: Meinung,
daß 50 Proz. Erhöhung zunächst ausreicht. Nie: die Sozial-
demokraten wollten einen anderen Weg gehen, und zwar
einen Weg, der mit allen Traditionen bricht und unter alles, was
unsere Stwßenbahnpolitik in hrlturellex, hhgienifclyer, städtebaw
lieber und sozialer Hinsicht Gutes geleistet hat, einen dicken Strich
�macht. Was die »Genossen« sich dabei gedacht haben, ist nicht recht
zu erkennen. Die Lust, ihre Maxcht zu zeigen, siegte Tiber Vernunft
und Logik. Es war ihre erfbe große Machtprolye gegenüber den
bürgerlichen Parteien.

«» ,«-...-. -- «« «·
wesentlichen Dei-l durch Sinneswansdielitng auf feiner Seit-se de
urs acht wird-de.

Von der Tendenz bes Bsiiehes Fugen im übrigen zur genüge
schon Fiiapitclüberschriften wie e: Amerika enttauscht den
Kaiser. �- Set Kaiser verteidigt deutsche Kriegsmethodein -�-
Ser schlimmste Feind der Tsemokrcities. � Des Kaisers Welt-
herrfchaftsplane. Mk» Probe aus solchen Kapiteln svi einiges aus
bem ersten Kapitel hervor-gehoben, das die uberschrift trägt:
,,Ainerika muß bestraft wenben.� Wie der Verfasser: in diesem
Kapitel beniertt, war der Kaiser in den erst-en Jahren zu ihm sehr
zurückhaltend gest-Oasen, er lief: aber später und gerade im Sitten�alle Zurückhaltung fallen und sprach mit ihm über alles, was ihn
gerade bewegte. So war as a an einem Tag im · 19x6,
wo der Kaiser einmal im Aus uß an eine Behandlung ii er den
Krieg sorach und dabei Sams fragte: Warum handelt Ihr Land
so unsclsön gegen uns, indem es unseren Feinden fortwährend
Kriesasbeida �liefert, uns aber leicht? »Davis »wcindte »ein» daß
Seit� lanb im nissiseh-sapcmischen und in: fviiniscjlpameeikaiiescheii
Krieg ach auch nur beim einen Teil Waffen geliefert habe, dem
anderen aber nicht. Das lie der Kaiser aber nicht gelten. Wenn
wir Niißlaiid gegen Japan !alfen, sa te er, so halfen wir einer
weißen Rasse gegen die  Bleiben, das iirfen Sie nicht vergessen.
he Land dciM handelt  t rein ans Eigennutz. stillt: Amerika
eben die. Do » 3 eben h cr als bmtfrhe Menschenleben nnd
afiir, fügte der Kaiser hinzu, muß Amerika bestraft werden, und

bas habe er mehrmals mit ans besonderer Betonung wiederholt.Wenn »diese und ähnliche CARL-wesen politischer Art, deren Davis
und; eine e Menge serza �- ncich seines: Darstellung rnil te
der Kaiser: a evdings die polliisistlie Reserve! in völlig un i:
lieber Weise ihm gegenüber außer acht gelassen haben �- wahr sind,
o wsürde das Buch allerdings manches enthalten, was für die
vätere Gseschichtsschreibiiiig wertvoll fein könnte, was aber aus

offensielstltch tondonsösen Darstellung doch erst h raus:
sspfsbält werden näher. orerst vrscheint uns die uberl" iigkeit
bes Bsiiches f»iir eine solch-e polistsche Beratung ni- st genügend
Fsiclpert Wir wenden uns daher mehr den Schilde-einigen von

orkiommnissen und Charakierzügen impolitisclyer Art zu, bei
den-en eine solche Trübking weniger anzunehmen ist.

Da ist zimäckift »lmjvksknt«ibclicn, daß der Verfasser: »den» Kaiser
als mustmchafteii �lmt: en f«  der schnior ioseidigciide
Mittel, allgemeine sowo als ör lache konsequent vers · übte und
tatsächlich niemals anwenden lie. Wir glauben, daß diese Fest-
in: ng ans» dein Mimd eines blieben Ausländers file« den
E» habt? reiber der späteren weit wirklich nicht ganz ohne
J bereit ?l:nrh sonst muss, «wie eigentlich ziemlich vie-l
« mp it es vom Simses: berichten. Esr hebt lmebotr, daß er seit
Jahren a olmlifrlpe Getränke so gut wie gar nicht mehr zu sich
nehme, »an�geblich seit einmal auf einer Nordlccndreise ein in
alle olivfher L me vom Kaiser dem Schiffskapitän gegebenerBasel bas As in größte Gefahr: gebracht hatte. David lobt
km« auf?» b« te bat; ans, note lmglisch das der Kaiser
stieg-eh, von frcnidläiidiscbcni 9 zent sei darin so gut wie nichts
mehr zu bemerken ewesen und er fügt hinzu, dass, das Französisch
bes Kiaifcrsz älmli es Lob verdickt-e. »

übe  dce Art der Bezahlung seiner zahnärzttlichicn Dienste
fchrcibt Tab. m sein-er etwas inbtslreben Akt: Am End-c bes
Jahres� der i. rnahme der Praxis 1905! kam der Ldaiisarzt bes
Kaisers und fordert-e mich aus, eine Jcchniing für die dem Kaiser
persönlich geleisteten Dienste einzufchickem Da ich wußte, bog» mein
Vorgänger,»»Svlvcst-er,  ebenfalls ein Amerikanen dessen edilfe
Damit; ziknarlpst cioweson wart, niemals solche Rechnungen gesandt
hatte, sondern daß ihm der Kaiser mir von Zeit zu Zeit chenke
esandt hatte, wollte ich es zunächst auch nicht anders lieu.
her der Hciiisarzt bestand darauf. Ein gewisses Entgelt für die

Behandlung des Kaisers wollte ich
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auch wirklich beanspruchen, c

Breslau. Freitag, 18. April 1919
»Es- es: es«

Der sozialdemokratische Antrag ging daran-f hinaus, alle
Vskgüttstlgungen auf der Straßenbahn radikal
zu beseitigen, die Arsbeiterkarteiy dsie Karten für die An-
S2ft8lI»tM, die Karten für die Beamten usw. Nur noch die F a br-
scheine lassen sie gelten. Für di-e Finanzen der Stadt fühlten
fis Jfch GENUS vekttvkwottsliclx sie schlossen sich daher: der bürgerlichen
Annchh daß der 15·-�Pfennig-Fnhrscl·1sein vom 1. Mai ab einzuführen
sei, tm. Diesen Tarif setzten sie aber sofort wieder außer Kraft,
insdamszsie gleiclzgeitig beantragten, Fahr scheinh efte zu acht
Scheinen fur eine Mark auszugeben. Da unter diesen
Umstandes: dein Breslauer daran denken wird, anders als mit
Fashrscheinheften zu fahren, so konimt dieser Antrag daran-f hinaus,
daß b-er 12%:SBfennig:Sfnrtf eingeführt wird. Nur die Fremden
werden es sein, welche die einzelne Fahrt mit 15 Pfenxniigen
bezahlen.

Die svzialdesnrokratischear Anträge wurden mit·
46 sozialdemokratischen gegen 44 bürgerliche Stistinnon unsd gegen
die Stint-nie bes einen unabhängigen angenommen.

Mc Sozialdemokratie hat nun ihren Will-en durichsgcsetzh aber
einen sehr großen Teil der Breslaiier B-i·rrger- und Herab-arbeiter-
lcksasfk schwer geschädigt, und die Eiinnsalianen der Straßenbahn um
Die« Eli-Mienen Niark gekürzt. Diese Sinnmse wir-d durch Steuern
aufgebracht werden müffen, was eine Steuererhöhung von
12 bis 16 Prozent bedeutet. Alle Hinwciise der bürgerlichen
Acad-user, besonders bes besten Scanners ber Fincmzs und Stoaßew
bahnverhältnisscz bes Justizrats Dr. Hauch, auf das unzweck-
mäßigw Schädlische urisd Unlogischie bes sozialdemokratischen Be-
ginnens fruchteten nichts. Der Unabhängige G ru s ch w i i; machte
ben Sozialdemokraten den Vorwurf, daß sie einen Vorteil der
Arbeiter unerhört leichtfertig aus ber Hand geben. Ein Antrag
bes Stadtverorsdaveten Kot: i b  Senwfrat!, Starten für Angestellte
»Mit einem Einkommen bis 5000 Mk. beizubehalten, fiel mit dein
sozialdemokratischen Antrag unter den Tisch. Der Redner wies
darauf hin, daß mit dieser Politik sdie Siedlunsgspolitih noch ehe
sie begonnen, totgsesschlsageii wäre. Sehr scharf -� es klang wie
eine Warnung -�-� wandte sich nennen-s ber städtiisclyen Beamten der
SpwrkiassieiwQberbuchhalter Paul  Zentrum! gegen die A1uf-
hebung der Beamten-kamen, die ein altes Privsileg seien. Wenn
man es aufhob-e, so müsse es abgelöst werden, etwa durch eine
Zahlung an die sBeiamten-Sterbebasse.

Schließslich wurde noch ein sozialdemokratischer Antrag an-
gewannen, nach welchen: die Berkehrsdepiitiatiokn eine bedeutende
 Ermäßigung bes Straßensbsahnfnhrpreises fskrr beinvseris
leiste Kriegseschädigte mit 33% Prozent Erwerbs-fähig-
kesit und Freifashrt für Blinde und ihre Begleiter er:
stvägen soll.

Für die Betriebs-lockte toirrsde gemäß dem Magiitraisantrage
beschlossen, von Ende März ab folgende Zuschläge zu erheben:
"n: L e u eh t ga s 100 Proz» für H e i z g a s  Riichengas! 200 Proz»
ür Wasser 6653/3 Proz» fiir elektrischen Strom, gleich-

gültig für welche Zwecke, 150 Prozent.
Ein kleines Intermezzo gab es, als ber Sdccdtiverisrdnete

Philipp, der jetzt Obervräsidant ist, in den Saal trat.
Si: wurde, während sieh aus t die Deinokratien imd dann auch die
Sckiialdeinokkvaten von den feinen erhoben, von dgl-m Vorsteher,
Gebet-knien Juftizmt Dr. H eilberg, als Oberpräsident begrüßt,
und ebenso von dem Oberbürgermeister Dr. W aaner als solche:

« &#39; Unter allgemeine: Heiterkeit verpflichtete
dann auch noch als wiederum-Ellen

Bei Beginn der Sidurig war »der Antrag Server, bei den
Parlamenten in Weiniar und Berlin den Antrag auf Anf-
hsebnng der Kriegsgesellschiaften imd auf Herab«
sei; der Ausiinsahlnng bes Brotgetreides auf 70 bis 80 Proz. ver-
Inrnide t worden. De: Antragsteller belegte den Antrag mit den
bekannten Gründen, die in jeden die Sehnsucht nach Beseitigung
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äumal der Besuch bes �äaifers�_ber sich· immer selbst»»an»sagte, und
abei unbedingt alleiniger Patient sein» wollte,� häufig »an»dere

Bestimmungen störte und so meine sonstige Praxis beeinträchtigt-e.
Ich schickte daher eine sehr mäßige Rechnung f»»ur mein erstes Jahr,
indem ich nur meine gewöhnlichen Sätze »für die Bchandluiig
anwandtek Nach wenigen Tagen gelangtedie Bezahlung an mich,
und ich war nicht wenig überrascht, als ich bemerkte» daß der
Kaiser den Betrag verdoppelt hatte,·»ein»Akt», der wenig »in» Ein-
klang stand, mit bei: Knickrigkeih für die die ganze Konigliclie
Familie sonst bekannt war. Von dieser erhielt ich später übrigens:
auch eine kleine Probe: als ich« nämlich einem der Söhne bes
Kaisers einmal eine Rechnung einfanbte, kam nach wenigen Tagen-
eine Ptlstianioeis im mit dem Bretrag -- aber die Kosten der über:
sendung waren da i» abgezogen. » »   »

,,Jch wus3te«, erzählt Davis ferner m demselben Kapitel, »daß·
die Knavpkieih die bei der Kaiser-lieben Tafel zu herrschen pflegte,
einigermaßen in Berlin berühmt war, fo dass, man sagte, ehe man
einer Einladung zu Hofe Folge »lci-st-»e, tue man gut, zuHause zu
e sen. Sims Tages nahm ich mir die Ftrsaiheit dem Kaiser diesen

uf, in bem seine Bank-eile Fanden, zu erwähnen. Er war
wider Erwarten gar nicht etwa sehr verblüfft . darüber, sondern
sagte dazu nur: Das ist gut. Die Deutschen sind zu dick, die
meisten Menscher: essen zu viel.� Als die Automobile auflarnen,
hatte der Kaiser zunächst lange noich seine Fuhrwerk; beibehalten
und für weitere Fahrten die Eisenbahn benutzt. Erst als infolge!
einer neuen Regelung auch die Klöniglichie Familie die Bahnfahrt
bezahlen mi , und als aus diese Weise einmal ein Jagdausflug
bes Kaisers hn 1100 Matt gekostet hatte, ging er zu den Kraft-
wagen übe» Sie finb zwar teuer, sagte er, aber so viel kosten
sie doch ni . Als er einen guten Chciuffeiir suchte, wurde ihm
einer empfohlen, der vorher bei einem amerikanischen Millionär
in Dienst gewesen war. Was der Kaiser ihm bot war aber so
wen-Tag, bas ber Mann niemals angenommen hätte, wenn nicht�
die -esellschaft, die den Wagen lieferte, ihm einen sehr bedeutenden
Znskknissz gezahlt hätte, weil sie es eben für gut hielt, auf drese
Weise �einen Fee-nnd bei Hofe« zu haben. »

Davis weiß von manchen gelungenen Witzen bes Kaisers zu
berichten, politischen und unbolitifchen. Als der Kaiser wieder
einmal nach längerer Behandlung; bei ihm lieh zum Geben wandte,
sagte er: ietzt gebe ich zur Erholung etwas in den Tiergartem
wenn man dort um: nicht tinmer so viele dicke Jildinneii begegnen
wfrrbe. Als es sich um die Frage des albanischen Königs handelte,
machte die Konfessiion des Kansdidaten Schwierigkeiten. Da sagte
der Kaiser: Wenn ein Proteftant nicht bas richtige ist und ein
Katholik auch nicht das Richiliiae ist, und ein» Buddhist nicht in
Frage kommt, warum sollen sie dann nicht einen Juden nehmen,
imsd ihn Jakob I. heißen, das ist doch einerlei, denn nach drei
Monaten wird ihm ja doch der Hals abgeschnitten. Damit hatte
er, fiigt Same hinzu, nicht sehr fehlgeraten, denn der Prinz von
Wied mußte wirklich nach zwei Monaten sein Leben durch die
Flucht retten. » »

» Davis beriehtet auch von der Kaiserin und der Prinzessin
Viktoria Luise einiges. Besonders fiel ihm auf, daß diese beiden
Patientiiinen stets ihr zweites Frühstück mitbraehten, was ihn zu
dem Schluß veranlaßt, daß es» nichts in ber Welt gäbe, was
den Deutschen davon abhalten konnte, fein zweites Frühstück ein-
annehmen. Was er vom Kronprinzeii berichtet, « im ganzen
wenig vorteilhaft. Sie Kronvrinzessin schildert er dagegen als
Same von großem Reiz und Verstand, die denn mich sich rasch sehr
beliebt gemacht habe und Gegeniignd großer Bewunderung ge-
worden» sei. Von den ubrigen Sehnen bes Kaisers lernte Davis
dezi Prinzen Adalbert kennen, den er als febr hiidicb und liebens-
wurdig schildert und ferner-»den Prinzenslugusi Wilhelm. den: er
denwkratischsvoriiehnies Auftreten nachruhmd B.



dies Umarmen de?   um nan-
des ehrbaren-Handels täglich lebhafter werden lassen. Oberbürger-
meister Dr. W ag n er erklärte dazu, daß auch er aiif dem Stand-
punkte stehe. daß die Zwangswirtfchaft aufgehoben
werden müsse, iind daß er der erste wäre. der den alten
paradsiefisclien Zustand des freien Handels wiederherstellen möchte,
das; leider aber die Vorau ssehu ng dafür, nämlich das Vor-
handensein ausreichender Mengiem bei keinein Nahrungsmittel be-
stehe. Die Wünsche, die hier geäußert werden. müßten daher zu-
nächst noch ein schöner Traum bleiben. Mit aller Schärfe wandte
er sich dabei gegen die verhängnisvollen Streits, die die Stickstosd
fcttiriken zum Stillstand gebracht, unser-e Düngerverhältnifse noch
iixiriter das Niveau der Kriegszeit gedrückt, und damit unsere Ernte-
Uussichtien ilberaiis traurig gestaltet haben. Venn der Oberbürger-
imeister meinte, daß das eine Experiment der Wiedereinführung des
freien Handels bei den Eier n ihm nicht gelungen zu sein scheine,
so ging er wohl zu weit. Denn die Rationierunsg hat uns keine
Eier geliefert: das gilt auch. wenn im letzten Jahre wirllicl! einmal
ein Ei auf Tllkarlcn gegeben sein sollte. Heute gibt es aber Eier.
die der Arbeiter laufen lau-n, und bei seinen hohen Löhnen auch tat-
sächlich lauft. �- Die �Schalte über die Zumigsiivirlfcljaft wurde mit
Rücksicht auf die dringenden Borlagen vertagt.

Bei deni Antrag aiif Teilung von Vorschulklassen
an der Oberrealschiile nahm Stadtscliiilrat �Dr. Ha cks  �iiclea-enheit,
auf die E i n h e i t s sch u l e zii kommen. In welcher Weise die
Eiuheitsscliiile gesetilicli durchgeführt werde, wisse man noch nicht,
jedenfalls solle man der lklefetigehiiiig nicht vor-greifen. Nach einem
Erlaß des Kiiltusniinisters sollen die Vor fchulen von
eO tern 1020 ab abaeliaut werden. Er werde an die Aus-

eitiing einer entsvrsclyeiiden Vorlage alsbald herantreten.
Gelegentlich des Tlliagistrcitsantriigs auf Jnstaiiidsedung der

Briiile über dem G o n d ei b a se n regte Professor Dr. G o e hlich
die Zuschüttiing des Gondelhafens als einer über:
fliiffi en und iibelständigen Wasscrlaclie an.

Eine Beschaffung von Fileiduiigssiiiclen für deutsche Aus-
la n d s f l ü cht l i n g e wurden 50 000 Mark bewilligt.

Sein weiteren Verlauf der Sitzung, deren Ende bei der unter
den neuen Verhältnissen im Siadtparslcrment arg ins Kraut ge-
schaffenen Vielrcdcrei die Vertreter der Presse nicht abwarten
konnten, wurde noch eine urofie Anzahl von Hausihaltsplänen vor-
läufig festgsscbt

Sllllllk sitt· Esskiiliilsklllllllllgcli.
I! Der Reiehäsiiiehrminiftscr �Roste hait folgenden Erlaß bekannt-

gegeben: »Auf Grund des § l! des Gesetzes über den Be l age-
r u n g s z u st a n d wird folgendes verordnet: Wer einem in« Aus«
übung seines Dienstes befindlichen A ng e st e l l t e n e i n e r
Eisenbahn, Hocly und lintergruiidbaxhn durch Gewalt oder
durch Viedrohiing mit Clewsait W iderfta nd leistet oder einen
solchen während bei- Ausübung seines Dienstes tä t li ch a n -
g r e i ft oder es unternimmt, einen Angestellten der Eisenbahn.
Hoch« und llntergrunbibahn durch Stett-alt oder Drohung zu r
sVornahme oder Unterlassung einer Dienst-
h a n d l u n g z u n ö t i g e n, wird, wenn die bestehenden Clesetze
keine höhere Freiheitskstrafe bestimmen, mit G e fängni s bis
zu einem Jahre bestraft. Sjleichzeitig wird liekunntgegelrm daß
jede Besfchädigung der Wagen, der Gleise, der Lei-
tu in g e n, d e r B a hu hö se und sonstigen Eigentums der Eis-en-
Bahn und Hirsch» und llnterariinbbahnen auf Grund der maßgeben-
den Gefetze a uf das fchä r f ste geahn det werden mirb�

Gllikil die Liiitreniiiinii Deiitstllssiiiitiriiiu
W Der Magiftrat und die Stadtverordneken-

Versammlung von �Breslau haben gestern einstimmig b-
ichloffem folgend: Kundgebung gegen eine beabsichtiirds Los-
trenirung DciutsclpSiidtirols von dran Tiroler Lande als Aus·
druck d-es Widerspruchs gegen die Nichtsinnehciltiing des im
Wsilsonsclien Frliedserrsvrogramm aufgestellten Grundfcches vom
cszelbftbeftimmungsroclrte der Völker an die Reiclrsreaierimg zu
überreichen: _

Jn der· Fsriedenskonferenz zu Watts werd, wie wir erfahren
TseiitsclisSudliirols entschiedenhaben, auch über das Schicksal _Januar 1.010 haben die Breslauerwerden Schon am S0. _ · _

ehrsvereine in einer sehr starkGebirge« und Ver _  _ _
liefuchten Versammlung einniiitig entfchietdenen Widerspruch

von Deutschen bewohntendag en erhoben, daß die _ _Gecsi rge iind B adeorte innerhalb des �Sheiitfcbien Vclchcs
oder in Osterreichefxclilisiem Desiitfcli-Biällkkt»l. Deiitscll-Livllttlctt.
DieutsckySsiilkstrrol, entgegen dem Sclliftbcishinnrunhsoeclyte »der
Völker, fremden Staaten ungegliedert werden· sollen. Diese
Kundiikliiiug ist der Neiilisregieriing iind den; Prasideiiteii Wilsou
übermittelt worden. » Vertraueiissekrctar des Präsidenten
Wlson bat den Brcslaiier Gebirg-s- und Vcrkichrsvereinen ge-
antwortet, daß er fene Kundgebung dem Präsidenten
zur Beachtung anempfohlen habe. Wir verkennen zwar
nicht, dgß die Entscheidung iihcr die- Zugehörigkeit Deutsch-Süd-
tirols zu diesem oder sen-km Staate mit dem fsirr das Dciitsclie

skcsekeln

.--.1H-----·-··--·-.--. .

Die Dame mitwder Zigarirttn
NovellevonPaulRosenhahm [7

Ja: Jenkiris richtet: seine Augen auf den Journialiftem auf
�hgffen bla�im Sägen noch der Abglanz des Schreckens lag.

»Frcut michs· sagt-e er· indem· er jenem die Hand reichte.
»Die-s  schcußliche Geschreis-de hat Sie wohl sehr mitgenommen?�

»Ja, Mr. Jenkiinsf antwortete Mr Aitiidere mit einer tief?�
Stimme, in der es noch wie stille Angst zu zittern schien. »Es
im: entsetzlich« Max: ikiti iiichtoohiiend ein und will einem
Mensche« bite Hand schiitiiicin �- dci liebt man ihn vor sich auf
dem Boden liegen: tot � ermorden« __

»Ich höre, dieser Mond zerstört Jlhre Zuskirnftsplanek »»
»Ist-strick»- miete ber Jouiimliit schwer. »Ich sollte emittiert

wenden, als ständiger Mitarbeiter -� vom erst-en du �Damit
ist&#39;s nun wohl vorbei. Aber ich sehe schon: dgsl Ü�? WHAT-Its
mich wieder vooivurssooll ansieht. Er ist· namlich de; Meinung;
daß nian so kleinliche egoistische Bedenken jetzt unterltrucken sollte.

,,Niin �- nun.« See Jcukins tviegte »den Kopf. »Von
jedem Standpunkt aus geiwinnt eine jede Sache »ein bssvtlidekks
Gesicht. � Herr Wentorf �-� ich muß zsinn arbeiten ·Miccle die
Siegel küssen, denn ich niöchte bort drinnen-« «� -bamit zog C!
eiin Bacndnixiß aus der Tasche, das die Anwesenden staunend be.
trachteten ,,Niin «�- ich möchte dort drinnen etwas ausmessein

Wentorf öffnete die Barrierentüp
»Darf ich mit Ihnen gehen?� ,
»Das wäre sehr freundlich von �W161i. Uind Qui! es Sie

interessiert. Herr Lehr �- ich habe keine Geheimniffr. _
Die drei Herren traten in das Zimmer. Joe Jseitkins schloö

die Tür leise hinter sich zu. ·
,,Ni-hi wahr, Herr Echt," wandte er sich an den Journalistem

�nicht irahr �-� Sie haben den Besuch. den Doktor Fachmann hatte.
...� und der vermutlich noch anwesend war. als Sie einitraten --
nicht gesehen f«

Der Joiirnalift trat bestürzt einen Schritt zurück.
,,Ein �liefuch?� sagte er kopfschüttelnd. »Dok»tor Jachrniann

hätte Besuch gehabt? Den hätte ich doh sehen muffen, denn Ich,
habe mich sofort nach dem Mörder umgeblidt.�

Der Detektiv wandte den Kopf der Vortiere zu. und fegte
kurz: »Es ist kein Wunder. daß Sie ihn nicht gesehen haben.
Denn der Fremde stand dort hinter jenein Vorhang �- oder um
g; gencm zu schen, die Fremde: denn es war eine Damek

Damit ging er auf -bie Portiere zu, ließ das Bandmaßauf
vie Erde gleiten. stellte den Juli» Mein. imd am s« Motiv« M.

Muskeln-iu- mir 60211 �Erleben� �im lit mitarbeiten: Zusammen·
hat! e steht« aber, daudas deutsche Volk die 14 Punkte des
Wi sonfZhen Friedensprogramms angenommen hat
und inwiefern Programme das Selbftbestimniungsrecht
des; Voller die grundlegende Bedingung ist, uns das
Schiiclsal »der von Sdciitschen bewohnten Ländern nicht gleichgiilti
sent. Wie wir auf den Willsen desVraiidenten Wikfon vertraii
haben imb noch vertrauen, daß er fein Programm wirksam durch-
uhren runde, vertrauen wir, als Deutsche» unserer eigenen Ne-

gierung in iimfo hoherem Maße, daß sie sich bei den· Friedens-
verhaiidliingen auf das Entscluedenftie gegen jede willkiirliche Los-
trennung deutschen Landes bei »den Friedensverhandliingen wenlden
tv»··rd, und darum erheben »wir als »die vertretungsbereclitiaten
Korperscliasten einer der großten Städte sideiitfchlands irnscre
Stimmen gegen bie Qllitijennuna��Eeiitfelie-Siibtirols: hier stehen
nicht nur volkswirtschaftliche Gitter, sondern fast noch mehr
ideellie Kultiirwerte auf dem Spiele. Das Land, wo Walther von
der Vogelioeide geboren wurde und sein noch heute unvergefsenes
Lced er lang, ist jedem Deutschen teuer, und· der Verlust solchen,
vom dxiitsclieii Gent-us geweihten Landes, trifft seiden Deutschen,
als wars ein Strick von ihm. -

�Breslau, U. April 1910.
Der Magistirat uned die StasdtverordiiietemVsersammliing

der Hauptstadt Vrcslain

Tiigllllg Iick Vlllfckiilülh
t Am Ist. b. M. tagte in Bncslaii unter der Leitung des Pro-

vinzicilvorsitzenden der fehle-fischen Bauernrätr. Grafen Kreise»
lisn g l, eine zahlreich liesuchte Versammlung der D e le g i e r te n
aller Bauernräte des Regierungsbezirks Bres-
lau. Sie erörterte hauptsächlich eingehend die brennsendsken Er-
nährungsfragem Allseitige Mißbilligung fand die plötzliche und
völlige Aufhebung der E i e r be w i r t s ch a f tu n g, die zu außer-
ordentlichen Preisireibereien und zum Anlauf aller Eier durch
großstädtifche Händler führe. Diese verfehlte Maßnahme des
Reichsernäliriingsminifters msiisse durch Kreisvserordiriingem die
weiterhin eine beschränkte Eierabgabe und deren Bewirtfchaflung
anordnen, korrigiert werden. Niir der a llm ä hlich e Abbau der
einzelnen Zweige der Zwangs-wirtschaft, nicht aber deren plötzliche
Beseitigung sei geboten. Sonst würde die Vollsernsähriing ge-
schädigt Scharf getsadelt wurde auch die Aufrechterhaltung der
Vorschrift-en iiber Verteilung des Sbunftbiingers, bie dazu
führten. daß große Einengen in ben Fabriken lagernden schwefeb
sauren Ainimonials noch heute nicht an den Landwirt gekommen
seien. Es sei tief bedauerlich, daß die Behörden den schon im
Februar geftellten Anträgen der Vauernräte nichnFolge gegeben
hätten. C auf diese Weise die diesjährige Ernte weiter bestu-
träclitigt würde.

Nach einem Referat des Gutsbesitzers Aisch fslkeichenlbachi
über den arbeiten Berliner Rätetag faßte die Versammlung fol-
gende Beschlüsse:

1. Eingcdenk ihrer Pflichten gegen das Vaterland werden die
Kreislmiernräte stets f�ii rO r d n it n g u n d R e cht eintreten.
�lief anders werben fic alle durchfiihrlizwen Maßnahmen zur Sich er-
stellung det Volksernährung unterftüiien und
den Sch lei chha ndel auf das cntschiedenste bekämpfen und zu
unterhinden suchen.

II. Der Provininusscliiiß der filjilcsiichen Bauernräte wird
ervfiiclit: 1. unablässig für den allmählichen Abbau der
die. Landwirtschaft, den Handel und das Gewerbe
bindenden Fesseln der Zwange-wirtschaft einzii-
treten. 2. unabhängig von den industriellen und städtifclien Volks-
inid Arbeiterrätsen die Rechte der Lansdbevölkeriing zu
vertreten, 3. ben Zufaiininensclilliifz aller in der Landwirtschaft
tätiaen iin.d mit ihr verbundenen Einwohner der Provinz Schlefien
zii Arbeitsi und Schutsgenieinfcliaften lraftvoll zu fördern, 4. beim
Lufaiinmensckiliiß der Baueruräte des preußischen- Staiates zmd bes
Deutschen Reiches mitzuwirken. «

ilariiiiiinitiiiite iiiid Verrenkt-wirksame.
w. Von svstsändiger Stelle wird mitgeteilt:
Die Nationalversannnlmig hat beschlossen, das deutsckie Hoer

aufzulösen. Wein! auch wohl damit gerechnet werden kann, daß
in Zukunft ein neues Heer gebildet· »in-erben wird, so» ist seisne
Stärke und Gliederung zurzeit noch völli ungewiß. Es ift zu ver-
stehen, daß die Städte, in denen bis er Truvventeile standen.
in Sorge find, daß ihnen die Garnifizn genommen
wird, denn sie werden dadurch wirtschaftlich geschädigt. Die Mehr-
zahl von ihnen wird sich aber mit diesem Gedanken abfinden
inüfsen, wenn die Mhörden auch bemüht seisn werden. bei ettuiiger
Zuteiliiiiig von Garnisonen auf die wirtsclinstlielien Verhältnisse
Riickficht zu nehmen. Eiienso kann man verstehen» daß die Gene
tvohiier es schmerzlich empfinden, Truvpeiiteilen die viele Jahr-
zehnte, sa Jahrhunderte in ihren Martern gestanden haben, zu
verlieren, und sich deshalb an die Regierung wenden. Jflisiien
kann ahcr in diesem Augenblick keine Antwort werden, da» bie
Zukunft des Heercs noch völlig unsgeklart ist. Anfraigen in dieser
Richtung erst-blicken sich daher.

�� -·-c- «.---� Ist« .

an die brandgerändertie Offnung in der Partien. Dara
er einige pgiljlen in fein Notizbuch Zum Erstaunen- der Herren
zog er hierauf einen zierlichen Damensschuh aus der Tasche, und
legte ihn prüfend auf die Fusztapfeiu die von der Portiere zum
Schreibtifch, und vom Schreibtisch mit Balkontiir liefen. Auch
hierbei machte er sich Notizenz dann klappte er das Buch zu und
steckt-e es ein. Er blickte auf die Uhr.

»Es dürfte gerade Zwischenakt sein. Darf ich einmal trie-
dhonicren?«

»Ich bitte.«
Der Deteiktiv nannte eine Nummer, und einen Augenblick

späte: ssagte er: »Ich möchte mit Fräulein Sonderhoff verbunden
fein. � �� -�� Hicr Joe Jen.k-ins. Clnädisgies Fräulein: ich möchte
Ihnen eine Mitteilung machen: der Verdacht, den ich, offen-
gestanden, einen Augenblick gegen Sie gehegt hatte, ist unlbegründet
Sie find rebabilitiert. Wie? Ja. Die Dame, die hinter der
Portiere gestanden hat, war erheblich kleiner als Sie -� denn die
Augenhöhe beträgt nur 146 Zentimeter. Außerdem paßt die Fuß-
fpur nicht. Ich muß Ihnen ein Geständnis machen: ich habe mir
erlaubt, inzwischen einen Ihrer Schuhe aus Ihr-er Wohnung zu
holen. �- ��� -� Ja �- Sie dürfen Ihrer Zofe keine Vorwürfe
machen: ich hatte sie hinausgeschickt

Danke �-- gern. Jn den nächsten Tagen. -- -� Schluß«
Der Detektsib legte den Hörer nieder.
«Sie glauben also,« begann Eduard Lehr zögernd, »daß eine

Dame den Mord ausgeführt hat?�
Der Detektisv sch"ttelte den Kopf.
�über Sie sagte doch. sdaß eine Dame �-- -� --" _ _
»Ich sagte, daß e� e Dame hinter der Portiere gestanden habe.�

.-,,Warum aber sollte sie dort gestanden haben?�
»Veruii.tlich, um Zeugin einer Untierredung zu sein. Sagen

wir es deutlicher �- Doktor Fachmann erwartete heute morgen
irgendeinen Besuch, der von großer Wichtigkeit war. Die Fremde
hatte hinter der Portiere Aufstellung genommen, um zu hören,
was Doktor Jachmann mit diesem fremden Besuche: sprechen
wiirbe.�

Reuters, der Redakteur, ging durch das Zimmer.
»Als man die Leiche heute nachmittag fortfchafsftef sagte er

nachdenklich. »da find in mit: noch einmal alle die Dinge, auf-
geivslihlt worden, die ich heute morgen mit Ihnen besprochen habe,
Mr. enkins. Sie erzählten mir ·- nein Sie bewiesen mir, daß
eine rau Zeugin der Unterredung und Zeugin des Morsdes ge-
wesen sei. scsie meinten, sie habe nicht etwa heimlich, sondern mit
Wissen und Willen von Jachmann dort hinter dem Plzilfchvorhang

i Wiss! gelobt· Am sogen 51c. miss. 1901901 ver-Moos« Stimmt»
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Latini-entrungen im iiiciieritliieiliiiieii stritten.
O« Zwischen dem Verein für die bergbauli

Interessen Niedersclilefiens in Waldcnbiir »
Organifationsvertrctiingen der H a n b w e r le r�_�JJt af ziii i f: �n
und beige r sind am 15. d. Witz. Lohnregelungen vereinbart
worden» die riicktoirkend vom i. b. Mts. ab gelten. D «
der Durchschnittslolin fiir gelernte selbständig-e Handwerk»
10,60 Mk., der·Mindestlo·lYn 10 Mk» fiir »«Jiingaiisgele·riite 8 Mk»
der Durchfchnittslohn fiir handiverksniaßig aussgelszldete A k,
heiter. Zuschlagen Mascliinenarbeitr Lzilfsscliiosser «
9,00 Mk» »der Mindestlohn s· Mk. Wo schon hohe-re Schichtiöhkg
bestehen, durfsen sie nicht geliirzt werden. Der Gedingesati ist so z«
bemeffen, daß mindestens 20 v. H. über den Schicbtlohn verdient
werden können. Für Ma schin enwä rte r l. Klasse beträgt det
Durchschnittslohn 10,50 Mk., der Likindestlohii 10 Still» N fihincn.
wärter 2. Klasse und beige: erhalten 0.50 Mk. Schiclttlohn Au,
diese Sätze gelten einschließlich der bisherigen Tsciieriingsziiliilireg
Invaliden und andere in ihrer Leistiiiisgsfähigkit herabgesctzts
Arbeiter-fallen nicht unter diese Abiuiichiingiem sondern werde»
grundsätzlich nach ihrer Leistung entlohnt. Der Schiclstiolin Hi»
eigentliche Kolsarbeiter -�� wozu die Cfenleute. bie Stehlen,
fahrer auf den Ofen, die Fllauber sowie die Apparate- iind Illig.
schinsenwarter bei der Gewiiiiiiiiig der Nebenerzciigiiisfe gehören�
soll l!,50 »Mk.» ausschließlich Teuerunxisziiliige hetra-acu. Für Sonn.
tagsarbeit wird ein Zuschlag von 25 v. H. bcioilligd

Ein Bienenei.
§§ Einer der wütendften Deuiictieiifeinde ist. wie der s7.-skok.

respondeni gemeldet wird. der Cleneralsiioerinteiidcnt der evan-
gelischen Kirche in Polen Julius Bursche in Lltaricluiiu Bursche,
der im Verein mit beni in Lodz anitierendeii Obervaftor und Slum
fifiorialrat Gundiach schoii seit vielen Jahres! dahin strebt, die
deiitfeiisprechen»de. evangelifclie ilieuöileriiiig des Landes z«
polon»isierin,» iit in Paris eingetroffen. wo er mit den niaßgebendeii
Persoiiliclileiten in Fuhliing getreten ist. Er behauptet dort, das;
800000 Protestanien in Obericlilefien Anschluß an das katholische
Polen wünschen, das fie inimer wie eine rechte Mutter beliiiiibclthabe. Es liegt auf der Hand, dafß Bursche mit selbst gefälsctiten
Zahlen overiert. Charakteristisch iir ihn ist. daß er auf die Klage
des tschechiiclien Vertreters über die poiniscl!en Angrisfe gegen das
Tefchener Gebiet fofort eine Bittschrift verlas, iii der auch die
evangelische Bevölkerung Zeichens ben Anschluß an Polen toiinfcht.

Zur Frage der Frciiiveniderre iin Rieieiigciiirge
· O! Der vielerörterte Beschluß des Hirschberger Vollsaiisfchiifsceg

eine Sverrung des Fremdenverkehrs im Riesen-
gebi rge zu beantragen, wogegen bereits zahlreiche Gemeinden
und Vereine im Gebirge protestiert haben, braucht setzt keine Be«
iorgniffe mehr zu erwecken. Aiif den Protest des Geuiriiidevorii
staiides Warmbrunn hat der R e g i e r u n g s p r ä f i d e n t i,n
L i egn i v dem »B. a. d. 91.� zufolge geantwortet, daß ein solcher
Antrag keinerlei Aussicht auf Verwirklichung
hatte, da er den bestehenden Bestimmungen nicht entsprechen würde,
nach· denen Anordnungen zu einer vollkommenen Lliisfcliiiltiing des
Fremdenverlehrs in__fcb.in Einzelfalle der vorherigen Gciichniigiing
des Reichsernahruiigsminifters licdiii«fen. Dieser!
werbe weder eine Sspcrriing von langer als 4 Wochen noch eine
Ausfchultiing von solchen Ortsfrenideii ziilassem die durch �Berufs.
und Eiswerbsnoiivendigkeitsen zum Aufenthalt gezwungen find, die
bei Ehe-galten, Eltern, Großelterm Kindern, Eule-in oder Ge-
fclnoistcrn Aufenthalt nehmen, ferner von Vlilitiirpersiinem die
nachweislich zu Kur- und Erholungsztoecken zugereist find, sowie
Personen, deren Lliifeiitlxilt nach anitsiirztlichein Zeugnis durch
eine gefundheitlichse Notwendigkeit begründet ist.

 Stein besonderer Ofteroerlebicf Der knappe Bestand an
betriebsfähigen Lokomotiven und Wagen, vor allen Dingen aber«
die bedrollllche Gestaltung der Lage der Kohlenverforgung aus
Anlaß der Bergarbeiterausftände zwingen die Eisenbahnvertvaltiing
dazu, von der Abfassung von Sonderzügen und der Einführung
von Verkehrserleicbteriingen während der Ofterzeit abzusehen»
Das reisende Publikum wird deshalb von der Eisenbalinverioaitiing
vor der Ausführung aller nicht wirklich dringenden Reisen während
der Osterzeit in seinem eigenen· Interesse eindringlich gewarnt.

»sEiniiialige Ziilcige für Ilriegsbcfchädigtr.s w. Die Reichs·
regierung bat ver-fiigt, daß den infolge siriegsbeschädigung vor
dem 9. November 1018 entlassenen llnterosfizieren und « kann-
schnften mit Rücksicht auf die Llerteiieriing aller isleaenstände des
tagliclien Bedarfs eine einmalige Ziiiage von 50 Tiiiarl gezahlt
wird. Die Zaiiliina erfolgt durch die Llezirksioninirindos.

sMilitärifches SvortfestJ A.m Sonntag, is. d. M» fand auf
dem grofyen Ererzierplsciu bei M i lit s ch das erste Svortsest der
5 1 e r im Clrenzfchutz statt. Ost-wohl es wiihrend des ganzen Nach«
Mittags tränkte, hatten sich etwa 500 Gönner des Regiments in
Zivil imd Militär eingefunden, um dem Wettkampf-e beizuwohnem
Bei den Klängen der Reaiinieutsiiiiifil wurden unter zahlreiche:
Beteiligung der Anaehöriaen der �Bataillone folgende Konliirrenzen
ausgefochten: l00-2l7ieter-Wcttlaiif, Mülletcrssinderniswettlaiisen.

ettlauf über 700 Meter. Lwclispriing Weit--
.-. « «. ..«,., -�;.  «» �zu. sj .  _h«i «·

sollte die Dame dazu gclxibt haben? Wenn die Sache so liegt.
wie sie sagen � und ich zweifle nicht daran �- fo muß die Dame.
in fihr nahen Beziehungen zii Doktor Fachmann gestand-en haben.
Es hätte also doch vollkommen genügt, wenn Doktor Fachmann
ihr nachher. etwa am Abend, die Einzelheiten dieser Unterreduwg
berichtet hätte.�

Der Detektiv nickte.
»Wsas Sie -sagen, ift l-ogffch,� antwortete er. »Aber es kam

der Dame offenbar nicht darauf an, einen Bericht aus Doktor
Fachmann-s Mund zu hören, sondern sie wollte die Uiiterredung
selbst mit erleben. Das heißt: sie wollte mit eigenen Ohren
hören, was der Vefucher auf Doktor Joch-Manns Anfchulsdigungen
� denn um solche wird es sich mutmaßlich gehandelt haben �
erwidern würde. Nur so erklärt sich die Anwesenheit der Freunden«

Wentorf faßte sich an ben Kopf.
..Seltfom,« murmelte er. �am fieht fast so aus, als ob die.shdame den Worten Jachinianns allein keinen Glauben geschenkt

ätte.«
»Ri·htig. So ungefähr dürft es wohl fein.� _
� Äßnimdiß muß es fiel! um fchwerwiegenbe Dinge gehandelt

haben. Und weiter: die Beziehungen zwischen der Dame und
Doktor Fachmann können doch lebten Endses nicht so ganz nahe
genesen fein?"

»So-gen wir: Doktor Jnchinann erwartete einen Besuch, dein
er Dinge vorzuhalten beabsichtigte. die einem Dritten unglaub-
lxift, vielleicht uugcheuerlich erscheinen mochten. Die Dame hinter

. der �Sortiere kannte diesen Vefucher �� sia �- fie hatte wahrscheinlich
ein persönlich-is Interesse an ihm. Sie glaubte von dem. was
Doitor Fachmann ihr iiiber jenen Dritten erzählte, kein Wort.
Da sagte ihr Fachmann etwa folgendes: der Mann, von dein
wir sprechen. wird morgen vormittag zu mir k.-.-iiunen. Du sollst
selbst hören, weis er auf meine sliefchuldigiingen antwortet. Un«
iemcxkt von ils-m fafift bu es hören, benii beine Gegenwart würde
ihn so oder to beeinflussen. Der Dame leuchtete dieser Vorschlag
ein, imd sie nahm ihn an.� 

lFortsetzung folgt.!
Neue Bücher und Broschürein

Englands Ieltvilitsituftlkckie Organ-nie. Von Michael S90ndt»tt. Prof«
an ter Erdortakereirie et! Blume.  bei: es der �mlvlloibct fiir Beüss und
Itleltwirtfcliattc Herausgeber Prof. Dr: von Svlatiimen.! Dresden. .Globnd l
dsislensctiaftllche 9«eriagsaultalt. Nr. 2.60 Mk.

»Das Ich tu der wlaffe�. Der Perfbiiiichlettswert tin Gemtinfctiaftsleben
von c. ßoullet. Nr. 0,55 Mk» mit Zufchiag und versank-freien 0,70 ou.
Verlag o. moulfet. Veritu Bild. M, Temvelbofer Ufer 21.

Das deutsch! Studente-muri von sen aiiefien Zeiten bis znin ssetitrlcqe do«
Its: urtevrtci Schutze uiiv De �Baut sinnt-tut« 8. uns-LECLAIRE«

löst« sslpilfss U. Veistlilubers Verlag. Be. 7.60 Au» 005. w Mk«



Meiste, Mann! tillid»sackhi&#39;tvsten. Besonders gute Leistungen Wirthen
erzielt iitt Laufen, pochlvrung tin-d illiitgett. Nach Beendigung der
miliiärisclien Wettfpiele lief: der Negiinents-»Koiiiniiindeiir, Wcaior
von Soniinerfeld, die Srna-lieu von DJlilitldi im Alter von 12 bis
16 Jahren zu eineiii soikslietersWetilaiisen antreten, an welchem
sich ungefähr� 150 Siruiben beteiligten. Die ersten 20 wurden mit
Geschenken ausgezeichnet. Mit der Pkkislikkkklltlilxd bki der 20
rizesdpkeise und 60 andere Prcife aus-gebändigt wurden, nahm das
Sportfeft um 5 Uhr 80 Nin. sein Ende.

fKcffelexplofionJ In ber Schiffswcrft der» Firma Fried«
länder u. Co» iin R a r ka u bei ßiloigau. ereignete sich� ani Mittwoch
mittag eine schwere ttesselerplosioiu durch die vie: Arbeiter
getötet wurden.
Ko«

Landwirtschaftlichest Bogen 4.
Inhalt: Der Saat-allwo. �- Die Landarbeiisordnnng

v. Raitsiliwakde bei Gbrlitn 17. April. 3m Laufe eines fcherzhakten Streits
heute uiorgen auf dem hiesigen Bahnhofe der iiiangierer Heniiig rot!
dem bilssioeiiheiitieller ltahl ein Messer iii die linke total:-

iiahl. der verheiratet unb Pater von sltnl lllndern til, verstarb
a! wenigen Minuten.
l. cela. 14. somit. �an der Stadtperordnetensihung am

it. April wurden 524 Mark zur Alterszulagciikatle der Lehrer und vehrerinnen
der Vollsfcviileii nmbbeioilligt, stillt! der Beschaffung voii Venllleii fiir das
Litafseiioerl iiiiier Bewilligung voii looo Mark zugefliiiiiiiu Sie Vorlage des
Llllagilirals bctrelleiid die Erweiterung des 2ltaflerioerls, wodurih 85000 Mark
stottert entstehen wilrden, wird nach längerer Debatte aiigeiioniiiteii. Der
Wandeterarbeilssiittte wird eiii Jahiesbeitrag von 300 Mk. bewilligt, dagegen die
Vorlage wegeii Verbilligung eines weitereii itberteuriingsziisiiiiilles fltr einen zu
riciiieiiden �Neubau beni illlaiiiflrcit zwecks weiterer Verhandlung mit dein Bau-«
herrn zurlicigegebein Schließlich wurden
Tenernngszulagen nach staatlichen Grundsätzen
bllvi�iui. _

st- limitiert. 10. April. Taro: Genehnitgungsiirkunde vom 29. b. M. dxr
Preusiifchen Regierung in Berlin ist der Laiideguieiiide balbenbort, ttrks
Chinin, in das Sladtgebiet tlilaiiseii eingenieindet worden. Seit etwa 20 Jahren
benilthte lieb die Stadt um die Eingeineindiiiig Erst aiil Grund des neuen
Wohnungsgefeties war die Verwirklliiuiiig des Vorhabens möglich.

.3 Arten, t0. April. Lin der ani toiitiwoch abgehciklenen 8. Stadlveri
ordnete nsiti u iig wurde der einltiuining zum Stadtvaiirat gewahlte NO·
glernitgsbauiiieifter Itrbetdiner, ber zuletzt in lbiiideiibiirg beschiiftigt war,
durch Cberbtlrgermetfter Riba in sein Amt eingeführt. Te: von der Schleif-
schen vandgelellschaft angefertigte �Blau fiir die sileinfiedeliiiigen hinter den
neuen llaferiien wurde nach eingehender Vesprechung genehmigt. Es sind Siede-
lungen in der islrbsir von l2 bis t5 Ar vorgesehen. Um einen treten grolien
Platz sollen Gasiwiriiiiialien und eine Schule errichtet werden. Auch ein grober
ntnberlbielblau soll geschaffen werden.

It! Nation, 10. April. Aus dem hiesigen Gitterboden wurden, wie der
zwei stiften betitilagnahmt, die�Dbidtl. 8in5.� erfährt, von der Polizei

Deeresgii enthielten. Eine Lmiissucisung bei dem Ablendev dem need
aktiven Feldwebel Jst-in. der während des ilrieges Bataillonskaiiiiiierlelds
tvebek war, fiihrte zur Entdeckung eines Ntesenkaaers von Heere-Saul. Stettin
und �eine Frau wurden verhallet, ebenso sein Heller, der vandwirt �Bralle,
ein ehemaliger Soldat. Dei einem Verwandten des Pralle in A!eigelsdorf, {trete
�ielibetioaib. ward· ein kleineres Lager gestohlenen Gutes im Werte von eite-
80 ooo Mark belchlagiiahrnh bei dem deger Bndde in kiitchelcia Waffen undJileibungett�de. 
Dandecsteilx

Zur Vcrmögrnsanfflelluntr
Aufstellung des Liemiiigeiisverzcichsiiisses nach

deit stadtisilieii �Beamten_ die
rltcklvirkend voin l. Januar

�Ei e den
Strnerkiirfeii vorn 81. Tsczeniberlols sclilicfzt insofern eine be-
daneriisiiiertlr parte in sich, cils tscitdcni sur eine slieihe von tiurseii
lehr starke. isiiideriiiigen eingetreten. {in vielen Fällen hat sich seit
bitt-ils« 1018 ber Liittritiögcsiisslicindddsgr Stietdiegpflcliiigkii nicht iin-

er!c »ich verriiiger , iiirnietti ich« cicurch, a, die inrse der
Kriscgsciiilciheii und der sonstigen ldeutsclicn Staatspaviere in den
�lauten Elliotiateti einen starken Rückgang erfahren: habciit
Der Steuerkiirs der Horaz. siriecisciiilcilte wurde auf 00% Proz.
angelt: t, wahrend ber Ta csvreis sich nur sie-it auf etwa
84A � roz. stellt. Ebenso ind namentlich auch die Kurfe der
ungarisckxen Staatsarilahen untd sonstige: ungcirischer Werte sehrstark zurückgegangen, wobei es ttber-dies fraglich ist, ob die Be-
itker un rischetr Lisette mit dem vollen Eingang ihrer Zinsen

rechnen önnen. Wenngleich auf der anderen Saite für manche
andere Anleiben und Aktien Issiirslfirigrriiiigen zu verzeichnen find,
so wird dadurch doch ein Ausgleich gegen die eingetretenen Ent-
tvartiingen nur zitm kleinsten Teil geschaffen. Es wäre deshalb
wünschest-starrt, wenn sich ein Weg finden tiefre, unt den ohnedies
dritter gefebäbtgtett Vkflsckkt der ini Kurs stark znrückgetvorfeiien
nie-then eine Erleichterung zu bieten: aritdscmifalls müsiten diese

Mütter zu dein starken Kiirsverlufh den sie an ihren Werten
erleiden. auch noch die volle· Steuer-last von einer Verniögens-
stimme tragen, die sie in Wirklichkeit nicht mehr ganz ltefitren.

Berliner Biirsengeliriincha
Vol Verlofiing sanslgindifclier �liertbatiiere, die vom Reich zur

sofsortigen iibtErriahsine anfgernfsxn sind, kann der llnitgiifch gegen
unverloste Stücke nicht verlangt ibebben. Soweit verlostc Stücke
zurüctgeliesfeit werden, ist fiir diese ber Gatstisnxert in der nleiiien
Höhe iniid zu den gicichrn Lbedsingiirzntlrn zu· entrtclitsxn wie die Ans-
zcrshliing tinrkrlofter gleichartiger Wertpapiere seitens des Reiches
erfolgt. Sind Stücke geliefert starben, deren Vorlosiiiig erst er-
kannt wird, ncidhdeni sie dem Lllesiiise überlassen inne-den, so findet
wifchxn den Mir-seien die Verrchiiiintr des ilnterschiedes statt. der
ich ans den voin Sittiche bamhltctt �Bocii�m fiir verloite und unver-

ste tileiichirriige Wertpapiere eirgubt.

Aktiengesellschaften.
Qisnrarikbiitte U.-G. Cicgenubcr dein Verlangen der Arbeiter·

{dritt nach fofortiger Abjetinng des technischen
Generaldirektors haben die Piitglieder des A uffichtsi
r a t e s b e f d!! o f f e n, den Vorstand zu erftuhctt, alles für die
unmittelbare Schlieszuiig der Werke vorzubereiten,
da sik sich unter biefenlltnftürtbvrn gegenüber den ihnen anvcrimuten
Verhältnissen aufzerstande sehen, die Verantwortung für den
Lsciterbetrieb der Werke zu tragen·

Q Schlefisckte tikliihlciiwerle Aktiengesellschaft. Ja der am
17. prisl asbiiscstisiilteiien G e n e ra lv er la man: irn g 1011111731170;
skiMiibitflclkti einstimmig iteiritlntitigt unb die tosort zahlbare Divi-
dende auf l2 Prozent �Quartett. Zkctcjch Ertelllltlg der T°11Bla5t11n1l
an Aufsichtsrat und Voriticnid nnirde ein Ellciizilied des rliifsichierats
betten Amtsdaiier abgelaufen matt. durch Ruriif nsaeberaeibalilt.

Deutsche sksfandbriclaiisialt Polen. Der· Låiescliaftss
besticht führt ans» das: die gesamten Zinsriiclltallde m11�0.07 Proz. des Jahwsglxnssolls betragen und ldainit gegen das Vor-
·ahr, in dem sie 0,85 roz. betragen, noch gesunken sind. Auch im

erichtsjahue wurde, solange der Krieg dauerte, aus» barer:
lländifchen Grüntden daran festgehalten, Vtlfl alle Vekflttlldltclt
Mittel des Gcldmarktes der Kriegsanleihcbezciclsniin gehörten, von
btr Nkkkckmission von Pfandbriesen oben-sehen. Aii _ nach Eintritt
des-·- wlitischkn Uniwälzung ist trotz des lebhaft einleitenden Be-
gchrg �ad, qifgnlnbrietcn infolge de: besonderen Verhältnisse von
einer NkiwEinission Abstand genommen worden. Die vorhandenen
Restbeftände wurden rastlos abgofovt Der Ertrag des Berichte»
fahre»: stellt Tuch nach Abzug« der vorwe mit 129000 «« ein-
gcistrlltm Grnndkapitalzinfen aus 150 822 _  t. V. 105037 all!.
Es wird beantragt: hiervon zii überweisen dem Allgemeinen
Reservefonds 88 000 all �0 800 u�!, der Effcktenreferve 70000 .41.
einer Riickstelliing fiir Cirganisatiionszwecke 10000 Jt, dem �Beile
sionsfonds 5000 .11, zur Abfchrcxilmng des Inventars auf l J!
2400 �k, ans die gcwinnbcocchtigten Jahresleiitiinitsen des Jahres
1018 20 Proz. dies Tilgungslscitragcs von Z» Proz. nnd M»Proz.
19 239 u�, bem Vortrag an einmakiklcn �Beitra�cn 0080 oft. itvtllcr
wird beantragt von der Kriegsrückstclliing bcii Zinsriickftcind ab-
ufdrreilteit, o das: als Kriseasniickstelliinm verbleiben 20 Ost! J1.YQie offenen ücklagen der Ansstalt stellen sich noch  �icncbnltflü��

dck Anträge auf 1104 802,45 all gegen 008 728,31 d! im Vortahre
old» auf 2029 Proz. bei} Cirundkavrtals von 4200 000 all.

ltonkiiro der Vochiimcr Bergtoerks-«.klkt.-iitet. über das Ver-
mögJi der fast ganz ini Besitz des Stahiwerks Vecker Akt-lebet. tn
Wiilicb bei Erefeld befindlichen �Bochumer Bergtverks-Aktien.iefell-
fchatt ist das Konflikt-verfahren eröffnet worden. Die Gesellschaft
ist infolge der dauernden Streits unb der immer groner werdenden
Forderungen der Vergarbeiterschaft zu to großen Verlnitea ge-
kommen, das; der Koniurs nicht abzuwenden war. Das vierte
Quartal 1018 hatte schon mit einem Veiriebsverliist von
300402 Mk. defchlossen gegenüber 350908 Mk. Überschuß in der
steicheti Vortahrszeis Ja: Monat Januar: betrug de: Verlust treu

l 1er erhöhten knirs- unb stokilenvrigife 425000 Mk» fiir Februar
wurde nat; mit einein erheblich höheren Verlust gereii»iiet. Dei·
Abschluß fiir 1910 liegt nod!_niebt bar. Für 1917 hatte die Geteil-
sckiaft 6 Proz. Dividende ans 6 Millionen Mark Aktienkctpital ver-
teilt. {in den Jahren 1911 bis 1918 wurden steigende Dividenden
von 5, 8 unb 10 Proz. verteilt. Die ersten beiden striegsjalire
blieben ertraglos, 1910 unb 1917 wurden 5 Proz. bezw. 0 Proz.
Dividende·ansgctchiitlet. Stur �Seaeniber v. J. wurde die �Boitttimer
�öergibertßsülltmßiet. an das Stahlwerk Becker �Jlltsßlef. in Willich
bei Crefeld auf Grund eines Aktienunitatisiises im Verhältnis ron
1:1 verlauft. Von deni llintiiiifchrecltt machten mehr als oo Proz.
der Akiionare Gebrauch. Die ibesellfckiaft erhielt dadurch den
Charakter einer Liiittenzeche des Stahlwcrks Vetter.

Vcreinigte Pinfel-Fabriken, DIii-"uberg. Ja de: Genug!-
verfaniniliing wurde für die ani 31. Mzcnibcr 1918 abgelaufene
Geschoststseriodk eine Dividende bon 7% Proz. nnd eine Sonder-
bergiitting von 50 »« fiir die �zum beschlossen, soinit gelangen auf
ldsie Atti-e 125 all zur Auszahlung Die bisherigen Mitglieder des
Aufsichtsrats wurden wsedergeivälllik

bit. Triptiss A.-G., Triptis Der Aufsichtsrat hat be.-
schlvsseth der zum 24. Mai nach Dresden einzuberufensden Haupt-
versciiiiiiiluiig die �llerteilutig einer Dividende von 8 Proz.  i. V.
6 Proz! vorznfchlagem

_ Bielntniiett. Die Donnersniaccklsütttz Ober·
ichlesische Eisen. und stohli.aiverke, Aktien·
Gesellschaft iüiidixit zum l. Oktober lolo ten tkksft ihrer
8Zbtoz. Obligatkonsciiiieiiisa Siehe Anzeircn

Die Lnge des tlkiedersLaiisitker Braut:kohkriirevlcrs zwischen
dein Ntederlansitzer BriketuSciiidikcir nnd dem
ist e n e ra l b e r l e hr �r a nit finden Lierlysriidliiiizsrii statt, um iin
Interesse der iltohlseiivcvsonguxng einie Besserung der
T r a n s v o ri b c r h .i l l ii i f f e hcrbeizixfiihreik In dsrn [füllen
Monaten betrug die Fördernsng etiria di! Proz. der Friooeiisleistiim
 �im �Jlllvril ciiber bat sie sich noch weiter verringert nnd stcllt sich
jetzt auf ksanni mehr all�. 50 bis 55 Prozent.

Erzeugung der Aiiilztuerka Nach den  «Ermittlungen des
Vereins» deutschcr Eisen- nnd Stghlindiiftrieller hat die  Sie:
winnung von Walzwerkerzeiignis se n. die im Dezember
vorigen Jahres ihren tiefsten Stand erreicht hatte, inzwischen
keine nennenswerte Erhöhung erfahren Ebenso
wie für den Januar blieb auch fiir den Fselrriisctr die Erzeugung
um mehr als zwei Drittel gegenüber den entsprechenden Zahlen
der letzten Friedensmonatse zurück. Die Leistung der Werke stellt
sich im Felirnar auf 450145 Tonnen gegen 478 522 Tonnen im
Januar 1019 unb 807 410 Tonnen im Dezember 1018. Die Leistung

er einzelnen Eisenbezirkse betrug einschließlich Halb-
zeug in Rheinland iiiid Westfalen 813694 Tonnen, Schlesien
50681 Tonnen. Siegerland 5470 Tonnen, Nord» Ost- und
Mitteldeutclsskand 81414 Tonnen, Sachsen 10094 Tonnen, Süd-
dctitfcliland 4050 Tonnen und Saargebict und Rheinvfalz 48152
Tonnen. Für den deutschen Jnlandbcdarf stand jedoch nicht diese
gesamte Erzeugung zur Verfügung, sondern lediglich etwa
880000 Tonnen, da noch die Erzeugnngsziffern fiir die belebten
Oel-erste» links und rechts des Nheins abzusetzen sind. Die
llkbcltstctllliclie Leistung betrug im Januar 18891 Tonnen im
Februar 19800 Tonnen.

Die Aufgaben des Dentsckteii Stahlbiindetih Deut am 10. d. M.
gcgriiiidcteii Tdeiitscben Stahlbniidcs sind fiiuitliclte in Frage kom-
nieiidcn Tboinastvcrke SicnieiisssBiiirtinwcrke nnd Walzlverke bei-
getreten. �Timieit in ber Siiziing Erklärungen nicht abgegeben
werden koi-«·«eii oder die Werke an drTeilnahme verhindert ibaren,
ist die Beil« Lserklärnng der noch ans-stehenden Werke zu erwarten.
Im Dcittfclxeii Stahlbiiiide sollen F r a g e n g r ii n d f ä b l i che r
Art niii den Vieshördeii nnd Verbraucl·ern, sowie niii den Ver-
tretern ber Arbeitnehmer verhandelt werden. Als sein Zweck wir-d
ferner die Förderung des deutschen Stahlgetverbes
kikzriclmet nnd zwar in Fühlungnaliiiie niit den staatlichen Be«
hart-en. Ferner soll er die Verbandslsildiing pflegen nnd bestehende
Verbande zu schürten suchen. Es soll die arm-einsamen wirtschaft-
lichen »Sie-le der Mitglieder im In« und Auslande verfolgen und
auch die Förderung des Absatzes fiel: angelegten fein laff-en.

Der Geschäftsgang ber Eclilefifrhett Großindustrie. Anhaltender
Kohlenmangel die sortbestehcnden Transportfekiroierigkeiien und
die mannigfaltigen Hindernisse ziir Beschaffung geeigneter Roh-
materialien wirken weiter in außerordentlich starker ungün-
stiger Weise auf die Produktionsfähigkeit der fclilesis
schen Grofkindiiftria Eine Anzahl der bedeutendsten Unter-
nchmiiiigen dieser Art find in letzter Zeit ziir vollftändigen Ein·
it» e l l ii n g der Erzeugung gezwungen worden. Dies gilt nament-
lich von der Obcrsclilesischcn Ekfenbedcirfs Aktien-Eisefellfchiaft. der
Oberfclslefifclren Eifenindiifirie-Akiien-�3escllschaft, der Lsrmincns
hutte und der Obeisclslefifchen Cbaniottcfabrib Die Nachfrage.
namentlich aus bcrti Elliiölatib-e, ist sehr stark. Die in den letiten
Tagen zutage getreten: vcriiiinderte Streiklnst bestimmter Arbeiter-
latkgorien Obcrfcliiesieirs hat zur Folge, das: sich die A ii s s i ch i e n
einer wirtschaftlichen Erholung Oberschilesiens
m e h re n. Im Kaiiotviver Bezirk ist die Arbeitslosigkeit im sicht-
baren Abnsehrnscn begriffen.

N.ll. Vom Bndermarlt. �fllllbrenb ber Bertchtstvoche herrschte
tsenifctsen siohzusrrsnlirkten zeitweise recht lebhafter Perle-he,
triluna ber ans der iklvsikrate stammenden Mengen zurückzuführen spat. Neben·
her liefen auch Berti-klungen ton Erst· und Naaierzeiignillem ttber tie nach dem
anfängliche-n �Blau ertt in ben sllwnaten Mai und Juni vertilgt werdet« sollte.
Mit der Mairatr ist zum let-ter- �mal die monatlicve Orhbbiing der
Breite tritt 20 8 fiir tscn Rentner einzutreten, so dalt im Laut; H» im.
trieiisssiabress werter« lireisheranlfetiungen für �ttolitoar: stirbt
mehr tu erwarten �tun. Die man im Vesitce ber siabriken verbliebenen Auster·
nieiigen dkirlteii in nicht all-u langer Stell ebenfalls abgefordert werden. �mit
ntslftnanemotlte bat tia ber Verkehr merklich gehoben Tle kam·
murtalrersvciliiincien lecten cie ihnen ziicielteklten Lleaiigsksnelne fiir April in
rititsiisvcm ilnilaisae zur Etrviiliiiig bor, und dadurch kani es zu grollen 11er-
fällen. Wird! di.- findet rciariseitcnden Gtsivcrbe nabinen ltkbrufe vor. Die Ab·
lleieruugen treten rciaiititi, namentlich auf dem Wafferwege 251e
A u i&#39;ll lebte n fnr den ricssitbrlgen tiiitdenanbau haben lich und! nicht arbeiten,
nimmt�. der Beginn ber Ntsbenanskaat vor der In: sieht und in einigen tiseztrkcn
lereits in der nttchlten Wache« erfolgen durfte.

an den

Neucfic zdandcltsiiailiriilitem
O Breit-san, 1.�. April. tEigkner Fernsprechdtciifiz

D i b i d e n b e n b o r f ch l ä g e SchleswisgkHolfteinifckje
Ums! wieder 12 �Brot.  Siebe. Oörmunn This. in Dresden wieder
12 Proz» �Immer Vuiktan l2 Proz.  L0 Proz i, sltiliwerke Friedrichiz
hall A.-G. in Sohn-de �6 Proz. llo Proz.!, Mitteldentfche
Sseifcnsabrikeii ist«-G. in Withven 6 Proz. �8 �Braun, Emil Pinksau
U. Co. A.-G. in Leipzig! 1."; Proz. , ·

Die Unter ikanz des Pi enstischen Leib.
hause s in Berlin. hat nch 1018 voir 171977 �l! auf 118 913 ««
ermas3igt.

�- Das Rombacber Hüttentverh das seit dem Waffen·

sgtillftgndf tinterb sranzzisischer Segncsiitr gekommen tät; bat iiurkniähren etrie wieder ausgenommen. on den i: en
Hoihösfen sind fünf in vnilcin Gange. Die Stuhl. und Walzweikc
arbeiden augenblicklich nur teilweise, werden jedoch bald den Be.
trieb in vollscni lilinftmstlv wieder aufnehmen. über die zukünftige:
Vorwialtiing des Wertes. ob der fnaiizöfische Staat oder ein
Konsortiiim die Leitung übernehmen wird, ist noch nicht?» berlaiitet.
Zurzeit arbeitet das! Werk für Uiiochntina des frctnziifiizhicii Staates.

-� tldach dem Gefchäftsbericht der Prenstifclsen
NatioualJzzersiclzcriingogefeliscliaft find iiiber den
Stmiid des, gxmerikcinifciien Gefcbijfts Datum �ll-mmlten bekannt. Die
Sozialificriisng tniirde einen Verlust dies Lllicllaiidssgesclicisiess der
Vsersickieriingsgesscllich-often nach sich ziclhsetn irre Dividende für
1918 beträgt 105 «« pro Mitte.

---

»F. Berlin, 17. April. Börse. Eine Änderung ber: allgemeinen
politischen und wirtschaftlichen Lage ist riecht eingetreten, »die
Bärte war doch widertstciiidsfiiliig Schiffahrisaktienseltzten fast durchweg höher ein nnd zogen dann tue-Eier an. Auch
e cktrische und clemisch e Werte waren gut« gehalten.
Lliisliindissclie Aktien. iefondcsrs Meridionalbahn lind Westsiziliciner
waren fe t, jedoch waren Kcinadcis abfchwächend sioloiiials
werte waren unter leichten Schwankungen wenig verändert.
Slioinanctktieii waren bei lebhaften llnisäven erheblich früher. Jm
weiteren Verlaufe trat am Montanmarkte eine allaeneink
Llbfclwä iing ein. von der» besonders Pisni·arckhütte,�Seitliche mmbubam intim; und Bbtityiratitezi betreffen

l

ber auf bte Ver« «

Farben. Das» Gcjfkhäft winkt-e mit Rücksicht auf die bevötcfkehektkleit
Feiertag-e schlieszlich sehr still. »Der Anlagetnarkt war sehr ruhig
und utiberatibert. Dur portugiesische Svezialtitres die bon
Vefchlagnahnie ausgenommen find, wurden lebhaft und zu an-
zichenden Knrsen tiittgefeut.

__l_7_.__  ___17. IS. 17. IS.
Ists-stetem- .·ti9 IX· 149 v. tomiiiaiiss . .210 v. act« 1.4. im. [In m. 943 �- 24b �-
iir srruttitiestzlss �- 130 V, Daimler tiefem. 217 Y. 22l --tl.otbrtn|. lllitts .160 -�fl67 IX«
Pein Heinrich. 320l -� 202 � flink. luiemn. . Ists 3». 144 Vylannesmilailht. Ins S4 163 -v
ltrirlltlletts . . . �- -- -� -- Dirimllebetssetl. 208 �l. 200 v, ilsrieadbtts . . 114 IX« 114 Y,
Argo Dampfsii. W194 �- IM � beut-ritt Asphalt. ili IX, H4 �n, Dbersdil Esset. . 116 �A ils �-
Dcultd teilt. 160 IX» Mc IX, Dlufsdie mit. .290 -- 204 y, die. Ei:enlnti.�l28 IX« 130
Hamburg status. 98 7/3 97 V, Hautseite neigt . 80l -� 309 �� die. Beim-eilte 200 IX« 21.0 �-
tlrmb. Slidamen. 179 IX, 178 I heilt-iin ttail . . 170 It, 173 If» Dppelnu PurtL-t. 136 34&#39;136 IX«
ltansiltamplsdilfl sit! �- D85 IX, nulslten links. 198 �� 19a u, onnsteliiallnppsl. 174 - US �-
flIkIkls UIlI - JICO "o 99 V, Donnarimmtil. . Ist? �- 796 IX, Pltllnlr Bergbau . 162 7/. I86 It«
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flink. iisiicleitqerllss IX« 149 I,«.· Elientllle Sitesla los �A149 ·- �bsln. Mit-Ion. 164 -�-�163 �-
tsiiim,Disliontb..ll23 -- 128 -� Elsenweri Iiatf . Ist! Will-IS -·s Rhein. Stuhls. . 142 Wut; I!�
Darmstädter Danllll?� -� 117 IX« stinkt. Farben . 264 --� 268 �-- ftlefiedi lliiafsn . 168 -��168 �-
Deotsdts Bunt Pl? -� 216 Erdmsnnsilsplnii. -·� -� ---�-� l. n. fltedct , . �-- �-�-
Diakonie Lamm. �.173 V, 174 �� feldirillhlelltpier. 176 IX, 173 � fiomhailier Hütten 167 �-_l68 If«
Dresdner Dank III? It« I48 -� Fellen l stillt. . ��� -� 162 �- fiiniirer braust. 108 �_104 M,
Afitleldlsrb. lind I18 l/t 118 �i. Gsrmofot�eutz . 119 I·- 118 �- liilisertesecie . . l70�- NO�
flallonal-Bani. . 106 �I, 106 �y. Delsenlirdt. Berg Its IX« 170 IX» Sdilas. lellulose. 187 -� 188 i!�
 listen. llndif . 110 -� �- -� Tziml Portland . 147 - 147 . teils. lirsirists 162 �M162 If«
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Akkumulatoren. ! 86 3.. 246 -� anit. stand« . 301 � 30l �- Sdiuitierf s is. . 126 -�-�;l26 II·
Aktien l. Anilin . 220 �� �- -� llarpener Bergbau 148 �- 150 �I. Säuren: A list-tells? IXzlstt «�
Allg.E Milch« . 172 � 17l IX« llasw lises 140 �-� 140 � Stettiiier kelisii . 166 �atlb� IF
Aluminium-tut . - -- -- -- liirsdi flotter . . Ist! �I. is! V, stellten. instit. 12l 59122-
Arilttmedei . . . 170 �- 172 � llliitisier irrt-I. . 952 It« .261 � flials Elsenhfitte 23l y. 23l s�
Bldltdle Anilin . 272 Y; �#75 � listed Eis. lt. Si.�-2l4 -� 210 � lÜfLliNM-RI]. �- -�-��4l5--
Bert ltllfdlnh� . 204 - 206 �� liotiznlohe-WeiIeCIOT � 10l �� set. cito-sollt» 212 - III �I,
Biimaidthütta . . 174 �- 177 Y. links. Asdiersl. . 166 It« l66 � set. hlsstttskk .435 -�-,440--
steil. Dußttahl. . il! IX« 183 � flaticl. bereut« »Ist! IX« l�: 9 �h, serstsdl Zywi . 178 53&#39;177 Y.
Gebe, Blhlei . . 176 - 170 V, llronpr. lilaiall �&#39;28�! �� 285 -- Western. Alkali. 219 �- 222 �-
Ctien. Drlethelm . ist! "e, .194 «« Lshmeyer a le. . 115 IX« 116 V« flltlenei fiiillsialil 178 -{176�-
links. finden. . 21l &#39;/..21l � isiiatiarniiiet . �I60 � l4�! -�-&#39;lellttoifialdbott M! IX-z«202 It«idem. citat . , 212 �- 21l �- Lsuialiütte . 146 IX« 147 Vzjbtstlssiau . . 140 ��l40r�litten. Albert J �- -·- �- -- Linie-Hofmann . 284 IX, 284 V» i

irc-rllii, 17. April.
tetegrutttiiache Auszahlung.
zum Briefkurs.

Arig-inrieti-wwfe-tinel. A mittelst: Kurse für
Die Banken Kaufen zum Geldkurs und verkaufen

iiisi. g 17. ___l6_.___ am. s 17. 16.
-� Nerv-York 1 Voll. �- -- iielsingiosfKVAUUJIRIIIZZXZJIESIA G

ou. - � «I0. 133 V« Nov« B
4V, Holland lO0Guld. 537 6&#39;532 G w. Schweiz . 100 Fr. 266% G 206% G

0. 537%�, B 03203 l! d0. its! B &#39;37 B
5 Dänemark IOOKr. 320 G 36  i wlelbßlldßt�!. 100K!". 46 45 s 44.96 G

do. 380V, B3165�, B litt. 46,55 b 46,06 B
6&#39;], Schweden 100 Ist. 85.4% G Wiss-« i. Türkei 100 Pluto: �- i�

do. 3450. B 343V B do. &#39;-�- s�
6 Not-wetten io0 Kr. 3343/. 6,3345, a Spanien 100 Pesota 186 G 188 B

»» 335 s 335i. s·  is» n is! a
w. Wien, is. April. Horte. Die Lage in Dentkchland und Ungarn, die

maßkofen Forderungen der Entente, unb die durch die Voklzugsaiitveifung des
Staatsaintes fiir Finanzen ausgefvrochene Verlängerung der- Effektenfperre bis»
zum t5. Mai haben die Vbrle verslininit und nach einer anfiinglichen leichten
Besserung einen neuerltiben ltiirsritklchlag hervorgerufen, wobei das Gefchäft
duraiiiieg ein cngbegreiiztes blieb. an fester Haltuig verkehrten lediglich Silv-
bahnaktien, die angeblich fllr Triekttner Rechnung ans dem Markte aenomm n
wurden, sowie Siidbahiiprioritäieii sind ltrieqsanlelbeit, bte in weiterer Er·
holnng begriffen waren. Am Schlaf; erfolgte der Verkehr in der stulisle bei
ruhiger Haltung und leidlich behaupteten Sliirfen, wtihrerid Schranleritverte rm1!
tbie vor niait waren. .

w ils. tue-u, 1U. April. Schlußkurse.
its. i5. 10. 16. »Ist» IF»

kbrlcsitit im . 410.10 l Minos! ilaisrivarii . .4 5,00 477,00 Slioda-iteiie. . 634 647
ilrienthshn .. 187i"! l 195.�! Bauherrin . . sit! ,·-0«,c0 Salgoliohlcn . 759 768
staat-dad- . 863 Isidor iuieiuni . .-39o�ooi39o,oo Blflxerliohl�ll. -- �-
Sfldhahn . . . 155.00; 150,00 �lahatalilien. .l 1216 l 1243 Latini . . . . 1205 1350
Osten. Kredit .l618,00&#39; 6L0,00 Alpine Itoiitan. 669 0386,00 Weiten . . . . 820 890
Dnganflredli .66i�00 662,00 Prager Eisen . 2230 22,28 PoIdy-�rllliin. 855 866
Anglsmt . 364,00 372,00 filme 11mm. 743 --��- Daimler. . . . 636,50 III.

Lloyd-Aktien Libido, Oeuierr. tioldreuto Ho. Oesteri. liroiienrento 80,26,
Fglyrtmvrovttn 8175 "mitunter Pi�! Ist, Ums-- Krnnotirnv le- 77,50

v. New-York, is. April. störte. Unter der Einwirkung einer besseren Be«
nrteikung der aiißenpolitilcden vage begann die heutige Börse in recht fester
5 t t in tu n a g, da fid! erhebliche ttaufluft. namentlich in Stieeltalpapiereth zeigte.
tue bte Rede vlovd Georges bekannt wurde, verfolgten die lturse weiter eine
steigende Tendenz. uuf dem erhöhten Niveau machte lich später Sltealisationss
neigung geltend, vor der besonders Stahl· unb Schiffahrtsaltien betroffen-
wurden. Bei Schlaf; der Wirte ilberwog unregelmäßige Haltung. Bei fegt�
regt: Uaifiities gingen insgelamt 1820000 Sitte! stiller: von einer· am
die andere.

n its. liebe-York. l6. April.
1cm  ___15.___| vom IS. 15. vom W16;

hltuliSfln. au, w, stillt. Hin« 46 any, i«.-l.r--tk.ll.I. 73H. toll·
i.t.t.snt,i.les. 6 c Lust« stellt: 169 169V, ltstlolt s. Im 103V, 1037.60709 til l. � -� time. Llllrlo 68 öd! Pcnuylunla  43&#39;152 lässt«
I. Prm sc l. 5,97,00 6,97,00.Cliii.�IllI.St.P. Höll, sszziistciss . . . 83 Zier« 84%
Liede» 6D le. 4.61.76 4.62.00 Danfiisüunf. 3% 33/. Instituts« ltdrlkicIob |1047A
kidis frsa:ter .«4, t.i,00 4, 6.26 kri- liillrui . 166 165V. Soiifliurii Italic. 27%} 27%
Starr im um 1017g� 101V. ltlinott ist-nit 98V, 98". Union senkt: 119 tIi9IX4
ifirilnraPeriLJ -� -� lenkte-links. 11b 116 ADÜCGIHLCIIO. 613ml 62
iin-teil Sims �� �- llisullanmuti. 6 S briit.it.tt.ltkp. 98%: 99%
IdJoLaJtJi 97?�. 91% �Intranet Pvrffle 93% 2314| .. ital erst. l16�/9l1l6y�

v. Berlin, 17. April. Produkienmarkv Das Produktengescbitkt ist ruhig,
wozu in erster vinie die bevoriiehende tangere Unterbrechung des Veriehrs
duriv die Liierieiertage beiträgt. Ja binden sind die Umfilve nur gering, da nur
wenig verlaocit wird. klngebot ist toitaiiben, bon; scheinen die �Breite der!
itauleru tu bom. Jm Handel mit Samereien ist Jlunletruhetitauien mehr zu:
Hand, s· das; bte Verkauf« mehr Entgegenkommt-n zeigen. lveiniiirliiniereieu
lind in den meisten Garten reichlich angeboten, unb die Tendenz neigt zur
Schwache. vuzerne ist in kleinen Biengen aus dein linlsrheiriitazei Gebiet ein-
getroffen und fand fcblanl Aufnahme. Seradella bleibt matt. Im Rauhfutters
getihctft hat sich nichts gelindert.

gebautes.
Kirchliche Nachrichten.

Gatiesdienstordnuna in den evangelischen Kirchen Bresiaus am i. u. 100er:-
tagc, �au. und 21. April. An die mit · bezeichneten Gottesdietifie schließt list
Abendmahl-Zielet an.

· l. til-P: Post. Kluge. 5*: Post. vie. Aufl. 2. bist: Pult. print.
Fuchs. . Post. Thau. -� Burg«rverforgniigoaiiftaln Sonntag 9: �Bali. Thau.

zutnrit-tlllagoatena. 1. 793a; Abendmahl Wall. toten-riet. im�: Pan. Woher,
2. sitzt. Post. illieißner. b«: Post. wlü�er. Mitiwoch6�: �Bali. print. Seil-l _

borui. 81.,. Drbiiiaiion Gen-Sud. D. Haupt. Donnerstag abends 8�: Wochen«
aiidacbt im ltiriuensaal Post. priin. Seibv � St. Chriftophorh 1. III: Schwer«
hörigeiiskyottesdtetift �Bali .Wiatura.

Beriihaidiin l. 7�: tiiribenintb. D. Decke. 955%; Past Prof. D. bot!�
wann. 2. 7°: Voll. Nagel. its-V. Palt.ceriel.

Eittcmtead Jungfrauen. l. 7�: Post. Dr: Vlitmeb 9%�: �Bali. Ltlloss K« "3
satt. beim. vierte im�: Pakt. Man. ·�- atme ,ttt Diotetttbal. Sonntag I:
shall. Ue tbluniel.

Siiarvarm l. 8%: Abendmahl Pan. Mahle. 9%: Pakt. Mahle. 5&#39; �mit. print.
beim!. e. ist-z: Abendmahl Pakt. beim. bring. 9%: Post. Quark-Gelöset. -- Be·
grabnioiirittr. 1. or: Post. prim. Heim. 2. 9: Post. Maule.

wiilitiirsGenieinve. l. 111.4: Militiirsdberptarrer ttonliltutliat Stolz. Nachher
Uveiiviiiavl derselbe. 2. 11%: Division-pl. Evioller. Nachher Abendmahl derselbe·

Hostie-he  evang.-reforiri.!. l. to: halber-d. Mauer. 2. 10: Post. lltenber.
«� Heini-at. Dienstag abds. 0: tbibelttunbe.

Salt-give. l. 7·: Post. Wiidurcr H: Friedholsgottesdtenst cckitiweihun des
neuen Friedhofteilsi Post. print. tvlttller. NO: �bellt. Zimmermann. 11: n aber-
gottesdienlt Post. print. lmllller. 3: Taitbstutiiniengoitesdieiist Post. Wianirm
2· 70;. Post. Dk Juli. 0%�: Pakt. Gottlci!ick. �- Sctiiiiiborm l. 9%:
fand. �� ibmaan ieclitggcititirme!. 1. im�: Post. Lille-une- 2. 9%� V. .

Luther. i. 955e; Pakt. �llollact. 11%: iiindergoitesdienft Post.  bumst.
b: Post. Wiciiura 2. 934,�: Voll. ibltnael. 5: Post. T.aiichel.

lS-rlbter. P: kalt. print. Spaelh. 9%�: �Bali. Quark. 11%: Kiribergottess
9h�: �Batt. Hifcher. � Evas.dienst Voll. dankt. 2. P: Post. vie. Sommer.

sonst. sbtschet �- lä-bgl. Schule in iltanferir. it. 9:Schule iii Demo. 1. 9:
Pan print. Soaeth

Iriutiutie. t. TO. Post. Dr: Wollen. 9%�: Vast. vie. Konrad. 11%: Kinder«
gottesdieiili Post. print. vie. limited. 5°: �Bali. vie. �Bremer. L. til-Hi«- Ratt.
Dr Wollen. 5·: Post. prim. vie. trauend.

Johannes. 1. 1o�: �Bali. print. ttraeutel. III: Bald-vie. Mittler. s. 10�:
Taft. iileinbarbi. ist: Post. �Jlltitiaiin. �- Rlettenbort. 1. syst: Post. vie. Müller,
2. 91-2�: �Ball. �Jlltiiiaitit.

Baume. l. 7°; �Bali. ptttlls VERSIO- 9%�: Post. illtebig. 2. P: Post. Weil«
wann. bis-«« Post. vie. Otto-I« �- Mtflianshaus Winseln-its. 1. nl/Ht: Pult. print«
Bemerke- 2. 9%�: Vitat Ui: Schwenziicr. � Gras Plastik-ern. 1. 9�: �B. Hellmann,

sfiiniain-�nite-tßetäaiitiioltrdie. liarlrcitag 055: Predigt Pult. m; Wollen«
l. ils-»«- �Haft. beim. wltlller. 2. 9%�: Post. vie. Montag. 115a: itindergotass
dtenst Post. Lic �llloerinn. -�� färbt} Itittatitd!. l. 4: Pult. priin. Müller.

Allerheiligen-solicited 1. 10%: Post. toten-an- 2. ioyg- Wall. litten-old. «�-
ctadi �ztruieultnua. Ho: Post. ilteioalb. �- Siena. Arbeit-Diskurs. l. 9%: �Bali.
tllteioalb. 2. litt: Post. �Bietoalb. �- Stadt. Nervriilieilansiala 2. Vorm 8:

Brillanten.� i ro: Bau. Haar-vom. 2: liindergottesdianli Post. seiner.
2. 10: shall. Schier.

Vereine-hasti- l. to: Geh. staat-Nat Alberti. 2. 1o: Post. Schilf-let.
i. 9%: Post. Saale. 2. bis: steh.Lehnigrubriier Diakonillrn-tpinttrrhaiis.

sank-Nat txt-very
Britdctttkmttut i. Morgens 7: Feier der �Jluterftebuiig auf dem reformiert.Friedhof, Schelle. 76. Voll. Wetter. Verm. to: �llatt. Gebet. 3. Darm. �Q1 satt·

tttlttudevaeistssadcttigh direkt. 9.-. stillst-d Bett. wer. «



gebannt.� Ists-»Ist· , ._ T
strebt. Gitter-Fürsorge itiudacbtsranm hinder c. 50km! �h�cb�rm�!�.. . . sondern um vdlltg ausgebaute Wohnränme die t &#39; « ·   · Mk·. . . . . I dann. . . . » . mi ihkenLÆUMMM   Zone-Ams- ZUYFJM �n�. «; cäixgznevån its; ubrigen Bodenraumen maisiv» abgetrennt  IIIMMJHIHY Z» �arg  EVEN? MADE-M« n; Muse« wiäriSoirixg oväiägxägenen Kochgelegenheiten in den oh- emCBYSL . . C o III« � IIFOGIT -Um» z· �m, », �mmm OQM _ -- Auf die Versammlung der AngestelltensAusschlifse die am

»« t&#39;aime; i».»»»»»s»e». taiguäaflisglxtz Myyscviseidstlveswwwttobe F« Ostersonn- Bsonsiiabenddoden  Lepsriki �gängig 8 1112:. im großen aale des:. e re auer ner aue a ne,wir is« « , zsnunmal, Junge, spann, man: neun. Wo noch keine Yusschiisse gewählt find, wirdmdkrizlglngelfttxllztzkteälijt  ««
tirot und tlielll teurer.

i!  Eine erhebliche Erhöhung des Brotpreifes ist. wie wir

Mk» Wahrung ihrer Rechte durcki ihre Omanifation erteilt.e.
s- Die even-etliche Volksversammlung am ttarsreitag im Ztrins be«sinnt viiuitlich um 8 libr. Die Teilnehnier werden gebeten, vorher Kgläve

einzunehmen, da durch den Charakter als Gedenlfeier silr die  befallenen. die

fgrfsosWrckiimen fügen, ba es sich nkcht um Bodenkamniern handelt, 1

Brut Wurzel, Allirecntstraßo I1.
seie- bot feber Störung gest-wert werden soll.

been, bald nach Ostern zu erwarten. Der Grund dafür sind «� w»»»»»;i»:»s»e»i;i seälleueu �n3: �gmdneef�rlim� Gdmitbler keep« m Telephon 4118.
soonromsnnaen m eadereeieuen Dsi w« um m- m�... «. 2.-,T3«.-2."-;««::l-.s. hist«It«t.s.«xi«..iäxtkkåk«s.stks.ptthiitx .langte Lohnerhöhung die sich aus etwa 40 Prozent der bisher ge- s« dssetävtsgsrwlllåemi»k» tbexner»·»v»zrki»sgettk»»l»i»at»z»e».» Fett-änderte m» sank» Orte: NVUO Blldel� V0112
"ahlten Löhne beläuft. foll sogar vom Schlichtungsausschuß bereits � «« «« U« « « «« «» M 9° �MM M«lrnerkannt worden sein· Die Breslauer werden von dieser Rach- R Miit« eitlen? gbnetbztdttlegneuäubg�ängltidmeiin� s?� 3321i." sit« �G311�; The%��l�t�l;��gghgghte�

ggf�; �im; �h, �h�. sein» H« werd« H« hossmkuch wetten» a des betelbieneri, f· dass dieser bald no« bei- Genen des Weines ein·
»wenn sie die Verteuerung des wichttgsten Rahrungsniittels zu ver· han«-fas- FTOTY s«e«i ZYUYYLT ist-H«- FYYHFZ 8:2�??? �ff 29383 naxsfglralligr�kenbach�
"bunten haben.
- Die Freude über die amerikanischen Nehlliesernngen
izhat bereits durch die hohen Preise des Mehl-s einen Dämpfer er-
�litten. Besonders stark beeinträchtigt wird die Freude bei den
Kranken. Kranke Personen, insbesondere Magenleidendk sowie
Ffchwächlichh alte Leute, die das Kriegsbrot nicht vertragen können,
erhalten, wie allgemein bekannt sein dürfte, auf Grund ärztlicher
sPeicheinigung ans ihre Brotmarkeu statt der ihnen zu«

und verschwand damit. Er war mit einein modern gearbeiteten ttnzn neinRitter, schwarzem steifen But, Schnttrschuhen und libergamascden lekleisetfm
··- Dit �Sambia: verkehren am Korsteitag bis tizilbeluishaseu und
schensiationen von 8 Uhr ab ungefähr halbftllnblicb. lln beben Dfterfeter-

ogen finben außer den Nachmtttagssahrteu auch Frttbsahrteu statt und zwar
. 9. 1o unb 11 Uhr, vom dritten Feiertage ab wieder regelmäßiger Dampfe--

veriehr von 2 Uhr nachmittags ab.
-��_ Gefvnrt wird wegen Ausführung von Wasserleitnngsarbeiten der nörd-

lkufziveg und die anschlioßende Fahrdamrnhllksie ber Alfeust rohe sowie
der tliche Fusiweg und die anschließende Fahrdauimhtlllte der, spie-d eine
agil-Gizeh: ans die Dauer von vier Monden.

E. H. Compton,
Bilder aus dem Riesengebirge.

Prof. C. E. Morgenstern,
Motive aus Weßlingen, Riesengebirge.

Hugo Buchwald,
Aquarelle und Tuschzeichmmgen aus Breslans ««
Umgebung.3

jiehenden Brotiuenge Auszugmehh ans dem sie sich im
�eigenen Haushalt ein für fie geeignetes Gebild herstellen
können. Bisher betrug der preis für das Pfund Auszugmehl
�B8 Pfennig. Wegen der in Anssicht stehenden Zufuhren des sehr
lenken amerikanische-i Mehl! hat man in dieser Woche bereits
einen ,,Ausgleichspreis« von 1,50 Mk. eingeführt Während der
Geiunde also für seine szs Pfund Brot wöchentlich 1.17 Mk. zahlt.
muß nun der Kranke die 1360 Gramm Mehl. die er auf seine
Brotmarien erhält, mit 4.05 Mk. bezahlen. Das bedeutet natürlich
für die Kranken. die nicht zn den .,Besktzeudea« gehören, eine
empfindliche Belastung, über die uns bereits von verschiedenen
Seiten Klagen zugegangen sinix

Es muß erwartet werden. daß der RAstrat diese ztveisellase
harte beseitigt. Erwägungen darüber find, wie wir hören. auch
bereits iin Gange, doch denkt man anscheinend daran, nur flir die
Allerbedürftigsten von einer gewifsen Eiiiiommensgrenze abwärts
eine Ermäßigung zu gewähren. Das würde also eine teilweise
Rückkehr zu dem alten System der verschiedenen warben für Wohl-
habende nnd für Minderbemitielte sein. Ast: halten eine derartige
Disferenzieruiig für nicht glücklich, da die bereits früher gemachten
Erfahrungen zeigen, das; ein wirklich gerechter Ausgleich dadurch
nicht erreicht wird. Andererseits scheut man sich vor einer allge-
gsieineri Ausgleichimg der Mehls und Denkt-reife. weil man fürchtet.
daß diese noch größere Miszftiutmung erregen würde.

Baueinheit is de! einem.
Bau? und derMännerbund zur Förderung der öffentlichen

ittlichkeit in der Oofiirche einen Vortragsabend Lange vor
, eginn war das Gotteshaus bis auf den lebten Plan gefüllt. Den
gar« tvortra hielt der Generalseiretär ber Kirchlichisozialenn erenz, itglied der Nationalversammlunrk D. Mumm iiberdas Theama �Steht Erschöpfung unserer olkskraft«i�« Wir
können aus seinen faehkundi Aus ilhruii en nur folgende
Gedanken heraus eilen: Schon ge vor dem ege hat man auf
die Tatsache au erksaru eingeht. daß die Geburtenzahl unseres
illiolkes in erschreckender eife sank. doppelt so schnell wie in

rankreich während eines leiehen ritt-neues. in 11 Ja ren von
. ans 11 vom Tausend. "efe T ad!; hat ihren Gran in der

rbreitung der Geschlechtskrmikheiten nnd des Altoholisnins in
unserem Volke. vor allein aber in dein mangelnden Willen zum
Kinde. Die williiirlige Kinderbefchränkung hat genug in den
nngesunden sozialen erhältniffen zum Teil ihren rund. i�!
höherem Maße aber wird sie herbe durch die ans Genus:
�unb Bequemlichkeit ein eftellte Lebensausfa ung vieler Belle lieber.
Der Krieg nnd die s in di« Oe enwart aufrecht er altene
Hsungerblockade haben die unserem Bo sieben drohenden Gefahren
�auf as höchste gesteigert, hat man doch allein den Geburten:
ausfall während des Krieges auf 1% Millionen berechnet.
�Eine Besserung kann nur erfolgen, wenn man mit Energie die
Schädlinge un eres Volkslebens. den Alioholismus und die
Seschlechtskrank i�te�n, belaust-R. wenn man in großziigiger Welle
kinderreichen uiilien Erleichterungen befqaffi, wenn man weit-
ehende Verbe erungen der Wohnungsverhaltnisse vornimmt und

ung eines gesunden. bodenståndigen Bauernftandes durch
TiMfassendeSiedlungen Sorge trägt. Da aber der Hauptschaden
in dem weiperbreiteten egoiftischen Raturalismus liegt. werden
alle vorgeschlagenen Wege zur Be erung nur dann zum Ziele
l Ihren, wenn es gelingt. unser Vol wieder zur ernst christlichenebensauffagxng Ri bekehren. Nur wenn wir wieder in den
Kindern den sten eichtmn nnd ab unseres Hauses sehen.
knur wenn wir wieder willig werden, r die Kinde; auch O fer
und Einschränkungen zu tragen, formen wir auf einen Auf ieg
unsere: Volkskraft hoffen.Ansprachen hielten am Ansangdund SWF des Abends Boiler
kein. Seibt und Pastor prim. Be erkr. erdem wurden ernste
Hzinhkalifche Vortrage geboten.

«EH;.Y;�-s?«�-;« «« Verschiedene RtsthtithkRz
· ��� m! Lebensmitteln werden au·er bekannten Brot--
Butter- be Margarine: und Fleis rationen eben: vom
81 bis 27. bril: Kartoffeln auf die Kartosfelinar en 19 �unb 20,au�; Kartoffelzufatzmarke Z 58a. unb �b, am M. und 25. April: Käseg: Lcbensmittelinarke 143 im Revier 19, vom 24. bis 29. April:
� arnielade auf Letensinitielmarke All. Dasererseuguisse und
Oersteiierzeuguifse auf Lebensniittelinarke A to, Suppeiierzeuzuisse
auf Lebensinittelmarke A 16, getrocknete rote Mal-trüben auf Lebens-
mitielinarie A17, Hafererzengnifse auf weise, blaue und rote
Nährniittelmarke 124. vom 23. bis 26. A ri : ikkiiuchetspeck auf
Sondermarke 1 für hoffende und siillende tttter und auf braune
Itährmittelmarke lot.

�- Die  Eingabe an die« kationokversanniilnng Bei-
b ltimg des Religiionsitnterriichts in den Säulen» ins-

cimt uber vier Millionen Unterschriften erkEinen. Sri Bveslau sind Unterschriften eleisdet »worden: beiiabeth 1560 MariasMagdalena 1679 fgemlfar�m 265S Elf-
um Jung en uns, Bari-m eurem: Am. Luther

ms, Srloser 52er, Trmitatis 4761, Jo 2341. Paulu- 18m,
Königin Lutsse 1162, Hofkirche 476. _

�- Für den Ladenschluß der offenen Berkaufsstellen weist der
»Polizeipräsident darauf hin, da vom LApril ab die Bestimmun en
der Berordnun des Reichsniini teriuins gelten, wonach von 7 hr
abends bis 7 hr morgens offene Berkaufsftellen mit Ausnahme
der Apotheken für den geschäftlichen Verkehr gefchlo en sein müssen. .
Die beim Ladenfcbluß noch anwesenden Kunden diir en noch bedient
werden. Nach 7 Uhr» abends, jedoch bis spätestens 9 Uhr» durfen
Verkaufsstellen an iabrhdi höchstens 20 von »der Oktepotizeivehokde

bestimmenden Tagen »für den geschäftlichen Verkehr geöffnet
. Vor 7 ishr. jedoch nicht vor bllhr morgens, dürfen Lebens-

nftiel eschafte nach näherer Bestimmung der Ortspolizeibehorde. Uetgfektls Dis OIWTVUEOU VOU U! Polizeibehörde zu gewährenden
Ausnahmen werden bekannt egeben werden. f�bdlb die Sk-
hebungen darüber abgefchlvssm lud·

-� sit: die Einrichtung von Rotwohnniigen in Unter-
chos en und Dachgescho rauinen kommen, wie das Woh-

ngsamt mitteilt, nur solche ntergeschosse in Frage, deren Fuß«
beben nur 0,50 Meter unter der Erdoberfläche liegt. Bei einer
tieferen Einsenkung bis höchstens 1,00 Meter müssen die Raume
durch besondere bauliche Maßnahmen gefchiitzt fein. DerartigeBäume befinden sich vorzugsweik in der Baiikla 4 unb 5, also

bestreut-Stummen« Daselbst-Milch -

Am 1B. April veranfialteten der Freie kirchlich�- soziale�

Vom Markte.
Hi« Seit der vorigen Woche sind wieder einige Geiniiie billiger

geworden. Die jungen Oberrüben gehen in der teuer ten Sorte
nur noch bis 5,50 Mk. für die Mandel hinauf. Ho ändifcher
Rhabarber kostet in der Markthalle an der Gartenstra e 3,20 Lock»
in der belle am Ritterpla 3 Mk; der hiesi e steht 50 P .niedriger,be It aber dafur »auch· vie mehr Same. Das Pfund Spinat ist
e a en. man erhielt ihn schon für 75 und 80Pf., in der Verkaufs-Ftecle des lotldtvirtichaftlichen Hausfrauenvereins auf dem Ringe
ogar für 70 Pf. rlfcbe  Surfen blieben bei dem Stückpreife

von 4 unb 5 Mk. uswärtige Ztoiebeln kosten 80, einheimische
30 Pf. das Pfund. Von »den jungen grünen Zwiebeln wurde
in» den Hallen das Bund fur �25 und 80 Pf. verkauft. von einzelnen
fliegenden andleriiinen erhielt man sie für 10 . Erdrüben
often 10 Pf» Mohrruben 25 Pf» Note Rüben 17 Pf» doch

werden sie ganz offen fu»r 20 unb 25 Pf. verkauft. sobald es ch
um besser erhaltene Stricke handelt. Nadieschen finb in er
Marithalle am Ritterplatz teurer als an der Gartenstraßh denn
dort kosten sie 75, hier aber nur 60 bis 70 Pf. fiir das Bund. Die
größten Köpfchen des Salate werden in den Markthailen immerund! au 80 bis·9o Pf» gehalten. doch erhält uian an vielen Stellen
recht sch ne Stilblüten f r 4U Pf. Petersilie, Sellerie. Siippeni
krauter, Rapunze haben den alten Preis, junger Schnittlauch
ist billi er. Champignons kosten 2 Mk» Morcheln 1,5o Mk.
bis 2 »» I. flir das Viertelpfund

uhnereier kosten in einzelnen Geschäften der inneren Stadt
1.10 k., Snteizeier 1,80 Mk» Kiebiheier 8 Mk. das Stück. Auf
den Geflüge lsiandeii »der Piarkthalle gab es vorgeftern und gestern
tatsächlich ein paar Hühner zu kaufen; vielleicht findet sich am
nachsten Sonn-abend noch bessere Gelegenheit.

Die Fischhändler haben feit einigen Tagen alle Hände voll
zu tun. es bildeten sich wieder lange {Reihen geduldiger Käufer.
Breslau itt mit frifchen Schollen und Barschen beliefert werben.
von denen die ersten mit 1,20 sitt» die zweiten je nach der Größe
mit 1.20 bis 2,40 Mk. verkauft wurden. Die Heringe, die aber
nur auf Marien abge eben werden» gingen reißend weg. Klipp-fische sind inäroßer enge da. Raucheraale haben einen Pfund-
breit; von 16 k.. sind aber immer schnell ausverkauft

Der altberühmte Honigmarkh der jeden Gründannerstag
frohe: auf dem Ringe, in den lebten abren in ber Markthalle amUrtterplatze abgehalten wurde. war e tern weder von einem sinke:
und! von einer Zwiscbenhandlerin be chickt. Auch wenn es ni t die.
Frau, die in der Nachbarschaft allerlei Kleinigkeiten feilhält, be-
eiieri hatte, so konnte man sich schon durch den Augenschein liber-
ugen, daß keine Sohle den Pl betreten hatte, der auf ber GalerieEr den Jst-Markt bestimmt it. Es i? sicher seit Jahrhunderten
Buße l, ßderHtiiiianicirkt so voll tummelt ansgefallen ist.

Vereisnsnaciyriiliirin
s&#39;- Granate: slanptirenzitserein der Siedet-rissen. tiielkendsirage u, Garten«

days, 1., erster Dfterfeiertag, ab». 754 Uhr, Festansprache Bilar D: Gibibenaner.
-� Der am: verband Deutscher Schriftsteller beabsichtigt die Gründung einer

Ortsgruppe, bte ed am Dienstag, abends 8 Uhr, im Vereins-immer ber Hause«
gasistaue an Tanenyienplay konstituieren soll. Im: Mitglieder des S D. S.
nnd andere Qerussschristsieller sind eingeladen,

lsooloiisiber Indem] cieutesttarsreitagfbilliger cintrittspreix
lsokizeiliche saidrichteiij Gesunden wurden: ein Geldtlllchcheu mit

todt! Mart, ein 8wanzigmarkscheiu, ein goldenes tietteriarnibaiib, ein Dante-i-
schirnu ein Bund Schlüssel, eine Haut-Male, eine goldene Dainenuhtz eine Arten«
taside mit Roten, zwei Slotenbogen, ein goldener zweiter, ein Schlüssel, eine
Brieftltlche mit riissilchem Gelde, eine silberne Damenarnibanduhtz ein Schlummer-
rufen, ein Kettchen mit Kapsel. «� Verloren wurden: ein Geldtölchcheu uiii
25 Mark, eine silberne 8igarettendose, ein Pelzlrageiy ein Guniinischulx eine
schwarze Ledertasche mit Inhalt, eine Stanke-von, eine Brlestasche mit Papier-en
für Karl Luther. -- Abhandeu gekommen sind: am til. April während
einer Drolshkettfabti eine schwarze Damenhandtasche mit 125 Mark und zwei
Ieiseausroei se for Lobka und Schneider; am to. April eine gelbe Briestasche unt
200 Mart und einem Milttatvasz sur unterefflaier Krug, im Schlemmen Bank«
berein eine argeutinilche bbrozentige 87er Anleihe Serie A, N. 18945 L. so
sowie ein Posener Psandbries E. Reihe XIV Nr. 2 zu 300 Mark. -� se·

edlen wurden: aus den Räumen des tiommandanturgerichts Matthias-
ab: tut« eine Schreibmalcbine ..Urania« Nr. 13361 und eine siechtsanwaltss

rebe. ans einer Fahrradwerkstatt Kospothsirahe 9 mehrere Mantel. Stillst-site.
8abrraddeeken, vier aneiorrabreilen, drei straftivagenschlauche und verschiedenes
Der! aus einem Stall aus der verlängerten Riedergasse zehn Perlhtlhnernnd f�� belgifdie Bumtlaninrben, am Fahrlartenscbalter des Hauvtbahnhofes
eine braune Segeltuchtasche mit Farben und Malerhandwerkszeum im Worte·
rat-in 4. Muffe eine retleberne Dandtasihe mit stleidungssittcken und zwei weißen
Beiidezilgem aus einem Fremdenheiin aus der Huniuierei ein weiße: Vettbezuih
ein Dritteilen, ein {Beinbruch mit dem Zeichen M. S»
Galabau. eine grtiiie Iifchbede, ein hausschltifsel und ein tiorridorscbllllseh

Anzeigenteih
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II� innere, slsssssclksslq flenenknnke, Kurbedllritlge, durch
sein modern eingerichteten Kurmittelhaua mit Znndersul
und dergl. besondere geeignet zur Nachbehandlung von Kriegs-

eine tnllbettbede, eine

Schäden aller Art. 5 Aorzte. �� Auskunftebuch. is
k...

Adalbert ll olzer,
Aquarelle und Buntstiftzeichnungen.

Carl Felher,
Bilder aus Dachau und Umgebung.

John Gleich,
Landschaften.

Graphik
�g n�  ·.&#39;·kJ--. f ··
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Kunsthandlung �� Gemäldeausstellung
Schweidnitzerstraße 8, Eingang schloßohle

Größte Auswahl in

Gemälden und Radierungen
erster Meister

E9000 Rahmonlabrlk e
Ankauf von Gemälden, Hnndzelehnungen und

Stichen jeder Art. s?
« Bitte sbonobton Sie mehre Schaufenster sciuoaome.

. �o. « « «-...·- .. » 92 «« ex» · . ·. -«--.·-.,-II« &#39;s« «: �� "v" -.«-.«�««". «· Zu« «· J!:---�f. sitt« .- «««,- »� �e.  »F« «»-.&#39; �ü; »F 1 :�. . � � . - s: z» - n; .� �JWVK . « . », , . · .

Tauentzlenplatz 6, parr. n. I. l
« Freitag, den a. III 191e, abends 11,4 Uhr, l

im Mozarlsaal der llcrmannlogc Museumsplatz sc
Vortrag It! Llehlblldern von l

Herrn Professor Dr. G. Buchwald

lsenlieiisiek Altar Matthias Brnwalu
Karten Ist« nominalen der Galerie unentgellllch

r Meister.
-�i-«.-"«-«.«« ·« »«

· »»
Ziff-« 
-..··--

I�-�
für Nichtmitglieder Mk. 2.- in der Galerie Lichtenberg, 

JTauentzienplatz szwrikäimsxärkotosgn Tll. lichter-barg,

neuer Regenwetter
�Pluvius� kn

System Prof. Hellmann
Nr. 1 zum Aufftgllen 12.00 Mark
Nr. 2 zum �aufbringen 15.00 Mark

isololteiicsliaroiiietkff
das Beste, was bis seht» in Wetter-
Anzeigern gemacht worden ist, l8 Mark.

Tragen Sie

Fledlers llilutlllllültl.
es sind die beten. Moderue �Brillen
und» til-immer. estftellung der richtigen

:« 5 . « ,-s-« ««J« « o « "&#39; l  «« "..««;,« - - i. .« ·O s: I �v: ex, .. »««»»,· . »·&#39;s« · II« »,;�«I" n�. zu�.J� s� tm. .--««:· .  T.· « E   a c! c!·»» . i» ·,··i»�-·- ob� »·« � i,� I n� . - LJ,·...«.«J « . « &#39;. ._ z, . »»  . «»- » g· . s; « « ». � g.�-f;_&#39;� .i · . « i�r « «« Z» t» .··»««. . »·· «. « e - - s.s, »» - i&#39; J « «7-k.-.- « � - .-..- »den, � nur .!,«-.·-�.�-D «« · - « - -�-l « «· --.« i t l«�wg » �"1 «. . . ,�� l
m r l I. Albrechtstr.1o. neschweiduitzecstniua

L-

Gab xialzbrunm
m: außergewöhnlicher Pracht ist in diesem Jahre der Früh·

hing bereits in Bad Salzbrunn eingezogen. »
Das mit allen Errungenschaften der Neuzeit ausgeftattete

Hotel ,.Schlesischer Hof« hat sich deshalb und infolge der vielen
ergangenen Anmeldungen veranlaßt gesehen. fchon ab 15. April,
also noch vor Ostern, seine ·Pforte»n den Heilungluchenden zu
öffnen. so daß es sich für diejenigen» die noch »vor Ostern �mit �ihrer
Kur beginnen wollen, empfiehlt, sich rechtzeitig Platz in diesem
vornehmsten Badehotel Oftdeutschlands zu»»s"ichern, zumal alle Ein-
richtungen! vorhanden finb��bi�e die Durchfuhrung der vol»lftandigen
Kur im Haufe selbft ermoglichem »Der» vczl s·t an d ige»» Kur·
betrieb ist gesichert. Die Tscbechengefahr ist» ganzlich unbegrundet.«

Anmeldiingen sind zu richten an die Direktion des Hotels.
· .  _._92 «. ,-.,.,3» - z,----»·s«..- : .-·.-·.-·».  ···.»»

 H. Ohagen
 Kommt: 237 u. 4399
if! L Sohuhbrücke nur SUCH

Aolieste
-� 1833 gegründete -

Beerdigungs-Anstalt
Breslau: und größtes Institut Sohle-alone.
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Nr. 199 Dritter Bogen«
«« u" w

g? S t a t t St a r t e n. s;
«, Die Verlobung ihrer Tochter Stative Meine Verlobung mit   räulein stäthe F
Cz! mit dem Stavsakztan der ltaiseriWilhelmsi Stellt-er, To ter des Herrn eneralarzt und M
G! Akademia  St· im Llriiieeoberkoiiimaiido Korpsarzt l �tllrrneeforvä. Ist. Stenber uiid Cl!
. Süd des Crenziiiiutzez Dr. Karl Winseln-s. seiner Frau Gemahlin Emnim geb. Walten �.l

beebren sich anzuzeigen
Magst-ewig, 14. April 1919

Generalarzt Dr. Steuber
und Frau Emmm geb. Butter.

h?

Kg

s· statt. Karten.
Die Verlobung ihrer Tochter Irma mit Herrn

[Ingo Bcrnjmuln, Breslau. geben bekannt

Simon Bachs

und Frau Margarete, geb. Baum.

Breslau; Taueutxtcnstr. es. im April 1919.
Empfang: Ostersonntag.

CI «»

i
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Ihre Verntäbluiig zeigen an

Hagedom matt. Zohnarzt
und Frau Christi, geb. Zfchieschr.

 Slogan. emmeibnie. E55�
slsJFscsssszsGsdsGsxckxsxOMsssGHCsdssI

Die glückliche Geburt eines Sohnes zeigen an
Osnabrtikl  Ellebmltr. im, l0. April 1919

egicriingsrat Paul Rausch,«! Käthe Statistik» geb. Lukas.

G
its«

ZJEIEIEGFHQQHYMOOHZ
IZOLZPTBBEDTBZ THAT! »«

Die glückliche Geburt eines
gesunden Tochterchens zeigen. an

Vers-lau, den 16. April 1919
Eorditraße b4

Regierungsbaunieisier Wagenknecht
und Frau Gilt!, geb. Spielmaniu

G·
Q1VITHE-VIII

�v 
J
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»Am 30. März verschied na schweren:
Leiden, das er sich bur die· An trengungen
des: Feldzuges und burq Zcltlc Verwuudung

zugezogen hatte, 
Leiitnant di Rai.

xndwlg Kühn,
sub. des Eilet-neu Kreuzes 1. an! s. Muse,
des Otdenburvisk Friedrichiwtgtistislireuzes

und des erivuitveteucklbselcheux

Ein hervorragender Omasex. der beste
stanierad und »der tteusorgeii sie Vor-gefehlt
ist mit ihm dahing singen. ·

Jih verliere »in i m nicht nur meine« be-
währten laiiiiiahrigen ersten Abt-neusten,
sondern and! einen neuen Freund.

der Staffel 178 -� jebt Freud.
Staffel 1204 �- bleibt sein An enlen
uiivergessem

Im Greiizfchuliv den 17. April 1911

Qßertber,
Nittmeister und Koirimandeim

u: s. «, ,- ». s . . ·« j�. . �Pi, -

Seelenregungen-ankamen aioawkoaioineiaM z·

IC» 
i

· deute wurde· uns die· fchmerzliche Ge-
tut heil, das; mein· herzlickl geliebter Sohn,
un er lieber guter Bruder:

Einst galant;
Leutnant d.Res. im Feldartxäli. Nr.41,
kommandiert zur Fllegerabteilxn 36,
Inhaber des Etlkrnen Kreuzes 1. n. List.

nnb des Beodaititerabzeichens

am 18. September 1918 auf einem It.
lundungstlug im Luftkamisi bei Belrupt
iudoitlich Verdun den Oeldentod fand.

Goldberg, Etwas, Orts Ltititerfeldr.

Frau Matt-e Schutz,

infolge Schlagaiifalles das schaffensreiche

sorgenden Vaters, lieben Bruders, Schtvagers
und Dnkels, des

Fabrlkbesiizers

Gustav wirke
im 67. Lebensjahre.

Wohlam den l6. April 1919.

Jin Namen der Hinterbliebenen:

Pauline Mitte, geb. Händ.

«; vom Tkauerhau e.
. ...-.. . ..Y.I.�._._.  . .�.. YOU« - II« "".,«...&#39; .

heute nachinittaa endete ein sanfte: Tod __

Leben meines geliebten Mannes. unteres treu-

Beerdigung: Sonntag nacbmittag 3 Uhr
.�. 1

Bericht! uns.
In der in geflrtger Nr. erscv enenen Bettes-sinds

SchreieciLedcruiauu 
muß es heißen:

t · Si: hause am Ostersonntag.

"1

l

BE

D!

�I�??? ä S?

beehre ich iiiiih anzuzcigem
Ort-statt, 14. April 19l.9, D. Fug. 202,

Dr. Karl Maxime,
Stabsarzt

1..,;
Fig,

e.«««-k; 
«» ._  «·sktskxszsgfss , · « I

i

.4 H

--·«««�7«-I« "Ü: Z· ».. . r

Statt besonderer Anzeigc
deute rüh 5% Uhr entschlief sanft nachschwerem Leiden inein iuniiigeliebter Gotte,

unser guter Vater, Siliwiegers uiid Großvater,
der aönigl. Bat-rat, Olietlanbesbaiiiiispektor

Lldolf Tit-sorge
im 67. Lebensjahre.

Breslam den 17. April 191l!.
Schießwerderplatz 11.

Jn tiefer Trauer:

Anna Aus-irae, geb. Nuß.
Dr. tut. Waltlicr 2liiiorge,

Rexgierungsasicsssonmühe nbn. geb. Aiijorgr.
riv Sinfonie, Landwirt
onrad Slnlm, G3ericlitsassessor.

»O· Ö D ·- i,«e«-. pl« �-

!

Im Namen
dar tleftraaernden Hinterbliebenen:

Mart-a Hollltiideiz geb. Block,
Ølli But-se, geb. Holläiidety
Mai-got Bestandet, geb. Holländetz
Frth Holländetz
Dr. Ludwlg But-se,

Gruft Jst-Ränder, 
und 4 Enkelkindeu

Die Beerdigung findet Sonntag, den
20. April, vormittags» III« Uhr, vom
Trauerhausa Kiiriiiriteiifiraße 6, aus

Kondvlenzbesiiciie da

Donnerstag früh starb nach langem,
As, schwerem Leiden mein lieber Sozius

Herr

Editor-d Holland«
 Seit Jahrzehnten durch Freundschaft
 und gemeinsame Arbeit mit dem Dahin«

geschiedenen verbunden, betrauere ich
einen lieben Freund, ber durch feine

sag; seltene Befähigung und strengste Pflicht-
« « erfüllung stets mein Vorbild war.

Tief erschüttert stehe ich an der
Bahre dieses vortrefflichen Mannes.

Stegfrie

«« ·.
-·«« « -"

Kaufmann

Gduard Fall-Triberg
eAndenken wir stets in huren halten werden.

Das Stigma-Personal
ber Firma N. G. Renntag Rang.

wiss« · »» -.·H«;-«l-·« « ·. 
- . «.C.-� »..-- .�.� .. �o.�n, « ! .

«. ·� «. gis-H«5..�.����... 5.�.p�f« 
1 . . · · · ,«. s I� t«««·-�-« �. « F« F»�"-.« «« «« s« vII

Nach langen- schweren Leiden wurde uns
unfer hochverehrter Senior-Chef ·

Herr Gdttard zjolläitdcr
durch den Tod entrissen.

Nerbunden durch Jahrzehnte lange ge.
tneinsame LlrbeitJiaben seine guszerordentlich
grossen und reichen kaufmännischen
fahrungen und seltene Arbeitofreitdigteit stets
vorläldlich auf uns gewirkt.

ein
Trauer und werden wir ihm ein dauerndes

. Andenken bewahren.

Max Larve. J. Hoffmann.
Ludwig Siedtien

und! dem jlidiichcii Friedhof Lohe-
{trage statt. ·

nlend abgelehnt. ·{in
J.. «-. "f. g _. 4-. · «-Iik&#39; | u� · _ .«,"-,« -«-- D�- ·-..-· · f   _ J o"! .3·· ._�&#39;_ .�_.-5_.»5A�1�;.:I�.T��_�3.xx;/ «; «· ». ·.-.,« ._ s.e«.»«»,.z·,i·�.k.közzj» ·ZB�·T«·L;,.s-·.-·s d» I�92-� . ·. »··.I·- ··.i»·.., Akt: ·,-Fs·« Vgl- �g », zpyszcjä . ··-.·»I-;  »Es- �I! »· » c· ztsp

_ · ;... .·.·,,.sz»« ·· · «» ··  v �v  ···»s.·.,-.« . z« ..«,..-·;· V» v�;  -«» -s«-:s�-  . -f-««-7»«..s«.-."  -»3·ss«««-«b"eäs«n«sti-i"-««Y-T«·HOHY7I2H«XS�XDI. «-.-.-s�-I-å-«7·«-««..  ·«« r 9*�: «. "B: &#39; .41" .7«i".·-"«::-�.-·k r &#39;; an?" &#39;.-".&#39;"�**�3�"5&#39; &#39;-&#39;- -"..««-«««V-··c«·-ä7".-3 »F« 92.°.  -«-»-O!

Wie· beklagen den Verlust eines stets für «,
ine Mitarbeiter treu orgenden  Eben, dessen �y

.0 · J .sz««» �I�.
- ..-.--.-«s�.-��-i- 

h .r-F··-

Ek- g.

Hinscheiden erfiillt uns mit tiefer -

If« Hi«

- unsere-s Senior-These

Trauer erfüllt uns das am

Kaufmanns

Ediiard Zoll-Inder.
Mit seinem beisviellosen Eifer: und nie

ermüdender Tätigkeit war er uns allezeit ein
leucht-Indes Vorbild.

und werden ihm ein dauerndes Andenken bes ,

wahren. 
Die Detail-Abteilung

der Firma N. G. Leuchtag N
J 

acht.
"-&#39;.�55?u�0.�l� i.-«.-: ·» ««!1

_ s «·.»:-..--.«·s".«.·« v. «

Durch

idcrrn chduatsd xiolliiitdcr
find wir in tiefe Trauer versetzt worden.

Tit-S KviisektionssPetfonal
der Firma N. G. Leuchtag Slum.

.serfolgte. Hinscheiden unseres Senior- i?
c

i�;Wir bedauern sein Hinscheiden schmerzlich �

is?

Z! 
litt 
_ «!
til
s

e.

H 
S.
THE»

Sein nie erschlafsender, außerordentlich is. slltetndorfsh Dr. 38m1,
,  reger Arbeitswille und seltene kaufmannische �i; tbcrilgenber. Shiidil.is.

J« Hiseoabuiiii wird in uns sur alle Zeit vorbildi E  »» ··  · » » _ _ ·« lich wciter leben. » s.  - -  ««s«-  «-«"-"T««»««-«" �   «·
· Seinen Hisimgaiiii liedaiiern wir aufs F�   -

Tiefste.

il

«;  so».

uiid Neste

Alfred Jioand
im 48. Lebensjahre.
Jlenenahy �Rauchen, Problem, Ktlsschanowih T«

ben 1b. April 1919.

Die trauernden Hinterbliebenen.

in Neiieua r.
.»r7·."

Am 16. April l9l9_ verschied unerwartet
an· den Folgen eines Schlagaiifalles der

Beerdi uns: Erkannt-end, den 19. April.

« · « keuiitnis des industriellen Flcbrnä. insbesondere

·. große

Verband SchlesisgilexiVTextiltndustrieller

�- -«·.i·--»--.5i er? ·

Durch das plötzliche Hinsch

Herrn Fabrikbesitzerg

Yleiiihold Yletliliier
in Laiigenbielau

bat unsere Haiibelskainmer wiederum einen
schinerzlicllijn Pcrlutt erlitten.

er spelzngegqugenc gehörte unserer «
Handelskaiiiiuer ieit deni Jahre 1 als
Tllcitglied an· und hat deren Llctfgiibeii durch
seine. iinitaitcnde iind hervorragende Sach- «.

�w. »so«

der Textilindustrie, stets erfolgreich unb mit
r Hingabe aesorder·t. ·

Die. Kamme: verliert »in dein Heim· ,
gegangenen einen· chaeicliotzlen ·und treu -
bewahrteii EViitarl!·e·iie·r. das slollegiiiiii einen
weiter: seiner perioniiclieii Liehenswurdigkeit :
verehrten Freund iind Kollegcsiu · «

Das Vlndcnlenan den Vcrcwigten wird .
von der Stummer iedetzeii dankbar iii Ehren :
gehalten werben.

Die Handels-kommen

um 15. April 1919 entschlief in Langenbielau

«  ,   - IT serv abritbei erHans Kahn, als Enkel.  � «"«�«"3· ��"�m�  « « « «« .  F
  s«   F E  l d tDie· Beerdigung findet Dienstag, den .sz·. is? . �� ä   c I  �a�

N. April, vorm. i! Uhr, von der Begräbnis- f  Nach langem, ftszlsivetem Fkrt:nkenlcmer Z« �a, � »�-kqpege oeg Oswktzgk Fizmmkmqkskkzedgzjxg  g» wurde uns am 17. b. �JE. unser hochverehrter  Nlttet bes Roten Adlekordetts 4. ZU.
·c·i··ilis··s·tåittk·tilä-·r«k;iieeiiäzgsgieåcgiedaesåizgkÄlgrdfrfZsj   Chef · ·· · s· » - ·· SeihGrüiidung der Textilfachscliiile zu Z ,7 uor.-Beiicidsvesuc1!c dankend abgelehnt.   Oclr Cldllllld HIUUUUDEV . FFYOZIZHFHFOHstiiiazesderusziiiizikxiiizsxssåsEsset?

« s -·-. -«:k-«--,i,.:;j-;k--,:;.-K�-;.;fseik:-" i»   Ii·.;.--:.-"-««T·-k«--.-"   dllr.cb den Tod entrissen. sitzender ber Prüfungeskomiiiii·sion. Stets
  -   z;,-».- ggf»! Seine aiifiergeioöhiiliche kaufmännische lieiuiihly deiYAlliieiiieiiilieit zu dienen, scheute ··
  « ,..  ««  s? Tüchtigkeit, sei« Fleck; und seine große er meber�llluheNnocl; skosteiu unserer··Jugend

· "J�k"Z«"-;i  Seh» sciisfrciide waren uns stets ein leuchten: 83m? iledtkilktlc iisaiiiaiisisildiina zu erinoglicvckpNach langem, schwerem Leiden he»  II; des T!oi·bild, taub gedenken wir in Dankbarkeit  Fett! attolzcjlå· JFTCWECEH �im fis-VII VEPEUIUTYCYwer» Ha« man ssiiigssgsiississ wenn,  iTi «s««s-i.:-Tixxliiigxsx»Es-hint--g»lgsslie«lks,sp. a  ixskxxgxxi   W «« s«
unser treusorgender guter: Hinter, mein  ä; Tkkksfce  �#7 -teure-Schrote ersehn Brisder Schwie er-  III!  ««- s!" Vorstand Und d« Lehrkollegknmvater Groskbater « Sdhwaher hätte!  d Ins» ZIVUCZUZPCXEUUJN  J? Ver Pkeußischfm {Earbitbule im EVEN«»» YOU» &#39; &#39;  Es? V! F m� s ° VU ! �S3 NOT· �- - Industrie zu Langenbtclau in einleiten. I.�

Ha»   « . ««    z· i Gern-net. Fahrt-einer. «
· «, VII? «. . » «« ». .»,». , »· ·, «· · » . ._ »» w.� »    L. · _ »i�; ·  g .. ·  · ·-" «» �t - �.-.&#39; «« DIE-ON« .«t.-.-.·".-«·-...  s L� " . .. - «.-.--  "-&#39;. .·t«O«-«.R«.7:·««�"c? ««·Y-""n3. m.OIJUFZFPI YBHYHHHIZHDFV  ». . . s  »» «» » « s� - �er. .. Statt befo dere Auzeige « .-   · I ,  �im w« LVVZUYTUHVEO   heuäeeaäeiliilklijceltiler slickctieieiifnunxseeixdkitiltteser Eile?  » um� verehrt« VorstandsjtimaliedYzzgspY de» U· gzprjz Um· s«  Bruder, Schwiegervater, Sei-mager, Onkel «

in Olserlangctibielau

ist«. durch plödlichen Tod aus erfolgreicher
Tatzgieit bei-ausgerissen worden, in· welcher
er sich durch treues Zusammenarbeiten mit «
uns in langen Jahren bewahrt hat.

Wir werden deut Vetlchiedenen ein
ehreiides und dankbares Andenken für: alle
Zeiten bewahren.

Bei-statt, den 16. April 1919.

Schlesifche TextilsVsrufsgenosseufchaft
O O

&#39; Fab rikbefitzer

X?
a.! 

in Slangenbielan.
»Seit 25 �abren war der Enischlafene

Mit lied »des rei-:3tages. Dem Kreisauss
tabu gehorie er» seit langen· ahren an. auch
bekleidete er eine große Nei e von anderen
Elireniiniterm Llliit gro er Gewissenhaftig-
fett unb Treue hat der Liitschlafene die ihm
anvertrauten Amtes: in den langen Jahren
verwaltet, Mit warmem Her en war er stets
beinti·ht, insbesondere den schwachen ·uud
Vedrangteii zu helfen» Der Kreis hat einen
ihweren Verluit erlitten und in tiefer
rauer steht eram Sarge des Entschlafenem

Seine treue Slliitcirbeit und sein freundlichesWesen sichern ihm in· den Fetzen aller, mit
denen er amtlich· wie au etamtlich in Bei»
ru rung kam, ein dauerndes ehrenvolles
An enlen.

Der Kreigausschuß

des Kreises Neiiheiibaäx 
A

J. .
Grat Degenteld,

Slanbrnt.

Am 15. April d. J. verschied unerwartet

Herr Fahrilbefltzer

zleitiliold Ylechtuer
zu Langenbielm

»Ja zahlreichen Ehreiiämtern der Ge-
meinde und· des Kreises hat »der Gnisckilafene
seine Arbeitskraft unb_ seine rein-n Ei;-fatäriüitigen in den Dienit der Allgemeinheit
ge e . ·

27 Jahre aehörte er ber Gemeindever-
tretung, dem Amtsausichuß und verschiedenen
Gemeindekomniissiozien als Pcitglied an,
ferner· vertrat er Jeit 25 Jahren die hiesige
Gemeinde im Kreistage und Kreisausschuß
des Kreises Reichenbach. ·

An der Grunduni und Entwickelungder staatlichen Tertilsachtchule in Laugen-
bielau hatte er hervorragenden Anteil.

Die· Gemeinde erkennt dankbar das
segensreiaie Wirken des teueren Entichlafenen
an und wird ihm dauernd ein ehrenbolles
Andenken bewahren.

Lange-stehn, den 16. April 1919.
Der Gemeindevorsteher.

Tescbner.

eiuliold Ylcchluer i»

Leiden durch einen

. «»  �fing. kf-Ä���-"Jg�x  . «.«.sz·"1«.«:« .

Heutmachmitta 85l. Uhr berschied als »Es«
Opfer seines Berti es nagt: kurzer. ichwerer
Ltrankheit unser inniggeliebter Bruder und
Schwinger, der

matt. Arzt und Stabgarzt b. R.
Dr. met. Paul Fleische:

im Alter von fast 48 Jahren.
z. Z. Blitz, den 16. April 1919.

Jm Namen seiner Geschwister und An·
verwandten zeigt dies schnierzerfullt an

Alfred Fletfchey
Lehrer in Schatten.

.·«.  ,«,-· u� « n

Am 1·6. b. M. verstarb· im Garnisons
lazarett·in Oppeln nach langerer schwere:
Krankheit der

- Biirodieuer

Herr herlliotd Dohnalel
Der Verstorbene hat der Provinzials

vertviiltuiiiivon Schlesieii seit dem 1. April19 ·�··angehort und ihr die besten Dienste
ge ei ie .

Die Verwaltung wird ihm ein ehrendes
Andenken bewahren.

Breslau, den 17. April 1919.

Der Landeshaupimauu
zugleich im Namen der Beamten des
Provinzialoerbandes von schießen.

Am t6. b. M. wurde unsere geliebte Mutter is:

Frau Matliilde Wellmmitz
geb. Stande,

in Frankfurt a. M. von langen, schive« sanften Tod erlöst. re« »«
Breslau. den 17. April 1919.

. in Namen
der trauern en Hinterbliebenen:

grau Zgaihe ihr-Zier. geb. Weil-non,
andesrat Dr. aul Hast-Zier.

«.».;«i, · .&#39;·.««s-



_ · ·,» ..4.» �m - . - H» M.� �.� _- « u." _..." 1,... «« ,- »«s« St FJZZFTCV «« Zoolagkxchrr Warten
 -- . �Ü!!! » s, « « Namibia-Regiment is? Nachruf« Gelrlilvitein · siaYskeiiasx VUULU Üinttltlwtel�»F. a 14 b P· ·· · _ ·· Sonnabend b lehr. · » ___ z» Pf· __ I milbelm   fcühegs wäiguödvcrftach unser tverigefchadtcg ». �was 312x236�: O m· �dann� . aiiibe: inne: 10 Jahres: die Dante. . II« g  -- -��-��-·-·��·��·�����-�-�·- .���-� __

1 S |2. Mk. 10  «- � Jßarfiiiil.� s , s; ;   . O v  «      Lohcthksztck Mo» Scxnsttvtdlnädlesj not Yo?
«« -  des. Bdunggeß Gabe� �klagt?�  . s « i o Sonnabend 7U Uhr« « E.Vlfldlkkk lmd FLVMIØC I. V YOU« U! KOMA Eis. �m eprcnvollesp zu« w« 78 Jahren« · Die tanscnde Flvinllllc « a   e I n «
« und Vaterland in den Reihen des egiments  Seit bist· in der Tllrinecipflezie als Bezirks« &#39;;�_.������� »F» kvzomag ZUVH oder bei anderen Truvdenteileu hin: Z? ygäpekkcrxstatkiud letttewd "E, LwklskcklCltlgcuieit B ackukclukkissk · Der Maine Wilhelm «? ·"-"-: &#39; n s rinen are tor cu «. knien ezir «» IA. »F« � « - � ·« � {Dbctftlcufnant V. Ndvs  Tllckitrisgeiii Eiter und ireiiifr Humcbucia hatte « ontåszzsxoltsklrkwlse .,: . z· er fiel; sonsobl als Llezirespzvisriicliksr als� and! ." Es; « s« U« d« ��ä�°°"b°
 MCIOV U« Vükdw «! Je· Ezikmekioskeizoz mit icmzn takkiijszäipkkiiisxi -�s��kls·j1"lka«ksl«jksz·;k��� April·Spielplan.. »! l � I · «� &#39; «. «« I «· U - . _ n ». , � �Ümptumm� V« Lumdw  oe«k?"L-i"k«TFZT-II-««i:s-Z«« YTLFJFJLTFZTFZIYZFIcZTFMTHTZ  Sosmobciid «-·-.«»vr: «« «; «« «·Z""««7"««9«  .�.-ZZISZZEII
�am. � U· Dobschütz  lzle·tvabrt, Die lkållglmh {Hilfe 11m0 fein hohes .:. o········,,J··ii·ci·i-kikx««·· m· 2  a �M3  · ·««  «, , « Si i un Lioiia : &#39; : .� _ . - Juki-««-    sggs ixkxzdxkkg 2  ° sz,.»»,,,,,".x, Z»,FIZFEEI.», ETOIW W« »Es-««- lass�

 ... . . a &#39; »&#39; -; 7 Z · t s . »! «,-T«�k";.2- - u� VVUUTZTCU  « ���ää��f�iä�s�fz�ii�fätä�ääit und isikveitss «« �Wicitic FYalZIITLDEc spot- MVDOJYCIITDT EIN-TM!   Iss jjgsjll sllkllzgskjcsmz FIEMFZFZ - Stegmann  « ßtciiipiilifgt. äeinenllxxliclitftäeite �unb�sigiiic� idimiiviclcriiig. äättälcniiäorge�ufigrrit:  ·  «· »« ..6 an A
T;  «, er qui i cn �Im!!! im· en tuern ocm «a in« · « --.j·:-» v Hvppc  - geschiedenen bei uns ein ehrenvolle-CI, dankbares Gicbauipiclbaiis. «;,»I«I·,Z, ;;«k?,:»,k· n z. I
 v?� «« ;lndenken. Cucteitcnbiilmc « · s ««;�.�� ·· V· garni� �f. - T · »· �M, « Dck schöllc Wilhelm · r.
-·«,-; z? Brcßiau. ben 17. April 1919. �gnfp�ßlog v?�  I« und die glänzenden April« . «« Cja, e _ Degcykplh ·» «» Hi? m �_4%_ b·r·. «· · mm · · · »«   ··»··  »» «»X. a.�  A ,  . r! »Dir sctlllckltt ««P93 «« en« - , f c - «  ,- i. « Gkyck  e kmkn 1e non« Soiiiit31a. !U-«·ou1na, Sile-using  . «  --..-:..s---  ä  III,  s« �Jg . s·  un Fretag 71/ lbr:· ···«"" """��"���"   .  : _ H·  · · UIklch  · ,L:·Z·i···e·i·nr·ni·c···T·I;iif·i·-ä,« · f Y ··· «» »« ·
II? szliittmei er v. T un Ä« »  "9. «« z« «: «.   &#39; &#39; - 7 las; - s« «!   l --D«.:.:«33.ig-».kk,sg.kk..k�-gssissskss« ««  Eil: stiller« Beginn.
»F» nauptm. d. R. Werke. F A u· N· ·· �H; · ·· ·· O· · D«  c·z·«···d··s··k·-·st;-·r·-,« » die;kizz «·  «· m . . r! en Hier am na utzci _ » « » - &#39; i &#39; s» z ObcVlcIlt1l.d.R. Vllcslet J: H; schwere? ·L·eid·c··i·i ·k·neincS·x·iiite»· Staat! unsckld · T·Z-·i·i·Fta·;·i·:;ie:i·1·»a·idi--Z9ails-F«  lnlclgldskliltcll · .· F e r n e r U·

is»   innig; ic ! e u er, w i � v» - »« f r s . «» « . is. s ». «»,�-� � sugchör  lachte; und Scinoäiierin ! « « mm� Z« « sueiicnioch As« Lug: Zjojikszknsjqjjgnkn «« � .  s .·   · .: p .:-;-.: · v» Paczenskj n« Temzkn Zzit .S»Flciuiii«ziiia·iv·inadcl.« z» gzz»z»g». ».»3»»·,m»« »» «« I  man . «.- �.   »Es·  Frau Elllalielli Wein a   »Es-    i - w � Pkgsse f; Z,   «» ·»«8·r·i·i! ingi.l·i·isz·s·t···�.···»·· fuhr rechtlos-dran, an beides: · d  �ä.·-· . . · »« o v" « f"! Leutnant Steinberg  geb. ankam. »» Pfarrksrclie zu »» z·  ,U,!·»» un   II«
 - Rang  Paul Gtaupncr und Famtlm "ÜÜÜ Jungfrauen. tt YJJJVZQUJJYFFF ZIIZZYIIE · in dem neuesten Lustspiel
 . « Yaätslkte  d Ytkädkflztvliii Sontöilicnd tmchttdds Ph: von  h«kis«l«pcisszsts«itlä« °:°s�l°�:1é.921�B:rn° Lamon-klipp?tfisslteusstlaxt «· ·« . I. · - - e c -«-«�T er et icii a e im Stvibcr Fries bo e. »F· « e te Abs-sum! lt. Au dass« � Plischke  ·«-   · « ·« «7�«"««�"·       E cdäzeyw mäflligcts�: 3:53:19 ZTJZHFLT « ü J «« « ·
 ·   · | » e  .««·:«.-·.«-.»·.«-««x««-« x..«-.�«s.«7s»««ik:;c«« -.-«--1z.  Der Kikchklxklsdssswvka F71�:  �ic&#39;ßazbtli�?gn_an_ halb· ;
  « E » d ·» L �z: {EM}? »d««·s";«-Is-A-·-.s0I-« Eiisiesiskipe Dampfe: Co.   Tauontxierisscxsreneseer-·,«-· , Hagen ,·H;·. 6 ba km Herrn u er eben nnd Tod sit; lzcssauaz «�- mpeillcnosksier �um!� �w� Y·«G·  h· d R _ B d  qefallåm meine liebe Schtvaaerliy unsere J« IszalkcslxtsssäitrisWie-listig. ··  unter Iiung e« npellmoiatou c Nu! ctfen  gute« ante M · N . ·····i·· :····i·-·k2-·r··  ·!·sn;·:.···· ·   Roggen  ojggn. I
F�? - ömck   I« c �d bei llainaiior « · 17 ««  um" U El M« . ---s-�-�  - " SÖUVTUVEVS  geh. Mutter, »     BGB-IM- , Stcphan  s · · · F: «« « « s. �E.� Woehenggge 4 Uhr, l. n. s. Feiertag s Uhr. &#39; .�é 92é n Blankenfec K? «« II? ääiäs°fi�i�nääi�.fl�ä�n?s�ä. «« M« 3� N? M s: Mglksskgjkllsgski ·  las-M I DIE-«« «« «"«««"«
 . Hpkkmmm  »« �mm. »» «. M i919. nonnexggz�äg. Erst!   «» -  en; M
 v Schulte IF» Jn tiefer Trauer;-.·:: « · « im Konzerthaus, « - « Hqssknseldek  Anna Fischer» geh· Tscheksjckb Gaitenstraße 39 ØZÄSUMI · ·
s; �z� - - . M« s«Ja; � Klchne  sund Familie. v4-·· I·LLIZIOS!···  .k-«.«I-«Z.k-«-..-i-«
«-«T; S ae er THE« o i« onzcr
 : Tchskkxegshkjm  Iæitifnirs llexulnnn Relhr.Hex.  so un n: « nm-mnr o
 · Gte�lcr H! . Greincrt  Gesang!.
·;.---· ·  Um 8. d. 1m beim Spielen lm Garten Nun »» »» �MM� «»
 � d« R� VIII-»Es  kzsasikgxsxrEs»»Es!"8-.,.i«:kks»5:.««2e:g   «»
 · · LTOUDU  mein beiknciichicß. rinzmrs Töchtetchen «« PZIQÅJFHUJLJZJJJJJZ T«-.� - « · - «H« H« le: liebes gutes cicliioeiicrchen « Y"«" « «« &#39; «�- 1-�  » »:�,3� - ·   Un &#39;   Butenmeiaiero-i! und an der     «� « -.
  --«« u . u. . . « · - Hssssssch  L v t t c. : -  « - nszsgsigxisgksgkssxksgiii . « II«-!···»-.·  · · &#39; v &#39; -�-&#39; . s» · -.�.�«·� &#39; « · i« . r s n . · · Fnchs f�  gebunden am: von 7 Jahren, von feinen 3i�äe3�"3°f3&#39;i.3lä?fä�_��&#39;u�:f.�   nur.� o« · E «· « « . E� . « «« « «·
 « « Anna!  «-L«««" txanzlaslsangfubr den l6. April 1919  i: YHÄTIIYJ L t J? . °B � � Be«    «. qxx2;.k,i9;;kzg, u, M  z» �kam   j eu e arjrei ag gesclilossxzkk
 i l Mantiss :-·»"  wkllllilk fifrber, ßanuuggqnuglkgaal ,. m" s «  ··-·«···,·· S b a �in, o « Simon  WORD  7  ßiinter gifdier.  b d « ««""«""k  a H«  ä    o «« · x ··7·sz Vom» grünt�, stand·   lioeliloiuor --"
«» . · Wlllenberg .3 &#39; «.  B8 m� 3 430 B �I30 845 . - Bckck J; e   é,.ééƒ  s i i .
 � � V» Z;  AlleinigeErsiaufFiibrungHa.
 o0 TO. I i ««sz· « · «   ·s Bitt; 31:3?!� sili�dlvlloygäzm. E}? m uns.� « o .  � « s« / Im
 o � s    dcc "In". F� part« Arrxänn.�   P
 - - schsssspis  »« Frau Autonie stimmt. MW«3"«sz"  »Es-CI«-    i - � s» . . got-se  �. »« ask-»»- f.�   » « », I - _ _ »  Bai iirallisti iuuiilgllalllacisigssslmiggrlif» «· THE· feine ich -� namens allcr Hinterbliebenen �- ss »Es« OSUS 39- A "in, L JTTTHEJ . . - · MUUEV END! F z»»,»;«.» Da»  ««»,,,,»»,,,«»«ZJ«« elpz]   welehes alles bisher gezeigte s s Thdmlls  Bremen. im April 19m ·.·.; ·· o H l  III den SOÜHÜBH 518|�.
 « s Bretfch »F· Zum: Tarni-status, geb. Gut-W. �ammm »  d!     v i l 9 ß  IF; 6 I    .- »·  ».�·;,·.«.«.·--:«·;,:k·.-,».-»--«;«i·- sskpizseÄ «« d4":92..;�e��.  «:··»·» Dlg Augttgibunq     n  e u.  E e�
 .«-&#39;«· - g  · o ·  s ··  · «. - - Küpper   Es« szzmgzzsszzskzxgsslss  um   vermi: s. inszeniert lßißhar� 83:92:23. ;
 · · Pkwcl F u� Q JETY"«J�«�Z  Mit wissmnsc nafllichcr Unterstützt!!!" r« Ü" END Pianmoø  « « ° « e - Hagelauer  �ist�; gflilltiggxhniääigixn�biä313cm�:  m� Lwhtbüücrn »» M················· genau". ·····i·i·i  des beruhmien TJPGZZIIIGÄ rztos
 i « Wcndc  ge: übrigen Ointerbltcllcneti innigen Dank. Mel! FJVMCJV9«9"««S«7«««"«69«  San -Rat Dr. Magnus Hirschfeld.
Es? - - Thkeks  Lztcdluu, den 17. nor-i 1919. eig°�g�a�il"agr�ng°� �Im? M. II. FIIIII :««:-I««I«"."i« 53:�
» z  . . . .S u i: m 2, P . its-its« . . - - Klug  __ Edlth Hvsctkchtctä �n �M?� me« g d� « « « "mm" ««  Hans Oshvzild schreibt in seinem .-
__   - » Karten 4,30 bis Los! Mk.     f  ß w , · sie,-«·.- a s Stets  Gl·cllzschlltz! -.··.· ·."- «. bei Julius Hainauer. »· .Lzrtvat u; stiller, m: 3";  e�! Ort  über das Boumok i�:

5 �.  «. »; «--.-. «:  ·; - a"?  -  .· « « I. » G a . i2. «: bist. 9 �«·kijF-·;5- Irnen um: «

 « · Orzcchowski. --·   v c .    ·s·«sz«7«"s-«"«ss·sl3«ss««« w" YJCLVFEFIJIZZZIJZZH« tu  die große Kreise in hliilieidenschafi:
···.s·z,·- « dLw Kutscheka  I 0 . �""woch�_.LApr"��� Shdngerfzr. 21!! Te! ILY  THE-Nisus· · ·1·:o··st· ·:l1 · tior undh in got
 zj . _  ,. ·  «  en ic et· a "D10011. tut: vor er f« L of« Kkscäcfclddt ..-·«·z·.· · Am R�ha� YOU· «· �mm1 245 c· 789 s  7% gkssjkhspksnuesp   MARTHE!  "bre-iäo·««lsn Oitentljohkoit verhandelt
«· etwa, Nun» n; ak "j  ·-.;·.:-"« ° ·  »Als· «» o · i·  wo» «in roth-seit. Das Prinzip des T, F �- Schksm   Trauer-   Sestos-Mal  i«m·i.sgsss.-gi«.i.s»kiss--sk.  disk-»si-  m iiis oiisiiisisiiiisii«
F5."- ·  E� � B� R« k Mä As! «, P es» __ Ho» ··� nt.ntnt..nsg.|13rud°ur55tr.npt.  Und wo noch manches hinter ver- H; c Schlndlet  «« Kader use« 0c e nie. ·«  « « a F« ««  TSUFNL  schlossen�m Türen verhandelt wird. II,
 · sann� d  Hüte Scmemr Handschuhe· «· HERMES DIE! · m·  · ·  kommt eine spatero Zeit und schlägt ·k:"··
f 9  ·· »·  ispwskzjkgk d» W» «» YMMU L«»»s»sszjlet«zkns,·kl·s·z  auch diese Ijifeiter · vor unserer: Hi;�i 9 Rdhlck ·« ;.»-".·z C« T« « eiuigieu Theater-l. "v Lüge. �w Kfäpfeiir ein. kein. DiInge, die] sich syst»

«·«I·- . »« « I: s : __ ·. 9 I..««·- « « « · !· H. · &#39; &#39;T!  Des-Honigs   « «""""9""9 »Es« Maß  s-k-:;«-«-;«:«:;.:2»sz:;»s i zxkwznoz  3:52; ggmskksxs««sg»«»gxk»-ks»s»Ja:
 Fähntlch v. Schluthetbtlch �i?  sowie Änderungen binnen 24 Stunden. �g� ��&#39;�"""&#39; W� neu und gebraucht«  VOVMMUDSP kVVMSUO �"9 39�" W X!  »» «» « «� z»- gkzikm zszspzkxmhz -  Bruder. jede Schwester. Jeden« W. .  Ö     « ·""««"«·""«"s««" ·««"««34s««s" "I"««« · « «« ·· · «  Elmiicobncnfätcilglgfennlg! 05kg}. Schi?� WLBÖJ de Tochter von uns
 · tkmq    ..-..--..·»- - :»-.-«:«;-«.·s!;3»«.:i",·  «-«.«-,i«:.;4274.;· G»»»»» », »F» » » »,  Ire en __ nnen. gehören in die_ . «  Kur keitag nenne 8 Uhr w; � « &#39; ·   breiteste Offenilichkcit. müssen eo F0hnev1--Uvtff� Seehawer ask l Mk» ANY· « �igntag, W· April Gkhkqqchjkk Ftiigtzh  .;2k,«,-2k»0·k.k- werden. �da3. sie jedem o »
 « V« DIE»  Gvaiigctisctie vouksvcrsammtuiig E  VssxikgsxlkkssxsisgsgsisgsisEs«   Zugänge  l?
 n Helnrlch  « . l . � l «! «   · Dom. am. Vol: 1. mein a n- W; . Ist-g;

g« «! o « . ·  «« «· .«T,-.«»: Deut a landg mrfrcita . u  !.*�.°"°� "���%%f�2�. «« USE-ZEIT  .· · « ROTHE Q �- Reppfzkzlzqsxek Yikäibakszloolrekmanth g g 0mm. aänonäläijmm     «!
-««·««&#39; Sie �elen "t Deutschlands Ehre ���.Ú8  « V· ·· �m� Karten bei ilaäsnauer. neu ober wenig gebraucht  r,  HEFT-u«Hi hkquchten die gkhmach des Vaterlandes nicht IX� TUUHVIVV7UVVVV  ;.,;2.--z.·».·    hervorragende Funktion Be.  L53, Z, 2,5, 3��"� 3,50.  m°*°&#39;»-*" �W� «· �m� «« Es« «  Walther Richter-�Butznaw « «�  s:."i.:::is:-..«i«:-::k.k sszszäglsi
«» · Fu: uns llberlebende aber lind und bleiben  O G» 265 Gschw Sau. ZU « k««««�·«sz«-73HzZ-L«k-i,kkz.tzzz-z«kzzzk«»····;·.z·,.;z. ·.»;3·2·.-.k«···;.-;.«;;.;2-;;»-··;». fiäxiasjssigiszibiflguzextsclzer Treue und Vorbild» «· Ezmkiticxraåieiz Ybsxllcdriig 2  tncltiifge�fgrmlenlligllgltxßf. so« Liebwb awßwisudrsinnt «   ..�7.�92..2I... ««-   N �. »» » »« ,.,,,·,».· s, »» .
·" {t t I er g. I ; bange e u an uns. ans! . um ra . , , « » . «» » «» __ s... Namen ». Dazu-»zum  «�-     «« III:n;gsssszxisixgcsgrkisixik liegst-»ers- �  i  .  i »

«. sz . In. s» 55..51 l i ff. « l l·

s.   « essiiksksssxxssxs »» » s«i-;3i«i-«i-«i«.p-..l3 g-.«-i-::i2g-sz3.«s-2x-agsgsxixisiiziisss Wkkzszekgigii  »» ziskissi.siis.,ss-pi»s skkssxxksz« d » / nur. «�-   M enm Jesus· u - � ». - �� . . , -- mag icis mit "isc apparai. gegen nie eo nun:Ob« ��"� ��°������° "°��"°�    k Zgggszsssltsmssmss Es« ssgsksglilikszgslex-Fässer; W  lXVI?s33«l3iik«"387«i,xk":.:::3; ««  »«   «« »« s« s sich ««
· Messe, Wir-Blau. 285 Gclchst d. Schlcb Stil. _ ;-:..s  « ».  in?



_  r Izu-IF T·- 7f··. »» - f�...   « 3111 Vandefgrealftee III. IMeine dI-s·«-·"s«-0-1 M fest« l  · · "m"     Nr« «« «! «« «« YOU·
Hornninn-�g 10--13 - , I v l« · l « z, M· »« 30 » , «! «· 1919 bunte-trugenworden. daßNamhmältangg 3-7 "·«- »   llkkln Toll» «« »Im ««UWUi«-« PcU - JUNI IV» UIZVUIFFFIUIJ vie tu staunst-sitz bestehende
s»«»»;.» » »« «» »» .-. z«  �mm »» �&#39;�����.�! - 1011111�, Iommcn be! der Flomcnandantttr m Gorlttz oft-se Huttdclsncketllivull m

Do· ARE-Ich « "«««""«9"""«3«"�««NO» 11:21.:..:5::1?::..%:�11122;. Its: ---s, . « s« Tina Z I» n» » lirvslauil, NeuaTaschenstraße 29 300 sit. Ssutterrübety «.s»i-«.n-..ni stunk-n «« s«-   �y se.. czruanrzl tut« tm.- u. 1111-191111 �an Ab. 1 V.<1.1�rf&#39;1�lin&#39;van1&#39; U 1. « h1. s! « nulnetdtt 111. Dis unserm l!  · s Les«Light: Injmno". Imuhormu�.�gphand «: .m-;:«o-:.-;:n  .-mlljstsbxskzkonczjldäsltäkä Jlo HEXE. Ckdkllppclkübclh lockt! unterdes Flrtna »Alli·l·»k. «« .&#39; 1.1.41.- ».  Essc   n t  100 ZU� klslssxsssssss 11.1.1112:... �312111211118531111311; gsssskstltiltsrtttsszs tbnissxxsxskg
_ --. 19m uu-I 17 bestanden en. 1918 it« um«-links ihre 250 Z«- lkksshlkUbcU ·· « · ·» · · dem friikxjrgsn kcsjefellftballen Bahtcftatlott,schloll. 111 Statut»

kmerttbtetend gut« Berfte:-J,erttng. Jnteressenten T««««"«"&#39;�"«"«« «« UND« tm rufe» "Part. «! m« wusvLPrüf« Särang 9010981183 Anstaltsuünsionat. . ».
« werde» hierzu etuAs·l«.-.dcn. ·« ···««·«···«« sp·�·«spspb"&#39; J"Vsz"«« «« m!� °&#39;w�°&#39;�&#39;such tut-U als» lt-j:-ltrtg«ks« lallt-Rest an der innere«  ftszzkikssisxkss

Abteilung d Ist. 1s rastlctkttltttstses ltikuettnrut Sandberg, »und» s. x
|1 va- 
�u

s« I. » » Lfttttöncrfcllt 8111111111116. bei llzoulllj Mk. Vluzztdlunn its·Sanitäre-Wut Herz� hn-oo in« mnca als; Cz.- « « « « »«  " RclklJsUckWcVlllUgsllkUl, swclgstcllc 2113511113, «« ·  �- a1_1 nur fchnell enllchL ·c-elb·«lt·s «· · ·«- kss « m�.  I» « s -«°�1"-""�°3 V« FITMC »Hu-II lauter zum Verkauf "Maar�achen-aß �H!� IIEHBQQ-Jl�fh naranko     W CAN-aß. Lspmmw Her· l« d» Don« u U280 u. d. m�. Gent-Z· dniedcrgey »So« um! 11111111_>|1rec11s1u1.11v11: II  U EIN?  b da. Übe. » M  :�� .921.;�EF-_}| |c[5� �mmctlujxg A! »»- 2 5.  «« , ···«m"9«««««« NYMVUY 3·«-"··«·!·�«2 Eh� 5-}. lkkcssluu V  iar1.o:1:4&#39;n&#39;.1i {Eingrng �ynnanplgiz! IF·    Zls·ftclllj·l"·t···iflb·t·t·t·«·ibII«Kstfllspälfn  «·«««ttcz·ght«S""°��"��V��"" �"�° w�!. OF! « · Foruruz Inst; ·· « 1:1 II; »·".""« , «« trank: Ltvtnsuv in tratst-sein «I,·,F,«"Z.-«,�.z,9s,7s,«;«;«III; «·3",«.·II,Z«,H·,««.«I·GHHBHSU�. Co.  Ecke 1�1Ö1C1&#39;1C&#39;ÜSÜ&#39;., «« zur 11bit, q· EHUFFkHZYYHHYHFYHY 393739 m, m,� »·    überneaatnleu und wird von « « � � · ·- . ftttdnes Schlaf« 1111 �Bart guter:» dentfelbett unter unveranoerpr , , � « ,
sollen folnende Fastagen ab slrlegogetaugentulager Sngan 51mm wrtntqj:hrt. cm, Has- 31&#39;"1-°15�-�b°1.19109131111�! Mk«
Vkkkslllk VOTVEUT luua des Crtverbs für die im 5" ""«"«·�·"« M« ·««·«« Mr·Femspr. samt. llr. 1111911. Sialzhrcr-gzer, mittleren 11. oberen Klassen aller höheren Lohr-

Oberarzt a. d. 1nn.1�o1i:<1ä11ik 11.131. Krankenhauses. strahlten. 2112113130511. Schule» können bis Ostern s; e «: « er - .. «! s« l« I. �
»«»» _ -»�-�·� NR» _ . _  »» »·  aas nächst höhere Kfaasenzlal erreichen.  ·n· ·« �.�"�&#39;�1{{?;.°;���.2{};ä�"°" 320°� T« ·o ···t· Eiter� mifgcbtccn dcsxxtkfskslslzjjlzsskezzbssj VkYJlII··TY3FnF--·ilkFZ»-··«8l. sälnzencko Ermlge! Mo 1143111111. deat.tl.stoifepkfg.  M - wtarruelaben-iäd�n - « 40-45 - des lkttocren Inhabers; tu « Fktslussb &#39;�«-«!U1Lo.Nt··E-ke««le» small» im» »» i» be»mnt. Sah» 2__3 wenfmnler�  K,  n�  �Ein!� um Fachlehrer.  gmrlg�gnc; �Smcrcffennn sxklffbeell Um« Samt-selig» Am« attsneftblosfetk Clnaelranen am Saga a. Lin,  uissliblzlitstns- Qutstlatstsnsnnr Ziel: Ottodersslufnabule tn bucnam J? lieullgilllllxlltlllllL Lpkkzqhst II�I2 um wrm, «» »» w« zkspjch««»»sp«l«,Mzzmz Ywssäkwkje k«k"«.»»kx;··" z«»»s, «« Ysrilsplna « Llssnällb ··7··"s·l·lx«·t·lt·t· � i111 251111111311�: ßnmna�um «« «« q «« V f.� in derlcblollendtn Vrleftttttfchlage mtt der Auffchrlfl Jlngebol mtsntttmt �mw�e� DaxnvfdrefutfatksXcklt �01.1 Blatt:««  Ostern lfllJ bvst. beide Ahn. die Rmaeprig. 0711.580auäüäifcr� etnznrelckpetu J» nnrerem .e!nnbtlsreamet Au ablnng 1100m 11111111.

»« etclpovkrmrrtuisgoatut Zlwesgflrlle 911311111. «: m uei act. 93 �Uhuarb Eo- ulkslgtsts 4«�«0·!-.«-stg�. R1115
1mm" deute eingetragen todt� Zsuutxalksluszis Its-J. 53111111,. III-Ist;-�.� � « a . 111.. « u 1 s.» · »· Aus den Befttcnden de: fretwerdettden s«s"«sp«»7?.-.3II;,Z««IHIZZ,,JZ«�I«P,IZJ Mk« �m1. « C« gkspsspkkks

 ljlesoUslcskltfptsslJakllllitl l·.ltlj.  genug; �t�: 5m,� gg�x�fd�u. 3,1mm! m sltkkxg 31,111�! Arzt» um, 13,01,�!

»11111111111 6111111   «. », « -« ««-.»- «« «« T· Hern-t von 1:1 Print. ll lögl. das 1-.1nj.. dar. ein «  sgclkll l« 111 � 111
 finde! flch Gclegritbett bunt! grundl llnterrlcht und  B
· xllflederbolnna dont tntsiterzukonttxtetk Gelt. Zufcdr. u. «· v

··· Qu;trlaner. der invwischen Zsfttltre Kaufmann war.

I� M0 an dte Gefctit?:t:-lt. d. Castel. Fug.

stark: f! lloltalsn Vorbereitung. «

. . . 1011111. Kulnnnvhlld&#39; JXTMJW 131-11511 11 II. l« rt·sl-s.lr«-0r 511115.1- l» III sollen. von den: Hllkgvrotnantasnt Hirfchberg 1. Sau. ad La er «« «".«"l«"�"" �w� VUUM . �� &#39; " « ««    " « «  B 1E l Es· «« l Its-i« ·l- szll ·· i« S?   .. «« 2:. ;1*::1;..E1:.�11;:11e.11. gis «««"xt.k.ts"f.k  «.G s F· «�  f. c« 111.11 F    « Ü   klrfsndelest Verblndlltdkclfdn kleinem  Su11a11.5t1!tcrg11t
1�. 101111111. 3111111101�  He« 1:111.5.1:111 sitt-»Ist: gcregc-lic-nt 1�011s-i1111:11. " · « und Rorderunntsu des frühe« auf gelegen zur Anton. gutes:

lob hin zur Rcchts- M· YOU� VII«- W 3&#39;519� °d� "°&#39;-*&#39;1-&#39;11*81ü11&#39; THIS-H Wut!- j IS ADHUT Wir bitten Interesses-text. Angczsote die weitesten-sen. Avrn m1 Inhabers« »! bei dem Er· Juden. nute  «-3e!ss111de. 1111116
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fällt all, .  f    Of! lnr txt-praxi. Listllnxäfsixslrslsulu  dar. 2 011111.!.     n t 11111111111 fflkkitlllttkssltlkllb tsxrssnsnftslt d Sattel. Zu arkt Als. .,  " � »  ·» « « 111.0 F11 mric 111. u. is �i111. Sehne-He Vorheg-�g. . «! » . s r H O 1 Ue 1 u . f· «&#39;�"«"«-«·«p·« FJHUJYHJZJJUJIZFIDYIIZV  11111.11. W  �am 11211111111 », egslxn «» E  Oe »Zum   « �ämäffgha�fxtmää?"%��&#39;°äi�f3�{g;  U.  Cl!0"" uou"nd� Druck« ob· De" mulbbuxröonu H· �was.  b·"····2 · v· · · g· «Q············Z«···  Plutus-J: llxtrcclägackklkklz El!ljlktlllll9·;·åldvoll··zle··: äu« acftorbett «·ift wird· der km VI« Scwlklälllkk b" Voll� All«
»« i· - del engn. �äam.-&#39;!infd11.� bis la! EITHE- l««ssip.siustitst. m: 1«�o1&#39;11r111&#39; Dir. It 1187. s· «. - «« t� is« at .- g ·. In s t v V z&#39; t z, » m «sabhmg zu 111117911 1111111111-uecht""l�dlt� m1rm.c1n.}:c1111nvtcboretntztdxtc. ««- « · W, OPTUUCIII �g�fffgßm... 055113-12� m 6252m: Mitte« Gebäude u m11. Boden
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Aneltsksttsqskxsxtslgsxillts S.222. metlin.SndrzrndefCbhlerm.r.gml. 21111-11111 VI. awauktutterfttatse 511, il _ meiswtetend zur THAT« ern» Interessenten werde« m» Frspdriz � gamma" m �um M,mjgrandmlzt HBprechau: ...-he111..3_�4.  F�¬ö ä;_3�3g    L » » l h . L! 9- z3-«zz,»,g,»k» f3 Um, �yg z»-NMUUU Ylspms � �21113131618.  · · ·· »Man eumc uycm �M5121� der dlletsnffettr Fsledrlkh ° «« «« «« «
J» ·« 4 J . . �a » · zu laufen.  911111 1911111511111, voll«Lllrtnlavettoetratnggnmk stveigllclle xtkgntlx sxnxflgesplziiddnlglirztgxsåsögstznsåg. »m»d·,3»m»»t» mÜ1nLe��_ He»"Habe meine Praxis mit Mut 111111 2111111111 111 fchbner  y�f}!  I »  Es� Z- ·«Vertretung wieder qui� lltngetzenty nintntt Etbolttttass 1.1.3111 «· G11    l.

.ngmmgn. sngochgfundün Vkdllkfllljc [W1 Alllllllgck �ROT� · -�-�v---�-�-� &#39;"""�"° ""&#39;..........- »» ..-..�........ Aug, den Bgsjändkn �.311 unser dandelssrenlfler OIUaTchYHjIzUUH ·bE-·t·1··o·r·:t··« lli·j·krs·l·.··kx·lxes·t·t·.··sllrtl·gJEAN-l:__ tsllegultn u. rnainger Pension 1.011. U. lies : Dr. Hoch. Fernsmesher END. lAdsMltna A 111 11.11 u. .1 tust! 4 · ° 97m�! d· znkskspEsskdixtpqh l 4 5 118C� o 1 I a« ·0G 81189811. 1m.� _ _ d i d d . .  .� . [m1 . S F « »·1 . s� · er re Mk! e11 en rinnt-can«- 1111113111. bei .111. As» 1111111111110" M! E» « - w.1nd! ans.  .1� Fordere-nennt.- dm - 1111x111 -11.Ab11u e 1"; t «« . Gcota Zum. ums.sm�hgs "o" H l? vorm« Jenaer. Bett. 919111113,  �J q &#39; u l· · «« « �.3 «· . «, "t 4457. Tle Firma 31111111111. ln 1--ll!l»V. Noli-Jst« nnd EWAU ·» » .� · « «p an ßmmmnän" zymzzzwt «» szixxlu�� !l!e-rk-rtsttn. H Lehrkgäflo �_"� lal Schulor. HeckcsøgU er lefezirtel German« Nella-»k- slad foaende Lleferuttgert zu Fug» �u; Euch· Hand«· -- I . _ _ 11.11012 1111131111111! liest» bymuamala Obern-til. sollen betmllorpsletsengmtttelss man,� Ztt.hgt.et Iunus ennrrt 1121111111011: [3 ._ . ». f
llkskls A131. Fxkkkdl UVUFUUUIO lltsaluytitttttninlstxHeil. 11111110111. liesle läntll lcakst "W l« FAUST« &#39; biet 1mm�! legt: vlcktnnnia VII« WMMVU Pllllflls wi�r cm  -3111

Sonnenstrom: Zlp Pad- KülllklkVLllkklllllllk Vksp u. 8111-111; Iuahviduell g« Its-it. Mehrfach Aue-kann.    xslletlastteJketlnn Jubaber Zu. a. 14-4111" Its! Vvlvgvkllllkqksksis von ku»s-fs"tsf�«--lsjlj 9.11111. wenn""" I«-·"·"·"9·Hsks· j .»»k·«"·" ·2 1111 U ·.  d5clst«-cltlllr. �11, l. k"ük,»z, »-·«k«-k»"««.k �U� Z��g�wi�n you« emeuen l »» TO· 1111-3 sahen. 11.:. one. Lfiene 111110011191"? 71359"- szllsp mdglltlyeladxgttknntelsedttsidyan 5a �ßornfmrfhcfg U xziüstcn . « « · « tust-lauft tot-even. Lsnlr bitten tzmxkzxssgszxksknstttaft 1111m! a: Vffaflerlieltte leerte. IIYIA unt lcb. u toten! Zmtsentatq U?� 111.1 V! l 1 1r�11?1l1&#39;1l " "«7�9«-··7·«-"««-·«s   ·« - "ö  1&#39;151"  «. 11&#39;.  12211-1». 3�1.&#39;°�&#39;"°��� YUAEVOIC DE« Wall-un. Bre3latt. den«-unten �m ""1: Wmbkllk «« Lfflelnktts U. Mlbt"«d"k«t�"s UND�ZU Heft! tlkl»lkltl·kstlsldlt««z»slds ....._...._._�_ ...._.._._.-�.._�_ « « Ydaleltettcz 27. Llvrll an das!- �m «· Apkkx kgkg sxt«s5«kzz«k, können 1m �rclsbauamt Gegend. «.-lI1-z.r�.lks»t,w9.I-«t. [2Zmmmzl foileetl·lons.· Kaki. flåskvklu  t1 F  ·  ··  3. ß  iiffltgbäeiägv�fgugE1521?!itgm�sg: «Z2«.-·-·t·tZ·k-··2I2«G«·LFJ«.IZWEIF-nlMUYZ V« I9·-···«··"l·«·l···l·«·«·k· lvxlllzeglllllk �M� �Pfl��b. ···""· LZZGYL 8m.In Deutschland 11. Amerika  &#39; Internat, 111 � U ll 11.111113. Bau. 111-12511. &#39;1�.-.1_ l fazlofsenen Slltlefttrnltdlng m11 ihm» "genau, setz» J» dflnfterltelitq etwa 12 cm G U B k T·
gppmmorg « streng so� 22111111. Zehnter-leg. ulpeksoltundnrotlo der Auffcdrtfu Ulngebot 11111 gqrtgmm Nr» ZU« H»«.9 stark. �HD0551? 575&#39;130" "t-b9�}ß?c&#39;x�1-l""1&#39;1�fNeun Schwvlcln. 811m9 �feine! "K." - "°"�1°��1I; JAIPÜCE- 1191111111111.! Pro9». CDMIIUVE STIMMEN-DE«- Lsantseslgaefellfchnfl Braut: & 11430111111: IUUVYVHYV "m" ich" M" "w: «� « «!9 - 1 s» 1 s! f V h ln erb unt an d" �guhilumer�lll.uns! �am�: ß� �r�whon Rai» Arhennnt. « gohl. Lanoemp  x Dir. Dr. bcharla. Fiirgållllp den l6. 4111113919. Cz» Ists-Blau, �begonnen am ssxltltslxlszsckåxetcktstslte Toälraalxsilts  Zlslswspsztsz ü�:

S11r11c11a1.!1�12�/_-� 11. 3-5 0011111111111! alle etulchlüxztgen Dr« Sphpakswps U Icjvkkllllkkkälklflsklllll Jzkssksgexxlrllfsjiinflxsxldlälstk VI; szzmvstemes H».»».»·.», y,s«.z«zkzzzk,kkteucaskauispobok YOU. Yllllcllcll IV . s . U- s- 311111151111� HTCUUILÅ Halt-Teil» Ruf, Braut: m�,  L615 �h n. von nekvancpne lsllllckssslncxsfklH
211311km �- Iarfrtt billig« ·- Yjkkfknskhasskkchk kkszkznzjjau ,. .. �U. m�, b b w i  ßmnubomborbfnwne, 80135 2111111111. Joannnnttfttu 11.Zähne 3 Mk. «-«.,«.· ·p·t»ik»k·e·ikkitc»u·ksx·z···»»·· «« z·i«z»» Vzz»».,,z,.;»»« «» � « Alt-z den Bejtanden .-���°�{���°&#39;� �m� «« &#39; «« »» k,.,ch»·k.i, », �m, L . · . _ �ß m t »EP1101111�, Ohlaußr 911l�. 70 Nkllkllbklchålllglltlg H}! ll h.� .9 «   ««   CAUJFIVWYZÖF HYYFHUY O. Zslllclllköllkcclå 7 nd� m  B» « ._  ..Kürpcrpllrßts 161111111. tu   B loUllcU f�; äcllclllllkko S« ·· » To unferspssandelsrealffer ··&#39;«··k· &#39;31" »Es �;�&#39;"};�&#39;3.�S"�� "�°�""��� b". AND« YOU«R E1..-Vnrtmann. 8. w! l l .1 _em_xzlabuuuuiuxu1ncua- «� Messe« tut Lbetletunda-�Sattder- ØTYVESAIILDV Am; Un« ,1 u. «, «4 4 ji«« �innig. THE; », 9m»»«·LWm Ycsslkltllkl  kszulsllklmls auf;Cl�odernoglstnnd11111210?� IIXIÖ ßaustclcpbon  am; xägfa�tu� J»nszswr7s·:··spElsszh«o.·käIJlT-dä;HZJHIIWE VIII-lau gsrfossszllkltsexdglsclköln ettänllränen wogdetiiwsllet Nr. 611S, I« 0,7·0 m l. W. ·· ·Vk-···3· ·z·3«k rxzkszkssj z« .z«·s,z«··,3m· |3-· DIE-Mr. 9111111111111. ._ · Inn» Tasse-wenn Ist-taus- &#39; « « « IF« « s� « b« � - . « 9;! . »Wir: . 1111111111111 z» z« , «» «, »,  ��;-E«�-·-·�����--�«·

 ««    · «� .     »  Ist tut. nistet-innen.    ..I. sent-usw«· 1:1  »·«·«··« »«······· ZEIT-s; «� -  » - - - - - -   «· «, n YOU« TO! YOU; NOT: TZMUU z;»k,k««9»» »» qmcmrr. !Fe.:,!!l «» f. �w.� *5�; »MEJLIILEZF.LYZ.ILTJFFZT   « 3"� �w R A Its» . .. «. , ·".-"·3«·""«"-    HIz···,·z·«;··-·7·z «· z3······«·.·,3k··-H:j·; �in  flelneu Aeelanele Gtantts «·  «· «» "«E·····«4 ·· ·«··"«·"T"TZZubeäto tleqt Alsmulsttltr 10-1 nur beim: Rad. aus Privat an » 9 -,-»«».sz E« � · Wir« bitten Interessenten, An« · ·« « « « . l· , « · · ��_ brudmctnc.  "Ufnmuä III! SlHIlllTU4lV-l«F· ·» « Jqghzgszkzjkkwzxgwkp - », « 1911D?! Gklsfl 111111.0!� 011111111�? « » s » mcmuL. U· Oyspkxakkkr lomle30519 z» g» zk»xrkk.x·.uhk1z». laufen 911111111. Satan» unter .·.,·.»-.--·« ·· gebdte bts fvateltetts J. 1111111 · b. Cl« d» m rob ge da ene . . . «,. ·. . «, 21111111 must-»nur« 1 unt-un«- m1 and felne Prolurn rsr G ·· » h «» i k�, 11m0 know· Jkzgkz m 0111111111,SU·«F«.-...-...-CVY«II.YIEYY· «! b l« G«mll« d Schspl Im« l« «» um: 1 111.v�.1eya1n..&#39;11o�naaeatxvlvut · l Z« lmfö g·····l·.«·l3vetlveg·t·f!·la·fzam· 1011111311. Die Cksefssflftflklll V« · mhuklocfs Si· �S.33� w� · V1 571111110 Vol! -·-·«ia"t u BahnIII-Inst«- u. Nuzzislzsfleske F i I" _ Pi� El» Y««·«l»k«·m-�9l�·«·2" CHUHHUMUZVUC Ullsslls »; w« g «· �e V« ß «: «« m am 1. Vlvrll 1019 brav-sum. »« m.� ·· .m · « If; It f _ s« «« « , l, 31.1101M. Sciu-� qpw!�. w  - . · � .·».�  .. ---.-- «  »- · gsz·;lchs·?;l«YsskfspysfsslcAZIYRJLUYJ Nr. 6177. kffone Hirtenkle- Cs ZISTMFIILJZTYYIWHYZ III«  In· uerngklirietl.·rfk·t·ll·eliriff. tust.
Ttsirsltgnafso 13111. I. r. f�: �11s1äi�1�1_°r1. EltJg-:Z-lItZ!e-k«1;t;0is-  . v,� g» » a H c »7·.«;«sv,«,;a»»««.« esznzjsreslwen» gsfexllfcdnffh 1111111111 G. do. l» W· «· « « sszyu 319 Gehn» d· 31g, L;I« cum-»« .1�. »« « � · «· « &#39; » «,s  I c  «   311-1d|.;.11cr1ucr111111121111111 r�r�f5,�m|&#39;q|Änong�gfgt�q�kh� Es? 81 71111 Warmen �Bauraum, IV· Für 10111111111. �an;
mzrvtr, �m, zz«»sp«»sp»sp» II! urkttel zur »Um:- 111- un , » , i�! ». 1  � .  V1.1 111m ff» fl b F· SLICIWO 11g |1I&#39;1�1.�rI!af1c_6um am. fBrnH. 11 taufzunnn. gesund.- .- F. «, · e!Wunders-Messe.Ellerbattdstofity _ �wenn l �wann. enoe e·e an. n  « ». � fU111b1c11fa111m1111n. 411711111111 alt,Nkudoklllmlkk »« U« UND« c, Um» Ibum nkwd » m» bald lebe: aktive 1.111.511: lerne Dienste den  Vaterlande zur lorettferdntker � tin-tm Lem- WEMICIU W« LTIUÜVHYVWØU »» mm lcunngalgyjkjjhnn. �n .. « », w�. o � »· s » . «  - i s. b, »« o  s. - . . «, S · . e ·trauesz Ielenbon 1>111.____ .��;��_ 2mm, -�_1�_�d�q�_��w�_ 8111111911110 freut. »Da-Z tm Grenzfcdub Of« beftndlltye U111- AUS DEU Bclllllldckl net» unt! �nuivnarn Akt» v» Aneeflglleltåssrdanttbirttäsltcgtz vermutet« Hwspre stumm�E5u����5""5"3°�l��"57" Brosiektllnnz  3901116111111, *9"; ��"3"����°f�° 010111111 IWO 0511M Üffialcre alle! d f 1�  d UNDE- VNVE l« Vspkslfllfs wem« ·· «« «· «« fann blitlerlegl werden 911111111U. Flor-EIN. 121 » zsgkmspk Ums» H· |5, Tonnen ldefonders Vetituaiklxt Obetlettlnnitlsx Lsastdtleulex Fu! er "Vuwel·· en en Anstsrsessmst Nswsslkatt UTWMVTEAC "b" Tlllckellle EVEN&#39; | am� z, es; snnakkmkk mner
ngfllnt-r_f_t_r_r_n1s_n_g:_g.__ ��.��  � « » ·  · zvtelkorpsz bestritt» flkaffe Dtfztplin und Cårundfltchp Person. Hkekcgqlälcc ·.«s·k·ll···�U7�-«·OV HCUdSlSkknlflet F« �Im! �grob�ficgngar non vom; Ost» IHUKH z» d» .z·»spzsp,�man Uns: Uskickgk Sjmulxhxsp  ist"; «·-- ·«·«.«-«.·«Y."   ßtmcmunßcn b� Fkkllvtvö Fnlllml- kommende-im �aherrommaabo 9151011111111. A N! 1i|�*0 11l �.11 · Zsslejzäasixtknsszzozuszäe Ybeuduse Vkkmikkh Fksszgskk schaff,
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Will-www&#39; b� m� um" mm� 151111111311� ««·««n·ZtEFn«««�U·Et«7·lYk«!l7F     17.  Ytsznpgkscsotsn VI; W54. Firma «. Mvtaenklerns NO« IIUIIDHTIEUJ  Jljljksn n l? «- , - . ». ««  « &#39; &#39; « � &#39; � · T! . · . t �ra C01. s. ·-Der 9311113151111. s1utätlmä1täßäälz:ngm34J- « .. Rcltysuerwertttgasatnt Zweig· VII·  ·.«:-·e·.-·l·ch·ll·f·l····l·k·l··dt·t·t·t·t·t:·k Ubert   VIII-traut Pntvctmllsfb�agil cltlfsk uuiczer Situulmtzi . III-U nun-lieu Wirst-eilen.  gf��fffcffä�"Qfr�m�f�bg�;  YSZJYJPBJ  III» b2: 92_� - ou· S···.z·;·3··c·;·«·,·,«,kkkskfmspchawneu: eine · « · », « · n n er sr .- -

liess-»Um»- ssssks«7s·s"«"s«s«sk·-·s·s«s"s·s·s"··s«s «� AJEHUM «· �«�«�"«««"««««0"«O" Eis?-kiT?«E«Zk?-IIi--si33I3k""« ««  txspsst.s«cx.g«g«...zsxgx c« ·· staunst-must
»· s . »   tsxäfstklzsksdlulcrkllxls   lCndws  210911111,  April  bog 6591415715 bcar�nhetpn For« « m" guspns Vesmnd an sjspd«u«g? Jlkdl L« dunkel! b, Its. 111 U? IUIUUTIY slnferllgnttg von Beicbnnngcn, Kolkenanfchltlgen 2c. für Ilclkllcsvcklvcllllllgsllmt dernnnett nnd Nerbtudllttslels gkspdkxwkkd» hkqukknkk Ver«fslsrt bruretuttgoitiette .111 de» .32� «« "m�ab�"? «· ··  xspkkwlNlUlfkks Vsflmlksp Und VUVVIEØT-WOVUSODIYIIVC« SMUY ykwsiqftcllc Vlcqllltl «« l« V« "m W"��"� «« 131111111116. nicht über 2 Erd. von

lesen. Die Gevultövestllcte Gut erhaltene horbmobcl 911321111111, 1Hc1n-s1ebe111nacn usw. «» « � « · ·· Welch-Alls disk-n den Vntbksnnds gtmtht. Vkggsqu ermernt, even« auch
regeln um und! den: neuen zu lauten nelumt llliersmbtne von Bauleltungem Aufstellung nnd Prufung cztur Yielwrauonw m  �m Um; kmasolrkslnksetr mm Strauß. Frankfurt a. M» nur Voetablantk �Beloldttngsgefexxe 0011122511121� 1811111111111,  -151&#39;11111.1_c_r111._6,1. von Vldksethitungetx . l » ·« · c. W111. 11171-1 frh-mn Mahl-sinnt· Mulnzerlnttdltr. 18l. 811111131.Klotz. Bewcrliunkxeit ftud bel ··3«z,spgkkz Wk«gk«zchjchzz» Bnttberattttttp 21116111117, Gabst-sit. 1m, I. ULVEUEU Icdkk Akt, 611116 Huld« Scjskelluaer. Brei«- Hqnsq 131173. Telegrautule ·  . l» o
11315 6155010 ett¸tt°t°!én� 19�11n.�.11-ö111g btceratnrgeltotaste · . r . .- wte Dis-klungen, !7.L�«lefen· s«nt. um. Jnksnbersu verrfWjsNp Gummlfttulllx Rufs»-tt·U2-lA"-l1-d-SC�LLYE l � ·· bHl ver! Finkenstein.     und Belviisskkstllntlfs DOM- It. KWMIYMI THE« S««"·lsp""- «� s· » Hys owhksz » Lltlt·1·n·t·:·r· Zlabltzkaven m� An! Sonnabend den 215. 11111111 1:119 Dorn". 10 Uhr lontnlen Hvlrmtvijiickttitgrty Trieb« seb Nester« esse-da. Nr 6170DE« 10- APTXI 1913- »? -··"-·" ·« ·;-;-"«"-««««· dem: u. �1111115-�81111. bvw.-Jtti.-:ttkk»s.«t9 u: Bang-tun entrissen. Fluß« und Mut-es- NVW FDYMWJ · "�"°"&#39;��"" ««- l

Der Mkmjktkkzt Üra�lanae II; 1 21111111111 ferner: tktlult·kkltl·lgk·st- Wtllkbqutea Gleise-tatest« 11111"  Guyksw us» 1111. liability. rlltienttelen zlrla 8000 Cuabratmexcr. Bres-� - &#39;  pdtmttnt Pkkmk Alt-Gold. 1 Fsluakltioru l1 Knltentoanen usw. m Projekt und Tini-flin- MI 93 C! NO» V; Mk« »»�;·. lan oder unmittelbare Ratte,London E� .354 13111111111 Silber lau« <9 1 Bcfunliotanne 4 Sielrttneltbirre 111111}_�i.91v11smlagcinntlungcn ans-Ton am 1, N rll 1., f.� a   g»»»chz· Näh» 0z««·,rz,»b»k«,k·»g. _&#39; C! Juzxislkkj Paul Vogel, I FssTUlstl 4 Fkllllllllclgcstlllktkl stflcl cmvlkcllls 11111  öllllckln bbnronlss «Js"s ·: ·- klein«· Sjkqhekkhqhkk IjjiögfjrljsIII Eli-Eis lltlelslesjlillllllhs Sktzinkiduikgkk Smksxk Hzsp g· m· 1 Ell-Tuba 4 Fkuintnetgetmlkre I 1111111111181 grün!� 50313;�: �  »Der« IEUHIC »Es? m» z,««,i«»kgc,,ev»,,gu«g lett des Lsklelsttttlchlttffes �be-
Gartensu. 2:s_._1_1.___1g_1.1u1;17. n: .s:n1·zszt»-»k»zkzjgzktizjzzsggstszzsp i alt. zrkvoszkxtueelt l g;lixgteztzxeäsxllxsxcxlxszssåsgeu sprzmrzku HZJsFZfss-,";z»,k�kk z» gxksknznkkssszpkkk ». ist-»Hm» offeriert Vrelswerl  ct·j·s·t···dek···"3k·t·zx···· U Mk:Knabe« der Botfrbule flnb. «!  b»  l �ßä�: Umnabmcu l stumm�; s . Nkma R» «gamma, �WmOäqrv-Iv�f Wrrälnn.   . _ ... . �- _ �- · » - « .. I U!m?� FåsfssäässtsszkznldszkkjssbslänII»  l» c!  : Eæzslsildäeätssettrllmufchinen Oppena- .�-I·!.W«VE""LLI:.- Das unter der mrmn »Notw- Veraskzsaße 47,  Vulllrk
 « II; sszt«.s.ssk..e.«.sk.xks.srn Its-gest« «  i  Mantel» 1.11:: Tt-"-:T::.«"«;ss»".«.:«.«-««« It: « ..-.  Zkgskskgxtzsgssssssgsstxt-nieste.1� « � DE · THE� __ , «. . &#39; 1 w-suarinrue 1hnndwageu ztoelrädlg! «« «« « «, 1:: � « · I ««"«··""·" ·· Smwvtdtmktt SMW 5"� « l 12191-111 man: 12 1191:1: 111111 Ho! Ycc c! ckUU K«""spl« b«."·k"·�""«· Um· m l W« Nachwcilung einer 12ULUHUUZ LJZLTIIJLLEEIYTFL«;LEIIL�L··· 2 Elsksllllllvrtte 22 Stils-net «· Zustande-us, know. LtorttglulG Tlkkfksssskt �,3?"��;"�2��°";�{,2�;?�2{��;  d« DIZJZXIFUUVJ« de« Zkllmlls Vom· finde« «lsl"«le   L LmZknptlwtn l« ·l3««·«·" HWUVMV VUU 1U N11!� ab sxixkqkkk Ins-He nd Xrau 9-� Hattdbllchlelu · z , «·Schüler· brenne: höhere: siehe.  11 » J! _ 1 ne. Flor  l Posten Hetdekraut werde la! Tanneugasse 3, 111., igzakze Tot-»He» »» JHW X n�, nu.utpnppgn  «
anfialten gute 155111111111 111 fllr eine a» Gut«tntlti,·recfung- ntetltbttslettd zur Verftetgertlnkx Interessenten werden hierzu dw. gebe. tflnchlaszaegellftisndM kund, kxfnksktqwlkk 111g ver« I «« tratts durch die - « &#39;Alademtlerfanttllr. Zum-r. u. ev. laute and! ganz 1111m, oder eingeladen. - Um»«,k,·Vk»z»gzmmm»pk,»» könne, ohrimdo Gespmm»»»· ·« l welche tcb lnulc nd. attzb dachte,W 223 Gift. d. Sattel. R111. � 0111i!��gyläflfghgggllldä Nutz· Melchsverwertungsamt Zweigltrlle 211911111. mit 15 11511111111. Samtmantet »Hem»m»ae» D» mtnmt.t,r Es 511113511131 WVNJZFJOZOYJYkzssllssänsqszsz"«·".� I» . "m" Eis· « «« ··-··O·  -__ 0 · · 11111 1131110151111. Oänqetnatte » - es· . �v · m « · · «« - · « · WITH-käme Baum� eilbrtramn zu laufen ge« s «. ss,«»-«l ". · . «-"-:«.J·"  Eh; ««  ,«·".;-«1   Illtmtllkfttkkisfkllttts VUIIUUEY Yrllzkskskswmuxklsvlljszkllxlxr 5:31:11�. ««   d  Illollllchlk»O! .1 man« Just-pp· mner 0 141! an trug. Pirdatllon u. Bekannte, ;.»k,«,k,.»», swkm bei» m g! g g, 1611161111111,übel! lllllll . 3111111111 d»  �man d. SMYVL Z» � ca. 600 tllltluzeu u. a. m. ;«»«m,z9» �k».»,.z,.»de um�, remZ d. betreut.� hob. Urgrund, get.M« Mclvtktdkttlldvtts l« C« �M11 Gold� u. Silber-Gegen- 1 H MWWVIVIIV spsw VCUWWUT Snndelssseleflfefsnft 11111 am 27. G. m.b.o.. Lt1urabllIz»e. Gent· ZUMV S « Mk· 945m" Z« G«tsdtjxmsål&#39;lvt« "&#39;��&#39;.���-� Jllgcbs stände iowle Brtllantett lauft VI ü�ldwg�mg l« Erd« im?� März 1919 beaonnen nnd rat-Vertretung ftlt satte-lieu.M W m� kt - 5 G� I. - I ZlL!,l.Et. 2 « �1 . ««  s 1.111 unter· der ·-�««-�rma..Ka«t-s- 1nudoll 1111:1151», 1111111101111 «"Y"«J;.U·"·TY» sz YVFZVMPYccllllljlllilgssylllllcck _ rno d » a� An« 1:11:11 Tsansvnstrlsmvtolr Srn- �Hut�üßrel�lng. Kal- Dosnckisse 111 6.011111!!!
g! sattelte-i. fi- m VII; III» tlljtkzrm H» g» grub. unter Mr. 14.: �04. «; TUIFEUVT U« JFUUYIIYIVVO findet« Muster« Jota-le ss sen« �mm :mmllmt 815x105 um 18111! Eulen» 121115111. Lage. gutesIts-more· gebildete Tanne,  «; ·· &#39; �mß�  &#39; Metzkllttllyetr strebt Ztlztteråktontslryolle der leltvivflkelzfttchsfttktp  O mlkltklåwlæ «« l· f fortaefflszbrti  sent Eise-ff �crbme Imgevme Etztlvgpubattsödteirlrortdlgab-Benutzt;, -· gkzgdgk1jg, �an�ng. k- . ! a. 1� r. ro . org n. cnucme n en trug. «!  «, pn z «« �um, « to» san . n 111 c ers» lts « , &#39; n zu z e ei. u er _äsflfållåzskscnnå bei Famtlt·cu·- a�ng? _ SICH · ·�- lsjebrcItatsactittcslftctsg mlt Preisen zu Diensten. � sgkmnoend.ideitäilb.  M» Prokura know  �nahm rot»- p�. �e?t||&#39;{�ä:er°r5t&#39; bitte unt. S G Gunst. d. .-z·tg. 1d
1121111111111 Aufnahme· �m!� l· EIN« l« &#39; _ SOlOkl öU DER« MS vormittags 10 unt, werde la! "���"92°" l» MS Ü""�&#39;°�&#39;"&#39; . · Kunst» aber pnmtc

i � n G et @��"�m°�.�"�° 8f�"°.���  Glvgmt be! 10111111111�: 2311111311118 tin-sinnig, ln der blellgett Getkeldeiitarlts 1117111 9111111111111: A Nr. 929 Zzkkkeuwachg », Mmcsp »» .·,««,z,««,,zsp.f »,  y i! p 1&#39;011� M! Vocklllcll Rksllell L; o« h b -  Ifd   «· r    h! _ baue»  sjzichnuna um� es  Im  911017�  - � «  «!  i  Ltg « , ist» «· - « « 0 ·« « tue? {yufmbcrg Und Landes, YOU-XVI« Ruulrtnftrnvät o� _. Ja r.au  an I.  O l  �U J angeln  mentblctend Nsisssqkkfckst JOHN-ewig» kclssc WUTCH �U!� lcdcll PUllclL "m" e or« «« e "er a«
«.   2-11 e. en. -« 1 «» . - . . - « . . - - - ! - 5 «�Efeu� ·· 1 111 Faktor. P at; Sattel. Inn. «f5 » l «« M· G M· · n· «« M samt· r ·· m   sit« Gelt-Unser Its-ones« a1.&#39;{�.�°Z=..?.�3.L�.l��I«�ä » VMlUllTE « H« Um« « « 7sz""·�l M· «· ««- L5
    f�  H.  11 I b .   Pafmsttaste 15. « laut Probe ab Bahn hie: ans-Mk» is» setz-m» mai-Huld "olzwoue Vzgq on» umso-»zu-scg. übern. v. Hattslelirekfsetle ronei 9 ex: -  c! l r Ferusprecher 70. fofort zu übernehmen. Jchkimnk haute p:nn.or..nm. m11 ge. Obltgorttjm Llrler er-.Ertellen v. «Jlakl-ltlllcuttterr. 1m verlaufen. Fischer L .  - · « , »» », . »· . »»  », ». . . l Hermann ltadlaner, Aknkzwkqzq Si» 5. «· lte t e t1 Bohlen s- �0., wtlnlchl v. Selblllattf.»gcl. Aug.U· p g; eng» Sch19z« ZU· KgmkWkwHgp-Zkk· O« s, El«  «--.:-.·«z«   »» ·   � betelb. Handelsnlallek gez; A» Mk» III· Umsicht-grabe 4714:3  �x llhksl Golchlb Schb 8. U. « � .



K alle Gut   -«s--··«-:-I-   .37: Utlkkkcllkgerdrkvsiistsds «
cm: m: miarh · lneaen Lieivlrikskiafiuna del   _ . » H« jrder FTZJUYZYHOFAUFF  dVWU-ZUchIV0ck-3° Mk� VII-M«- T· ·" · «  YUCEJHYY UTVUIY �rammt bar läans Ivtinderar,  I Jahr« an« wes« 8"�I klnderung preis-wert abzugeben.

« Retnlsch,
�tegeräbort-�ätreblen. C

ein  statt
bli� au. m Sideifei an lauten oder·

IN»Bin-Blau 4&#39;», Scliiiseidii. Sladtnir til.

 - « »  »«
35th o? « -"·.s?.rk«-:Tn  �Z5132 .5� i « .�

IFEIN» «� l "  " B"Z"!«å"åi«"e"i"t«sii7i«s"ln
mit einigen Schesseln Feld und Wiefe oder ein tiachtveisllrii Tekhnzfcd gcbideter Kaufmspzzzn·
gutgebendeg

Ijabrikinileriieljmeii
mit 4-3iinisier-klsobiiiiiig. iilngeb unter B 49 an jin-knien«
steln a« Vouler. Trutbert. ern.

Für ein net: gebaute! Grundstück in llreigsiadi Berti-»Viel.

8 Man» lebt Weiblein, findet.
lieb, lllr 70 Mit. zu verlaufen.

. Friedrich,
Versteckt, cljoeideliraße I38.

Yentfclie stärkste-Munde,
gut dresfiert, und Jagdltnnde

I

J;
ists-her ieediiiidsxsr und kanliniinnifiber Leiter einer -
.s·lrieaös,ieissi. Jsali grossen. ital» .

ANY« åseårxitigiing  «»
an aiisdeliiiiingsksrldiricni rllgeciiricnefriiiikl oder Fabrik·

gläubige Zu:
in erfillalsigeii

« . inisrn "tut: u. i sei. aiisziflllrliiiss llispclsotc um�: z« VOkkCUfc O Helft HgleL UND» WYHJIZUU»·T·I·E«Z, M· T! isrtäuxnruazu-näceann tärrgir-r,A.-��.�Brcs!ar|. it«  ü  » Lautner-entris- un.- &#39; L s l. e" nrrta en e ern « . »· _ »» » · - « - «THE? T? Eis» ais-ex. Mk« i« Z« �alten «.- ....-».»-»».  «« «« KCDTMTWwarm. u. c� aos «ssermanerr. v. Sessel. am. n  El; « �ä «« I z« . �b3�; gjzsjkzzkzszszszxxzkzxszz »h, Auf neu -iu erbauende moderne-  ZUF·WEZTZTZEFJUZZF·Y·HHS e»  M W   -  e   gi:d·e·r·i··J·i·ea·r·i·it-z·· Lade«
r . H: « g. rlnsle Viel« «! äuler  . . . �haben Hi« etwa GEO- tsixofjioo wirst�: gut l. und 2. Stelle«  KEZIFUNVITYEFNVHDYTT UT!

aufzunebinen  Soft. ltlngebote erblitten L· zzxcrden tut,
K, Achtung!Grabmal, Diebstahl ausgei i.
Leonbekgeiz Neufundlclndeiz

Sei. Franllit m: S reißt. 93. » Sei. Ell-l.
l n E� «  u�.Prange G: Co« Papicrfabriit ; T et. r K et a: ü: e: r«   »    Dzmschk Sczsleszisgzviliodezwodters.  d,� « &#39; "" s "" &#39; D «« m nneok O· T» O C,  et;äg�lwti��fas sc» Hsikkkfkllttskkdfs  -·  Um« « ° »» Tillllnawner Ztnerg·i5chnouser,

�u�.-.  Q�- jetzigen. Elerlsciltiiilieii beseligt. ital-le til-in. malt unter» e zum VFrkaUL Wolfgsvszd·Wachtegspzvusd&#39;ZEVIM
l� martert. Ralirickniäkiii flslzrlliil 20 antworten Ziege! und Ch! PUCK« kkllstigc  �c&#39;t�?

S lllllllioiicii Dmtil«i«a-:.s-.en. Yzkeiuiwtider iit sjaitiniiitin nnd
lseieilczzs litt: leldli un: Ists-Syst! am. Lliillriige aui Jahre
binary-·» ges-stärkt. Würger an XII-aller und �fuhrt öislzerii
iiliiflizx  ringe igclßttucbL-cn�ottirn unter T  �"539 an
Elias-graste«- d; Vug�icl� Aal}... Itisnigsverg i. �JJ-r.

 
dlleicderlabr Rai-tin» Chr-txt. mit Elnlage bis l«! -i- ,!ii.ll, fiialt

Slikllll Käiillllliliiiilli
Jn einer 75000 Seelen zählenden, groiæeii syadrik und

I�
F: Pettulerssornitierregaek  x

Garniforilladi Oberfcblefleng lieb: ein grosse-e Grundllliw um·  
l« von der Landtoirticbaitsianinn

Vreglau a. Saal freigestellt-n,
tilde ab pro Zu. Wiss! «« ab
hier. Saaikarte ift einzuientn
Doniane Kinn-in. m. ßlonan.

mbgrrtrtx. arm-e» goldgeldeu

Oldetibiirgcu
ilekfcbwarzbraitz 7- und sjabrsp 1/70 groß. für
Kometen und leichten Zug.

� ein paar hellbraune
»» -- �m; Heilmittel· Stamm,

f�
ftünbebalber, ilir 23.5001! Mk» bei einer Anzadlung von PO- aus
40000 Mk. 10x- bald u verkaufen. Dosten-e beliebt aus einexa
großen nnd kleinen nat, drachtigern Lisetten, Koloiiiiadeik Gast·
und Liereitisziminetz große: Wohnung und viel Vcigelakx an·

�c6»· · . Z·�t färforbrrf. Kapital Trunk! wir. Es» Verein! m vers. H;
«! .l
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iailieiiend großes» sinkst-aus, verbunden mit gutem trug-kamst, sIYspdos mm2.� Y«zs«ig"-Is"zan YVVUVPJ,L.I"«Yk-IFPU«PUXI Lksszmsis  «« 1:5� gjzpkjg 172 �an, und; für alle Zwecke »Es « &#39; «!Eis! ll .Vle d itallind lonltigern Sattel-or. Das Gru diiiicl «« «« "sp-�Z�.«Z k,,kt *."*.�7��&#39;° ·· W! « «·«Fk«7k« "m" s:   &#39; «« « � , «» &#39; �ü�; a�! I!,..,.k,.sx» �,.s.x.»....x-.m Mk. -»...«.«»...»-  zum, ers« »» xs»ssI.-.Sls.::;«-«:.«slsicxssplksgswslsxllsxssl«ssxs«sxsg«s.-l.åsxi«skl"s Essai«   THIS, se. sit« es» lchsssllss ssssdssssssssds  ssspslEiÆkjziksisEkskk
Rellauraiit will! All» lvkkiche nocd bedeutend geiieiteri werden -.··:··».,.;»··.».·f·.····-- z» ·k:«·«.»«»»»...« -.«··s,·,··.···.·····«·.-.j-.-sz...«. .....«..:«.L· · · Hi« ·  E sc!  i e _ Ossäf 3-.» zum» u· Szeispzwetke ad«Eil«igkichskikläslxmMkkkssI EESFZLITFFIJDMP 2532525227 «« "F  .ää..m.nm*i�*�t"�i�    Erz-«; -...-...»�--.- rings it: z g - o l! Mk, s:- e Als-Ell �"8 �m�: s. · · - « · · «· E« E, �-   · &#39; -  ««   r  - . . . te«» . . THE? gez« «. .  F» . F e  .15� 52:53.�nÄtäTäÄ53aä�fzi�f&#39;oe�3¬Äiv??i1�55:f°"�" «« ��"""&#39; «« s« W« VI;  "sz"«""o-Z Zeiss, «« ·IN« M? l Ku ZMMMEEIEIO  leises-Hieraus«- ksisssrii ..   . � « s , ». .  Eis-»Is- sssksssiixss ««DE « · . P s «I9 l s--«e..;s-« �n0  Hur-l DOM- YTETBEEZUIIIZEUUIL Vllllliil I sssgskxxsssszxszxsiExksssH» T «V di ««- �l� �n� "n n« s« - I: »« rr « ««Faun um- a . -� krank: ten-rat« »,f«

»� F« s« {- n lein� - M · , ,E, THE, ..,«."««J.FZYE,EUHYHYFZFEIFFJZFTUGP ,    T uentzieiiplalz 11, neben Sovoyslsotec Telephon 6180. zzz  m: btmgg abzugeben«« «. « _  "z._ «« I« ·, «« · e.  Yfr · · �-nä� bo�eä! Fskonzcsäionk 2  Ysktllarddsftmer Z Mdobn,  �Ch  or·  «.JZ is« ESU C- �f:  «- �.!.k.-...z-..» .- - . _.
r ttnte, . etaura ou»- uii in egar en, in t A� &#39; site: rat·  an! O et! .10 ges-«�-
Zneiäg grosx ·V·ride·ki··c·tlliiiåt20 szllikispvoii ·grbliter·?tadt der Ober.  «· Z e« ·· a; z« ·· ·· ··ou , an eelri er raen am ge eaen, e r æeignet filr Its�    - . ..  "Srlitvirninfeliz da lerrailenlbrniige Sltiplälizm mit Lluslleidei  C�. "Vül�äachgi
zellen und mehreren Fainliierinnterkiinilsrairniesy 80 Kinn-«- z�. H» kzzmspche Mel» d» H»,.»»k«»9.3»k,s,kktk Ase-Im»
ineter ziiauelleiidcs Voller, Mord: cum Entleereiy listig und  Hut« Lteguilz vergeben werden. -- Fszlbrikgtton er.
Elettrtattftt, iit foiort an fchiiell entlcblofienen Kaufe-r zu ver- « suxxzi baust; eine der gröfiirit Holzbearlicitiin a.
taufen für 80000 Blatt. Beflchiiguiig nur dnrch vorherige spkjkkkkkk ;Z0tt.r•cB!Bt1nds..�. Es; wird «� nnm  strgp

des Kreise-Z eine Garanliesliiiiiine von 1000 Hllark
BH mein» iljlark verlangt, die alter« nach Erledigung

Verständigung. lllliqvorio beilegen. »·
Paul Set-enger, Sei-indem, Oberlciiiiiix 

der csrder znisilclgezkihii wird. NeeigiieleBes
wert-er «� rnligliriifi niii Verlaufs« bezw. Aus·is» s «· i g Its�  2  ilelluiikikzrriiiiiicti.-·- wollen geil. ioirilthtiiigebelein Vkeeiiuu di» ich muten-s �m � . . « -.» H, « f « verkaufen. Seldltläuler erholt.   unter II� Ei» i984 an lretrtolk blasses-·;III-M» Hi! HERR, Odrisl. u. E» is« «Slum. d· am. n, « · «:

8-13 ztiznmer, oder umzu- . . «;» site-» «. ·-.ks·s-is«sk,scressk«s·ls-k-· E,» F Yes-se« f gäggfm M« »« V»

__ _ Hans Bernnrd,.5."är i »« Z«-- ..·...--«.-. -·-.---·.-·-.«...--. ----·-·------rs"--««JE««-s: J :  . Seel-Famil. Telephon t2.. .___.�_..__-__.�__.... - - s«  .-........ ......-.
 « - , ·· · � 2    PICSI   

--"«·«.«sz.  E seefegd 2Fsetrofler·i·ett, szirnoiillnesLandenlet nnd Phaetom l9ll/12cr
«  QM�... m· III-IF«-ZlZEFTLÄsFkILTIEIJZZPZZ-.ALTE-III?- låks"ssk«xs.sfkk«å�åli.«zä«

   Stkllßc 54 HEFT J« "-";-"".«.-s«-«�«"7:-«�-·:�·"-«- Rsiikxski «·  Mk« «-«s-fI---·T·.« «� �-

 Eis!  V · « Po agelcgeuitzejtFålgcbot«z  « « « «« « o. r e m: - m: «» Nest» Wagen« und ·« Z « Hin. �man... darf«
Arbeiter-Pferden zu jedem annehmbaren Preise

m �w,� �g_�gem����_ Dgttmttr abzugeben. Drabtofferte erbeten.
be nden fiel; ein paar Vlanieltitnmeh Te

D

s�:

-«.- ». ·rIN&#39;«!

1
� - "·Cs«l·  � « «:.· . - « . s .- «« J« -- C. « ··«"-««.! «..c�é:�°;�.92.°.� «« siss&#39;--s.«"k«.«-«Fk « rm2.»?� ssrxxxzssiesk"s«.-.-·.--s - w": ««

1. �y-
««tanichen gegen meine man in s«  l ·· ·; r· ··  ·· · g. IRS Eilerrmann �ach�q

LIZYMY  HZUH m fsjgkjkg Z;    -  Zxkiksiksskske IFTUZT"EJLLI"ZIO«TTJ » S0MeUhAUd1UUg-
m· wsimmer· Zennawekwnæ · ·· ·» F· »F    ·· ·� ··«·»:.··.«-·:-.·»:· 7 Jahre alt. Gksfchäftövlerlsn cieritlen LjegnjY« Tel·«Adk»: Umsatz»Eschnnr Keil, Fabrikbel m schxstfchet TM« »So« " i. e e «  �JE «ps0 &#39; ««  «· " UMLLUEVVV7LSieg-tin, kzlqkilxzsik 15b.  ä DIE; f   Z!   Use-eilst! Sei-eitlen wurden in der am»: vorn lk!.�-1?z. Esel-l auf «-s««»s««--««4»-·;-«--2- Jst-»sic- «"·"W""««Y««":«F«·«"«««««·"«««Y««"««·2T«"4Z"«r &#39; »· hiefigerri Domtnliini s °

tnit aaeciedebriien Bestrebungen können flch gxsenrsd .. · .  MS erite lilblaat dont Original
Rebeiieialorrnken but-d Vermittler-Tätigkeit ohne ».

�x -»e-SIIÄ -·: . 
-I«.k,.k-7 ·- .·

Sllliliies EliililiikiliensI zii mieten eilte!Nachwejz M, He, As« -·.·  tierfdniiczse Arbeitsleistung erwerben. Angel-etc unter �a; �f     �I «   Posten« - -« t « &#39;   :.-.  c � �u: d. k B � l: Z.  « « - «mit Gotte« und Ucueeitkicher W"? �m� 503""- "°�°°"i . « F· «· «« «« « «« «« «« ««  v Ton: verarmt Zuerst-ums. stehe« tupierte Messe.   I
Eikttichtltng in» ruhiger nnd ansulgrjåiåiltt IIHILTO · » ;«�.i-««k«.;,·g;.-.J·,·.-. z! rsmäwallad}, belgilcber Tod. natur-lett, 12mm.  I gHlftätxktzläsgstkgåftlzg SUUZVUUUJ Breslau. « « « «  «» ·»··»··tz·«-«-·«;» _ til . le« itllwerer braune: Walz-seh- älteres Pferd. tmktwlkttp gelbe nnd rote Eiland-riet, « 8 m m, Msum» u· U 258 CHOR· d· Ä· » .- �w. « , - Gattung etwas! Mut-bin. »so: Anlauf wird gewann. �d� »Ur» en er l.Bei-fand unter 6h;Dllltllllllllll Dom-itzt. sit. Sillwelliniti

il lllllllllllFest. e nnd niitrelitarte darunter eine
cutfYFtknu MYUI«MZ«II· « do« Max Werner L tiazi  - «a re a n r e en r I!Zweck. außerdem Eine elfen lchdne ·» ·· · ·

von! den nur,
Moment:E�ämärzwrxr�üwa�m� I·Seil-its laniå fofort Ums Pf· ·· w "etwa! dick·an aus "um!" «   ptwtr., «· smit l5�-20 strittig: und strko Wilh» Gesiügcb  «; Ygnttt gggbffggsamcn�don großer Bctflckiernngösselekllwtiis die DER« «»�-:?-"»

Feuer· u. Eindrnckidiebilalil alle anderen Branchen »
betreibt, egen hohe Provilioiien gesucht Bei erfolg-

atigteii wird vorhandene-s �Galant: Tiber· «»
spielen· Eingebaut unter P 2081 an lnvaliden- Ei;
 kann, Elite-starr Z. r

5-20 Mrg. Land, email. und: Und
{L oder stillt. Ritter-gut m. ge« Gebäude �Mumm e 9,1%�
kaum» rnob. Qrlobltö. Bevorz- Wiibs sinkt« hat�, ·;.««,,Ver« «» kegchkk
icbbiie,rulxGegendi.Mitiellchi. temmgzmzsp »» z· Fu« »» i.
THIS� 11-" N« CWWLSOLT CI spare: ikanroeikstsqsdek m

Lsbbeticher gelbe sc« » } ke stinkt.
Ieise Nikel-es! 2o

m: abgeriebene� dochkeiiul Ist. biegtsdriae Saat. C
derbr.!. Telephon 65.

f reier and u verkaufen. Nur «. - . - HUWVQUM U33 O! It! slks  « --«--««-s»---»- « - « - « ·   --3-«·-"--sY-«--««·«3"«-T"s«-««- -   �Landhaus G Föelbltrtzileklcznien kommen in zip-« ;-.-«:;-s.-.-.·�-««-·.,-· arg» .  ««  -s.-.S·s;i.. «»  ·�,·;-;-.»-.&#39;",,,.-.-.   Kttkfchs tmb Urteil! Ich. g �d, l�mm »« sum, Hzspchxz nimm» sgskkzkxkzkkxng 3o Mike« is« 4...   Ä· ! ·· _ ·· ·······j�k zu? « können, Ver-Blau, Berliner Platz .  «  ·  u4-6 Simon, mögt. elektrx Licht, Aug. u. U 208 Blick-it. Scdl.3lg.     .-·jageFläskkkijzkszsxizg»M»skzkkkjisHHXZFEZZ 2 R _ - c aIFggklzgskxsxxksxkzglxlisgskglsggs �m� z» m... g. -,..«;«;».»:. , ;2;..0;..,,:353 », D z  , ypmuuane. l Stürmer lllllljlll Plcllll lenter Ernte�am. Ejfmzmhn »· Ele»;.«ch« s« I  »Es,kkzzkkkkzkkzssgispßqpzchzkxg -    �arg u: nnd i brig, nttt voller Garantie, wegen Betriebsanderung Vsskflkkkk 8" UMIKTI TCMVFVTUTEU I
Zug-»« hme Um· s« H« N; M« HOISIMUSCUIAAE M� IV· email. isinlage E0000 Smart. « d « out-is Eckersdorff 3.-0.. user-r. n. 2&#39;141 ÖH�lfLb. St. �

Such  inii 30000 llllarl ieiiige
· - 7 briich drei-stockt aliziigebeir 8voltlag Breslaii l zu lenden Huld» u· l, M0 Seht» Im· ggsgsix.sssks,k-isx.s.kk« itzt.  lerne: 2 llllzxigk » Fiiciitizuien ibiilllilulg. fromm, fehlerfrei, alte» lyochelegante Wagen er � l5 m gro zu verkaufen.

_ kraft-meint. leiten fchdue

Latini-atra
oder kleine Villa tnii Garten in
Breglain Scheitnig od. anderem
Boten, gute Verbindung zum
Sentrum, lilr folort oder l. 7.

 Mäßige Gelegrnürätl III-Es« xisnliiglxixklsllikksllliksBari-sehnte, über J. Belieb.
Fremde-prallen l. Range-I,
rm3 voll delete 6 Zimmer,
senken-n, Nähe endet-di» lo-
fort zu verkaufen. Uliedtige

Esaus-wire im: m. vczom user.
Vermögen inrlli v. Brit-at Hin.
hliikanfg Kapital, ediwird für
�Jtcctn. Tslirtlsdafiellldrg übern.
Zufall. W 238 one-se. d. Fig. �

�Enfslrferbe, cm. m. iieiiein
 Pruitblattges «!
». fchirr fof. drei-sitt. z. brl.

Georg Keine, »F
Klolterilraße 85,-87. F;

is:
�   seist» ·«·-i- i« - «« ·sen .  «.  »» z« h�.

F?

E ul
Elch. Sclrultzo, Capehitetrr,
lspteiuau a. Ob. Sei. 46.
.:. .:--.«  -  ·.,, «««« «· «·» .--··. u�.--··,·.·»--«» . : . �x. .�.:-.&#39;� » O F -- fix-T«-

llillllili
Bring se: della. leiste: Ernte.

osserkeri zu den dilligiten innrer-teilen.
Jullns Dr-�rek, Enorm, Bezirk Liegitttzsälk«sk�.i«sig�«issz"säsjz·«IF; .YJ«»,F"ATZLTTJ«H. ZEISS-Si. Ums;  ZZZWLFO »» i» an? Mi siitrssgsigsiidigiziisiiv ins!   . »       «   .  »  «92 �Ö0  VIII! C I�. Ü!� C f� k S · s � · . ·· · ·· "1   ·  e     a «« I."92"&#39; �v�  «� «««s7-·»«-- «� »Hu-«, »· «-.--«..··-«t.ü,- �--s« H,«-.-- .-,»"s.---·I.-«-«« hSchatz �buläburß. G P 5 · : » »Es« Ä« o ; p - . ·� s f�, e s .okkißeäeesaiansiaus ...lj.l.lllllll.sxsklkllil. siis««sxissx«s«ssss::s-Is:-«x«Ins» � ...»«...xs«s.s«skk «.l3:l»äii...«3:«3..zl;..?kl3.:ll..3.«le. EcksWIsss EIN« "Witwe"r m. Mann an laufen gesinnt. PXIUHIHU«·FUJJY·IHMJJZUWZAJF Uii«e6laii,·8Mattl!iag- ·············· . n « " rot nnb gelb "cf

mtngede, mit 4 Laden, in deit.
Lage, für alle Branchen geeigrk
in einer größeren Stadt Schleisp
unter günstigen Bedingungen
zu verkaufen. Nur Selbittaiifer
wollen fiel! nield. u. W 252 d. 8.

n Dblnucr Vorstadt

 Titans nertü�fll�t
zum lbfaiben Mietgertrag bei

strick-r. m. näh. Ding. libVreig
Mm. n. P1155 Gelt. Still. R.

Gnu hure Bäckerei
gesunde Gewalt. wird zu
nannten gesucht, fdltterer Kauf
nicht aiigxgelckiloileru Zier-r. n.
gv er» etmn. d. Arg. �

Hält!! Mk» und! geteilt, bis
lieber-e 8. Stelle, vergebe.

Aug. u. I� I90 ömtej. Arn.

die·  tsetmtt. d. Gast. 8g. Nil
Liariraetellende lkbdchllIRroi

vilionverlftnnliaiiitaltzsiitickc
TZ·erliit-Stegl·lli, ·Riiigitr. 7r·z.  l

.PZFPF;TIFHLTEOFEJZEil.
Risiko-s für �Werbe und Rind-
vieb zu öulierft giinlilgen Be·

O ilenliiziite nnd Joche

siikikkicsuekeuaeiiixszirce 
llixlseligliintsellllrcc
 auch StellkiinitgeschJ

Kinlslleleiiiielclgikce

G9 keimten sur million:

ca. 320 Pferde
obiger Jadrgltiiger

Jedermann zur Llitktion zugelaffetn
eitelnteiluttgt

an« Mittag, den April will, vorm. 93gIHR Vor·
lübrnna der Pferde an der Hand. Vormittags l! Uhr:

leerer Ernte, zirverlailige Stldstung. ofkerieren bang:

stieg, Lied. Vereint.
�b�. �� · . . . .»Es-»Ich, IN: r--.«;k«;·-;-«---; .4���B5LY:.5.�  �«s-.isshs..«s.-.�i�.-,-s.i--�--" m» : .

· s  J· .

uiipesu
- «s- Lt". "_�.� �I� tig�l" «« f » · �r · �g J« ._ ." - ·� -  -«k«·-d-T«-sp-«.·.s-«-sz«�-x ·-.«-·««.3--«-«�T« .s-x��»..-JI: - P«« .i·« "H. s. J! .. - »« _:&#39;, f?" a.�- -- -;-·.- - m,�  ..-·-«..«-.- ·»« « I» k·--«·· ·;»s-,�s ."s7I-·-IC·JFsv-O«.»" «· «·-I. f,� - V

�,4 kg �S.0040000 Mk« 5116019111118- ddv. --��- ---- «� -�j-·- s�- dszmmnaen u» »Hm· «» »· · ··  Ziegliin ge: Sultan�; rämatlenötgg. deä sit· um: will,rkzkgkll...s...... «» �E: 30 000 WM�   s Kxliixtilliinllgellsiikte  »:k-«::..,-..-» ·:»..-."..; Hin. -«::»....::».«l�.. »Der; Hex» ,;z,,,,,,,, et z z»g» Fu« »« als et te wem. aus! ab! olv�le « ,  von der Landwietfcha lglainuter in Kbiilgsberg LVL zu 9 «sinkt« w 222 im. e» se« Ost« s« ;3-,-,«,«,,D,::,s,·G«««-»- C. sur-lassen, Etsgnttgeirttltre · I?  Exzesse-IF» gzgszzszzgszszmizzs Instituts-»Es» benannte Mairübenlainen « 3,00
ran rei . i. J n. « ich. . - J; « «  ·   ____zißshausl s« m Eixszsijseskk .-7·..k:s.1.-Ti-»3- »»»ZZ,Jf»-JskZFZ»-» «· L»HIIZ»»EXZZFHZI»FJ,F»»  LandwirticllaitgtamiiiekllirlilePkovlnzOltiir. » Zltckekkubevlstmev « -75
est-III«YIFZJYLUUHLIVUUOHFIHYZZ Zernlvv EIN� blätter, Flutftfp nnd      ,  -  «« « Spinaispmen « 1940

Flätttiiche Vielen, Viktoria, Vitalian.
dnnlelgrllner {hat auflchlelzeiider
Gnaden, Triumph, dunlelgrlinee
großer breiiblättriger

Wellzkohl 
sviviiivsigek Feste:
Runlellamen

Ort inal Friedricdswerihee suekerlvatse
Gel e Sckendorier Abfaat

seti.ki,aisrs"""s·ikkx"åiz7«tvox nein.

DÄIHETHTÄHIZEI ligiklskksll2.?2"«"»2.iZ:?l«l«·-«i:lk -»,-«sk22�-«å-Z·LI�«»"T�«,1F:�;«3-l;..» G,T"ET««E3?.�ZT:Z:;�T;,,, ZUM DMIPEIPUIITOT
mm  O Lin;szlkglllxlxsszgllssksssgxl is« gessen-e. Msessgk «� Dsssssisid kümmern. es iålskselnlsslsklrmleiskgdgslk Ewig-»Hier sank-irr» ils«- - ispsee .ir,, ro, «� �u� -- &#39;_ e - eraPreis« 1 22-f8�%��;��f�°�°&#39;��� nehmer. Eintritt. 11.11281 d.:3.ll z» vc:gttm;tt. g g U Dlllicllelll Wictllktltllstilnly mfott seh: vretgwert &#39; u�

. Bkksllllllk Bllllllllilk
« 2

Z»   ark Dem. Ldrr Langeiiau Heinrich Pfalße,  i.
Gartenstralze 34, l.,   Wissen -� erlaue �- SattelG� ZU a� 8mm� Ümwm� t Paar braune unglirllch

auf greises Modernes Hang· ggnntttpfttbh Man» L75 U· 
1 eleganter neuer Londaueiz l. fast neues tat-darum,

Droichtenlaiidauey
grunditiiik iin Slldoilen v. gut 1373 m· nehmt z» u· Städt» 

1
1 hlrr�llgerdßlautongen, 1 fast neues Guid,

60,00 
i:

2 Paar«
 Sleleiigeiciilrre
«·  neu! untttünbcbatber fof. ..·-·«
s, billig au betrauten. _
 stontor�llhtnncrstr�lxl. "4A Um« VVUWUL Verlauf. Erfüllt. gegen Vor«« «« «· « UND« "m- P &#39;87 m� b� amneldiin . Tel. 363 Ratte·

 TALL schief. Stil· will. robrlkdcsitter  zum
fotvie Bauberatung bei Aus·
bauten zu Rletnroobn. its-».
nimmt m1., eri. Architekt. Geil.
An ebote iinier I� u! an die
Ge dm. Sau. Z. �

Sicliere Existenz.

Tnrlcbetx.
aus d. Felde bete-rast.

be . latb. dont-w. mokbten litt«
wieder ielbltlindig machen und
bitten um ein Darlehn v. li- bis
6000 Mk. Pllnktl Rllrkgadi. n.

Statut-fest, Roddijji Es.
Bett-rufe est-small. öldbrig.

skseiiglh ein. stirbt. von Bein.
..Tlseilierleind«. lchtvarkibraiiih
L65 at» mit voller Essai-arme.
Reiter �Pro� I2 000 El. .

ensbiltltlllliltlle
zu tanleii sie-instit. 

Beginn,

l riet, offen» Wagen,

vier- und iechslilzige Jagd-wagen.
kleine Ponvioagen und Petri-sagen,

mehrere starke Ackersieleiigefchirrh
mehrere kamt-l. Herrenlattelzenge u. Damen-
SiitteL ����200 wollene große Decken. G �zum: Riese, is k 20,00

« H z, d  · tt um »· Stufen. Nur Seibiig w. geil. "acta i Proii.-s,endorf- .START�åxkgsgckttdsitoisxisäse LWIVJDPMV G« CAN-BEI- SIEYIIOII usilssllsilldsll U� Od- Annakommanl Transport Ollilklls Üllllb lillli   t ZwlebelfaincmU� Es� TM W! M� GUMM G" M! M! Es« VIII! 4430 MIN- . leichter gebrauchter elag. &#39; « e e« W � « " R«3 auvlltki el.. leite Llllieie ab werden binier Land dm t 2 I YOU« YUUTUUPHVVVO &#39; � elße gvunkopsicæ lesen -möge Mk. intgi rieuekiotar. im· « t « de. können. 0 Jahr alt. 170 cm ßutsnhwavgn ä. �aus Renlcheltn 41. Sei. 1932 s «« « , «w.�-i0000r! gilt» Frieden-stark?  M.I. 2.6l. Pf. III-EV- Wmms lllssplks CUUW « d � - .  . . -�- « snoyvenjatneilp
JFOFBVH Kaitiliszzzrxis u??? s·i1e·i. unsere. u. w 211 echt. am. vstkszjjnls gg�fosohka C! sdlålsissiiszkäåkYkstsgcsisislsjägijgi  .-c-4«!Hs«&#39;«.«« « sei:i.--lssssks«t«xkkxzis »· ·· ��anbnttcr · · » haben abzugeben l1« e n u u« . o a· «·«�·«· · «« ···"«· s - - E - . s . � i :  er , : v . · · . i· d,veåkägkiestiebitehßizkssktåXII-i 15 O00 Mit. T»·«·l3g·3Zk«-·:·kv·lgk- stlsqlmzks Gelegetiltcitskaufl  asveoekeiaosixkd Zkiiukxxsufkkusike beben-k": 519g C« Co« Echte«-er . . ni .- t � t 2 � « .. - n .Draus-m, Huxnmekci as, L 1a IZIOJZZFZ YÖJUZ�,;««.JI«,J»«,Z«HYZZH Nsksejtfwqsrkkspe af.5�ä333�r"s3{u&#39;%°�f&#39;3s�5uwage�. HUWILUWMIU e    Yrksdckkgs 10

Auges. u. Z n: Sattel. Arg. � &#39; Hz�bgedrtckta etc» Pnnywag.  hochelegnti nrn. Bugs. 15-:Liegnilz.
Qcrtidlaith, niucnartlgeß

W o h n ll a u d
Tät-w» net-on, verr:.. tum�:
cum Gitiöankauf 

50-�l00 000 UND.
�-8 Jahre, kanlt und erbiitei

Llageboie rnii Preillangalte
Karl Lacke, Bredinit l0. klemmt. u. llgulaelltlllgn lederverde , heller Courts i»

· auslchlalh Patentachiem z;Dlllllilkl il.Sl1illllk.
Gelt. islngeb in. Preis u. 8 L? illle Julien FriiMmllii-., Sonne! lindc- t « « l t g v « � .mit Warmivaiietbcio-. in Seite: vor  ectbttocbern.  senuantmr. "°"°C�"°&#39;��"� «· TVEV ���?�{�f�;;{�333��.&#39;g3;} tssässwsz . , Zion �xfäffnä tonoä.� - an die Cielchll d. Sol. 3m.Lage mit allein ltomlort ei··ni P m? metmn. b. Sau. 8m. l Oldctibtlrack Dcckllctigft ·« K� t t�-�a : Gen� K n� Penwnzvkesp nimm. ·· ·gertcbtet. l« �"&#39;��"�- 9M- Same qui m. isskuudinick «nur mit« den  sites-gebt« Iiksdslls H  o« °r�&#39;-- S o a� Dom No: Swnsvpri <2 am� °°���°" T"S"9V""«« ««

° « «« Stuf· Butmr. us 24 n. d. sag. W! « . EIN« Wo Vkl «« t «· auritiusnlatzJ · · i G  8 gFIIYOZHFHJFFTtzozskskmkkzvsdlxz i. Skkcck 15000 um. �nblc °6�/. rnrcbrennbrtnmrntznd. 8 {auf M; «- «« Tel. 8657. *9��;"°""» In: Hirsches-a «, m; - n« Un en
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griindltiick
a d. Babtiiir.«ti. Deitiich Illig,
to Sonn. v. Dahin« mm man.
4000 qm groß, a 2,dv� M» wird
Attila-riet am. Teilung geiiutr.j
man: nP�ß Gßeldmbußl.

Zu 
o

die Aiizeigenverrnitih Frledr.
ist-Ists. Sudhaus. .

Für Mühlen. m
tätige Beteiligiin in Dis-he

bon 60-80 Mille h: t bralllfd!
u. laufmänn. gcbttb. Smttblen.
farbmann. Sei-leiten bevor gt.

Angebote n. C1� 1708 n

b. Lande-stritt i. 5mm.

Kililertliuiligslisalliicll 
liebt  riauf.�mm e

Geh! .I&#39;
» Bahre-let Straße OF. di. links«

umarmt usw,

Wut ctllaliettcd Auto
io ort au kaufen gelacht, vier·

iectigfidiky �Motten 13-14,
nuch ohne Bereitung. 4
Berlold Hausdor �
Pferdek!aitdlung, Ferne. 82,
Fragte-isten: l. Saal.

Getan-Eis ils-lif-
Mit-R- III·

MS PS» versank: 8te Iran.
dmzll l2

n! für? "ä" 35/87l! er a e .xelevhkon W·  8 Bliålåaigäntåesäbxtebinee von
ten u. Wagens,

Auiläiifer werden gelacht.
Jack Meier,Braun b, sagt: iaftrase D.
Telephon Mit i

�t
AIMPOF Mchssisssls.29. ver klalle

l0.

dachte auf langläbrigen Vertrag. mit llbernadnie der volle«
Patron-liege, nedit Neupllanzunkr Angebote erbittet

Karl Lücke,
Obst· und Geiiiüfe-Großhandlung, �Breslau,
Neue Sondstraße 14. Gegr 1883. Tel 6208.



Nikctssr Musik» iiiTiisiii Z �i8.
mahnen�... - -...._.� »« s» �.��.�...�....�....�1� s·  « « 1&#39;511": »,;;,.-k  « 92---- "i" �"&#39; «· �--O·- . -.·-- «, OCIIOO Cß-�v 4 ��.�

. <7- .- sc,. · �4  
. k;

c� .- « «« ««

Der Saat-stiftend.
Hi· Nach den vom Siatiftischen Landesamte aiif Grund der

Meldungen der landwirifcbaftlictien Vertrauensmänner zufammen-
gestellien Nachrichten ergeben sitt! für den Stand der Saaten in
Schleifen zu Anfang April folgende Begutachtungsziffern � - sehr
gut, 2 = gut. 3 s- mittel, 4 = gering!.
h!�

e: s- " 2te: f3c�: ä Z. f n3 äNefxerungzs &#39;s Z E; , Fkg f 3 F." ezirie S « S l e!  Z  F .9.�
� » « G; ca B
Winternacht l

Breslau . . . . 2.8 2.8 2.8 2.4 8.4 8.1 3.0
Liegnitz . . . . 2.7 2.8 2.7 2.6 2.9 2.7 3.1
DppCln. · a a · 2:7 297 2;�: i  3p2   3:1

« .
Für den preußischen Staat ergeben sich als Durchichnitt is!-

gende Roten: Weizen 2.7, Roggen 2,6. Gerfte 2,6. Raps und Rübsen
2.6. Klee 3.0. Luzerne 2.5. Wiesen 3.0. Weiter wird u. a. bemerkt;

· Die eigentliche Winter-Zeit verlief bei zumeist hin-
reichender Befeuchtunir aber bei wenig Schneedeclxc überwiegend
gelinde Nachdem in de: ersten Hälfte des März die Sonne schon
einen· erfreulichen Trieb des Wachstums bewirkt hatte. trat
vloizlich »ein Wittierungsumschlag ein, der bei rauhen, östliclien
Winden uberallstcirlen Kahlfrioish schliesslich jedoch auch eine leichte
Schcicssedeckc zeitigte Allgemein war vor dem Nachwintrr die
wurchwintesritng der Saaten als gut anpiiisvreclien Dei« Roggem
besonders der spät einge äte, bat vielfach eine rötliche Färbung
angenommen : daraus; ·cht aber kein nachhaltiger Schaden zu
entstehen. da dies beim· Eintritt warmer Witterung sich wieder
-u belieben pflegt. Freilich bleibt auch an den anderen Getreide
aatku manche; zu tviinischen uirig·, so das; nagt die Begutachtung

weniger gunstig als bei der Einwinterimg ausfallen mußte.
Hieran follen aber auch die Mäuse. die seit dein vorigen

mmer bis zum März d. J. in manchen Gegenden verheerend
auftraten, bedeutenden Anteil haben. Ebenso sollen sie den �Öl:
früchten  Sturz unb Rübsen! sowie Klar beträchtlichen
zugefügt haben, nun aber bis auf geringe Rest-e vernichtet fein.
Sonstige tierische Ochadlinge sind nur ganz vereinzelt erwähnt
worden. Außerdem i·ft der funge Klee infolge der Tsrockenheit des
vorigen Sommers vielfach nicht aufgegangen nnd hat sich auch
spare; nicht mein; bezogen, so· d bereits im Herbste manche
Schlage umgepfliigt worden sind, denen ietzt weitere folgen sollen.

Die Latidiirlieitnikdiiiiiig
Adcichdesin der Rat der Vollsbeauftrasgtscn am 12. Novcuiber 1918

die bishcr in den östlichsen Provinzen Preuszens in Geltung ge-
wesene Gesinde-ordnung vom 8. November: 1810 und das Gesetz vom
24. A ril 1854, das von der Verletzung der Dienstpflichten des
Gesin es und der ländlichen Arbeiter handelte« außer Kraft gesetzt
III-www f «v �- -�- ---s�- i--------

«, »�  .   ·«·.-"--··.:-.«·.. · ·  , « � «« ,
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sent befiel« man D. E. O. anerkannte Saat von«« «« Original 311111�1211i1l11111!

�Musical geu nun: Mai«
2:: srcsp.«·««-..ki.·-.-« �i???� «« 2
Deut! Stroh Isch des UCVIOIU III-III

II· be! b
A« 
Dbc

Gelben: 
dort!
HEXEN-rot.- «.e

nfuttetvfcanzenl
die man Btrtidaan angebaut werde«

stets Mk. ·- 1e m Da· ab

b! mm a bat. Berta nd"m «« " �� 51.5.1112�: 1.. �m. -
einiges.

Der Staatsfiskus: des sleicbsetasbciiassaia icbretbt untern!
21.11. 1919 .� . . . . . . i begrüße die robusten·
siedet-sag des diriebaaes als iirchaiis eetnilaibt.�

stinkt: G. Zunge. viel. rm1.. Bienenbau.
oeiiekaltiertrie1i: Olteltiiiilii 6111111112111. Produkten-

Telephon-Hin:
- . , .-- ·- »O;- . ".v{___.._._lj_.  __ ».» J«-

-- n: .� ». - s«- f7":  «· . - ��ä .._..�.."�". « ""  ..T««.«.«»z·,-,-«· J« - III« « ..
- JT ; « f7�; " «_. . .- - - . p v . e»· «·,·Yi·«··z·..» . II· 1 ». ·· _ · « �*- .&#39; � w« � . -

Alag- G. 111. �I &#39;·«.k«, ··
�- --xs-· m- .1..4.-..-. _. --..-

-

hat, findet das Dienstverhältnis des läiidlichen Gesindes und de:
landlichen Arbeiter fetzt seine Regelung in den §§ 611 liis 630 des
Bürgerlichen Gesetzbuches, die allgemein von Dienftvcrirägcii
handeln. Zur Ergänzung dieser Vorschrift-en hat die Reichs-
ksgieriing durch eine Verordnung voni 24. Januar: 1919 eine »Vor-
laufige Landarbeitsordniiiig« mit Gcfctzcsskrast verkündet, welche
fur ·die Betriebe der Land- und Forstwirtschaft und deren N.bcn-
Betriebe und sowohl für das« in die häiisliche Gemeinschaft auf-
qstwinmene Gründe, als auch für die außerhalb d.r hätt-Stichen
Gemeinschaft des Arbeitgebers verbleibenden landwirtschaftlicben
Lohnarbeiter gilt. Im folgenden soll gezeigt werden, wie sich
danach das Dienstverhältnis« der ländlichen Elite
bcitereinfchlieszlich des Gesindes gestaltet. Für
das ftadtische Gesinde vergleiche man den Artikel »Die Lliifhebung
der Gesinde-ordnung« in Nr. 164 der Schlesisclien Leitung.

I! Zur "Schließung des Dienstvertrages genügt
mündliche  Einigung zwischen dein Dienstherrn und dein Arbeiter�
iGesindel Schriftliclser Vertragssclsliifi oder Hingabe eines Miet-
geldes sin»d nicht erforderlich. Nur in dem Falle, das; der Dienst:-
tåer·tia·g fix: langer ckals edin haåbes Sei!; gäcbrlboiien Fürs· und Fernr« er arin au an ere eziige as» c , z. Te. Taturaici

Kohnuigg zu esagå gerdkn ist fcliäftlighe Vergragssckilåcsziing Zziirerinei un er �i tig eit vorge sric en, iin e? o cn in sei:
Vertragsur iinde Wohnung, Landnutziing und engere Leiftuiigem
die keinen Marktvreis haben, iiiit ihrem Geldwert fcft·:.«ei"etzt
werden. _ Aber auch in diesen Issällen genügt in �Betrieben, firr
welche ein Tarifvertrag besteht, mündlicher· Abschluß.
barg! Lzlzejåkzesksiengte des· Arbeits: åiend tsie e·r·sie zu leiten Tat.·iinm si in erter »inie na r ereiiiiariing ie erDienstherr mit dem Arbeiter getroffen hat; mangkls einer solchen
sit-säh der Vgrkehxssitizze chViui einfchxieidendcJse ·u·t;i·ing akåer ist.nunnie r eine �ö starbei szeit etgce , Un ver
Arbeiter zu über-stunden nicht verpflichtet ist. Die tägliche: Höchst-
arbeitszeit beträgt in vier Pivnaten des Jahres durchfchnittlirks

und in weiteren vier8, in vicr Monaten durchschnittlich 10,
Monaten 11 Stunden. Die Verteilung der Monate auf das Jahr
ist der Vereinbarung des Dienstherrii mit dein Arbeiter bei Ein-
gchnng des» Dienstvertrages vorbehalten und ist nicht an die
Kalender-Monate gebunden. Auch gewährt die. esiinzufiigunci des
Wortes »durchsclinittlich« bei der acht-«- und zehnftöndigen Arbeits«
Zeit dem Dienstherrn Spielraum zur Verlängerung der Arbeits-«
zeit in gewissen Jeitabschnitten unter entsprechender: Verftürxzung
in· austreten. Zur Verhütung von Streit ernpfieilt es« sich, das; der
Dsenitherr auch in diesem Punkte bei Schließung bes? Dienst-
vertrages ausdriiclliche Vereinbarungen mit dem ArbriiLt trifft.
ncelclsc die besonderen Verhältnisse des Betriebes des Dienfthesrm

Arbeit und von der Arbeit zum Hofe eingerechnet, nicht dagegen
die Wege zwischen Wohnung und Hof, auch nicht die Fütterung-J-
zeiten bei den Arbeitsgespaiinen und auch nicht die Arbeits-paaren.
über die Dauer der Arbeitspaiiscn ist lediglich vorgeschrieben, dar»
wahrend des Sommserhalbsjahrcs täglich zwei Stunden Mitte. zu
gewähren find.

iOgiåerdgegen Ilaibnabme adersxetnsesbing
sub Bearbeitung Der Ohio m. In.

b. H» 61101121111. stemmt: was.

Arbeiterinnem die  Fganstvefen zu versorgen haben,

berücksichtigen. Jn die Arbeitszeit werden die Wege vom Hofe zu: f AETCTMNTFI icin URTEIIVSTEETTGETMIUS DE! ZQHI Im?! des Geschlechts?
: der Kinde: Und für Lcdige heirban vcrsckxliesibar iind mindestens

Stunde vor der Fpaiiptrnahlzcit in ihrer Lsäiisliihlieit eintreffen.
und sind an ben ITageii ver Wcihnacl.7-:eii, skdstern iind Pfiiigftcn
isiillig gxbcitskifrci zu lassen. Ferner· diirfcki sålrbcilerinne·ii, welch-e
ciii grokzercs Höaiistvcsen ncriorgen, iiisbesonsdere auch �Slchilfcii,
bis nicht zu ilirer sfciriiilie gehören, lveföitigcn, von Noifällcii ad-
gcfcheii nur iiisiitvcisxszur Dir-Stett verpflichtet werben. als die-Z ohne
erhebliche Beeinträclptigiijig ihrer häusliches« Pflichten zulässig ist.
Fiir sinkt-jede, in lieu-en ein Llrbcitsaiisscbusx besteht, is: vor-
geschrieben, das; eine Arbeitsordnung zu erlassen ist, welche
über· die Lirlxieitszeih sowie über etwaige Strafen  ,1. V. bei uns.
pünktlichkeits und über die Verwendung der Strafgdlder De�-
stitnmung treffen muß. Die Strcifgeldkr dürfen nur zum Beftcn
der Arbeiter des Betriebes verwendet werden.

Z! Die Vergütung, welche der Arbeiter für feine Dienste
erhält, unterliegt zurzeit noch der freien Vereinbarung, soweit
nicht bereits Tarifverträge sztvifchen Verband-en der Arbeitgeber
und Arbeiter gcsckloefen find; sie ist erst nach der Leistung der
Lidicirfte zu entrich
nicht etwas anderes verabredet ist. Nur für die Vergütung von
iiberitunden und Sonntcigsarbeit find Mindestsätze vorgeschrieben.
iibcrsttunden find besonders ld. h. übe: den vertraglich Verklu-
barten Lohn hinaus! zu vergüten und iinid mit mindestens einem

. xhffehiitel des für die Firaiikenkassen festgesetzten Osrtslohnes mit
JO Proz-«. Aufschlag zu bezahlen. Fsiir Sonn- und fsesttagsarbcit
ist inindeiiens der dopvcltlte Ortslokkn zu stritt-nisten. Besteht
indessen die Sonntagsarbeit in der Fütterung und Pflege der
Tiere« oder· in sonstigen naiurnotrveridigen Arbeiten, so ist hierfür
denferiiaen Arbeitern, welche vertraglich allgemein für diese Sie:
beiten angenommen iinb, feine besondere Vergütung zu gewähren:
anderen Arbeiter-i aber, welche die-se Arbeiter; nur iiiisnahmsg
weise verrichten, der Lohnsatz für Überstunden ialso ein Zehntel
des Ortslohnes mir 50 Proz. Auffchlag!. Die als Teil des
Lohnes vereinbarten Naturalien sollen bei der Vereinbarung nach
tnctrifchen Maßen und Gewiesnen. alfv nach Leiter· imsd Kilo-
granim bemessen werden. Sie find viertelxjhrlicli zu liefern,
wenn nicht Exlrt und Gebrauch  a. B. bei ».-iilch! Lieferung in
kürzeren ober längerer: Zeitabsohnitten erfordert-z, iind sie müssen
in ilnser Güte der. mittleren Bcschaffenheit der Ernte bes Dienst-
herrii entsprechen. Kann der Menstherr die Natiiralien nich?
liefern, fo hat er dafür den amtlichen Erzeugerhöckistvreisx und,
wenn ein solche: nicht besteht, den Markkcrsreis des« näcLssstcri·Markt-
xxirteks zu vergüten. Wohnxingeru die dem Arbeiter als Teil
des Lohnes überlassen werden, sowie� auch die Wolf» und Schlaf«
rannte· des in· idie zhäusliche Gerireinschaft aufgenommenen
Jjeiindecj stiller. Anforderungen  Gesundheit: und Wirth-If«-
iceit entsprechen, also insbefondere tm· Bei-heiratete ausreichend-

mit Bett. Stuhl, Tisch, vesisckyließbcirem Schrank
oelcgenlkeit aiisggstcittet sein. ··

Bei Sllbschlietzung von die� vereinbarteEchtes-Verträgen ist: __
Entlohnung auf die berichte enen ·I·cihresze·iteri anzaerneiien zu
verteilen; es» darfsnicht die Entfckkadigung in der Winterszeit in

Gi»-

soic citat-i  , , ,

·· ·· · · _ auffälligen: Mißverhältnisse zu der auf sie entfallende-it· Arbeits»
muss-en fo fruh von der Arbeit entlassen werden, dass, sie eine leistung nnd zum. Hihreslohn stehen.  Fosrtf. folgt!

.«   ». .- «  :- m»- ««  «  s»  «: s.--«-. .   -·�. «, .  »Es· ««·««s«---«r-.«- c·.--·-.s--.«« --:-   »Es» ««  7.�  «« .«1:"«:«--i--«
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Tat-trittst«- _ an vermieten.�maß in einer Qllla tm Indes. V·
Miasma-stammen« nebmert92wpm I�nich!

ueiftbtetenb, auch in
Posten, verkauft werden. Absubr
evtl. mit Fuhrwerk na
Dambfzlegelel G. I?

Bresian m, Gonnenitt. W, l.

Inst-» der

Ein lfeiicat
alt, roth» eng. Essai. girrt-Löst�-

matte: »Ist-en - Saaten. vie Oeauee in Hüllen. Kutten«

Sainenbandiung  Eule!
Fernriif 50 nnd 18.

«  " «« «  i «  .-k- ausgesetzt. Digtk.zugeiich. Gen. Dame-auch
eine und rote Caeubetiee. an�; c gis« �n ·. Aas-man»-  x  gufmg, tmter klagt! an die
nimmst-werthen me meint Dorn. rqudichiis III-evident.  . If; Gelehrt. de: Seines gut.Irrt-««- .212� »Es? «« was» ssssssssss um W �am UT  Martin Blaschkee men er · ��.- H _ , «s-"beeilen ab umzusehn-F; ZIJZZFZFIHFZZTZZIFHFZJ paar: geben Beim:  9 f� l lzroglnn, » Gcblwcikk Küiiflimliiip

«» - okeeiqirneuvokiiir.sn rein 
Rotkloo gilt ab

so lan e sagst existent

n. Johns, Reine.
Gast. 135e.

Verm. Ja. Witwe nichtGegründet 1878

27 J» inittL Or» roth» vor dein
Kriege als Leiter tn er. Bau·
betrieb, tin Felde als Mit-Be-
amter tätig, wünscht mit gut

Blumeniiriiize 10, ·-:
 Ecke Tauentzienstraße ·.
«» Spezialität: «

tut!Stühlen i. GGEQQA sit«Hitman?� UMM
se r billig. r uuiungzs « MVUVCDZFXZZZJ EIN« �

alber unter Preis. Tooinamliur

ev. Dame, w�25 J» ein-s heil.Familie 3111.111. betrat in Brief·
meinte! zu treten. ·

.·.·-. erwünscht. Fiinbeitat m ge.
säumt. Betrieb und! auf den:

VermögenPrivat-Quillt.1 YOU»

l . Ge Täjcsestkkä Naht-XVI
E1131. ask-III« · » »

Pressa· äeäxiäsxefgr.scholleschciffanoihtkz ·u� Bietzigen ev» 1,70, ange-

m csuxobwxsacamnr; Dir: sie-F Eli-EIN&#39; Existenz« sucht die
ers. geb« niitit unvermöcn

v.30�;40Jahr., v. naiver:
�enßbiib. Streng e Ver«
itzt-nirgend. felvstverständh

Nicht nainenloie aiisf.iilng.
nur-Zu. Anverwandten eeb.
u.

Heim dich. bf 08"�. C« 1mai an?»  3. Gidehnibbi. tnniuLSitd HEROLD-disk« «»samt. ist engen Damen. an geht-atra Dante L�at i it. u
�n. vpwnagtnw, �u; _  unbequeme: 1118:1 mein. abzugeben. T at 8. Den entla- tsISebat Mittel.
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a Helle Gtitllåitsräitmd
part. oder 1. Steige.
evxauih grofzerLadeirtsentrum
für bald oder später-zu mietet:

Marine-Erinnern.Küche. f1. mebengelafx, a. . of;-
111cm. e� I. "-1111 zu Verm. Aug.
u. P 1147 Getan. Sankt· Z

nehme Erscheinung, mit In einem Senbhanß t. Gesg �gehabt.  Beil. An eboto untervom   4 1516111. SchL �. etauittichaft einckiänslich LJUU �*5 - « «« »·  ·- e .
8��59 Küche Betgeh Waffen.
GaZJFöarten en, an vermieten
evtl. dauernd teino. Vervfie 7;Zus"chr. U 239 Esset-it. b. Z.
8111 redet. Zimmer

{min send. med. . 1. 5., Nähe
Marne. erwünscht. �Steigungen
bote unt. P188 schief. 81g.

Dame �
iiuht san: 1. Mai möblierte?
.1 immer in nur feinem Hause.
J« lehr. u. P I86 Gier-it. d. Arg.

Caud. wert. snitii s. bald
ob. l. b. Instit. Zimmer in

Witwe i. Alter v

Eletubckftiiiiim
sticht kund- Siellanin auch im
Dtaichincnbau ers. Gut« 8eugn.
vorhanden. Zuerst. wW�B
Gefchst der Stillst. 85g.
«· Cz»HEXE« i«  »so� ; ««· »Es« �Mac.

3.1711. 11111·· .  
«·
s: 
«.------- Nähe de: Klintten mit olkohne

  e  Lande Esset-sitt«- AU9i-AU« Gutmsiirsimmek soc-Leiter - �n. A o. m u  . ::.B. Jung, Reise. VYMUU Dw�md� ZU Willst! Scspchts evild., law. an , . " · aben u. P 180 Oft. d. Sitzt-ei. «» �u; be ereu Herrn zu ver« eciidgiirfiiirgkåshfgpyskäkkzkis  a»  z.Lisette-T: 31:60 �a� m," resäaik eo. hat weg. still. Chor. u. groß. Ist Schgeidnitxer ZtrciåewHZ mspzesp pkwkkkstxaßk «» M· New» mm Johann« »« Härte: Ident- raDb nigf- �a;y rnrn . e e a e te et 1e- » _ z s � �s: n rei er, II. n. I �"�°�"  ® FFZMTTIZFIZIUDFZZVIEZFUDTET ZTistitFi7zuxi«e«i-:"3Ikk. «« �mm� Uns« . s 3�� ?�E�7�°� «« BUT-Z«- 0m  wissen. «. dass-»sa-
kuttoktlldostsssswss III-ons- p hatt» lex-durch man . t Vorn  Zfmmkk sWtedDlcfkskksUs »Als-IT- :mt.  such: iiqip pas. Positur. «:weist« it. elbe 61Min. gelbe n. Seradeuu. - Sei. Wirtitscftstttfiszristbs ·· M« · In m� ·» I} 2·60«Yej·9ft;··bz«SL0i·«ZT-·L3 »Es« sing. n.lt 226 Satz; � Irote Eden ortet u. rote braun· Malen-ernennen  38 J« Bildt-M.- ivcht eins. i r - norme gU �  B 4__ß i W       .. _ .&#39;ichiveigee Svelseinsiireiiiaaien u billigiieii Tagesbr. entsteht! V » « 9�� in. Landwtrstgtost am. iväterer Vervsiegung zu vermieten. � Z , I - m; � II« ··;»-»-»�-.;---z»--«zk22,,.-;«-3.�·»;«.-.-».zzs»z.kz·«sz,·verkauft Frauchen, Satan. it. Ulbrich, Del} L Schlaf. «·  fis-gern· ab � e· Du· m· M· w· n· Nu �d,� Sauger, Wjkwg ntwt qzqfmjkkgfzk H, Z« Ekgäxzqkg w» »New· audnmbenbem Ehe· ...-..-».....11mm. Bot: Derrmanasvorh {getarnt N. Amt« �M59� �man Cz« n· �v S mm3 wen�; auegefolo�en, Eiiibetæt est- Müvtjsvhtikunmdbuåchlaioy paar für bald oder bis l. Or. Kauf ann,Siatton Deutich Lilie. frühe!  ekdzpphukq zahlen« tuelne. Urahn-B ff« Jbftksspäsr ·· - M· wtlnicht 81110!. etb-ü- , 2 «; part» Süd. im denn. 1. s. 19. tober in ruhiger Gegend ge« 86s. alt, ebene. Bei! er dasßernsboti. Bei Oestellnngen S · · ·· ·· 063&#39;231 m· m« Ehe· Sxålur an die Gelchit b. SOL ists· l Zuletzt. u. «? IV· Gift. Saft. 8.I sticht. Zusamt-US 61111212819. guten Geiax u. Grun s: sucht9J! 544° MIOUIOUVLIE ...··- DIE» Fkssztdfsgtz �f�%�:ä:"��:9�;�a:?,��"&%�.. eremagiteaeetiibem� sie spat. i:- ovekveamkek einer grossen Juno. 311cm. Christ? instit für fofottlovberänäter Fikjlpsiäiesaässzzk V« »» »Es;Rlllikklfavcn M! des« giesst-kein. tun-m. proz active-geistig· geni- welche selbst. Existenz. dettichotuö ev. O···;·i·-··s·1;.· fügt «· hjg « immer. o UUU 4,4m ;«,k»f«·-»j,9;» ,k,».99,7»�m� "m" OR« T«"""«"�" II« "ämfffiä 12113133133 giiglifaiigmtxixiimicitäbaibitr�."o3. iksskviiiYgsiesa 3311m: 50:53:53 �Bermlltl. erwünscht« Es· Augen. ers. unter u hgbao an zip. daldiger Betrat.Q�elnlmeebmgrubenßr�!»  fault-unten · Mai: »Der· o� mag» rann· Ade» »« 557 Hm» Vkfekkpkchfek event. Em- LYgoiie.-Exved. Rio . Landsberger, Pressa-»F. � muss. u. gut erzogen, nichtR b tbet g In» m DS Femkgk 1m befördert Hauenstein a· betrat. Dtgtret Ehrensache. W. »-.».»-·.·s,»     -- __ «» ohne mögen. solche. unterPCVSVL h« U · - von Indem. eiv und rot. w» z, »gmm;, �am, «; von-r. 91.49.. Art-statt. Buidanerb.11.W268�1it.b.8.12 « · i · i «  c  wzoe Gichsr sauer. Its. �

· BYIIEZIUYFYRMEIIL m III-·- Iüi iiYYiYiFHILnFn B� s········«······ s« �.é°   .;.3...:. - «r Yngenkkuy Jäger-HEFT,       -   «o i! an eben: annehmbaren re e .  ! gg e . · · ·  :;- p"m" »den Vom» 3zqgkh9g·. u· s» Psspggggskz  e  a äkssxibtzecid etzsöiåeö..w·i·tiggiedri·inih Zuschiz unter P 38 Geschfi. SchlefI 51g. � »,    .n? ZPYCJIOIIUOIIYIUKQ n nie-E nakbuäest dm MQFZSHCIFEJT schritt-either· ran; 45 J. a., z. St. in «uter Lebengitelliiiigs «.  .: .- .j·:.·.«..-,-.-·«.;-. «.  .  »» .. -.-;,-   .-  i: l. streift, kiuichbeftfasetäaz __s · mu _ d ,  � --�·�··- «� ���-������-- �-. ��·� -��- «� ». n � u i r a s.ziemt« 17. sezn1p:ea1e:__m4. Meinberg is sauer. bei  9 iggfg�ig,2;,°,iiE�%�:.S5gfi2�äE& 23i...°�i1.1�ä�¬l2°°eu°1�2�3�e22. �m� . i  : äexeiiiing sie. FiiiqiieikekTsasiaetkuätckgdszäätäpäälx lhlllrschreld, 1153391111911, sehnt fiel! noch ein. nehmen. Meine Industrie-ins-  p a , ca. �U� - m!C211 I . "
noa 40 Zu. Bautiefe: 3te.erneuerte. 10111. 3 site. 81 ea-

iieneniverir. Breslau is. i gegltebert, unter Umständent1�. erwünscht. GefitlligeLelieitsgeiilli Zuschr.Yiiiil3eiil1lieitir.gesenkt u erbitiet Duette is an· �au� n" u am ein· m e �brem- Go wird Bekanntsctx mit netter gebildete: Damen, �- Krieger-
init Wohng und Bürorüunicn und Verladeglets am {Bahnhof
Qbertor sit: sofo Tri

oder Lngertst n. Berksr. j
 in der Rolonieh, Bellt-·, «;
 Wein· U. Ztgarrenbranib
T Gelt. singe-b. erb. an»» ·· ·· ·· ·· rt zu vermieten.  �m-l »Der, Zug» �

internem Da! abgegeben. de! Das» ev:. f. Witwe, aus gute: wittve mit einem Kind nicht  · · . · ·       ··   »» Untofsgherveri 191mm«� IV« «« 3&#39;331.17: oii aus-ZEIT: Fsmiüss VEUSTW M« �m� aus«-« ?«�Csp"-«··U�"""V 25?.  s .-«-..:.-·«3;«;�-i--?f·-..·«---ii«    « ikszsziiwsk Fk«i«il-F-«-««""·» Streben-aust- Brauen, Rom· �au�. m �um derzengbtlvung gesucht. Ver· You: sieichid D« SchL Ztg �-  i  M 3 ««Hsqyikzsqmcn Tsssis E«��������-���«"" «« S«"«"«"« « �-s ·� s« tsitlsgwliisltiezifxs Eil« wAgssks us, sissisksszsszkksss  Lagerhaie »�lud ätfabfu� � - « . · « ad·  Pvjätnscht er«  et  o? . l · d W s� Ver! d  H  gung, Psqtku  angggxgu ««  W u  "i933"? mirs-sicut«- Ycirat zip-sk- ipackkek  es. »»kkssiiski.sik.sszi.chs» cis-»Ja: 1.1.1.1:   s« exan er o «  » · «»  · N Breslau: s. �a; i t «« eiucbt. · Annevoic unter · .268 an  YcclkallfccG h « Dem. 2:11:11. Or. sites gibt  FCUTMZUIK 333330�: �a? · es; He ca 888 nstenn sc Vogier Ao&#39;ßoe Berlin W 35. � Z« »in ciniziiiitcitonialivx inDkttkas« m� « «« Z· ab an: Saat Bleibet-DIE« a m Ums« "m" · "F" « m Brieftvcchfel mit Damen out-»   �.-;.«»;..«.«-«·�,,-·»    . «« » »;  ,  · icfseniioeschåfh oder - andereTbatnutnbntk ««- am� �m "bmemem "n" «&#39; Am« b« 353° Ein« lvrechenden Alters. � -..  s· «« » . ««  «· · Beschäftigung. Gelt. Ltnclidbote
NO· ««o»z··g.ks g» g�. uns kqugpqkkvpkklchs betraten in ein  Seiden ov.Gait- -
mit» Oe. sinnen ist sit» II�

&#39;33" 2 GOPTUMUVUV ZEIT-lieh?.. Z: · ·LIMITED-U« «&#39; i5� �m� m" «« Um

mag. sofort lieferbar. somit. in. Vermögeiigangabe
unter P ZFszGiL SchlelI 81g.

Lehrer. 30 Jahre, wtlnfcht
Brioftvechiel zwecks O e t r e t.
Vermögen erwünscht. Busen.
unt. P I88 Gift. d. Seines. 81g.

wtrtschaft und: auf dein Lande
erwünscht. Krieggwttwe ohne
Anhang ntcht ausgetreten. Nur
ist-allgem. Aug. mit Angabe derfVerbältnlsie unter U 888 an
die  Beton. b. 81a. arti.  l

iu bester Lage der inneren Stadt. sclitauersirzbis Chriftotsborls
bleib, Schtiscidiiiizcr Straße, Jung» evezitl Sci!iiiiedebrt·icte, für
älteres, lieiscrekz Schul!tvcirciigcici«ji»t·gezankt. ·

Angeln-te unter P 165 e11 du: weis-sit. meerei. Its.

4 unter 11866 Seh! 81g.  l«   Fiaiifiiianin 24  a. b. beere
exmaiien, mit inixseugnsp
wlliisctit Stellung in Laster.

Gelt. Hintre. crb. unt. S 2B
an die Geschsn d. schief. Zi-

ten um!! zwar der Barlobn wöchentlich, wenn«



3111111,. Kristall.
vom iksisrecio entlasten« satt«
z. 132111111 stetig. 111 tlnlo11lal11t-�
�lllguulalt1tr of« sollst. laufm.
191011111111. �Rr."11».v11t mit allen
tiorliiliitttisitdistt »Ist-eilen. �31111.
9111g. crh. 11. U,� �.331: Esel. ON.

"J!ttig·ci· Nil-mit, «..�l Zahl« all.
tttilii ciclltiitct tät

11115 Verkiittfet
iti der .ts.olci!i.- it. «Lc«likcit.-«Iit.
Zttlctir it. VS� 228 Tit-let. 51g.--...-··k.�-z.�z--,�,--- ----- .-0H-----«

Strebt. Kaiiliitciitin Cl! J. alt,
1mm �llttlllar et!tlc!is., lttcht tikild
 -510 12171.11 als txt
Vcrkatifer ob. Lcigecist
in ein. ltsaltiiilafwx u. Tellkatx
Wmllizält. Beste· seugit.!i.«.7«!u!ik.z.
Dienst. biell..-itlfckir· it. J.0.l00
ltoltlag. slirotigüottiilin OF. erb.�s. -.----

Suche eins: soziales-W.
fitr bald aber 1. Juli, Süden
oder zlentrutih Lllttgeliote an

Frau Xllliotlicsker Terulber,
Vlttenlirafte �J3, l. is?

Wssiksijssksjsszkiizkkz um"
liability. Reithalle.

Metreldeliranche bedort Weil.
Eise: «: I&#39;..IJ&#39;Z.7...«�.EE�J.ETILE.E.TTIL.EE.
�nitifehl e»»e»ln»satk!., aber» tun-l.
rieth. tiiitilir 11.111321,
Falaiieiiz., sltilttir ic. fti«tn, ana-
i11 max-m. dein» 111l. Zelt-»in, u.«» .
1 klingt. ktorltiiclttlfiti
Hermann Finne-r, gewerbs-

mäßiger Stelletiderittlttler
Breslau �Bluaextaltr. 7, wish.

lltttierhetr., lcifider

 s3utgiiispelitor,
41 It» ed, Striegel, lcdoti rohe
ittteiilide Gitter tttlt srfolg
leibltänb. geleitet, von Jugend
auf llanbtoirt, sucht bald oder
später dauernde Stellung bei
besckteitx Aufl-e. Beste mbl.
11. Lettau. borb. 231111112. unter
p tm! m11. b. Sktitcs.»:zzig.s·---·- �a.��v. ....... ... --.»«--

 «-�ut8ittsepe«lct07·,
llil Jahre· alt,evz;.,verh.,1 Kind,
3% Jahre  Sjtiter ber Milliar-
liectvaltittig betolrtldtaftet, vor-
her it! lctniljäbr. Stellung, mit
besten ztettgnilsen it.  empfahl,
sog» Stellung ltlr l. Juli.

Fritz c unneke.
_____3._;-:. Vobultoa Stilles- J

Du ltlllteree Stelleiilubatiee
mm den! elde zurückleitet,
suctte icd ltlr .Jttll Stellung als.

111 gelingt.Bitt 42 J. a law, �.2 Kinder,
Lcindiolrt von Jugend auf, 15
Jahre in! Beruf tatlgJn aller!
Ztvelgen tier Landtoirt!chaftve-
tocittdetd Bette Zettgnitse und
lktnvfehlitttgen verband. Frau
tlliertiitiitnt rot. Jnnentvirtlclx
Angedote mit Angabe. deg Ge-
halts« u. Devutatö unt. U 1106
 ileldtlt. b. SckilLkzltkspw &#39;13--- ·.- ----«--3�

Fllr nein. Beamten, 26 J.
an. oval» uuverbeik ben 1d
in lebe: Beziehung tswfehleu

ff« baldsamt. c

OR« 13&#39;�
Scheibe: pi

Leut. Startlinie
Sache litt iueiueu Juspettor

sie« Johann geheim,
läd- lau.� nur

n? 1. all Indem· betonte
Elbfilinb. Jtlfpettorltellg

3a in: den eldeu is! jeder

Gunther, Ritter
Klein Cabaret! ,

f«-
Ofen.

»Es-ist«. due rsuveelilsfiitem  euer!
Inspektor,

ber infolge Entlassung BUG
Heeregdiettst z. St· ohne Stel-lung ist, und den icd tit lebe:
Be« ebung empfehlen kann,
suche l passenden Wirkungs-
kreis. u weiterer Llugkun
bin icb bereit. Nonne, 8

Or. Held-tu, Post Rindern.

Estlsplisssgzis 
. n e tor war-IS

spszkdbauer bei tllotbltirben.

�lbit�lllmillilllill�l,
skFTp aus b. Felde heutiges» gute
fis« 8eugn., vers. Dolttlfib.

T, tu liefert Siena
klug. � 170  blmft. d. tg

Alter-er, erfahrener

iillrtltltulttlsaltlrttntfö
evgl., der ., sucht z. 1. Juli del
betet-old. nsveilcklen Stellung.
M. Plngeln W 248 Seht. 81g.

Suche fllr Kriesiksertretetz
R J. alt, ledig. befähigt eiu
größeres �3111 selbständig zu
bewirtschaften, c«

Inlvestordolten
für bald oder 1. Juli mit ober
ohne ei enen HcttiBhalt.

Auge an Dein. Dodeoss
latoitg, Er. Cofel OF. -

illszltsitszlibfs"til alle?�warst! ciiitilti leite
mbertveatnte, verliert. u.
u. titiverh Juli-kleinern,
tells für lelbltänb. Stellungen,
Hirn-trank» Rechnungs-
fuitrer, 8111m.- usw»
 Oberforlter, gorller,

HllsssbesteyOdergiletn.,Giletii. 
lveill nach s.liald, Juli ruft-Elstern.
Paul Kramer, gewerbs-

niälziger Stellenberniiitleix
YrcolatYYorlbstr. l5. 501.740.

Stiche 11. L Juli file meines
Beamten, der 31/4 Jahre als
Stiege-Vertreter hci mir war,
anderweitiges: Wirkungskreis.
Jcb laut! ihn als» ctnlierlt
tüchtig und Itttverlciffig aus«-t-
niärtnlte empfehlen tkbedcnire
fein. Fortgang aufrichtig. Er
verläßt die hiesige Stellung
nur, unt meinem Beamten, der
aus bem Felde iturtlclgekehrt
ilt, �Blatt an langten. Vers:
liratise ist !i!iverbelr» oval»
21 J. alt, utnlirbtla, energll-�b,
lolibrr, ebrenhafter Charakter.
Lin teder weiteren Llitskttnlt
gern bereit.

Lsliutorcit Ist! i11.
Tom. Sitionliriiitty slrwsagnnz

Lanii:tiäitglglin,
so  !.. is J. Praxis, lacht, gest.
auf vrimg taugt. san. n. erlitt.
Gurt-f» 1. Juli ob. früh. selbst.
Texterkennung til-Si

I. ßeamier
mit od. ohne eigen. Gurts-halt.
Kaitlion in leb. lböbe vorbaiid

United. unt. W S stät tiostl..
kreideltolth Nr.  Bingen, L 

J

v Alter. faitdio Reiidcitti und
�Buliseibeantcier. trat-s» .tit bei.
isselitisl sllciilstltz «lToti-!«.,

fuctii oald Stellung.
xltngebcitis erbeten it!tt. W� List!
citt 1:: is« Itzt-i. der Sttilets jttg

Spinnmeister, ist;d. lvil Sir-in&#39;t H914  l. �Kits!!! &#39;
lwrltrtel" das» Jlentaitit zweier«
 einer verfault» llt vtirili Tllücks
fein" des! .t"iclegdte·tlticbnt. frei
ges-sc? II. �Mir denlefln sum.
xstcsilriiixsp Einst-stillst erteilt
Doniaitenikiteltiou Dberun

bei siytjieti i. ·s&#39;sitilef.»·» «»
Geldtttittiger Lct!tv!!-lr!osol!n-

&#39;35 Jahre, stillt: sur bald» oder
1. Llllcti Stellung auf achte. �5111

als lßlrlltllulter. «&#39;
f�!!is«.tir. cis! U. �Weste.  Siru-
-L".e·:».-itk.:�3:s.e-.k-"3:J;3k.·Y9«««.-
färbt iliititicicsr «!«et!it!!c·c, 111!..

ils J» litten-stellte, »f-.!ii«liott-3s.,
fuciit bald rot. spat. .::tellg.
del tttdgl.ls.kcsllilti"iitdigt. Hunde.
u. W� 289  vßllblt. d. 31g. is

Stztiaie �mm l. b. Stellung silsj

WlrtltltnltittitslxtgiritspBitt 20 Jtslire alt. .
Vlllisteitt cslrtliiir tlteumaacy
9l.»d. liasernenjlcl stärksten. l2

auch! liafd ob. tritt. Stellung.
�Ulll ZU J» ev. Ulelilfdt. bis· «-·":«ef.
del» i!til!t ir-·r., gelb. n. kräftig.
Lcindlcdaltedln Herr llkeiier it!
löfiliigatt llt gern lieu-it, ilber
ntiai näh. sitt-It. tu est. iliegelx
at! Gurt Bergen Brei-lau t5,
Vabnbos �Julolaiiua. »  z»

11l,
.... «; ·-..... - i »

OWillst! silllilte
5 Jahre dein! Saat,  am auf
mittlerem oder Iieiseitgitt selb-
stiindigere Stellung. Llntrllt
1.Jtill. ltltigelnutwebaltgan .unt. W 204 Schleif. 81g. fzt
skUirllclsaftoaclisleul,l. �iralt, gtite ?�.e!tgniffe. dont

Lseeressdteiilt rm1., fuclttStellg.
als« solcher, Feld« oder Liosvers
loalter llir sofort. �"3
__&#39;:iul1i!r. u. I� A! Scblel Flut.

 Suche 1111111 1. Slsccii ober solltet·
Stellung! als» El

Eletic oder illfiltent
cis-inSetncsscfldinterscbttleobtain.
Zitlclizspizz l,� 5392 �111. b. �Z-ilg,

ulttltltultsnllllteul,
2U J. alt, tun» lol. ob. l. Juli
Stellung. Zettarcltle vorhanden.
Rufckiritt it. U 288 Stuf. -&#39;..1l

U! teil titafieaflilient.
ber dlltckl mtltt�r.  Einberufung
außer Stellung gelumfrtefr ic
und lich wieder rlcksttg einat-
heiteii mikbie, lndlt gegen ge-
ringes Salaten elb für bald
ober lbliter Sie auf. l1
..E�.?TL�.IH-..U.:-..FJ 39 II; Its�

bitterer, ltrcblaatrr, lolider
Eanbtolrtölohn, Bläemelter bte
landtvirlsaictftlfctie Tiliritersi
schnle besucht, vor den! Kriege
als Beamte: tätig gewesen,
fuist für sofort �ober lviitee

.....�.

Stekluaa als  ß

. sc. i! «bittetR. 0019m�. ,

Idee

Beete an«  erstes! unter
W I« g; fl- Gdltf. Als
He  I: seine« fechten,W Otlges UND-Wiss, desleben! Landtvirt eint-f. kann,

Ytellunglebepdefthe denen Antvrücheru
sutdverioaltuag Muttern

V« SOVLOETITJZLL f3
lßirtftinoxiilfiiint, 21 Jahre

all, 3 fsabreiltrzrziß, sucht 15. l5.
ober spat. löten. um lieb weiter

bernollt. Dstar stattlich,
im. Steitustoststddkleuoet l3...�......�.. - . . - - .----------·-----«--

stillver- Of�tter,
A Jahre a1!
Aufnahme auf gehen« 0a:
als Boloutäe del tklcbtlgeia
Landtvlrt gegen lltensionzzahs
lirtig mit flatnltieriansckil stehe.
it. W 208 Gesell. d. 81g. l!

""llertiltliiitotkiilrt, ««
auf ntebtldbr. dran.
selbst mittätig, sucbt a. kl net.
Gute Stellung als? Polentas-
Verwalter odtte egenl. ilsergiit.

792011211111.-Gelt. Llngelx n. I
Erd. Georg Velgt. GbrlixzTYHT

Stiege-eilt, 23 J.
 h t. Mai

Gelernte:

" ,"�-- 111.5.� ·"«-»jxs.jl-ie"sss«pizi-«s «« - .
St! 111c �s. l_. T. sicut. til-·.-

. bchasiueiiter
in Zlltfit u. Tillcift er·
sollten. Bis! in! Be«
1&#39;111 guter Selig-titles.
Ititotuttft iibec meint« i

« Tältigleit et«t. Güter:
streitet« II. Platt.

e

FJVc-ittglllictelitetmlqv- 
vors, m.

�langer   nrtuerar iie
til-Jst halb ed. l. 1. z. stetig. �fing.
il. I� III l:i0fcfill. «·Zl1!l. _-�.. ll

tdekrlctiaiioiitlrinetn
oval» doch» etc! .til!!d, welch.
Weite-i« grbia. ßerrflbaftögdrt.
bloo. kleidet. ilt, Eva-S bunt!
latigiiilnu .;etig!i. it. Eint-lebt.
Kinder-Abtes. werd. fault, sie-geil�-
toacxxg in t!!ig··-s!"ino. "Z:ell.,
tun» hist« l Juli til-fund.
ll!nlt. lot-g. ein. ist«-d. hattet-cito.
""s3li«ktt!!gs-tr. hielt. :�.iil-.dr. erb.
1in1.  i. H. 116 at! iiiss  Sleflltft.
des Strlegatier rilittssitterss in
�Et_r_iega11__._ v.� ..pQo�-o
« �eine: 3.� l. f».

·...-·. . n.

Jcklltiita also
 itirtner und Jäger.

Bin 2J J. galt, ge. u. kräftig,
milllärfrcl, beloandert i11 allen
ins Fcicki lchlagetidect Liede-lieu.

 Stell. Ding. erlk cin ltlcirltiers
llebilfe G. Aclumek, It· I-�.t.
Stier-in, in: List-f� «!

Stil-linke« Stelltitatliib
42.; �L, instit ztttll I. Tlkctl auf
grölxt-xrxrt Nu! Stellung. Bitt-g.
litio .311 rldtteu 1111 Slcllllliltklcli
inellter Kumawe, mein-
ranbllten. Als. Nitihtati Eint. l2« deutlichen-Er,
Si! J» 162 groß, law» act-Ist,
ctestilbt auf gute zzetigitlfie u.
ilmnlebltxxtg, Stellung 1.  all!.
Smule alg erster ob. alleiniger.
�Jlcllcltlere a11l Lebensstellung,
wo svcier Verbeir. gestattet ist.

Ziitcvix U 882 Sattel» .° Hititiltiillglliiiff
23 �L, m. a. �jeugu. man für
sofort Stellung bei sit-l. Tierr-
lchctlt »Als-geb. erb. au Meyer,
Frankfurt a. Eber, Leipziger:Sirulte  l1.

Stube für meinen nnbetlt.
Diener, den icd lebe erubl. k.,
Stellung zum 1. oder t5. Mal,
da iiV eilten folcbeit tticdt mehr
it! meinen! fe halten
will. Land bevor« Er ist in
all. ihm gute-mai. Arbeit. vers.
Pest-nd. berbormbeb. ilt fein.
soelchickllcfitelt in d. ffiebarat.
von Satori. an _b. eleltr. Selig.
usw. United. bitte zu richtet!
alliierte: act« Kur-litt, Ritter«
itai slllltkebPellau Häute!.

�iilllbeint Titeln, 13
.. .- _9!�.i*_*<t. its! Zlåltjxscklssws

Kaffenbote"sz··
mrtegsverfeiztl toelcher i. kürze
feine Llvdioelsting zu erwarte»
sucht in erhielten voll. stetig.
färbt. �Jluerb. u. U 227 d. 5-1. is

Legt-il. Kleides.vor. d. selig· is!
IV eadilufeeu

gen-es gebieater liriillerifi,us. read Reiter, mit
man! seiten» fucht Galant;

r

alt, doch.
Oikar Gender eile-s·
net, am« umbenannt» p

du«-Mutes. IIIvers» 87;. alt, O.liebe to. einen�! für ob.
fällt� dauernde Cåkellttug Am.a gSater ee ,lud�!; E erb. C« ute esse:
Gelt. Znfcbr. an Paul siebten,
Hmtib,ll!s.  Buben; erbeten. [2

Lehrerin sucht Stelle in
Familie. sultbriftett 11.? Iris
Gefchft ber schief. Sitz.

inmitten! xiikx um Dauer ege o
lttnderscbioeltee auf Laablchl
Brig. eint P i!  Sfmli. b. Bitt.

« Fässer» er,a. lai rlegsdieitfd Wenig.
gut ausgebildet, eignet lieb auch
alo Gehillln in: Arzt. rech-
aintmer. ztte Zeugin vor and.
su t Sie un itnm 1. Mai: �

. ng. unter 21451918111.
 Entzug. weltliche!

Klnlieiqllrtiterttt 1. et.

i?

YZåttZTH-"»Z« tm· «, älngtctthttökdigostschon mit crfoltl
»» Yolmckät stitlttstcll tot. 1111111111.05°?» n°B°ntn¸erén� Ist« cui-scat- saoemiskisccmo gern
DellkateffensGeschclft 
Gelt. Aug. mit Angabe ber
�lieb. unter Ists Bibl. 81g.

iloloitiiberiiislYkllM
Sohn, vor d. Kriege elrrige Jahre
a. Elche n. Yilfilt, sehr gute Jan»
Tätigklelt eivöllnt, nnd ein

"lägffe;
bei sehr liescbeld �Jlnlhr. wilde,
ziidetl., keine. Dieb. scheut-nd,
ene:g., aucki tckirlttl.slrd.. eint-f.
Hermann Steuer, gewerbs-

mäßiger Stellettverinlttlee
Yreslam Vlncengltr. 7. hosdv

Grundlinie

Eleoeittlelle
gesucht ltlr ltriegäteilnebmer,
 Einläbr. Zengtiig a4 Jahre,
vermögend. boruebm. Cdcirakt.,
i«andtvirt«3sohit, schon etwas
itngelernt Bedlttgttngeu et«l&#39;i.
unter U 262  m. Soll. 8. |1

�liiirtlmaitoelene, der bereite
1 Jahr gelernt hat, lud!: Stel-
lung ztir weiteren Ausbildung.
Juli-dritten itittee U 218 a. d.
Wes-sehst. d. Sei-les. illa. �

�Janbtvirtßlobtt, nriegstellvn,
l9 Jahre alt, vom. sprech, m.
Platte- n. Gutzgetckiclfteit der«
traut, vor! Jugend in! Fach,
tlotter Saite-ihre. Winterftd de·
fitait nnd auf großen! Gute in
Stellung gewesen, sticbt ftir lo-
fort o. lbtit. Stellung als Gleise
b. il. Tascbg o. ohne gegs. Berg.
Flucht. it. ll 397  iildtli. b. Z. tl

Sucht· flit in. Sohn, M J»
fallt. bis dahin OberreaflcduL
lief» eint« �letiei!ftetfe. "iulmz,
geb. at! III. Flut-krick, t3_i_13_i_r1_e_._ _il_

Siictte litt· mein. Sohn, 16 pl»
law» lrlilttg !t.gt«liii!d, mit gut.
Zchttlbildtinkr Stelle als

WIrischnIts-Eleve
auf einem mittleren Gute
SchleflenQ Gelt. Littscktin an�ng.
b. Beding. it. I� I99 Schlel Ztg

in freier it Guistcbreldereleig
da in fol enbeibanbert. Sovliie
szvs.zka, Polen, Wildeliitvlciki 13,

. alt.
sit-nein, Weiber» wish. ers,
in t stell. als Rinberfränlein.
821335-33 SOLO� Still; Es; E«

Suche file« Gutsbuch-
halterln, die hier alle
Bücher zur vollsten Za-
trleelenheit geführt hat
und In jeder Weise satt«
vermsul le; stellend, z.
1. Mal 0 sp tot. Steno-
graphle und schreib«
maselnlnekuntll�.�  xIhr Abgang er er-
lol t wes. en baulicher
un w rtsehrdtlleher
Veränderungen.

An ebote m: Rentamt
Ratte· sdorl b. Trebnlg,
Ist. Nlmptsch.

 Wcbilbetcß, ältere-o, evang

Fräulein,
40 Zahl. tiicbi gestützt auf gute
Seugnille, bald selbst. Stellung
auf dein Lande. &#39; tttchrlltett
erbet. unter B. T. �br. Leide,
Kreis sauer.  �.3

- Gebild. ilsirticltaftlk
Fräulein, _

�  am, L» Jahr, sucht tlir
Innen- 11. Llttfientiilrtlclx

· f. bald od.- l. Mal Stell .
/ citicti in fraucnl. Haus .
� Gelt. Angeln m. Gehalts«
· anfitr. redet. n. W 220

 sscldm. b. Sau. II: .

d 
Witwe,

sit-II. alt, ohne Anhang, gesund
u. rüstig, mit den besten Zeitg-
nlssen filr Stadt u. Land, sucht
Stellung nie Wirtin sitt alter.
Herrn für bald oder solltet. �

2111g. u. �V 2159 Sau. Ja. erb.

rufen, IT Jahre alt, »

loutitteii

VoielbefilicrslocltlchsiStillst-e,
i.1 itlleii ..�,«.«.-e:;i,ei! d. ogittissliitltd
isticctictucs e! .;ti!·., samt, nicsiteit
kstiiltiabe d. neuen.  "ovldtllllß

Vcklkllllkllsflkllllliil
11l til-ils. Welt-leise ou! liebste»
«.·opiic-·t!c!!i-·i. Sile-f. �Jlug. nistet«
l" Ei« meinst. »-clil. cito. 1�:

Emue Stellung von! l. oder·
1b. «."ti!i" als Eiöittlataftetlu it!
stctkieitlislcit "-.!iish!tlt, ciuiii
nctcks sissl-.c!«li-«!.i. -;!!tciiij. t!!tt.
I� tm; esse-itzt. d. �E1111. gilt.

 ic-lpiidvu-n Fräulein.
eng. til-letzten Billet-J, c!ltel!!lt.,
5111111. clllf Q1111� Etwas· Zlt·ltgll.
uc-i·t!"lk·.t, lscild Stellung n. Wirt-
liiiiitteritt 11111� größeren! Miit.

Weil. �.&#39;l11_.1vbo&#39;e unt. W� �.349
«an-lauft. b. Sattel. .:l.i.

Wlrtfclictfterlikaiicli 111119111111111111. litt-Z Land
eint-lieb« 11mm lts-rllnor,
geloerlirknieltzigts Ttcslleitiiectitsit--
lgri_1_1_�_l�92rleb1_htw&#39;1r. -l. Ist. ist«-&#39;s.

Reif. lilletfcltctltolrä!!lei!!,
�i�?  ci1t, 11m1 h1 Julien»- ti!!d
Lliisteiilvlrtttik titciit -t. l. XVI-La-
_ lelbltiinb. Lisirtttttctotcelxs
!:i lrctttetsloseui .sT-ci·.!-3:kc!lt.

·.·�.!ttctii·. W� 2:11.11  �si�ffh�l� d. sitt!
Sucht· sitt· iiteitie Donner,

i!» Jahre, tieliittv und kräftig.
zur lfrletiitiiist der« Vater-halte»
Stellung bei T?atultlelrazttkhllllx.
2&#39;111.11"!. tritt. M I! 100 1111111011.
kselFn  i·tkketi«it. [l

Stube· für in. Tochter. lls
Huld. Tsiitetitn liet«!ta!i, v.�
Lliiietitlt auf einen! llsttie

oder Logierliattss
zitt- Erferuung del! Haushalt-f�
ohne llüßfllf. �Eerulltg. Kinn.
Tslntctiliifl erwünscht. Gefiillige
zktttctitc 11111, wer? Still. Fig.

Fsiic tljeäbclxehjxil t til-T-
gelebt. lioherer Lsclittllitllx
tiitrci Vlufnalttne m11 gr.
Gut tils f1.�

» lertteitde g? tii d c
11111�gs-anttltcnatxlcltluf; tief.
Zutritt. lttisek s· il m! dtc

gi_e1_l_"i11_t_._ d. S cltl e 1_._ I! la.
Stil· 11101110 9111111�. Eil flultre,

11111111, tttclke ich tun! l.."-. illus-
ncltitttc auf eilt litt» tttiecke
tiservollkotnnitttiiig des« Linn-J-
imltrd. �Jim liebftetl llkctlie Alte-Z-
laii, lcdocki mm1 �llcbiuguug.
�Jlugeb. Ab. n. P tm:  -l«,ll. d. Hi.

Geh. jung. blind-nett, bleibe:
Bill-aged» sticht Stellung als«
Wtrtictiattdlelirling ln Jana-
lcircitm Ktankisnliaicg ob. auf
Oft. Gut· Gelt. ."��.ts.fckirllt. at!
Jclltli Müller, lstiverilck del

Berlin, .sireliz·lrarilettlfiaiig. [13
 i11. geb. �S-rau fntlit zum

M. zlllat Stellung alte« ««

glitt n11 Hausfrau
r bürgerlich� leitet-e und

Zion-shall. ist-halt und» 111121»-
eiuiuttlt.  Stell. sulchrlften u.
W 24l a,  Gelt. b. Sau. 31g

II. geb. Blut-then, ils-Cz» tout-Z-
dellderztochtey suclit Stell. für
fof. ober i. d. z. vers. lluterlt.
b. hauste. Keicntiu trt Getlüg
u. Garteuwtrtfcd vor arti-en.
Zeitschr. n. W 2453111 ef. Abg.

f·-

TTZZIIIIW f
OUUBILUJI  Eden
G l! gewesen, I-gem-ober «was;

ngeb. m. n ab: u.
Wzuanh. Oft. .

uam: steckst-flirrt {Info
e! m. als banalen eine

alEckern DERk rvo ihr Gelegen-
gsbotia to to! �nden

roetm aus n en. Zuletzt.25C Gefchfd d. Sol. 81g.
Nette? Wildnis-tu ntlt guten

senkt. suche 1. b. ober  bitter
Saisoufteltuug

als Zlutiuerutildcben
in Kur- od. Bade-irr. Angeld.
an Anna Sie: hat: Laugen-
1:21:53; Neu tadt Ö �S.

sbesttfssdesaseubs
»Fr- namens«

disk» gutem� muaäettnu��bund ede bestehn.
O Mel« I «« II: den Da«
glitt�: W eurer:a e. i e .
S lieu-Nod; dire berste-tchtlelltsslelle portofrei vermuten Gnu!
nach Einladung-Tau ssisssselThbolpigl h eScipios-ihn derive. 47 I. DIE-l?
betrog: die Vegugsgebiikie pl.
wöchentlich.

VerlriiuetiglttllititgStiche zisui �Eintritt bis tits-
telteud 1. Juli site meine
Dattwfziegelei  t1
getgtllenitaftm, trank�
uraunlsai gebildet-u

Fachmann,der Btegeleibetrleb, Verkauf, u.
Vtubsllbrurtg am: ür as
03111 au: leiten berstet. Ein·

besteht it! Gehalt,
Tantieme und Statut-allen.

kllteldttttgeti erd. u. W 227
Y3.!k2lt-...h..l-kcksl.sf-·.Blei. »»

Suche 1111111 is. Lliai für m.
meinltnb. 11. Konto: einen
lang. Mann, mich Kriege-dort.
 _f_1_:_1_il Flamme,  Swinging is.

xtilcittlger lutiger Mann
als! Veekiittlcr u. angreift anal
loforiigeu �Jtniriti gcludtt. Be-
ttierliitngeii mit 2lettgnls3adschr.,
Gedaltgaiislirilcdeii u. Bild a2
AJtoehlers�E-clilatcllexibau- 
Gottesberg i. Sattel.

Eelirliug
tritt gelte: Sibuldtlllk fucbe im
it. to . Anteil: ftir m. Reuter.
Weib. schriftlich an

Paul Förster,
Bniddrtickerel tt!td Verlag,

_ Nlitttltiassteasze "9. [f Lehrling
ltir taulmduu. noutor inelde
litt! Wllchaeliottrafie 20. [2

PG

,---·-. .--- -.--· -.-«-·-.-

Tig«g:-.l3;fs.·;k«llliniinllliattti
taube s. 1111m Morg r. Gut itt
Polen f. Juli. Paul ramer,
gewerlistiicitztger Stelle-liber-
tuiitler, llireälau, Elliorigltr. is.

Suche it. 1. Juli für groß.
lllevettgtit both. Jiisoektoiy
gut entweht» eitetg., volnitckidrein» der unt. ttteltier Bett.
tiilrtlckiafteb Zettgttisgbftkirifh
6lehaltda!!fvr. bitte elttfeubetl.
Vorltelliing nur auf Wunsch.

Dnmliitenvlliktter Kirsch-
allein Lassoitilb OF. �

l

r 
«

Handels-lehret
111::

Hcitidelglelzeeiiiiiieusitt« 11:11� 111111111. Kellner,  �sinn-
ttir ionitl aber i. Juli gesinnt.
.l l, 2070 ccii

« ist!

die ·.Iltti!o!!e.- l1iied. Kit-h.

. ttttd ««citcitgsctiteilietk
wir»: 111111111. "lllelbttttgelt tutlec

Luuelsbe-rfge-r,
�llreoälaiu so, ruil Lebens-lallt, ziemt»iisciiifttirtllcii lind iftiehciltxs

i Jciiiflstiielicii erbeten.
 » ».F «   !

ciisgkitifsalsiiii litt-f
nittgclirtteltt werden.
111111 nlmo
vcrsieherung.

Clilspkckkfisklfftfs 
Miit toll  erster
«ruhende periisihfictio
Ziel!  icfl.

im«3.1 ««
« s

� � . . - . - -.--, I - . , « . _. _-_ -,�-«.-- -,·· , - · s« ·�·T
« f ./t I · « o- i- ·  . � -« BZ - «« ««f··«- Ei« «

für bald iidcr ioiiter

Jxrklztz
-«·«,TL»!, 
« .5

«;
  z� 
, ·

Bresiccitz .t"l«at"ser-

Kett e

D

«« x-�u- ». g &#39; &#39;-_925."

 dortigen I!

weich-bereist-

Platz; Mit·
Zugreileul

H1 &#39;sll.:vs� Y-rrstcherruugsltnlts luaeiil sofort Platt
für ö gm-�atvlto tüchtige Herren. ·

«l":"!ettti»t:ltc:it in Aqmnitiuu 1111111
Die Abteilung

l "ntc"sr.«iileiititttr. 
vergrössert

lkiititoiniiiea und

Diitiicte 
liüelisi rucho

Annelmlo erboten unter· l 
Ilnnsottstoin o.- Vogior, A.-G., EP0345311.

w�... .. . «

�fyllt� titeine TcitiieiidllciititelsFaliri

tiiciiiige
G «-... �I:

_ Ztiverläflsi .
iloiitoltirretitdl

 1a. bilangfirttenlvcr gleichzeitig jiiliiemciiidt und
 flott lnr1°e1t1or1b1e1"t� ��°,111u_ 13.171111 b. J. gesucht.
�. Tlliiiiedotcs tut: Ileugrttocibichrifteti ervtitet

Marx H offne 11a n g,
JilhelmsiEslraße Si.
«· »« »Ph}? ««.

für dalooder später« gesucht.
Scheint-leite eingeholt: erbeten. -

a. a. bereits« mental,
amenszlltiirctel-Sfabrii.

« Xkspizf v.� « Z« l. �Ä- s"-»·- · «

einmräonto-äorrentliibrer,
sowie ein Slra ist g

». �m ssisssss ei�  ex» wn u �O  III-IF an Button� Homer, �

interesse tu!-

Lebe-11. mit"
Kinder� und �Culkw-

werden. Für
icmporitsiinttielt

at! get-sorgt. fiel-m·-
führt zum

Ist au

.- &#39; s» s» szn Its-IV«- - c» fis.-

c

triclilitiiteiz

euer

IRC.l Für eine sbersclileilfcbe VattdefdgefeIftDIft werdet 

uialloaeeaiod

osort ein energischer. u! lebt:
o unter als Be:

3o tocrtballer gesucht,
eine �n. Karg-u grob· ssaldbaerscldastLan rvletscbas tu sktttolschletleu ccedlrgogegeud

verbetrabeter dlgposltiosbssbigoe
er seit-b«  ö

etverbungea herben nur bot Oe
Dienten langjährige Irfabrun es in lsebirgoforstoa
berate Referenten aufhielten t teuer! nnb deueu cui

�--«.-.-J.

AK«
f dirs fit

neuerliche. wes-de
ZWEI-

Stellung gelegen ist. Offerten mit Settgnißablcbrifben. Gedanke:
at! brfimen, itebgtxölau
Ich ftgflelle ber tschi-l« la.

und Bild unter W As an

Mliibcltisclilcr nnd Beizer
können lieb melden bei

Martin Bimbo!
CI

- Vrrislatisliarlolvcs

b 
clettkttlf 
an die füllt. ber schief. 81g.

Zu fofortig. Zutritt wag»
.verh., ev. Jttspektor gesucht«
unt. Oberleitung b. Bellderd
f. 150l} Mem. groß. Guts-rat!
hat Uufflcht über Stall n. Ge-
flügel sit über-nehm. Zeugn-
Uhtclir. u. Gehaltes-seit. unter
ge 226 Getrost. b. Arg. 12

Glrtfchafter Gestalt. �
Such· für bald ob. Will. l. 7.
einen in leber dinilcdt erfuhr.
nicht» itichk unter 80 Jahr.
alten, leb. Q�lrtlavaftcr. weint.
toenn nbiia, felbfi Band au-
leat n. lelblttinb. dlgvoniereii
kann, ans ein Gut v. 340 Mit.
Faun. u. Gehalt0anfvr. beieeter 6in1. tin richtet! unter
sk..2·lkzsllk-xp.itx.i.s.s.lpsesiispsisslixs

Suche un« los. kluteitt
auf Gut von 400 Markt. ein.
weht» erfuhr« ati strenge
Tätigkeit gewohnt. Wirtlchoftsi
alliltenten, der destemdfodlen

m! . Veto. n. U 37b an
 Erfüllt. d. Schlag. sitt. �

Eizelle zu meinem neuen
Lanzschett Danttifdrelctilatz
sLobndrttlcdl zum l. Tttttti nd.
l. « »t·tll · �

tnrbttgen, erfahrenen
Mllfchltlcllflfffkkk

bei freier Wohnung, .llartoffeln,
Gartenland und kteltgetttcllieiit
Lohn. Llrtgeliote mlt Elettgitisks
adsciirifteti etliiitet  f:

Alfred Leder,
Lehngtttsbeslttey

Groß illcickiiilv
bei Ldweulierg l. C5611;

Jltitii visit» eintritt arm�...
mit �lieultou-ßtabl. ges. Dein.
sit»- Stsssödstsssp -slr--sgd.l.tlgihpxg-

;�,11r tiraltlfclien lsrlerniing
der Landwirtschaft werden

iiiiel Gleiten gestillt.
tltettllonilstcililtiiig itcicti Uter-
elitdart!ng. il

 Rittergut slrnunullnbe,Po t Verderheidix
�Bert. fliegniu. �

Suche eintritt. Wlrtlilitiftss
lsleveu a. mit. Juni» elitlclliix
denen. Beding. Alcid. ditccti

Deut. .dartinantiodorf. it!
· tltcjt Plliclidixttt »in schief»

Stube lllr bald auf tiielii
Gut voti 200 .«.lslorg. einen
 Neuen zur beeilt. Erlernnng
der ilatidtiiirtlcliqst h» Fazit.-
�Jlttfml. til. Bildtitel�, ßtziiöbel.

Siiimatfe b. t_elo_.____r:g
Jüngeren. gut erfahr., leb.

Gutoäitiiee ob. Gctrtenitiann
fuelit nfort Dom. Ilettwaldatu
Kreis! Sancta. �

Htitellillmiitliit n!
versteht, eine Damvsdreschmascdlne zu führen und im: iuit besorgen muß, Beiwerk-trugen unt. U 25g

1111 gestillt,

Suche file sofort ein. lacht»
stets» nnberb. Gärtner ftir
Garten· u!!d Feldgemüfedau
bei Lohn, Tantieme u. freier
Station. Demerb. an ei. oobir,

 Ilutßbrfilter, Cosel Da,
Bcibnhofftriis-,e. �H-..--·-....------- u-

Suckie für mein Case- elnens
ciiitzerft gewandtety tüchtigen

Kellner
mit besten ilingaitgdfototeir.
cksolsliahokgctyslbubeu NO.

KondltoreLtk  Eule. �
 tletbtlleu after Psiegedleuer

tritt langia rlgen Ren nisten
für älteren erru gest: i.

ilengcilizad ihr. u. Ekel-allg-
attlvrllcbe unt. W 240 an die
ist-tatst. d. Gebiet. 31g. txt

Ledtger ßraflfa rot«
mit guten Satan. sit 1./48 Po.
Perlnnentoagen nach Vorort v.
�Breslau zu bald. Ante. gelte-sit.
Dei-f. ntulz llch it! freier Je«
in Haushalt n. Garten 1mm.
illtclb. mit Zettg!t.-2lhschr. und
Gehaltsscinsva del steter Etat.
_e__rb. u. W 210 d.Schles.Ztg. [g

Für filrftlltkieu Stall auf b.
Lande zum Wafcheu und alt!-
ltcttidhcilh der Mag. e. Wagen�
halte- tltfnme, Gelernt. Kutten.
gedient, under-h» voll. 131x111.
U·  Gcfchttxyg Z;

Etsfahrene Lebt-kraft
 �Jlltblaill mit Lebrbefclhiguttg
it! Deutschl. niehrere Stunden
vorm. f. Miit. gesucht. Anged.
m. Honoraraiigitlie u. P 149
an b.  ileluftlt. b. Gebiet. illa. �

ßtltmeller,
chirtirglsw gttt herze-bildet, toll-d
zur lsltsiltetiz v�. D. �tbr�bllllliblt

grfttdjl,
Otfertett tut! nebelt-staut, Selig«
tiloablchriftett i!iid Oel-illimit-
fiirlliheii unter B E 5064 au
lkneloll Messe, Brei-lau,
erholen.

Suche für bald eine lallt.
zllitdergäeiiierin 2. Stlnlle für
meine L! Kinder im �Jllter von
II, 4 und IX« Jahr. Dieselbe
iittili absolut k!t!berlc·llf., linder-
lleb u. bei-fett it! der trottier-
vflege fein. tttttderttkldclr vor·
band. tlcuam. Bild. it. Oe�
halt-Milde. iendett at!  v

Groll« Blei-starbst« cela
in Schlellem Mitte-ritt. 6,

--«-

gest-Richter· Historie, r -cieue,!v:t»!!cit. zielbewnßt.
ttio nur}: l:es."-l1iit1s_t1_u-.l.111;. welche sich ferner ge�
csigiiei fiissiistu l«·«itiiiiieiilieguistie :ili-,!tst:itt.sit. sollen
für iiitte
Hilf« s&#39; ist«! «.
tv·et«cfc,sil.

lltin}. mm1 is! u»
sitt  llcsxiiksilziiiie «! lsresliiic angestellt

Durch xwu-�gollctnlstu lsiiterstiitztttig so-

l  iuctettersickieritctgss

wie: imhe liezüas- istl mit« ei« gutes,  luuorndes  �no-
sunltounknnnnwll «! rwhno-n.
erst unt« sei-Mittei-
Frau

--!tI«

sc! « � ». s
._&#39;1."__�_ �m�
Stillst· ·"«ll ! xdtli mit c« iit ital.

ffettseriitingen vor-

« sc. �Ein �q, -.-.-« » .- .
zäcinis icsitcttiictilttsz  �tue

liiotlige Still; «
edit. lsxiiti Winde.
ZckctdtbctiiäkbctliesnVlllllispslikltsk 5143411�.

1.111
dtiicciicittd ersah-cis»

cittgeglteo »
·i.«c!ckeii. .�scsdervleb.tiictit, Wci dm ebanblung,

» lii allen moeigcn eine«
eeldltocrlor un und gut

Sctiiteidecii iitid .«!-.i�.«be-iei«!!. tocstctie mit S�illc zweie: Mcldchcii
unter« Leitung der Inatikslrciu de!- lhaitdlialt zu versehen hat.
Es« tvtto tun« aus· trennt-l» aiment-bitte, tiictittge �ftralt Gllßgllllvl� 

e
Iäiisistlte 111�: lauvliltitrigea glcltsllltffell ieilektierd

xlcsxigiitsdaliiciicifteii undlaut,
ttreitcdt ibiltteltctilefteiis at! die «««,ei«tilt. d. edles. It.

�lrhllb. ebgl. Tlllsfidsben til-S
ist-cislctnciofriåuletik Hilfe lin
«?.iir«.·ili-inii!is.-i· it. Satt-sit. nun!
I. Mal c!.·i"icctii. Dinge-is. nill
Pilz» at! sciliitortt H. -l«.·i!le,
"litten, 1!.�

Tut-e fiir l. "mal d. J. ein
tlccdcellebeo Fräulein txt» isvisl
ltiisilicstt bei! u�; 11. 4 saht»
Ioelttie s3�«.tsit-«io. kctitii it. nein!
xlimcttcsk.ttitriicit.t. 1111m. Veto.
weil.  s"ledcilO-«-c!ttliir. 11. Bild f.
an Taten! lifittsihkfilitk Ast-bit,

 Tele1 DE» "."a�.i!iliosl!r.  �.3
Sucht· itir bald tittholjfchesb

lltnderfraitlein
Wörödferiii bebnyrattgt!, nicht
ititter &#39;30 Jahren, au drei flin-
dern von S, 5 nnd 4 Jahren.
�Reugullte,  Vwcbnltsßanfbrticftc,
kein; ejzzkisiitscssx o»  z:

 Siratm Maiuschka,
�lxlmicnazx.

llrcics �Jiettltabt Es.
«!lu·c·sgeblld. Gärtnerin. allein

sit-heil» auch sonst i. ßau-�ib.
liellerisx iriird los. getan-i, um
uvtnvlln. ikrivitloart ertrag·-
liilila a! solicit. Dattel-stell» rot.
"-"s"cci.iilieitcitifclil. lslngevote mit
cwuoratfordett erb. at! von
-·s�iclnriil!c·"i·l:tiseit. Vitlckpherg in
«-Ttl!lest"en. �llctgfzr; Fa.

Bimbo, ist-also, , gemsvlenltalte,
suderlkisil �lilitrue, gute Itbcliirn
auch Gesiltgelzucdt  um: dold

»anet«fiellu-atx,
am liebte. to» Haus-reco- fehlt.
lätltttge »gut«-ist. unter W� Ha
lief. die «matte. de: Saite-s. zog.

-0--.--«

Xsifssie i. 1. soiat Womit»
tuautlell tu« It: Svrectgels
.I33r·c!njtcttt, Ober-tilgt. �

lsfeitiiltc sofort oder l. d. für
Vlllkllhclsläfttlil it  Schiefiett

gilt. Wlttlältiftslrlitl
nicht unter Eil! Jahre, lelbltiatig,

fett in �n. 811mg,� Zacken,
daltg erscheint«

t usw«, Landwirts-
ran Ost. seit

dfchtqP njsedaltsi 
848 aneticbea under U

die Gefäß. EIN. 8te. c!

l n. SlllliiO .
tiefe nimmt bei wir, ba 1d!
Rinne bin, eine Bertranenßo
ftellttng ein urtb Ists fich da-
nun durcb ab« seugntsse usw.
ausmalen einen. Altklug.
unter U 370 befbrbert die
l9efcd«·ift«k-lt. d. Still.  l1

�llnf Ritter-gut bei Eottbus
wird sitt Anfang Ullai Wirt�
lclialterlit gesucht, in. aodten,
Backen n. Crinnieclen kann tind
mit Gefliigelzitcdt Belclseld
weist. Zeugnifle nnd Gehalts«
anlbr. an Frau von Deshalb,
. St. Bad Salzbruurr. �

elnaubte, i11 hefteten! Hans·
halt bereits tätig gewefene

Wirtin,
die verirrt todten, braten tind
baden lann n. hauzardeit mit
übernimmt  bitte borbanben!,
wird silr sofort für einen hell»
bürgerlichen. kraue!!lot. Haud-
lialt bei einem einzelnen Herrn
gelacht. Ll!iglt&#39;lhrl. Retverbiing
mit 8eiignl5ablctir. u. Gicbaltö-
aulpr. au Lenin Lieben,
Laudsbetg a. W.

lTuch: sit: 1. A

iiiiveriietifßiiiitcY
die selbständig kocht tittdttcihen
kann. Haitönictdtven verband.
Llttf Wunlai Fatiillleitattlchltilr
Bleib. nt.8eiigit. tuGehaltöanspr

Frau Major Porsche-lt,
Betst-its, Hbfcbenvlati 7.

Gesagt: wird zum l. solltest.
i5. Mai besseres,  l

tliilitlgeii Mltliiltkii
als Stütze bei Fautlllenauschli.
Für grkiblte Arbeit Hilfe.
baltöitiillm und Octtgniste at!
man Direktor legal-ekle
syst-mittler DE» Will-klinkte.-«-·.----..--.� --·»,««.---.-- «- �c4...

Eletuitit f. 1. lJJlai edit. spät.
fang. Stütze, die. gut kocht, ers.
il! Lifscilcliedebcttidb u. Interesse
für tlslllgeldlcsbzticlit bat. staat.-
Vlnfchlufu Zutritt. m. Bild,
L-ictxgttitsabfcbr. n.  Siebaltßaxl-
fbrtitf!. au Dorn. ilikllbeliuobot
h. Peigkcetlifiatit E2�. l?

Bunte ftir bald eins. Stube,
ev» ktttr kflussttllle flir 2 11721111.
bei gut» Instinkt-gnug.
sfsrau «.Il·t-oilteke!ibet. .c»setiioer,

- «- Ss.!i.·«!kk..O.S-. »-.........

oder zuverlässige tüchtige
FUSCSIIIII ftlr !ti. .8Zaii8lici·lt,
.�l Personen, zum lolomg.
Anteile oder zum l. Wink
gelacht. Sttibritiiiädcitctt
tiorltandein ilfngeliote mit
lilelialtocttiliirtitfieu sowie
Etulendnng iion Zeugin.erbeten. ·
Frau 1°. Prager, Glase.»» « - . -..

äidtze
1111i ttipiblcsttttliiltfeii unt« zur
llberitabtiie teilweiser dssctttos
atlicit aum Atttritt sitt· lolorl
oder l. Mal gestickte. Person·
llcve Vorltelliitig liel Frey.
Siktioeldtiloee Stadtgraben 30, l.
1��2 llbr uuitagö. u«

Bild, L 
Ueils-

Niedaltssattllir. unter 
il

1 s!« o. · · « �i.�
nor sofort ans ein Doiniitisili it!

gestillt! werdet! eine «»
verteile lliitlitn.

die dsg- if"i!!:eect·.«!!, Lklnlckilctcktteit
usw. gut lsetlletit iitid die �JSlrt-
lcdast iixit der tjsctiiktsfrcttt führt,
tiiideiit «» __

erste-k- lcttilieninctdcltcik
das; malt etwas ncibeit und litt!
mit einein ktweliithix Quallen
beschäftigen matt.

Bitte Zengniszalilchiz Seltene»
laul, Gehaltgctiiliirücbe und
wenn möglich Bild eins. an das«

Domlnlnm Marsdorl
del Sorg« S21�.

�auf ein Lands-bloß in Ober·
lcblellen iolrd für i. Mai oder
151 Juni eine einfache, zuvor·
liilfige, katholische l2

Kiltliin titiei Maiitlell
gesucht, die rirm tin Micheli,
Backen und Einlegen ist, lo-
um: kleine Pkilchlvlrtfchtist nnd
lslellilgelszitchl  litt versteht.

Sellilge bat eigene-z Rituale"
zwei .ilücltenttii«ldcben,  Beilage -
uiaad und gute Behandlung.
Seagullle uitd  l·iehaltsai!fvr. u.W lfllälefdtft. ber Gottes.

Pers. Itbcbiu nnd esibtiges
Stubentnsjvtlieiy das näher! 11.
ioomdglich srttleeen kann, für
kleiner! Btllecihaushalt zum
I. Mal. gesucht. Frau lllantss
dlretior Dr. Thetis-net.
Leerhet1telltr. 2. T. 10866. [2

Ilid litctie zart! 1. llliai eine
Dei-feste Kdcliikkf

die m �ncr lPlllcll 311111111, Lille-bl-
lpeifm. �baden ttttd Clctloiiiett
sirnt it: tiiid die illiisktitclit d.
txlellilgeld init beaufsichtigt.
tllur folave mit gut. Lettau. a.
bertldt. Sluiul. werd. berückt.
Frau von Anteil, geb.  Stalin

Stillfrled auf  iomorno,
am; Cofel 0G. w

Strebt bettelt· 91min, nett!
öftere-its» file feine ab eins.
man die Schlachten, Ein«
kosten, hacken teils. perlt
auf Lands-Noli �Rabe Christ«
Zeugnis-ableite» Vikbxkafvtari

Garantie Gdtrbttee c«
a. Z. Dresden, Bote! Elends-e«-
nszssseascilbcgesnschk a. Raben»

gelacht. It.
oval-fide. unt. u 856 Oel -
d. Sattel. Mo.

sastfllrfstetuslsdcstm
dcesbettoasoonderpüsbe

Olekwfip mloliielrr. s.

Sache wegen betrat ber fett.
zum t5. Mai ob. stillt. ein
llnberiiiil. beldtetb. militanten l.
Hang, das cum crughllfölsoeife
im Geschäft tätig fein kann.
Meldtina in. GehaftSanfVt. n"

Ronbltorrt Mutter, �
Sarne  Rr. ftiatoiiftb.!

Gesuckit f. bald- ob. Will. a.
Land lu Billenhausdalt lt!
4 Person. nicht» arbeitgfreuik
edg. Mädchen ob. ei»itf. Stube.
Auf Wnttfcb Fanitllenattfckib
Angebot it. Medaltzanspr. at!
Frau   Fbbinber, Osten.

. Vetters-«-O OO
Zlleiiimadcij

das gut kochen kann, a. i. al
i11 4-8in1mer-Eiiobnurtg sit
Billet-f. gelacht. Gute genau.
Bedingung. �Berlßnl. Borfteltg.
itachin ittvllckien 6 it. 7 Uhr
hole  Monovoh Zimmer· sie. 70,
erwünscht. Frau Flacher.

kräftig. i . Mädchen tu sehtnagen. stellst. get. b. gut Ve-
batidl s. leichte Hilfe u. Aufl.
i. Gar en. Tciglzi Std.Bahtis.

sofort«Rolle! trage i9, U,
Suche z. l. Mai Kammer·

lunqler, nicht 11b. sit! J» gelb.
i. « arten, eins. Scbiteid er-
loiiulcbt, taugt. gute genau.
Beding. Bild, Oehaltgausve
Zeugnisse senden an

Priuzefsltt Hatilelby
NW. M, Zeiten It, Berlin.
1 Tsiettsliticldikteu kam! lich

fokort melden liel
 im! Lesch Dilettant-aut-

Dbbeln, dstittg 23.
Suche lllr bald ob. i. Mai

ein ordentliche-b, nicht, fiemeb
Stubeurttädclteiu Lettau» Bild
u.  llebaltöanlbr. elnfetid an

Nein!  Fllriebe Strand«
Beleg, Bezirk Beet-lau,

»« » » » �._�s-_e1bltrgl1e__5.________ .
Gestalt: für l. Mai aufs

Latid eilt fand» gewandt«
Stubenmiidcbeih das d. Wollt«
ciriliidliib verliebt. Platten.
Fxltttttiercitifrtltinietu Servieren

mlällbenuebcllenr

is
«! 
6-4

Kind tibernebm. tiditt
.t&#39;tindermlldcki. Vorstand. Stelle.
statt, klllcillerleltttna u. Zenit.--�L"I"" « «! « «. s.«l-
it. Bild et! �
Frau Fabritbelllter Buckel.

Fettigkeit:- .s"ssstlrli.sxlt...Glgxk-
lifelitckii zum ·l. 5.  Sana-

miibdtett, firm in all. Arbeit,
mit gute» flettaiillletn Angel«
LJYLYILFHD l-illaxll. States. Fug.

Bitt-get! Gelt-gut. meine!» fett.
lume  l. tlliai gewandt»- galt.
Siitliettmädciteii ni. langiclhn
89111111. Buldtr. m. Gtcltaltäattg.
11. Bild m1 2

Frau M. Blelschofwsky,
Eliturlgelmtift, wnmolan.

l

Veraiittvortliiit für SEE bolttllrbcn Teil: i.«B.
xlttciiard Antrieb, ftir den vrovttiztellen und den
weiteren Einhalt der Zeitiinm OttoOerrn!cit!n. beide
inBre-olati. Drtick von W: 11;. G viel. Kot: u in  Breslau,


